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Der Burgermeister
der Gemeinde Nottuln

. e Nottuln, den 21.03.2025
&

NOTTULN.

Einladung

Am Dienstag, dem 01.04.2025, findet um 19:00 Uhr im Blrgerzentrum Schulze Frenking,
Schulze Frenkings Hof 40, 48301 Nottuln, eine Sitzung

des Rates

der Gemeinde Nottuln statt, zu der Sie hiermit freundlich eingeladen werden.

Tagesordnung:

A. Offentliche Sitzung

1 Feststellung der ordnungsgemaBen Einberufung sowie der Beschlussfahig-
keit

2 Mitteilungen

3 Bestellung Schriftfiihrung
Vorlage: 001/2025
Vorberaten:

TOP 3, Haupt- und Finanzausschuss, 18.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.



4.1

4.2

4.3

4.4

4.5

5.1

Jugend entscheidet

Anregung gemaB § 24 GO NW — Treffpunkt fir Jugendliche
Vorlage: 021/2025

Vorberaten:

TOP 5, Ausschuss Planen und Bauen, 04.03.2025, Kein Beschluss,

Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Vorberaten:

TOP 3, Ausschuss Bildung und Soziales, 11.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 11 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Birgerantrag vom 12.2.2025 zur Einfiihrung von Projektwochen zum Thema Klima-
schutz an Schulen
Vorlage: 035/2025

Vorberaten:

TOP 4, Ausschuss Bildung und Soziales, 11.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 11 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt. Siehe Beschlussanderung.

Finanzierungshilfe flir Nistkasten und Insektenhotels — Blirgerantrag

Vorlage: 032/2025

Vorberaten:

TOP 3, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt. Siehe Beschlussidnderung.

Finanzierungshilfe fiir die Bepflanzung von Griinstreifen an StraBen — Blirgerantrag
Vorlage: 033/2025

Vorberaten:

TOP 4, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt. Siehe Beschlussianderung.

Anregung gemalB § 24 GO NW- Skateanlage in Nottuln
Vorlage: 034/2025

Vorberaten:

TOP 5, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Angelegenheiten des Rates und seiner Ausschiisse

Umbesetzung von Ausschussen - Antrag der UBG-Fraktion
Vorlage: 011/2025



5.2

5.3

7.1

7.2

8.1

9.1

-3-

Bestellung eines stellvertretenden sachkundigen Blirgers
Vorlage: 045/2025

Einfihrung einer Blrgerfragestunde
Vorlage: 039/2025

Ordnungsbehordliche Verordnung iiber das Offenhalten von Verkaufsstellen
an Sonntagen auf dem Gebiet der Gemeinde Nottuln
Vorlage: 044/2025

Angelegenheiten des Ausschusses fiir Planen und Bauen

Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 97 ,Windkraftanlagen", Hier: Satzungsbeschluss
Vorlage: 015/2025

Vorberaten:

TOP 3, Ausschuss Planen und Bauen, 04.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 10 Nein 0 Enthaltung 2
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Eigenleistung von Vereinen
Vorlage: 019/2025

Vorberaten:

TOP 4, Ausschuss Planen und Bauen, 04.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt. Siehe Beschlussdanderung.

Angelegenheiten des Ausschusses fiir Kultur, Sport und Ehrenamt

Kulturférderung und Brauchtumspflege im Rahmen der Projektférderung
Vorlage: 020/2025

Vorberaten:

TOP 5, Ausschuss Kultur, Sport und Ehrenamt, 05.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 11 Nein 0 Ent-
haltung 0

Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Angelegenheiten des Ausschusses fiir Umwelt und Mobilitat

Biirgeranregung gemaB § 24 der GO NRW — Kreativgarten in Darup
Vorlage: 024/2025

Vorberaten:
TOP 6, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt. Siehe Beschlussanderung.



9.2

9.3

9.4

9.5

9.6

9.7

-4 -

Vorstellung Entwurfsplanung flir den Vorplatz bei Geiping in Appelhiilsen
Vorlage: 025/2025

Vorberaten:

TOP 7, Ausschuss Umwelt und Mobilitdt, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Buswartehiuschen Mauritz und Fahrradstédnder — Antrag BUNDNIS 90-DIE GRUNEN
Vorlage: 022/2025

Vorberaten:

TOP 8, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Haltestelle historischer Ortskern
Vorlage: 023/2025

Vorberaten:

TOP 9, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Mobilstation P&R Beisenbusch

Vorlage: 027/2025

Vorberaten:

TOP 10, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung
0

Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Mobilitét Gefliichtetenunterkiinfte Baumberge — OPNV Anbindung
Vorlage: 028/2025

Vorberaten:

TOP 11, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung
0

Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Radbtigel Darup Mitte
Vorlage: 030/2025

Vorberaten:

TOP 12, Ausschuss Umwelt und Mobilitat, 12.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung
0

Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.
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10.1

10.2

10.3

10.4

10.5

10.6

11

-5-

Angelegenheiten des Haupt- und Finanzausschusses

Abschluss einer offentlich-rechtlichen Vereinbarung tGber den Einsatz der Drehleiter der
Feuerwehr Nottuln fiir das Stift Tilbeck
Vorlage: 010/2025

Vorberaten:

TOP 4, Haupt- und Finanzausschuss, 18.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Blirgeranregung gem. §24 GO - Einfuihrung einer Verpackungssteuer

Vorlage: 040/2025

Vorberaten:

TOP 5, Haupt- und Finanzausschuss, 18.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt. Siehe Beschlussianderung.

Erméchtigungsiibertragungen des Jahres 2024 in das Jahr 2025

Vorlage: 017/2025

Vorberaten:

TOP 6.1, Haupt- und Finanzausschuss, 18.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt. Siehe Beschlussdnderung.

1. Stellenplananderung 2025

Vorlage: 038/2025

Vorberaten:

TOP 6.2, Haupt- und Finanzausschuss, 18.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Birgschaft Genossenschaft Lerchenhorst eG
Vorlage: 042/2025

Vorberaten:

TOP 6.3, Haupt- und Finanzausschuss, 18.03.2025, einstimmig angenommen, Ja 11 Nein 0 Enthaltung 1
Die Vorlage zu diesem Tagesordnungspunkt wurde mit der Einladung zu dieser Sitzung iiber-
sandt.

Perspektive Unterbringung von Gefllichteten
Vorlage: 046/2025

Verschiedenes



B. Nichtoffentliche Sitzung

1 Mitteilungen

2 Konzeptvergabe ,Dorfentwicklung Schapdetten™
3 Errichtung eines Dorfladens,

4 Grundstiicksankdufe

5 Verschiedenes

gez. Dr. Dietmar Thonnes
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Beschlusserganzungen aus den Vorberatungen des Ausschusses fiir
Bildung und Soziales vom 11.03.2025:

TOP A 4.2 der Ratssitzung am 01.04.2025

Burgerantrag vom 12.02.2025 zur Einflihrung von Projektwochen zum Thema Klimaschutz an
Schulen
Vorlage: 035/2025

Beschlussvorschlag It. Biirgerantrag:
Es soll eine Projektwoche an Schulen zu dem Thema Klimaschutz eingefiihrt werden.

Gednderter Beschlussvorschlag gem. Vorberatung:

Die Nottulner Schulen werden gebeten, in ihren Gremien mit der Projektgruppe die Einflihrung von
Aktionen (oder einem Projekttag oder einer Projektwoche) zum Thema Klimaschutz zu beraten.

Die Gemeindeverwaltung wird gebeten, mit der Projektgruppe zu priifen, ob eine Aktion flir Kinder
und Jugendliche zum Klimaschutz geplant werden kann.

Die Politik wird die Umsetzung auch finanziell unterstiitzen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

Ja 11 Nein 0 Enthaltung 0
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Beschlusserganzungen aus den Vorberatungen des Ausschusses fiir
Umwelt und Mobilitat am 12.03.2025:

TOP A 4.3 der Ratssitzung am 01.04.2025

Finanzierungshilfe flir Nistkasten und Insektenhotels — Blirgerantrag
Vorlage: 032/2025

Beschlussvorschlag:

Eine Finanzierungshilfe fiir die Nistkasten und Insektenhotels wird gewahrt.

Geanderter Beschlussvorschlag gem. Vorberatung:

Eine Finanzierungshilfe fur die Nistkasten und Insektenhotels wird in Héhe von 1.000,00 € ge-
wahrt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

Ja 12 Nein 0 Enthaltung O
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Beschlusserganzungen aus den Vorberatungen des Ausschusses fiir
Umwelt und Mobilitat am 12.03.2025:

TOP A 4.4 der Ratssitzung am 01.04.2025

Finanzierungshilfe flir die Bepflanzung von Griinstreifen an StraBen — Blirgerantrag
Vorlage: 033/2025

Beschlussvorschlag:

Eine Finanzierungshilfe flr die Bepflanzung von Grinstreifen an StraBen wird gewahrt.

Geanderter Beschlussvorschlag gem. Vorberatung:

Eine Finanzierungshilfe fiir die Bepflanzung von Grinstreifen an StraBen wird in H6he von 5.000,00

€ gewahrt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

Ja 12 Nein 0 Enthaltung O

13
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Beschlusserganzungen aus den Vorberatungen des Ausschusses fiir
Planen und Bauen am 04.03.2025:

TOP A der 7.2 Ratssitzung am 01.04.2025

Eigenleistung von Vereinen
Vorlage: 019/2025

Beschlussvorschlag:

Die beigefligte Richtlinie mit der dazugehorigen Checkliste wird als Grundlage fir die Genehmi-
gung von RenovierungsmaRnahmen durch Vereine festgelegt. Unwesentliche Anderungen der
Richtlinie und der Checkliste erfordern keine erneute politische Beteiligung.

Gednderter Beschlussvorschlag gem. Vorberatung:

Bei Baumalinahmen werden mit den Vereinen unter Hinzuziehung der vorliegenden Checkliste
individuelle Vereinbarungen abgeschlossen.

Abstimmungsergebnis:

einstimmig angenommen

Ja 12 Nein 0 Enthaltung O

14
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Beschlusserganzungen aus den Vorberatungen des Ausschusses fiir
Umwelt und Mobilitat am 12.03.2025:

TOP A 9.1 der Ratssitzung am 01.04.2025

Birgeranregung gemaB § 24 der GO NRW — Kreativgarten in Darup
Vorlage: 024/2025

Beschlussvorschlag:

Die Anregung wird von der Verwaltung abgelehnt.

Geanderter Beschlussvorschlag gem. Vorberatung:

Der Vertrag lauft unverandert weiter und in zwei Jahren wird die Gruppe in den Umweltausschuss
eingeladen um zu berichten.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

Ja 12 Nein 0 Enthaltung O

15
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Beschlusserganzungen aus den Vorberatungen des Haupt- und Fi-
nanzausschusses am 18.03.2025:

TOP A 10.2 der Ratssitzung am 01.04.2025

Blrgeranregung gem. §24 GO - Einflihrung einer Verpackungssteuer
Vorlage: 040/2025

Beschlussvorschlag:

Die Einflhrung einer Verpackungssteuer wird derzeit nicht verfolgt. Die Blirgeranregung wird ab-
gelehnt.

Gednderter Beschlussvorschlag gem. Vorberatung:

Die Einflhrung einer Verpackungssteuer wird derzeit nicht verfolgt. Die Blirgeranregung wird ab-
gelehnt. Das Thema wird in 2027 erneut dem Haupt- und Finanzausschuss vorgelegt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0

16
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Beschlusserganzungen aus den Vorberatungen des Haupt- und Fi-
nanzausschusses am 18.03.2025:

TOP A 10.3 der Ratssitzung am 01.04.2025

Ermachtigungsiibertragungen des Jahres 2024 in das Jahr 2025
Vorlage: 017/2025

Beschlussvorschlag:

Es werden Ermdachtigungsuibertragungen in Hohe von 17.013.558,17 Euro gebildet. Die daraus
resultierenden Anderungen in den Finanzpldnen der Haushaltsjahre 2025 bis 2028 werden in den
Anlagen dargestellt und zur Kenntnis genommen.

Geanderter Beschlussvorschlag gem. Vorberatung:

Es werden Ermachtigungsiibertragungen in H6he von 17.013.558,17 Euro gebildet. Die daraus
resultierenden Anderungen in den Finanzplénen der Haushaltsjahre 2025 bis 2028 werden in den
Anlagen dargestellt und zur Kenntnis genommen. Der Ansatz flir den Neubau der Unterkunft ,Am
Waldweg" i. H. v. 2.881.978,04 € wird mit einem Sperrvermerk versehen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig angenommen

Ja 12 Nein 0 Enthaltung 0
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O 3

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 001/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
01 Innere Verwaltung

® Datum:

NOTTULN. 08.01.2025

Tagesordnungspunkt:
Bestellung Schriftfihrung

Beschlussvorschlag:

Zur Schriftflihrerin fir die Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses, des Rates sowie des
Rechnungspriifungsausschusses wird die Verwaltungsmitarbeiterin Anne PlaB bestimmt. Zu
stellvertretenden Schriftflhrerinnen fur V. g. Gremien werden die
Verwaltungsmitarbeiterinnen Elke Schulz und Heike Uhlenbrock bestimmt.

Finanzielle Auswirkungen:

keine

Klimatische Auswirkungen:

keine

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 18.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 offentlich

Beratungsergebnis

18



Vorlage Nr. 001/2025

-2 -

einstimmig

ja

nein

enthalten

gez. Kohaus

19




Vorlage Nr. 001/2025

Sachverhalt:

Die Ubernahme der Funktion der Schriftfiihrung im Rats- und Ausschusswesen erfordert die
vorherige Bestellung zu diesem Amt (§ 52 Abs. 1 Satz 2 GO NRW i. V. m. § 24 Abs. 3 der
Geschaftsordnung flir den Rat der Gemeinde Nottuln).

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Plal gez. Bomholt
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O 4.1

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 021/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
10 Bauen und Wohnen

® Datum:

NOTTULN. 20.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Anregung gemalf3 § 24 GO NW — Treffpunkt fir Jugendliche

Beschlussvorschlag der Anregenden:

Durch die Gemeinde soll ein Container erworben werden, der von Jugendlichen im Rahmen
einer selbstorganisierten Jugendarbeit genutzt und bewirtschaftet wird. Hierbei soll vor allem
berticksichtigt werden, dass sowohl die Anschaffung eines gebrauchten (oder neuen)
Containers, als auch die Festlegung eines geeigneten Standortes in enger Abstimmung
zwischen Verwaltung und den Jugendlichen erfolgen soll.

Finanzielle Auswirkungen:
Anschaffungskosten:

Gebrauchte Container liegen preislich zwischen ca. 3.000 und 8.000 Euro (je nach Zustand
und Ausstattung). Neue Container kdnnen bei ca. 5.000 bis 10.000 Euro oder mehr liegen.
Mogliche zusatzliche Kosten fur Ausstattung (Mobiliar, Sicherheitstechnik, ggf.
Heizung/Klimagerat)

Laufende Kosten:

Strom- und Wasserkosten, Instandhaltungskosten bei Defekten oder Beschadigungen und
erforderlicher Abschluss einer entsprechenden Haftpflicht- und ggf. Sachversicherung.

Fordermittel:

Prifung, ob ein geeignetes Férderprogramm in Anspruch genommen werden kann.

Klimatische Auswirkungen:
Zunéchst keine.

21



Vorlage Nr. 021/2025

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Ausschuss Planen und Bauen 04.03.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
Ausschuss Bildung und Soziales 11.03.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten

gez. Dr. Thonnes
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Vorlage Nr. 021/2025

Sachverhalt:

Eine Gruppe von Jugendlichen, die in Nottuln zur Schule geht, hat eine Blrgeranregung
gem. 8 24 GO NW gestellt. Zielsetzung des Antrages ist, dass sich die Jugendlichen einen
Treffpunkt wiinschen, wo sie sich ohne Aufsicht von Erwachsenen zum Spielen, Quatschen
und Musik héren treffen konnen. Hierflr kénnen sich die Jugendlichen einen Bauwagen oder
Container vorstellen, den sie dann gemeinsam von innen und auf3en gestalten méchten. Der
favorisierte Standort der Jugendlichen befindet sich rund um die Nottulner Sportanlagen.

Die Gemeinde verfolgt das Ziel, Jugendlichen mehr Partizipationsmdglichkeiten zu bieten
und ihnen einen Raum fiir eigene Aktivitdten und ldeen zu geben, hierzu hat vor allem das
derzeit laufende Projekt ,Jugend entscheidet” beigetragen.

Die ldee, dass die Jugendlichen Verantwortung fur einen eigenen Treffpunkt Ubernehmen,
um soziale Kompetenzen und Eigeninitiative zu starken, wird von der Verwaltung als sehr
positiv wahrgenommen. Ein Container, der entsprechend ausgestattet ist, konnte als flexibel
nutzbarer Treffpunkt oder Veranstaltungsort dienen, ohne gréRere Umbaumalnahmen an
bestehenden Gebduden vornehmen zu muissen. Bestehende Nottulner Einrichtungen wie
Jugendzentren sind oft an feste Offnungs- und Betreuungskonzepte gebunden, sodass
eigene Kreativitat und Selbstorganisation der Jugendlichen nur eingeschrankt moglich sind.

Bei der Umsetzung des Projektes sollen das Jugendamt und der Verein Treffpunkt
Jugendarbeit in Nottuln e.V. fachlich mit einbezogen werden.

Rechtliche Aspekte, die im weiteren Verlauf geklart werden mussten:

Baugenehmigung

Ein Bauwagen oder Container ist gem. 8 62 Abs. 1 Ziff. 13. a) Bauordnung Nordrhein-
Westfalen genehmigungsfrei. Dies setzt allerdings voraus, dass er zu diesem Zweck genutzt
wird (also fur Baustellen).

Vorliegend ist hingegen eine Nutzung als Aufenthaltsraum geplant, sodass ein einfaches
Baugenehmigungsverfahren gem. 8 64 der Bauordnung Nordrhein-Westfalen erforderlich ist.

Ein Baugenehmigungsverfahren sollte lediglich dann begonnen werden, wenn ein konkreter
Standort festgelegt ist (da dies Bestandteil der Baugenehmigung ist). Ebenso ist der
.,Bauwagen® konkret zu benennen (Lange, Breite, Hohe, usw.). Ein Bauantragsverfahren
konnte grundsétzlich durch das Gebaudemanagement erfolgen.

Haftung, Verkehrssicherungspflicht

Die Gemeinde bleibt in der Regel Eigentimerin des Containers. Durch eine
Nutzungsvereinbarung mit einem Betreiber muss geregelt werden, wer im Falle von Schéaden
oder Unféllen haftet. Der Betrieb durch jugendliche, beschrénkt geschéaftsfahige Personen
wird als rechtlich schwierig erachtet.

Jugendschutz / Ordnungsvorschriften

Verbindliche Einhaltung der Jugendschutzgesetze (Alkoholverbot fur Minderjahrige, etc.),
Schallschutz und Einhaltung der Nachtruhe sind — gerade bei zentralen Standorten — zu
bertcksichtigen.
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Vorlage Nr. 021/2025

Organisatorische Aspekte, die im weiteren Prozess geklart werden mussten:

Eine dauerhafte hauptamtliche Betreuung (durch Mitarber:innen des Jugendamts
oder einer anderen Institution) scheint von den Jugendlichen nicht gewiinscht zu
sein. Allerdings sollte eine Ansprechperson benannt werden.

Die Offnungszeiten des Containers missten in Absprache mit der Verwaltung
festgelegt werden.

Erarbeitung und Abschluss einer Nutzungsvereinbarung mit den Jugendlichen, in der
u. a. Zustandigkeiten, Haftungsfragen, Putz- und Instandhaltungsregelungen sowie
SchlieR’- und Offnungszeiten festgelegt werden.

Regelmalige Begleitung durch das Jugendamt oder eine beauftragte soziale
Einrichtung, um eine nachhaltige und konfliktarme Nutzung zu gewéhrleisten.

Abstimmung des Nutzerkreises des Containers.

Standort

Gemeinsam mit den Jugendlichen und unter Einbezug der Verwaltung, des Jugendamtes
und des Vereins Treffpunkt Jugendarbeit in Nottuln e.V. muss ein geeigneter Standort /
Stellplatz gesucht und festgelegt werden

Anlagen:
Anlage 1: Birgeranregung gem. 8 24 GO NW — Treffpunkt fur Jugendliche

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Breuksch, Julia gez. Breuksch
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Gemeinde Nottuln .
Gemeinde Nottuln
Hartmut Rulle

06. Feb. 2025
Vorsitzender des Ausschusses fiir Planen und Bauen
Fachbereich )& .

Dr. Dietmar Thénnes

Burgermeister der Gemeinde Nottuln
Biirgeranregung nach §24 GO NRW

Nottuln, 06. Februar 2025

Sehr geehrter Herr Rulle, sehr geehrter Herr Biirgermeister Dr. Thénnes,

wir sind eine Gruppe von Jugendlichen, die in Nottuln zur Schule gehen (Liebfrauenschule
und Rupert-Neudeck Gymnasium) und in Nottuln wohnen. Wir wiinschen uns einen
Treffpunkt fiir Jugendliche, wo wir uns ohne Aufsicht von Erwachsenen zum Spielen,
Quatschen und Musik héren treffen kénnen.

Dafiir kbnnten wir uns sehr gut einen alten Bauwagen oder Biirocontainer vorstellen, den
wir nach Erwerb gerne selbst auBen und innen gestalten und einrichten méchten. Die
Inneneinrichtung sollte aus Tischen, Stiihlen und Sitzsécken bestehen. Ein Stromanschluss
ware wiinschenswert, damit eine Beleuchtung méglich ist.

Als Standort fiir den Bauwagen, bzw. Container kénnten wir uns einen Platz in der N3he der
Sportanlagen vorstellen, wie beispielsweise das Dreieck an der Welle, welches als Skaterpark
angedacht war, oder den Spielplatz an der Promenade oder eine Ecke der Gemeindewiese.
Generell haben wir nichts gegen die Kombination mit dem Skaterpark, aber der derzeit ins
Auge gefasste Platz in der Ndhe des Waldspielplatzes/Bolzplatzes am Ende der
KolpingstraRe, erscheint uns zu abgelegen.

Wir kénnten uns vorstellen, den Schliissel irgendwo zu hinterlegen und ihn dort bei Nutzung
des Bauwagens/Containers gegen Unterschrift abzuholen. Dafiir wurde bereits Kontakt zum
Treffpunkt Jugendarbeit aufgenommen, die sich bereit erklirt haben, diese Aufgabe zu

libernehmen. Zudem kénnten so die Toiletten sowie der Kiosk im Treffpunkt Jugendarbeit
oder in der Jugendherberge genutzt werden.
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Offenbar ist eine Baugenehmigung fiir das Aufstellen eines Bauwagens/Containers
erforderlich, wenn eine dauerhafte Nutzung erfolgt. Auf Nachfrage im Fachbereich Planen
und Bauen haben wir erfahren, dass dies nur ein ,kleiner” Antrag ist und dass es, da es sich
um Offentliche Zwecke handelt, bauplanungsrechtlich keine Probleme gibt.

Die anfallenden Kosten fiir einen gebrauchten Biirocontainer liegen beispielsweise bei 4150,-
Euro, Sitzsdcke kosten um die 50,- Euro, Tische und Stiihle gibt es fiir ca. 20,- bis 30,- Euro
pro Stiick. Eine teilweise Finanzierung iiber Spenden ist fiir uns auch denkbar.

Wir wiirden uns sehr freuen, wenn die Gemeinde, einen derartigen Treffpunkt fir Nottulner
Jugendliche genehmigen, finanzieren und realisieren wiirde.

Mit freundlichen GriiBen,

TRy
s
e —
)
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O 4.2

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 035/2025

Nat

r, Produktbereich/Betriebszweig:
03 Schultrageraufgaben

® 14 Umweltschutz

NOTTULN.  |oam: o

Tagesordnungspunkt:

Birgerantrag vom 12.2.2025 zur Einfihrung von Projektwochen zum Thema Klimaschutz an
Schulen

Beschlussvorschlag It. Biirgerantrag:
Es soll eine Projektwoche an Schulen zu dem Thema Klimaschutz eingefiihrt werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Konnen nicht beziffert werden

Klimatische Auswirkungen:

Lt. Anlage

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Ausschuss Bildung und Soziales 11.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig| ja | nein | enthalten
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Vorlage Nr. 035/2025

gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 035/2025

Sachverhalt:

Der Burgerantrag zur Einfihrung von Projektwochen zum Thema Klimaschutz in Schulen ist
der Vorlage als Anlage Nr. 1 beigeflgt.

Die Antragstellerin wird zur Sitzung eingeladen.

Anlagen:

Birgerantrag vom 12.02.2025

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Herr Gellenbeck gez. Gellenbeck
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O 4.2

gy 45301 Nottuln

Gemeinde Nottuln Gemeinde NO’[’[UIH

24 Feb, 2005

Stiftsstr. 7/8 Fachbereich L(ng /[)i/ 2,

48301 Nottuln

Der Burgermeister

Nottuln, 12.2.2025

. Blrgerantrag: EinflUhrung von Projektwochen zum Thema Klimaschutz in Schulen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Nach einigen Gespréchen mit unseren Mitschiler:innen ist uns aufgefallen, dass oft zu
wenig Wissen Uber die verschiedenen Mdglichkeiten des Klimaschutzes besteht. Aus
diesem Grund werden viele Jugendliche nicht aktiv, auch wenn sie eigentlich interessiert
sind und helfen méchten.

Unser Vorschlag zur Losung des beschriebenen Problems wére, eine Projektwoche an
Schulen zu dem Thema Klimaschutz einzufiihren. Dabei kdnnte man sowohl
altersgerecht informieren als auch verschiedene Aktionen durchflihren. Diese kénnten
in Grundschulen z.B. sein sogenannte ,Seed-Balls“ zu basteln, oder mit etwas &lteren
Kindern Mull sammeln zu gehen. Angesichts der zunehmenden Bedeutung des
Klimawandels halten wir es fur notwendig, Kinder und Jugendliche friihzeitig fur dieses
Thema zu sensibilisieren und sie zu umweltbewusstem Handeln zu ermutigen.

Mit freundlichen GriiBen,

(Stellvertretend fr die Gruppe zum Thema Klimaschutz bei ,,Jugend Entscheidet”)
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O 4.3

Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

. l :
Kultur
Genuss

NOTTULN.

Tagesordnungspunkt:

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 032/2025

2025

Produktbereich/Betriebszweig:
14 Umweltschutz
Datum:
26.02.

Finanzierungshilfe flr Nistkasten und Insektenhotels — Blirgerantrag

Beschlussvorschlag:

Eine Finanzierungshilfe fiir die Nistkasten und Insektenhotels wird gewahrt.

Finanzielle Auswirkungen:

Fir das Gesamtprojekt Jugend entscheidet sind Mittel im Ifd. Haushalt eingestellt. Fir das
Einzelprojekt Nistkasten und Insektenhotels werden 2.000 € gewahrt.

Klimatische Auswirkungen:

Durch die Einrichtung von Nistkasten und Insektenhotels wird die 6kologische Artenvielfalt
gefoérdert und das Okosystem unterstiitzt. Insofern wird die CO2- Kompensations- und
Speicherfahigkeit der belebten Natur positiv beeinflusst.

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Ausschuss Umwelt und Mobilitat offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
Rat offentlich

Beratungsergebnis
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Vorlage Nr. 032/2025

-2 -

einstimmig

ja

nein

enthalten

gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 032/2025

Sachverhalt:

Im Rahmen des Projekts Jugend entscheidet haben die Jugendliche identifiziert, dass es an
Nistkasten und Insektenhotels im Gemeindegebiet fehlt, diese wollen sie an geeigneter Stelle
in Eigeninitiative errichten. Diese Idee ist ausgesprochen positiv zu bewerten und zu
unterstiitzen. Die Verwaltung wird den Jugendlichen bei der Realisierung unterstitzend und
beratend zur Seite stehen.

Anlagen:

Anlage 1: BA Jugend entscheidet — Nistkasten und Insektenhotels
Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Wermeling, Peter gez. Breuksch
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Gemeinde Nottuln

24 Feb, 2025
Der Burgermeister

Fachbereich BM { N/
Stiftsstr. 7/8

48301 Nottuln

Gemeinde Nottuln

7

Nottuln, 16.02.2024

Blrgerantrag: Finanzierungshilfe fur Nistkdsten und Insektenhotels

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir beteiligen uns zum Thema Klimaschutz im Rahmen von ,, Jugend entscheidet”.

Uns ist aufgefallen, dass in Nottuln zu wenige Insektenhotels und Nistkasten vorhanden
sind. Unsere Idee ware es, an den Folgen Orten welche zu platzieren: Kastanienplatz,
Wildniswald (Darup), Modellflugplatz und an den Schulen in Nottuln.

Da uns das Wohl der Tiere sehr am Herzen liegt, wiirden wir diesen gerne mehr Raum
bieten und brauchten dafur Ihre finanzielle Unterstutzung, um die Nistkadsten und
Insektenhotels zu bauen.

Mit freundlichen GriuBen

s (stellvertretend flr die Gruppe zum Thema Klimaschutz bei ,, Jugend
entscheidet®)



O 4.4

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 033/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
13 Natur- und

® Landschaftspflege

14 Umweltschutz

NOTTUIN.  |ze o
26.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Finanzierungshilfe fur die Bepflanzung von Grunstreifen an Stral3en — Blrgerantrag

Beschlussvorschlag:

Eine Finanzierungshilfe fur die Bepflanzung von Grinstreifen an Stral3en wird
gewahrt.

Finanzielle Auswirkungen:

Fur das Gesamtprojekt Jugend entscheidet sind Mittel im Ifd. Haushalt eingestellt.
Fir das Einzelprojekt Bepflanzung von Grunstreifen an StralRen werden 5.000 €
gewahrt.

Klimatische Auswirkungen:

Durch die Bepflanzung von Grinstreifen an StraBen wird die 6kologische Artenvielfalt
gefdrdert und das Okosystem unterstiitzt. Insofern wird die CO2- Kompensations- und
Speicherfahigkeit der belebten Natur positiv beeinflusst.

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Ausschuss Umwelt und Mobilitat offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

35



Vorlage Nr. 033/2025
Rat

offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig

ja

nein

enthalten

gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 033/2025

Sachverhalt:

Im Rahmen des Projekts Jugend entscheidet haben die Jugendlichen identifiziert,
dass es bei vielen Grinstreifen an StraBen im Gemeindegebiet keine Bepflanzung
gibt. Die Jugendlichen wollen daher in Eigeninitiative flir entsprechende Bepflanzung
sorgen und wiinschen sich die Bereitstellung von finanziellen Mitteln um
entsprechend geeignete Pflanzen bzw. Saatgut anschaffen zu kdnnen. Diese Idee ist
ausgesprochen positiv zu bewerten und zu unterstiitzen. Die Verwaltung wird den
Jugendlichen bei der Realisierung unterstiitzend und beratend zur Seite stehen.

Anlagen:

Anlage 1:  BA Jugend entscheidet - Griinstreifen an StraBen

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Wermeling, Peter gez. Breuksch
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Gemei
Gemeinde Nottuln einde Nottuln

b,
Der Biirgermeister 24 Feb. 2025 D
Stiftsstr. 7/8 Fachbereich " A / \k; m
48301 Nottuln _b

Nottuln, 12.2.2025

Burgerantrag: Finanzierungshilfe fiir Bepflanzu ng der Grunstreifen neben StraBen

Sehr geehrte Damen und Herren,

Uns ist aufgefallen, dass die meisten Griinstreifen rund um Nottuln lediglich aus Erde
bestehen. Dies stért uns aus mehreren Griinden: Viele Fahrradfahrer fihlen sich
sicherer, wenn sie nicht direkt neben einer StraBe fahren miissen, sondern sich
stattdessen eine kleine Abgrenzung zwischen ihnen und den oft schnell fahrenden
PKWS und LKWs befindet. Diese Abgrenzung kdnnte zum Beispiel aus Blumen oder
Strauchern bestehen.

Zudem absorbieren Pflanzen CO2, was vor allem neben StraBen ein wlnschenwertes
Zielist. Verschiedene Pflanzen wiirden aber nicht nur die Luftqualitat verbessern,
sondern auch Lebensraume fur Insekten bieten. Auch aus sthetischer Perspektive
wurden bepflanzte Griunstreifen viel hermachen und das Erscheinungsbild der
Gemeinde verbessern.

Gerne wurden wir diese Grunstreifen mit heimischen und pflegeleichten Blumen und
kleinen Strauchern bepflanzen, allerdings fehlen uns dazu die finanziellen Mittel. Wir
wdurden uns sehr dartber freuen, wenn sie uns helfen wurden, Nottuln noch attraktiver
far alle Bewohner zu machen.

Mit freundlichen GriBen,

(Stellvertretend fur die Gruppe zum Thema Klimaschutz bei »Jugend Entscheidet®)
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Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

Tagesordnungspunkt:

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 034/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
10 Bauen und Wohnen

® Datum:

26.02.2025

NOTTULN.

Anregung gemal § 24 GO NW- Skateanlage in Nottuln

Beschlussvorschlag:

Durch die Gemeinde Nottuln wird ein Skatepark/eine Skateanlage errichtet, die sowohl eine
Plattform fiir Sport und Freizeit als auch ein Treffpunkt fiir Jugendliche werden soll. Der
Skatepark/die Skateanlage wird auf der gemeindeeigenen Griinflache hinter dem
Kinderspielplatz an der KolpingstraBe gebaut.

Finanzielle Auswirkungen:

Fir die Projekte aus ,Jugend entscheidet in Nottuln® sind 200 000 Euro in den laufenden
Haushalt eingestellt worden. Daraus und mit Hilfe von Férdermitteln sollen die Kosten fiir die
Skateanlage/den Skatepark finanziert werden.

Klimatische Auswirkungen:

Versiegelung der Flache / Einsatz von Baustoffen/Begriinung

Beratungsfolge:

Gremium

Sitzungstermin

Behandlung

Ausschuss Umwelt und Mobilitat

12.03.2025

offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig | ja

nein | enthalten
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Vorlage Nr. 034/2025

Rat

01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten

gez. Dr. Thonnes
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Vorlage Nr. 034/2025

Sachverhalt:

Eine Gruppe von Jugendlichen, die in Nottuln zur Schule geht, hat eine Blirgeranregung nach
§24 der GO NRW gestellt. Daraus geht hervor, dass sie sich einen Ort wiinschen, an dem sie
auch auBerhalb von Vereinsstrukturen Sport treiben und ihre Freizeit verbringen kann.
Haufig halten sie sich aus diesen Griinden in Dilmen oder in Billerbeck auf, weil es dort
bereits solche Skateanlagen gibt. Koordiniert werden die Besuche der genannten
Skateanlagen ausschlieBlich mit Hilfe von Eltern, die die entsprechenden Fahrdienste
durchflihren.

Die Gruppe betont, dass bestehende Sportplatze in Nottuln von den Jugendlichen, die nicht
in Sportvereinen organisiert, nicht genutzt werden kdnnen.

Aus diesen Griinden regt sie an, eine Skatepark/eine Skateanlage in Nottuln einzurichten, wo
sie sich mit Freundinnen und Freunden verabreden kénnen. Sie soll eine Anlage/ein Park
werden, wo nicht nur Skater:innen ihren Sport ausiiben, sondern sie soll auch Uiber Elemente
fur Inliner, BMX-Rader und Stuntroller beinhalten

Die Gemeinde Nottuln hat den Jugendlichen bereits mitgeteilt, dass als Grundsttick fir die
Skateanlage die Griinflache hinter dem Kinderspielplatz an der KolpingstraBe in Frage
kommen konnte.

Die Jugendlichen mdchten mit einem Planungsbiiro einen Plan fiir die Skateanlage
ausarbeiten. Dazu findet unter anderem am 13. Marz ein Ideenworkshop im Alten Ratssaal
statt.

Anlagen

Anlage 1 -Burgeranregung gem. §24 GO NRW — Skateanlage in Nottuln

Anlage 2 - Prasentation

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Weiper, Angela gez. Breuksch
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Dr. Dietmar Thénnes Gemeinde Nottuln

Biirgermeister der Gemeinde Nottuln 25, Feb, 2025

Fachbereich @_f’f { 2 -r‘l‘*{‘ L
A& - @

Nottuin, 20. Februar 2025

Biirgerantrag nach §24 GO NRW

Sehr geehrter Herr Biirgermeister Dr. Thénnes,

stellvertretend fiir viele Jugendliche aus Nottuln, die hier zur Schule gehen
(Liebfrauenschule, Rupert-Neudeck-Gymnasium) und auch in Nottuln
wohnen, wenden wir uns heute mit einer Bitte an Sie.

- Wir wiinschen uns schon lange einen Ort, an dem wir auch auBerhalb von
bestehenden Vereinsstrukturen gemeinsam unsere Freizeit gestalten
kénnen. Haufig finden wir uns deswegen in Dillmen oder Billerbeck
zusammen, weil es dort einen coolen Skatepark gibt, an dem wir vieles
miteinander verbinden kénnen; denn solch eine Anlage bietet nicht nur
eine ideale Plattform fiir Sport und Freizeit, sondern sie férdert auch die
Gemeinschaftsbildung unter den Jugendlichen. Fiir unseren Ort ist uns
dies sehr wichtig. Leider haben wir hier nur eingeschrinkte Mbglichkeiten.
Alle bestehenden Sportplétze in Nottuln sind im Besitz des DIK Nottuln
und so fiir uns nicht nutzbar und der Weg nach Diilmen oder Billerbeck
wird fast ausschlieBlich durch den Fahrdienst der Eltern ermaoglicht. Wir
wiinschen uns daher eine Skateanlage in Nottuln, wo wir uns mit
Freunden zum Skaten verabreden kdnnen.

Die Gemeinde Nottuln hat uns mitgeteilt, dass die Grinfidche hinter dem
Kinderspielplatz KolpingstraBe in Nottuln fir eine Skateanlage geeignet
ware. Den beschriebenen Standort kénnen wir uns gut vorstellen und der
Ort wére fir die Jugendlichen aus dem Ort gut erreichbar.

Far die weitere Planung méchten wir uns gerne mit einem Planungsbiiro
zusammensetzen, um einen Realisierungsplan zu erarbeiten. Hier sollen
unter anderem die Vorteile der Sportart, einzelnen Skatelemente aber
auch die Einbeziehung der Anwohner mit berlicksichtig werden. Natiirlich
soll die Anlage auch Elemente fir Inliner, BMX-R&der und Stuntroller
bieten. Unsere ersten Ideen haben wir einmal zusammengestellt, diese
finden Sie im Anhang zu diesem Schreiben.
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Sollte der Skatepark/Skateanlage gebaut werden, kdnnen sich die
Jugendlichen neben den Gemeindemitarbeitern auch bei der Pflege der

Anlage zum Bespiel bei den Umwelttagen/Miillsammeltagen an den
Schulen einbringen und unterstiitzen.

Wir freuen uns sehr, wenn die Gemeinde eine Skateanlage fur Nottulner

und benachbarte Jugendliche genehmigen, finanzieren und realisieren
wirde.

Mit freundlichen GriBen
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O 5.1

Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 011/2025

Produktbereich/Betriebszweig:

Natt
Kultur
Genuss
01 Innere Verwaltung

NOTTULN.

Tagesordnungspunkt:

07.02.

Datum:

2025

Umbesetzung von Ausschussen - Antrag der UBG-Fraktion

Beschlussvorschlag:

Herr Thomas Hocker wird anstelle von Frau Brigitte Kleinschmidt Mitglied im

Betriebsausschuss.

Herr Jan Van de Vyle wird anstelle von Frau Brigitte Kleinschmidt Mitglied im Ausschuss

Bildung und Soziales.

Frau Brigitte Kleinschmidt ist nicht mehr stellvertretendes Ausschussmitglied in den
Ausschiissen Umwelt und Mobilitat, Planen und Bauen sowie Kultur, Sport und Ehrenamt.

Finanzielle Auswirkungen:

keine

Klimatische Auswirkungen:

keine

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 011/2025

Sachverhalt:

Die UBG-Fraktion beantragt, Umbesetzungen in den Ausschiissen gemaB anliegendem
Antrag.

Anlagen:

Anlage 1: Antrag der UBG-Fraktion vom 24.01.2025

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez.

46



_Vorlage 011/2025 - Anlage 1 - (‘“’,.) e

Jan Van de Vyle
Carl-Diem-Ring 58
Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

48301 Nottuln
02502 2 28 88 64
Stiftsplatz 8
48301 Nottuln

vandevyle@ubg-nottuln.de
ubg-nottuin.de

24.01.2025

Anzahl Seiten 1

Antrag Umbesetzung von Ausschiissen

Sehr geehrter Herr Blirgermeister Dr. Thénnes,

die UBG-Fraktion bittet Sie, im Rat der Gemeinde Nottuln bzw. in den
zustandigen Ausschiissen folgenden Antrag beraten zu lassen.

Ratsfrau Brigitte Kleinschmidt hat kein Mandat mehr im Betriebsausschuss und
auch nicht mehr im Ausschuss Bildung und Soziales.

Ratsherr Thomas Hécker erhilt das Mandat im Betriebsausschuss.

Ratsherr Jan Van de Vyle erhalt das Mandat im Ausschuss Bildung und
Soziales.

~ Ratsfrau Brigitte Kleinschmidt ist nicht mehr stellvertretendes
Ausschussmitglied im Ausschuss Umwelt und Mobilitat, nicht mehr im
Ausschuss Planen und Bauen und nicht mehr im Ausschuss Kultur, Sport und

Ehrenamt.
, : ™
| . LN .
Mit freundlichem GruR ; U f /4
Jan Van de Vyle O S JZ, [-\/ ¥

fur die Fraktion der UBG Nottuln |

Seite 1 von 1
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O 5.2

Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 045/2025

Produktbereich/Betriebszweig:

Natt
Kultur
Genuss
01 Innere Verwaltung

NOTTULN.

Tagesordnungspunkt:

19.03

Datum:
.2025

Bestellung eines stellvertretenden sachkundigen Birgers

Beschlussvorschlag:

Herr Heiner Dallmann wird als stellvertretender sachkundiger Biirger fiir folgende

Ausschiisse bestellt:

- Planen und Bauen

- Kunst, Kultur, Sport und Ehrenamt

- Bildung und Soziales

- Betriebsausschuss

Finanzielle Auswirkungen:

Keine

Klimatische Auswirkungen:

Keine

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 045/2025

Sachverhalt:

GemaB ihrem Schreiben vom 17.03.2025 beantragt die CDU-Fraktion Herrn Heiner Dallmann,
Am Hang 47, 48301 Nottuln, als stellvertretenden sachkundigen Birger fir folgende
Ausschusse zu bestellen:

- Planen und Bauen
- Kunst, Kultur, Sport und Ehrenamt
- Bildung und Soziales

- Betriebsausschuss

Anlagen:

Antrag der CDU-Fraktion vom 17.03.2025

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Kohaus, Stefan
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O 5.2

Herrn Gemeinde Nottuln

Birgermeister ,

Dr. Dietmar Thénnes 18 Marz 2025
Fachbereich .

17.03.2025

Sehr geehrter Herr Blirgermeister,

die CDU-Fraktion beantragt, in der kommenden Ratssitzung Herrn
Heiner Dallmannn, Am Hang 47 , 48301 Nottuln
als stellvertretenden sachkundigen Birger fiir den Ausschuss Planen und Bauen,

den Ausschuss Kunst, Kultur, Sport und Ehrenamt, den Ausschuss fir Bildung und
Soziales sowie fiir den Betriebsausschuss zu bestellen.

Mit freundlichen GriiRen

Hartmut Rulle
CDU-Fraktionsvorsitzender

Vorsitzender: Hartmut Rulle - Buchenweg 18- 48301 Nottuln- Tel. 02509/995405 - mobil 0163/3818454 e-mail:
hartmut.rulle@gmx.de

CDU Kreisgeschéftsstelle - Zapfeweg 18— 48653 Coesfeld - Tel. 02541/9461-0 — Fax 02541/9461-22 - e-mail: post@cdu-coe.de
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O 5.3

Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 039/2025

Datum:

Produktbereich/Betriebszweig:

Natt
Kultur
Genuss
01 Innere Verwaltung

NOTTULN.

Tagesordnungspunkt:
Einfihrung einer Blrgerfragestunde

03.03.

2025

Beschlussvorschlag der SPD Fraktion:

Der Rat der Gemeinde Nottuln beschlieBt die Einfiihrung einer Birgerfragestunde als
generellen Tagesordnungspunkt in den Ratssitzungen unserer Gemeinde

Finanzielle Auswirkungen:

Hbéhere Aufwendungen flr den Sitzungsdienst

Klimatische Auswirkungen:

Keine

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 039/2025

Sachverhalt:

3.1 Anlass und Hintergrund

Die SPD Fraktion hat den Antrag gestellt, eine Blrgerfragestunde generell als festen
Tagesordnungspunkt in den Ratssitzungen zu verankern. Nach Geschéaftsordnung des
Gemeinderates kann eine Birgerfragestunde fir die jeweils nachste Sitzung auf Antrag in
die Tagesordnung aufgenommen werden.

3.2 Bestehende Formate zur Birgerbeteiligung

1. Burgermeisterfragestunde

Bereits jetzt besteht die Moglichkeit fur Burger:innen, in einer
Burgermeisterfragestunde ihre Anliegen direkt an den/die Blrgermeister:in zu richten
und damit im direkten Dialog Fragen zu stellen.

Politik vor Ort

Dieses Format ermdglicht den direkten Austausch zwischen Birger:innen und
Ratsmitgliedern auf3erhalb der formalen Sitzungen. In ungezwungener Atmosphéare
werden kommunale Themen vorgestellt und Anliegen erdrtert.

Formate der Fraktionen

Jede Fraktion bietet — in unterschiedlicher Auspragung und RegelmaRigkeit — eigene
Mdoglichkeiten, Birger:innen in die politische Arbeit einzubinden. Hierzu zahlen zum
Beispiel Burgersprechstunden, 6ffentliche Fraktionssitzungen oder
Informationsveranstaltungen.

3.3 Allgemeine Erwagungen zur Einfihrung einer stéandigen Blirgerfragestunde

Bei der Abwagung, ob eine Blrgerfragestunde als genereller Bestandteil jeder Ratssitzung
eingefiihrt werden soll, sind folgende Aspekte zu beriicksichtigen:

Zeitlicher Aufwand und Termintreue

RegelmaRige Fragestunden kdnnten zu zeitlichen Verzégerungen im Sitzungsverlauf
fuhren. Eine feste Verankerung im Ablauf schafft zwar einen wiederkehrenden
Beteiligungsrahmen, kann jedoch die Bearbeitung zentraler Tagesordnungspunkte
erschweren oder verzdgern.

Vorbereitungsaufwand und Transparenz

Damit Fragen qualifiziert beantwortet werden kdnnen, ist eine gewisse
Vorbereitungszeit erforderlich. Eine haufige und wenig strukturierte
Birgerfragestunde kann dazu fuhren, dass Fragen entweder unzureichend geklart
werden oder die bendtigten Informationen nicht verfiigbar sind. So kbnnten sowohl
Burger:innen als auch Rat und Verwaltung unzufrieden sein.

Bereits bestehende Beteiligungsangebote

Durch die vorhandenen Formate (Burgermeisterfragestunde, Politik vor Ort, diverse
Fraktionssprechstunden) besteht bereits ein breites Spektrum an Mdglichkeiten,
Anliegen direkt oder in einem niedrigschwelligen Rahmen einzubringen. Eine
zusatzliche Birgerfragestunde in jeder Ratssitzung konnte die bestehenden
Instrumente doppeln und ggf. an Wirksamkeit verlieren lassen.

Lenkungsfunktion der Tagesordnung
Die in der Geschéftsordnung vorgesehene Moglichkeit, auf Antrag eine
Burgerfragestunde fir die nachste Sitzung aufzunehmen, tragt bereits dem Anliegen
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- 3 -
Vorlage Nr. 039/2025

der Blrger:innen Rechnung, ohne jede Sitzung zu tberfrachten. Damit bleibt der Rat
handlungsfahig und kann tber den Sitzungsablauf flexibel entscheiden.

Insgesamt Uberwiegen die Nachteile einer fest verankerten Birgerfragestunde (zeitliche
Verzogerungen, erhdhter Organisations- und Informationsbedarf, Wiederholung bereits
angebotener Formate), sodass ein zusatzlicher Nutzen fir die Burger:innen fraglich ist.

4. Stellungnahme der Verwaltung

Die Verwaltung weist darauf hin, dass die geltende Geschéftsordnung eine
Burgerfragestunde fiur einzelne Sitzungen ermdglicht. Zusammen mit den bewahrten
Formaten (Burgermeisterfragestunde, Politik vor Ort) und den Beteiligungsangeboten der
Fraktionen bestehen ausreichend niederschwellige und transparente Wege fir den
Austausch zwischen Burger:innen und Politik.

Daher empfiehlt die Verwaltung, an der bisherigen Praxis festzuhalten und keinen neuen
Tagesordnungspunkt ,Blrgerfragestunde” als generelle Einrichtung in jeder Ratssitzung
aufzunehmen.

Anlagen:
Anlage 1: Anregung 10-2025 der SPD-Fraktion vom 19.02.2025

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Kohaus, Stefan
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Gemeinde Nottuln

20. Feb. 2025 _
Blrgermeister der

Fachbereich é% ‘ / (j
Gemeinde Nottuln

Herrn Dr. Thénnes Nottuln, 19.02.2025

48301 Nottuln

Betreff: Einflihrung einer Biirgerfragestunde
Sehr geehrter Herr Biirgermeister,

far die ndchste Ratssitzung méchte ich fiir die SPD-Fraktion folgenden Antrag
gemaB §18 der Geschaftsordnung zur Entscheidung einreichen:

Der Rat der Gemeinde Nottuln beschlieBt die Einfiihrung einer
Burgerfragestunde als generellen Tagesordnungspunkt in den
Ratssitzungen unserer Gemeinde.

Begriindung:

Gerade in der jlingsten Vergangenheit hat sich gezeigt, dass der Austausch
zwischen Blrgerinnen und Birgern und dem Gemeinderat von groBer Bedeutung
ist. Eine regelmaBige Blrgersprechstunde wiirde den Einwohnern die Moglichkeit
geben, ihre Anliegen, Fragen und Anregungen direkt an die Mitglieder des Rates
zu richten. Dies wiirde nicht nur die Transparenz und Nachvollziehbarkeit der
politischen Entscheidungen erhdhen, sondern auch das Vertrauen in die
kommunale Politik stérken.

Seite 1 von 2
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Wir schlagen vor, dass die Biirgersprechstunde zu Beginn jeder Ratssitzung
stattfindet, um sicherzustellen, dass die Anliegen der Birgerinnen und Blrger in
die Diskussionen und Entscheidungen des Rates einflieBen kénnen. Dies kénnte
auch dazu beitragen, die Blrgerbeteiligung zu férdern und ein aktives
Mitgestalten der kommunalen Angelegenheiten zu ermadglichen.

Wir sind Uberzeugt, dass eine solche MaBnahme sowohl fiir die Blrger als auch
fir alle Ratsmitglieder einschlieBlich Burgermeister fiir mehr Transparenz und
Zufriedenheit zwischen den Beteiligten sorgen wird.

g P

Mitffreundii en riJBen(

C NS

Wolfgang Danziger
SPD-Fraktionsvorsitzender

Seite 2 von 2
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O 6
Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

. l :
Kultur
Genuss

NOTTULN.

Tagesordnungspunkt:

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 044/2025

11.03

.2025

Produktbereich/Betriebszweig:
02 Sicherheit und Ordnung
Datum:

Ordnungsbehdérdliche Verordnung Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen

auf dem Gebiet der Gemeinde Nottuln

Beschlussvorschlag:

Die als Anlage zu dieser Vorlage als Anlage 1 beigefigte Ordnungsbehérdliche Verordnung
Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen auf dem Gebiet der Gemeinde

Nottuln wird beschlossen.

Finanzielle Auswirkungen:

keine

Klimatische Auswirkungen:

keine

Beratungsfolge:

Gremium

Sitzungstermin

Behandlung

Rat

01.04.2025

offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig

ja

nein enthalten

gez. Dr. Thonnes
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Vorlage Nr. 044/2025

Sachverhalt:

Gemall § 6 Abs. 1 LOG NRW dirfen Verkaufsstellen an jahrlich hochstens acht, nicht
unmittelbar aufeinanderfolgenden Sonn- oder Feiertagen im 6ffentlichen Interesse ab 13 Uhr
bis zur Dauer von funf Stunden geotffnet sein. Ein 6ffentliches Interesse liegt insbesondere
vor, wenn die Offnung im Zusammenhang mit ortlichen Festen, Markten, Messen oder
ahnlichen Veranstaltungen erfolgt.

8 6 Abs. 4 LOG NRW ermachtigt die ortliche Ordnungsbehdrde im Rahmen einer
ordnungsbehdrdlichen Verordnung, entsprechende Tage freizugeben. Die Verordnung kann
dabei auf einzelne Orts- bzw. Stadtteile oder Handelszweige beschrénkt werden. Dabei darf
sich die Freigabe der Ladendffnungszeit nur auf die unmittelbare Umgebung der
Veranstaltungsflache beziehen.

Der Frihlingsmarkt der Nottulner Kaufmannschaft und der Nottulner Martinimarkt sind
traditionelle Veranstaltungen, die von Jahr zu Jahr mehr Besucher anziehen. Auch aus dem
Umland stromen Besucher zu dieser Veranstaltung. Fir den Sonntag ist sie das pragende
Element.

Vor Erlass der Rechtsverordnung zur Freigabe der Tage nach § 6 Absatz 1 LOG NRW sind
Gewerkschaften, Arbeitgeber- und Wirtschaftsverbande, Kirchen, die jeweilige Industrie- und
Handelskammer und die Handwerkskammer anzuhoren. Mit Schreiben vom 17.02.2025
wurden die Ev. Friedens-Kirchengemeinde Nottuln, der BVMW e.V., Minster, die IHK
Munster, die Handwerkskammer Miuinster, die Kath. Kirche Nottuln und Verdi Bezirk
Munsterland, Munster gebeten worden, bis zum 10.03.2025 eine Stellungnahme abzugeben.

Die hier vorliegenden Stellungnahmen werden als Anlage beigefiigt.

Anlagen:

Anlage 1 — Ordnungsbehdrdliche Verordnung

Anlage 2 — Schreiben der ver.di Bezirk Minsterland
Anlage 3 — Schreiben der IHK Minster

Anlage 4 — Schreiben der Handwerkskammer Munster

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Skusa, Gaby gez. Wortmann
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O 6

Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen auf dem Gebiet der Gemeinde Nottuln

Ordnungsbehordliche Verordnung

tiber das

Aufgrund des § 6 Abs. 1 und Abs. 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladendoffnungszeiten
(Ladenéffnungsgesetz — LOG NRW) vom 16. November 2006 (GV NRW S. 516) zuletzt gedndert durch
Gesetz vom 30. Marz 2018 i. V. m. §§ 25 ff. des Gesetzes liber den Aufbau und Befugnisse der
Ordnungsbehérden— Ordnungsbehdrdengesetz (OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom
13.05.1980 (GV NRW S. 528), zuletzt gedndert durch das Dritte Gesetz zur Anderung des
Ordnungsbehérdengesetzes vom 23.06.2021 (GV NRW S. 762), wird von der Gemeinde Nottuln als
ortliche Ordnungsbehorde gemal Beschluss des Rates vom folgende Ordnungsbehordliche
Verordnung erlassen:

§1 Verkaufssonntage

(1) Verkaufsstellen diirfen im 6ffentlichen Interesse an dem folgenden Sonntag in der Zeit von
13:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der Gemeinde Nottuln gedffnet sein

10. Mai 2025 aus Anlass des Friihlingsfestes
09. November 2025 aus Anlass des Martinimarktes

(2) Die Offnung der Verkaufsstellen hat in rdumlicher Ndhe zu der bezeichneten Veranstaltung
zu stehen. Das ist unmittelbar angrenzend an die und innerhalb der in den beigefligten
Lageplanen farblich markierten Bereiche.

§ 2 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsatzlich oder fahrlassig im Rahmen des § 1 Verkaufsstellen
auRerhalb der dort zugelassenen Geschéftszeiten offen halt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 11 des Gesetzes zur Regelung der Ladenoffnungszeiten
mit einer GeldbuRe geahndet werden.

§ 3 Inkrafttreten

(1) Diese ordnungsbehdrdliche Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkiindung in Kraft.

Gemeinde Nottuln als 6rtliche Ordnungsbehorde
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An: Skusa, Gaby <Skusa@nottuln.de>

Betreff: Erlass einer ordnungsbehdrdlichen Verordnung tiber die Ladendffnung an Sonntagen in der Gemeinde Nottuln im Jahr 2025

Sehr geehrte Frau Skusa,

gegen den beabsichtigten Erlass der ordnungsbehérdlichen Verordnung werden bei Beachtung der Gblichen Vorgaben von Seiten des Handwerks keine Bedenken erhoben.
Freundliche GriiRe

im Auftrag

Nadin Frucht

Betriebsborse

Arbeitsvermittlung
Geschaftsbereich Wirtschaftsforderung

HWK®%

& ! HANDWERKSKAMMER
JAHRE | MUNSTER
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Nord Westfal

IHK Nord Westfalen | Postfach 4024 | 48022 Miinster Industrie- und Handelskammer
Nord Westfalen

Gemeinde Nottuln Sentmaringer Weg 61

Frau Skusa 48151_ Mdunster

. . . www.ihk.de/nordwestfalen
Fachbereich Sicherheit und Ordnung A )
. nsprechpartner:
Stlftsplatz 8 Christian Paasche

48301 Nottuln
Telefon 0251 707-228

Telefax 0251 707-8228
christian.paasche@ihk-nw.de

10. Méarz 2025

Erlass einer Ordnungsbehdordlichen Verordnung tber das Offenhalten von Verkaufsstellen in
der Gemeinde Nottuln im Jahr 2025

hier: Anhérung geman § 6 Abs. 4 Satz 7 LOG NRW

Ihr Schreiben vom 17.02.2025

Sehr geehrte Frau Skusa,

vielen Dank fiir die Mdglichkeit der Anhérung vor Erlass einer Ordnungsbehdérdlichen
Verordnung der Gemeinde Nottuln Uber das Offenhalten von Verkaufsstellen.

In der Gemeinde Nottuln sind folgende Sonntage von 13:00 bis 18:00 Uhr zur Freigabe der
Ladendffnungszeiten beantragt:

= 11.05.2025, Anlass: ,Frihlingsfest mit Stiftslauf*
= 09.11.2025; Anlass: ,Martinimarkt*

Die IHK Nord Westfalen begriif3t eine Ladendffnung an Sonn- und Feiertagen im Rahmen
des Gesetzes als wichtiges Instrument zur Profilbildung der Stadt und als Mdglichkeit fir
den stationaren Einzelhandel, seine Leistungsfahigkeit und seinen Service zu prasentieren.

Aus Sicht der IHK Nord Westfalen bestehen keine Bedenken gegen die Freigabe der
Ladeno6ffnung an den genannten Sonntagen, soweit die Anforderungen des Gesetzes zur
Regelung der Ladendéffnungszeiten in NRW eingehalten werden. Zur Konkretisierung dieser
Anforderungen verweisen wir auf die aktuelle Rechtsprechung sowie auf die Anwendungs-
hilfe fiir Kommunen und Handel im Umgang mit § 6 LOG NRW des Wirtschaftsministeriums
NRW: https://www.wirtschaft.nrw/loeg-nrw-anwendungshilfe.

Fur Ruckfragen stehen wir gerne zur Verfiigung.

Induct dalel

rie- und H Nord Westfalen Sitz Miinster mit Standorten in Bocholt und Gelsenkirchen
Region: Kreisfreie Stadte Bottrop, Gelsenkirchen, Miinster und Kreise Borken, Coesfeld, Recklinghausen, Steinfurt, Warendorf 1/2
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Freundliche GriRRe

gez. Christian Paasche

trie- und Handelsk Nord Westfalen Sitz Miinster mit Standorten in Bocholt und Gelsenkirchen
Region: Kreisfreie Stadte Bottrop, Gelsenkirchen, Miinster und Kreise Borken, Coesfeld, Recklinghausen, Steinfurt, Warendorf
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O 6

Fachbereich D Handel Vereinte
Einzel- und GroRhandel Dienstleistungs-
Gewerkschaft

ver.di Bezirk Minsterland « Postfach 78 70 « 48042 Miinster
Bezirk Miunsterland

Gemeinde Nottuln Geschéftsstelle Minster
Der Burgermeister
Fachbereich Sicherheit und Ordnung
z. H. Frau Skusa Johann-Krane-Weg 16
Stiftsplatz <] 48149 Minster
48301 Nottuln
Telefon: 0251 - 93300-0
Telefax: 0251 - 9330044

Ordnungsbehdrdliche Verordnung tiber das Offenhalten von Verkaufsstel-

- len an Sonntagen in der Gemeinde Nottuln im Jahr 2025
Datum 10.03.2025
lhre Zeichen
Sehr geehrte Frau Skusa, Unsere Zeichen Epp/mii
sehr geehrte Damen und Herren, Tel.-Durchwahl 0251-93300-58

Fax-Durchwahl

zu dem Antrag Sonntagsoffnungen in Nottuln im Jahr 2025 am

11. Mai 2025 anlasslich des Frihlingsfestes mit Stiftslauf
09. November 2025 anlasslich des Martinimarktes

Zu gestatten, nehmen wir wie folgt Stellung:

Die Offnung von Verkaufsstellen am Sonntag bedeutet fur die Beschéftigten des

Einzelhandels Sonntagsarbeit, sie kdnnen an diesen Sonntagen nichts mit ihren

Freunden und Familien unternehmen, nicht am kulturellen und politischen Leben
teilnehmen. Deswegen werden verkaufsoffene Sonntage von uns aus grundsatz-
lichen Erwéagungen heraus abgelehnt.

Umgekehrt hat das Interesse der Verkaufsstelleninhaber*innen an einer Offnung
der Geschéfte grundsatzlich ein geringeres Gewicht. Das Bundesverwaltungsge-
richt hat dazu ausgefihrt:

~Weder das Umsatzinteresse der Verkaufsstelleninhaber, die von der Anzie-
hungskraft der Veranstaltung profitieren, noch das Shopping-Interesse potenziel-
ler Kunden kommen als Sachgriinde einer Sonntagsoéffnung in Betracht (vgl. oben
Rn. 15).

Dem Versorgungsinteresse kommt angesichts der vélligen Freigabe werktaglicher
Offnungszeiten (§ 3 Abs. 1 LadOG BW) und der weitreichenden Ausnahmen vom
Verbot der Sonntagsoéffnung, die nach 8§ 4 bis 6 und 7 bis 9 LadOG BW fir dort
naher bezeichnete Verkaufsstellen, Orte und Warengruppen gelten, kein nen-
nenswertes Gewicht mehr zu. Das gilt erst recht, wenn bereits die Anlassveran-
staltung dem Warenverkauf und der Bedarfsdeckung dient.

Internetadressen.
www.muenster.verdi.de
www.verdi.de

e-Mail:
bezirk.muensterland@verdi.de

...... 2Seite 1 von 4
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Veranstaltungen im Sinne des § 8 Abs. 1 Satz 1 LadOG BW kénnen daher nur
Ladendffnungen von geringer pragender Wirkung fur den offentlichen Charakter
des betreffenden Sonntags rechtfertigen (vgl. BVerfG, Urteil vom 1. Dezember
2009 - 1 BVR 2857, 2858/07 - BVerfGE 125, 39 <100>). Dazu muss die 6¢ffentli-
che Wirkung der anlassgebenden Veranstaltung gro3er sein als die der Laden6ff-
nung und der dadurch ausgelosten werktéaglichen Geschatftigkeit, sodass die La-
dendffnung als bloRer Annex der Veranstaltung erscheint (BVerwG, Urteile vom
11. November 2015 - 8 CN 2.14 - BVerwGE 153, 183 LS 2 und Rn. 23 f. und vom
12. Dezember 2018 - 8 CN 1.17 - BVerwGE 164, 64 Rn. 19) und zugleich als an-
lassbedingte Ausnahme vom Sonntagsschutz erkennbar wird“. (BVerwG, Urteil
vom 22. Juni 2020 — 8 CN 1/19 —, BVerwGE 168, 338-356, Rn. 21)

Bei Ladendtffnungen im Zusammenhang mit ortlichen Veranstaltungen nach § 6
Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 LOG NRW muss nach hochstrichterlicher Rechtsprechung
gewahrleistet sein, dass die Veranstaltung — und nicht die Ladendéffnung — das 6f-
fentliche Bild des betreffenden Sonntags pragt.

Oberverwaltungsgericht fir das Land Nordrhein-Westfalen, Beschluss vom 10.
Dezember 2021 — 4 B 1857/21.NE —, Rn. 16, juris.

Dies erfordert zunachst eine rdumliche Beschrankung des Bereichs, in dem die
Ladendffnung gestattet wird.

Das BVerwG hat mit Urteil vom 22. Juni 2020 die Anforderungen an die raumliche
Ausdehnung einer Ladenéffnung prazisiert. Die Ladendffnung darf sich danach
nicht auf Gebiete erstrecken, in denen der Bezug zum Veranstaltungsgeschehen
fur die Offentlichkeit nicht mehr zu erkennen ist.

,Um diese Erkennbarkeit zu gewahrleisten, miissen anlassbezogene Sonntags-
offnungen in der Regel auf das rdumliche Umfeld der Anlassveranstaltung be-
schrankt werden (BVerwG, Urteile vom 11. November 2015 - 8 CN 2.14 -
BVerwGE 153, 183 Rn. 25 und vom 12. Dezember 2018 - 8 CN 1.17 - BVerwGE
164, 64 Rn. 20).

Zu erkennen ist der Bezug zum Veranstaltungsgeschehen in dem raumlichen Be-
reich, der von der Ausstrahlungswirkung der Veranstaltung erfasst wird. Das ist
der Bereich, in dem die Veranstaltung das offentliche Bild des betreffenden Sonn-
tags pragt (VGH Minchen, Beschluss vom 21. Marz 2018 - 22 NE 18.204 - juris
Rn. 25, 28 f.). Die pragende Wirkung muss dabei von der Veranstaltung selbst
und nicht nur von dem durch sie ausgeldsten Ziel- und Quellverkehr ausgehen.
Die Ausstrahlungswirkung erstreckt sich also nicht auf den gesamten Einzugsbe-
reich der Veranstaltung und auch nicht auf alle vom Ziel- und Quellverkehr ge-
nutzten Verkehrswege und Parkflachen. Werbemaflinahmen oder Hinweisschilder
in einem nicht vom Veranstaltungsgeschehen gepragten Bereich kénnen den er-
forderlichen Bezug ebenfalls nicht vermitteln.”

(BVerwG, Urteil vom 22. Juni 2020 — 8 CN 1/19 —, BVerwGE 168, 338-356, Rn.
24 — 25)

Ausnahmen von diesem Erfordernis gibt es nach der Rechtsprechung nur von
besonderen Veranstaltungen:

»<Ausnahmen vom Regelerfordernis der raumlichen Begrenzung auf das Umfeld
der Veranstaltung kommen beispielsweise bei mehrtdgigen GrolRveranstaltungen
von nationalem oder internationalem Rang in Betracht, wenn deren Besucher im
gesamten Gebiet der Kommune untergebracht und versorgt werden (vgl. BVerfG,

-3-
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Urteil vom 1. Dezember 2009 - 1 BvR 2857, 2858/07 - BVerfGE 125, 39 <98>).”
BVerwG, Urteil vom 22. Juni 2020 — 8 CN 1/19 —, BVerwGE 168, 338-356, Rn.
26.

Kommunale Veranstaltungen mit mehrjéahriger Tradition rechtfertigen es also nicht
den Bereich der Ladendffnung auszuweiten.

Das OVG NW folgt dieser Rechtsprechung, vgl. Oberverwaltungsgericht fiir das
Land Nordrhein-Westfalen, Beschluss vom 10. Dezember 2021 — 4 B 1857/21.NE
—, Rn. 39, juris.

In diesem raumlichen Umfeld der Veranstaltungen ist eine Laden6ffnung nur
mdglich, wenn das Geschehen durch die Veranstaltung und nicht durch die La-
dendffnung gepragt ist. Dies ist grundsatzlich. durch eine vergleichende Besu-
cherprognose zu ermitteln. Die Vermutungsregel des § 6 Abs. 1 Satz 3 LOG, wo-
nach ein offentliches Interesse an der Ladendffnung vermutet wird, wenn sie in
zeitlichem und raumlichem Zusammenhang mit der Veranstaltung stattfindet, be-
zieht sich nach der Rechtsprechung des OVG NW nur im unmittelbaren Umfeld
der Veranstaltungen.

.,Gerade bei Veranstaltungen, die einen ,betrachtlichen Besucherstrom® anziehen,
ist diese Vermutungsregel verfassungsrechtlich ohne Verletzung des Regel-
Ausnahme-Verhaltnisses dann zulassig, wenn sich die Ladenoéffnungsmaoglichkeit
im Wesentlichen auf das unmittelbare Umfeld der Veranstaltung bezieht und zeit-
gleich mit ihr stattfindet. Das gilt erst recht, wenn sich eine Veranstaltung, gerade
wenn sie auf Grund ihrer konkreten Ausgestaltung die Eindrlicke in einem eng ge-
fassten Veranstaltungsbereich maf3geblich pragen kann, rdumlich im Wesentli-
chen auf einen begrenzten Stral3eneinzugsbereich beschrankt und sie wegen ih-
rer engen raumlichen Begrenzung ohnehin von vergleichsweise geringer pragen-
der Wirkung fur den 6ffentlichen Charakter des Tages ist, die Ruhe insbesondere
in angrenzenden und entfernteren Bereichen gewahrt bleibt.

Vgl. BVerfG, Urteil vom 1.12.2009 — 1 BvR 2857/07 u. a. —, BVerfGE 125, 39 = ju-
ris, Rn. 187; OVG NRW, Beschluss vom 25.4.2019 — 4 B 517/19.NE —, juris, Rn.
41; siehe hierzu auch BVerwG, Urteil vom 11.11.2015 — 8 CN 2.14 —, BVerwGE
153, 183 = juris, Rn. 22.

Die durch die Vermutungsregelung mogliche Vereinfachung der den ortlichen
Ordnungsbehérden aufgegebenen Priifung eines Sachgrundes von hinreichen-
dem Gewicht ergibt sich nur dann, wenn sich die Ladendffnung raumlich und zeit-
lich im Wesentlichen an der Veranstaltung orientiert. In Fallen dieser Art tragt die
durch die Veranstaltung vorgegebene Begrenzung nach Auffassung des Landes-
gesetzgebers die auch vor dem Hintergrund der zu wahrenden Wettbewerbsneut-
ralitdt und mit Blick auf die Durchbrechung der Sonn- und Feiertagsruhe verfas-
sungsrechtlich erforderliche, aber auch ausreichende Rechtfertigung in sich.

b) Soweit die Ladenéffnung wegen der weiterreichenden Ausstrahlungswirkung
einer besonders attraktiven oder umfangreichen Veranstaltung nicht nur auf ihr
Umfeld begrenzt werden oder zeitlich von der Veranstaltung abweichen soll, greift
die Vermutungsregelung zur Nachweiserleichterung hingegen nicht mehr ein.”
(Oberverwaltungsgericht fiir das Land Nordrhein-Westfalen, Urteil vom 17. Juli
2019 — 4 D 36/19.NE —, Rn. 63 - 66, juris)

Diese Beschrankung der Vermutungsregel in der Rechtsprechung des OVG NW
hat durch das BVerwG eine weitere Beschrankung erfahren, als die Vermutungs-
regel nur in typischen Fallkonstellationen gelten kénne. In atypischen Fallen sei
eine Besucherprognose erforderlich:
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,Ein atypischer Fall in diesem Sinne ist dann anzunehmen, wenn konkrete Tatsa-
chen dafiirsprechen, dass die Zahl der von der Ladenéffnung angezogenen Be-
sucher*innen die Zahl der Veranstaltungsbesucher tberwiegt. Solche Indizien
kdnnen sich etwa aus dem Umfang der von der Laden6ffnung betroffenen Ver-
kaufsflache oder der Zahl der erfassten Verkaufsstellen ergeben.”

(BVerwG, Urteil vom 22. Juni 2020 — 8 CN 3/19 —, BVerwGE 168, 356-368, Rn.
25.)

Zusammengefasst lassen sich also drei Bereiche unterscheiden: das unmittelbare
Umfeld der Veranstaltung, in denen eine Ladendéffnung bei Veranstaltungen zu-
lassig ist, die einen betrachtlichen Besucher*innen-Strom auslésen, sofern nicht
aufgrund der Verkaufsflache eine Besucher*innen-Prognose erforderlich ist. Da-
ran anschlieend der Bereich, in dem die Veranstaltung als solche fir die Besu-
cher*innen erkennbar ist. Hier ist stets eine Besucher*innenp-Prognose erforder-
lich. SchlieBlich ein Bereich, in dem der Bezug zur Veranstaltung nicht mehr er-
kennbar ist. Hier sind Laden6ffnungen nur ausnahmsweise bei Veranstaltungen
von nationaler Bedeutung zul&ssig.

Der Bereich der Ladenéffnung lasst sich dem Anhérungsschreiben nicht entneh-
men.

Mit freundlichen GriiRen
ver.di Bezirk Minsterland
Fachbereich D - Handel

G

-Gewerkschaftssekretarin-
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O 7.1

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 015/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
10 Bauen und Wohnen

® Datum:

NOTTULN. 18.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Aufhebung des Bebauungsplans Nr. 97 ,Windkraftanlagen,,, Hier: Satzungsbeschluss

Beschlussvorschlag:

1. Der Abwagung der zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 ,Windkraftanlagen®
abgegebenen Stellungnahmen wird, wie in Anlage 1 vorgeschlagen, zugestimmit.

2. Die vorliegende Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 ,Windkraftanlagen® (siehe

Anlage 2) sowie die zugehorige Begriindung inkl. Umweltbericht (siehe Anlage 3)
wird beschlossen.

Finanzielle Auswirkungen:
Fur die Gemeinde entstehen durch die Vergabe an ein Planungsbiro Kosten in Héhe von ca.

13.000 € brutto sowie eine Rechtsexpertise in Hohe von 2.445,45 € und interner Personal-
aufwand zur Begleitung des Verfahrens.

Klimatische Auswirkungen:

Durch das Vorhaben soll ein Ausbau der Windenergie erméglicht werden, damit die Ziele der
Strategie der Klimaneutralitdt 2030 der Gemeinde Nottuln erreicht werden kénnen.

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
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Vorlage Nr. 015/2025

-2 -

Ausschuss Planen und Bauen 04.03.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten

gez. Dr. Thonnes

69




Vorlage Nr. 015/2025

Sachverhalt:

Der Rat der Gemeinde Nottuln hat in seiner Sitzung am 21.06.2022 den Beschluss zur
Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 ,Windkraftanlagen® gefasst. Der Bebauungsplan
besteht aus zwei Teilbereichen im Norden (Hastehausen) und Slden (Horst/Buxtrup) der
Gemeinde und orientiert sich an den im damaligen (1999) Gebietsentwicklungsplan (GEP)
der Bezirksregierung Miinster dargestellten Windeignungsbereichen. Innerhalb dieser wurde
jeweils ein Sondergebiet ,Flache fir die Landwirtschaft und Windenergienutzung"
festgesetzt. Diese Festsetzung war verbunden mit einer Beschréankung der Gesamthohe
kinftiger Windkraftanlagen auf maximal 100 m.

Die Grenzen des Aufhebungsbereiches sind entsprechend in der Planzeichnung
des Bebauungsplanes festgelegt (siehe Anlage 2).

Der aufzuhebende Bebauungsplan wurde am 09.08.2004 bekanntgemacht.

Der Bebauungsplan Nr. 97 ist im Zusammenhang mit dem damals gliltigen
Flachennutzungsplan in seiner 45. Anderung zu sehen (Entwicklungsgebot). Dieser
Flachennutzungsplan stellte zwei ,Konzentrationszonen" fiir die Windenergienutzung auf
Grundlage des § 35 Abs. 3 Satz 3 BauGB dar mit dem Ziel, auBerhalb dieser Zonen einen
Ausschluss der ansonsten privilegierten Nutzung der Windenergie zu erreichen. Diese beiden
Zonen wurden zum Gegenstand des Bebauungsplanes Nr. 97, der innerhalb der
Konzentrationszonen jeweils ein Sondergebiet flr die Nutzung der Windenergie und der
Landwirtschaft festgesetzt hat.

Abgesehen davon, dass die 45. FNP-Anderung aufgrund von Rechtsmingeln ohnehin keine
Rechtswirkung entfaltet hat, wurde seitens des Rates der Gemeinde Nottuln auch
festgestellt, dass dem Ausbau der Windenergie insbesondere vor dem Hintergrund des
Klimaschutzes,

der Energiewende und der bundesgesetzlichen Regelungen zur Beschleunigung des
Windenergieausbaus (,Wind-an-Land-Gesetz") ein hoherer Stellenwert zuzuordnen ist. Die
raumliche starke Einschrankung auf zwei Konzentrationszonen und die Héhenbeschrankung
entsprechen

nicht mehr den aktuellen Ausbauzielen zur Nutzung regenerativer Energiequellen. Der Rat
hat daher im Rahmen der 86. FNP-Anderung die Darstellung von Konzentrationszonen im
Flachennutzungsplan aufgehoben.

Damit ist der Bebauungsplan nicht mehr aus dem Flachennutzungsplan entwickelt und
widerspricht somit dem Entwicklungsgebot des § 8 Abs. 2 BauGB, da der
Flachennutzungsplan innerhalb der Bebauungsplan-Fldchen nur noch die Nutzung ,Flachen
fur die Landwirtschaft",

nicht jedoch die Kombination mit Windkraftanlagen vorsieht. Das Planungsziel dieser
Aufhebung besteht also einerseits darin, dem baugesetzlichen Entwicklungsgebot Rechnung
zu tragen, andererseits sind auch die im Bebauungsplan Nr. 97 festgesetzten Parameter, hier
insbesondere die Beschrankung der Anlagenhdhe auf 100 m, nicht mehr zeitgemaB und
behindern einen zugigen und wirtschaftlichen Ausbau der Windenergienutzung, so dass es
ebenso Ziel der Aufhebung ist, dieses Hindernis zu beseitigen. Damit wird der Weg
freigemacht flir ein Repowering der im Plangebiet vor einigen Jahren errichteten
Windkraftanlagen. Die Beachtung offentlicher und privater Interessen, insbesondere die
Einhaltung des Immissionsschutzes (Schall, Schattenwurf, optisch bedrangende Wirkung)
wird flr kinftige Windkraftanlagen auch in den Gebieten des aufzuhebenden

70



- 4 -
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Bebauungsplanes Nr. 97 im Rahmen der immissionsrechtlichen Genehmigungsverfahren
gepriift und sichergestellt.

Nach § 1 Abs. 8 BauGB gelten die Vorschriften iber die Aufstellung von Bauleitpldanen auch
fir die Anderung, Ergdnzung und Aufhebung. Die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97
erfolgt daher im Normalverfahren nach den Vorschriften der §§ 2-4 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8
BauGB, also mit einer zweistufigen Beteiligung der Offentlichkeit und der Behérden sowie
sonstiger Trager offentlicher Belange.

Im obigen Bauleitplanverfahren fand die friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit gem. § 3
Abs. 1 BauGB und die Beteiligung der berthrten Behérden sowie Trager 6ffentlicher Belange
gem. 8§ 4 Abs. 1 BauGB vom 05.09. bis zum 04.10.2024 statt. Die Offenlage gem. 8 3 Abs. 2
BauGB und die Behdrdenbeteiligung gem. 8 4 Abs. 2 BauGB fand vom 18.11. bis zum
20.12.2024 statt.

Nach Durchfiihrung aller verfahrensnotwendigen Schritte kann das Verfahren nun durch den
Satzungsbeschluss Uber die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 ,Windkraftanlagen®
zum Abschluss gebracht werden.

Anlagen:

Anlage 1: Abwéagungsvorschlage zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97
~Windkraftanlagen*

Anlage 2: Planzeichnung zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97
~Windkraftanlagen®

Anlage 3: Begriindung inkl. Umweltbericht zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97

~Windkraftanlagen®

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Breuksch, Julia gez. Breuksch
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O 7.

Abwagungstabelle — Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 ,,Sondergebiete fiir Windkraftanlagen”

Verfahrensschritt: Friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit und der Behérden gem. §3 (1) und §4 (1) BauGB

Zeitraum: 05.09.2024 - 04.10.2024

Stellungnahmen der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

Nr. | Einwender Stellungnahme Abwagungsvorschlag
Im o.g. Zeitraum sind keine Stellungnahmen seitens der Offentlichkeit Es ist keine Abwéagung erforderlich.
eingegangen.

Stellungnahmen der Trager 6ffentlicher Belange gem. 8§ 4 Abs. 1 BauGB

Nr. Behérde Stellungnahme Abwagungsvorschlag
1 Amprion GmbH Erstellt am: 09.09.2024 Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
(...) im Planbereich der o. a. MaBnahme verlaufen keine erforderlich.

Hochstspannungsleitungen unseres Unternehmens.

Wir gehen davon aus, dass Sie bezliglich weiterer Versorgungsleitungen
die zustandigen Unternehmen beteiligt haben.

Flr Ruckfragen nutzen Sie bitte unter Angabe der BIL-Anfrage-Nr.
folgende E-Mail-Adresse: leitungsauskunft@amprion.net

2 Bezirksregierung Koln: Dezernat - -
72. - Abt. 7 (Geobasis NRW)
3 Bezirksregierung Minster: - -

Dezernat 32 (Regionalentwicklung)
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Bezirksregierung Minster: Erstellt am: 24.09.2024 Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
Dezernat 33 (Landliche genommen. Es ist keine Abwagung
Entwicklung, Bodenordnung) (...) Gegen die Planung bestehen seitens der Bezirksregierung Miinster, erforderlich.

Dezernat 33, Flurbereinigungsbehdrde, keine Bedenken hinsichtlich

Flurbereinigung und Agrarstruktur.

Bundesamt flr Infrastruktur, Erstellt am: 09.09.2024 Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
Umweltschutz und genommen. Es ist keine Abwagung
Dienstleistungen der Bundeswehr (...) vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden erforderlich.

(BAIUDBwW) (Referat Infra | 3) Verteidigungsbelange berlhrt, aber nicht beeintrachtigt.

Der komplette Teilbereich 1 - Hastehausen liegt in einer Jettiefflugstrecke
(https://milais.org/publications.php, ENR 6 Karten auf der S. 2.). Der
Teilbereich 2 - Horst liegt nur mit seinem nord-dstlichen Teil in einer
Jettiefflugstrecke.

Es betsehen aus heutiger Sicht zum angegebenen Vorhaben seitens der
Bundeswehr als Trager 6ffentlicher Belange keine Einwande.

Ich bitte Sie mich unter Angabe meines Zeichens 111-1780-24-BBP weiter
zu beteiligen.

Deutsche Telekom Technik GmbH: Erstellt am: 30.09.2024

West PTI 15
(...) Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als
Netzeigentlimerin und Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat
die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollmachtigt, alle
Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle
Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die
erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen
wir wie folgt Stellung:

Die Stellungnahme, dass grundsatzlich keine

Gegen den vorgelegten Bebauungsplan Nr. 97 "Sondergebiete Wind" -
Einwdnde bestehen, wird zur Kenntnis

Aufhebung bestehen grundsétzlich keine Einwénde.
genommen.

Im Planbereich (hier: Teilbereiche 1 und 2) befinden sich
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Telekommunikationslinien der Telekom, die aus den beigefligten
Lageplanen ersichtlich sind. Diese versorgen die vorhandene Bebauung.
Die Belange der Telekom - z. B. das Eigentum der Telekom, die
ungestorte Nutzung ihres Netzes sowie ihre Vermogensinteressen - sind
betroffen.

Es ist nicht ausgeschlossen, dass diese Telekommunikationslinien in
ihrem Bestand und in ihrem weiteren Betrieb gefdhrdet sind. Die
Aufwendungen der Telekom missen bei der Verwirklichung des
Bebauungsplanes so gering wie moglich gehalten werden.

Deshalb bitten wir, unsere Belange wie folgt zu berticksichtigen:

Der Bestand und der Betrieb der vorhandenen Telekommunikationslinien
missen weiterhin gewahrleistet bleiben.

Wir bitten deshalb, konkrete MalRnahmen so auf die vorhandenen
Telekommunikationslinien abzustimmen, dass eine Verdanderung oder
Verlegung der Telekommunikationslinien vermieden werden kann.

Die Telekom weist darauf hin, dass in unmittelbarer Ndhe von geplanten
Windenergieanlagen Telekommunikationslinien der Telekom verlaufen
konnen, die bei eventuell auftretenden atmospharischen Entladungen
besonders gefahrdet sind. Bei der Festlegung der Standorte sollte
deshalb ein Abstand von mindestens 15 m zwischen den Erdungsanlagen
der geplanten Windenergieanlage und den Telekommunikationslinien
der Telekom bericksichtigt werden.

Bitte beachten Sie bei Ihren weiteren Planungen, dass die Telekom ggf.
nicht verpflichtet ist, den Windkraftpark / die Windenergieanlage an ihr
offentliches Telekommunikationsnetz anzuschlieRen. Daher ist es fir die
telekommunikationstechnische Erschliefung erforderlich, neben dem
Telefondienstvertrag zusatzlich eine Anbindungsvereinbarung
abzuschlielRen.

Bei der Bauausfiihrung ist darauf zu achten, dass Beschadigungen der

vorhandenen Telekommunikationslinien vermieden werden und aus
betrieblichen Griinden (z. B. im Falle von Storungen) der ungehinderte
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Der Hinweis, dass der Bestand und Betrieb der
vorhandenen Telekommunikationsleitungen
weiterhin gewahrleistet werden missen, wird
zur Kenntnis genommen. Er betrifft jedoch
nicht die Festsetzungen des Bebauungsplanes.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
Ziel des Bauleitplanverfahrens ist die
Aufhebung der festgesetzten Sondergebiete
far Windkraftanlagen, sodass dem ziigigen

und wirtschaftlichen Ausbau —im gesamten
Gemeindegebiet — Rechnung getragen werden
kann. Das Bauleitplanverfahren dient nicht der
Realisierung eines konkreten Bauvorhabens.
Fiir den Fall eines zukiinftigen Repowerings
der bestehenden Anlagen innerhalb der
aufzuhebenden Konzentrationszonen, wird die
Telekom im Rahmen des
Genehmigungsverfahrens beteiligt.



Zugang zu den Telekommunikationslinien jederzeit moglich ist.
Insbesondere miissen Abdeckungen von Abzweigkdsten und
Kabelschdchten sowie oberirdische Gehduse soweit frei gehalten
werden, dass sie gefahrlos gedffnet und ggf. mit Kabelziehfahrzeugen
angefahren werden kénnen. Es ist deshalb erforderlich, dass sich die
Bauausfuhrenden vor Beginn der Arbeiten Gber die Lage der zum
Zeitpunkt der Bauausfiihrung vorhandenen Telekommunikationslinien
der Telekom informieren. Die Kabelschutzanweisung der Telekom ist zu
beachten.

Weitere Kabelauskiinfte erhalten Sie unter der E-Mail-Adresse
Planauskunft.Westl @telekom.de

oder im Internet unter
https://trassenauskunftkabel.telekom.de/start.html

Anlagen
LAP Hastehausen
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LAP Horst
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10

11

Emschergenossenschaft /
Lippeverband: Poststelle

Ericsson Services GmbH (Richtfunk-
Trassenauskunft)

Finanzamt Coesfeld
GELSENWASSER Energienetze
GmbH - Betriebsdirektion
Miinsterland

Gemeinde Havixbeck: Fachbereich
IV - Planen, Klimaschutz, Mobilitat
und Biirgerservice

Erstellt am: 01.10.2024
(...) gegen die Aufhebung des o. g. Bebauungsplans bestehen

unsererseits keine Bedenken. Zum weiteren Verfahren haben wir weder
Hinweise noch Anregungen.

Erstellt am: 02.10.2024

(...) vielen Dank fur thr Schreiben vom 09.09.2024 mit der frihzeitigen
Beteiligung der Trager 6ffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB.

Nach Prifung der Unterlagen werden seitens der Gemeinde Havixbeck

78

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.



12

13

14
15

16

17

18

Gemeinde Nottuln:
Gemeindewerke Nottuln

Gemeinde Nottuln:
Klimaschutzbeauftragte

Gemeinde Nottuln: Ordnungsamt
Gemeinde Nottuln: Planen, Bauen,
Umwelt

Gemeinde Senden: Fachbereich IV-
Planen, Bauen und Umwelt

Handwerkskammer Minster

(Wirtschaftsforderung)

Industrie- und Handelskammer
Nord-Westfalen zu Miinster

hierzu keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht. Besondere
Anforderungen an den Umfang und Detaillierungsgrad der
Umweltprifung werden nicht gestellt.

Erstellt am: 20.09.2024

Sachgebiet Gebilihren u. Beitrage: Es bestehen keine Bedenken
Sachgebiet Abwasser: Keine Einwande.

Sachgebiet Trinkwasser: Es bestehen keine Bedenken.
Sachgebiet StraBenbau: Es bestehen keine Bedenken.
Sachgebiet Griinanlagen: Es bestehen keine Bedenken

Erstellt am: 24.09.2024

(...) vielen Dank fur die Beteiligung zu diesem Bauleitplanverfahren.
Seitens der Gemeinde Senden werden hierzu keine Bedenken
vorgebracht.

Erstellt am: 27.09.2024

(...) im Rahmen unserer Beteiligung an der Aufhebung sowie friihzeitigen
offentlichen Auslegung des o. g. Planentwurfs tragen wir gemal §§ 4 (1)
und 3 (1) BauGB keine Anregungen vor.

Zum erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltpriifung
nach § 2 Abs. 4 BauGB stellen wir keine Anforderungen.

Erstellt am: 19.09.2024

(...) zu dem oben genannten Planverfahren bringen wir keine
Anregungen oder Bedenken vor.

79

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.



19

20
21

Kreis Coesfeld: Bliro des Landrats

Kreis-Verkehrswacht Coesfeld e.V.

Landesbetrieb Strafenbau NRW:
Regionalniederlassung
Miunsterland Hauptstelle Coesfeld

Erstellt am: 01.10.2024

Zu dem vor genannten Planvorhaben werden aus den Belangen der
Abteilung 70 - Umwelt- keine Anregungen und Informationen
vorgetragen. Die Planungsunterlagen wurden hinsichtlich
gesundheitlicher Belange geprift auch hier ergaben sich keine Bedenken.
Seitens der Brandschutzdienststelle und der Bauaufsicht bestehen
ebenfalls keine Bedenken.

Erstellt am: 23.09.2024

(...) durch die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 der Gemeinde
Nottuln sollen die bestehenden Konzentrationszonen fiir Windenergie
auf dem Gebiet der Gemeinde Nottuln vollstandig aufgehoben werden.
Aufgrund der Aufhebung kénnen grundsatzlich an anderen Standorten
im Gemeindegebiet privilegierte Windkraftanlagen errichtet werden.

GemalR dem § 9 BundesfernstraBengesetz (FStrG) und dem § 25 StraRRen-
und Wegegesetz NRW (StrWG NRW) gelten innerhalb bestimmter
Entfernungen zu den Bundes- und LandesstraBen Anbauverbote (20 m)
bzw. Anbaubeschrankungen (40 m). In diesem Zusammenhang weise ich
vorsorglich darauf hin, dass innerhalb der Anbauverbotszone ein
Bauverbot fiir Hochbauanlagen gilt und innerhalb der
Anbaubeschrdankungszone die Zustimmung der StraRenbauverwaltung
flir die Errichtung von baulichen Anlagen erforderlich ist. Diese
Zustimmung darf versagt oder mit Bedingungen und Auflagen erteilt
werden, wenn eine konkrete Beeintrachtigung der Sicherheit oder
Leichtigkeit des Verkehrs zu erwarten ist. Hierzu ist eine Einzelfallpriifung
unter Beriicksichtigung des tatsdchlichen Standortes der
Windenergieanlage (WEA) im immissionsschutzrechtlichen
Genehmigungsverfahren erforderlich. Anbindungen an der freien Strecke
von Bundes- und LandesstraBen schrdanken die die Verbindungsfunktion
generell ein und stellen auBerdem zusatzliche Gefahren- und Storstellen
far den flieBenden Verkehr dar. Aus diesen Griinden sind neue
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Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen.

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen,
betreffen jedoch nicht die Festsetzungen des
Bebauungsplanes.
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23

Landesbetrieb Wald und Holz NRW
- Regionalforstamt Minsterland

Landwirtschaftskammer NRW:
Kreisstellen Coesfeld,
Recklinghausen

Anbindungen fir WEA am klassifizierten StraRennetz grundsatzlich zu
vermeiden.

Die technischen Abstdnde zu den klassifizierten Straen sowie die
jeweilige ErschlieBung sind daher im Einzelfall im Rahmen der
immissionsrechtlichen Genehmigung unter Beachtung der Anbauverbots-
und Anbaubeschrdankungszonen nachzuweisen.

Erstellt am: 01.10.2024

(...) gegen oben genannte Planung bestehen aus Sicht des
Regionalforstamtes Minsterland keine Bedenken.

Erstellt am: 02.10.2024

(...) Aus landwirtschaftlicher Sicht bestehen zu o.g. Planung keine
Bedenken oder Anregungen.

Nachtrag vom 04.10.2024:

(...) die Antragstellerin plant die Errichtung und den Betrieb einer
Windenergieanlagen in Nottuln. Offentlich landwirtschaftliche Belange
stehen dem Vorhaben nicht entgegen, da landwirtschaftliche Betriebe in
ihrer Entwicklung nicht beeintrachtigt sind.

Es wird jedoch Folgendes angeregt:

Besonders im Hinblick auf die Baustelleneinrichtung und der bendétigten
Nutzflache wahrend der Bauphase sind die betroffenen Bewirtschafter
aktiv von dem Vorhaben- bzw. Baulasttrager oder dem verantwortlichen
Bauunternehmen rechtzeitig vor MaRnahmenbeginn auf den Ablauf der
geplanten Bautatigkeiten zu informieren. Da landwirtschaftliche Flache
temporar oder dauerhaft nicht mehr fur eine landwirtschaftliche
Nutzung zur Verfligung steht bzw. sich die GroRRe der bewirtschafteten
Flache dndert, konnten sich forderrechtliche Konsequenzen ergeben,
welche im Vorfeld mit der zustdandigen Kreisstelle zu klaren sind.
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Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen, betrifft jedoch nicht die
Festsetzungen des Bebauungsplanes. Das
Bauleitplanverfahren beabsichtigt die
Aufhebung der festgesetzten Sondergebiete
flr Windenergieanlagen, sodass dem ziigigen
und wirtschaftlichen Ausbau —im gesamten
Gemeindegebiet — Rechnung getragen werden
kann. Das Bauleitplanverfahren dient nicht der
Realisierung eines konkreten Bauvorhabens.



24.

24.

25

26

27

28

29

30

LWL - Archdologie fir Westfalen,
AuRenstelle Minster

LWL - Archdologie fir Westfalen,
AuRenstelle Minster

LWL - Bau- und
Liegenschaftsbetrieb

LWL - Denkmalpflege, Landschafts-
und Baukultur in Westfalen
(Stadtebau und Landschaftskultur)
Stadt Billerbeck (FB Planen und
Bauen)

Stadt Coesfeld: Planung,
Bauordnung, Verkehr (Fachbereich
60)

Stadt Diilmen: Stadtentwicklung

Vodafone West GmbH (ehemals
Unitymedia)

Erstellt am: 18.09.2024

(...) dain den Bebauungsplan bereits Hinweise betr.
archéologischer/paldontologischer Bodenfunde aufgenommen wurden,
bestehen keine Bedenken gegen die Planung.

Erstellt am: 18.09.2024

(...) dain den Bebauungsplan bereits Hinweise betr.
archéologischer/paldontologischer Bodenfunde aufgenommen wurden,
bestehen keine Bedenken gegen die Planung.

Erstellt am: 12.09.2024

(...) seitens der Stadt Dilmen werden keine Anregungen zu lhrem o.g.
Bauleitplan vorgetragen.

Besondere Anforderungen an den Umfang und Detaillierungsgrad der
Umweltprifungen werden nicht gestellt.

Erstellt am: 10.09.2024

(...) wir bedanken uns fir Ihr Schreiben vom 05.09.2024.

Wir teilen Ihnen mit, dass die Vodafone-Gesellschaft(en) gegen die von
Ihnen geplante BaumalRnahme keine Einwande geltend macht. Im
Planbereich befinden sich keine Telekommunikationsanlagen unseres
Unternehmens. Eine Neuverlegung von Telekommunikationsanlagen ist
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Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.



31

Westnetz GmbH: Regionalzentrum
Minster (vormals innogy Netze
Deutschland GmbH)

in dem angefragten Planbereich derzeit nicht geplant.

Vor Baubeginn sind aktuelle Planunterlagen vom ausfiihrenden
Tiefbauunternehmen anzufordern.

Unsere kostenlosen Planauskiinfte sind erreichbar via Internet Gber die
Seite:
https://www.vodafone.de/immobilienwirtschaft/hilfe/planauskunft/inde
x.html

Dort kann man sich einmalig registrieren lassen und Planauskiinfte
einholen.

Bitte beachten Sie:

Es missen aktuell immer zwei Planauskiinfte fiir Bestandsnetz der
Vodafone Deutschland GmbH und Vodafone GmbH / Vodafone West
GmbH angefordert werden.

Herzlichen Dank!

Flr Rickfragen stehen wir lhnen gerne zur Verfligung. Bitte geben Sie
dabei immer unsere obenstehende Vorgangsnummer an.

Bitte beachten Sie:

Bei einer Stellungnahme, z.B. wegen Umverlegung, Mitverlegung,
Baufeldfreimachung, etc. oder eine Koordinierung/Abstimmung zum
weiteren Vorgehen, dass die verschiedenen Vodafone-Gesellschaften
trotz der Fusion hier noch separat Stellung nehmen. Demnach gelten
weiterhin die bisherigen Kommunikationswege. Wir bitten dies fiir die
nachsten Monate zu bedenken und zu entschuldigen.
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Verfahrensschritt: Offentliche Auslegung gem. § 3 (2) und § 4 (2) BauGB

Zeitraum: 18.11.2024 - 20.12.2024

Stellungnahmen der Offentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB

Nr. | Einwender Stellungnahme

Im o.g. Zeitraum sind keine Stellungnahmen seitens der Offentlichkeit
eingegangen.

Stellungnahmen der Tréger 6ffentlicher Belange gem. 8 4 Abs. 2 BauGB

Nr. Behorde Stellungnahme
1 Amprion GmbH Erstellt am: 19.11.2024

Vom BIL-Teilnehmer ausgewdhlte Betroffenheit: Nicht betroffen

(...) im Planbereich der o0.a. MaBnahme verlaufen keine
Hochstspannungsleitungen unseres Unternehmens.

Wir gehen davon aus, dass Sie beziiglich weiterer Versorgungsleitungen die

zustandigen Unternehmen beteiligt haben.

Fir Rickfragen nutzen Sie bitte unter Angabe der BIL-AAnfrage-Nr. folgende

E-Mail_Adresse: leitungsauskunft@amption.net
2 Bezirksregierung Koln: -
Dezernat 72. - Abt. 7 (Geobasis
NRW)
3 Bezirksregierung Miinster: Erstellt am: 20.11.2024
Dezernat 33 (Landliche
Entwicklung, Bodenordnung) Gegen die Planung bestehen seitens der Bezirksregierung Miinster,
Dezernat 33, Flurbereinigungsbehorde, keine Bedenken hinsichtlich
Flurbereinigung und Agrarstruktur.
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Abwaiagungsvorschlag
Es ist keine Abwagung erforderlich.

Abwadgungsvorschlag

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.



Bundesamt fur Infrastruktur,
Umweltschutz und
Dienstleistungen der
Bundeswehr (BAIUDBw)
(Referat Infra | 3)

Deutsche Telekom Technik
GmbH: West PTI 15

Erstellt am: 02.12.2024

(...) vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und Rechtslage werden
Verteidigungsbelange berihrt, aber nicht beeintrachtigt.

Der komplette Teilbereich 1 - Hastehausen liegt in einer Jettiefflugstrecke.
Der Teilbereich 2 - Horst liegt nur mit serinem nord-0stlichen Teil in einer
Jettiefflugstrecke.

Es bestehen aus heutiger Sicht zum angegebenen Vorhaben seitens der
Bundeswehr als Trager 6ffentlicher Belange keine Einwande.

Ich bitte Sie mich unter Angabe meines Zeichens I11-1780-24-BBP weiter zu
beteiligen.
Erstellt am: 20.12.2024

(...) Die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als
Netzeigentlimerin und Nutzungsberechtigte i. S. v. § 125 Abs. 1 TKG - hat
die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und bevollméchtigt, alle
Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle
Planverfahren Dritter entgegenzunehmen und dementsprechend die

erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g. Planung nehmen wir

wie folgt Stellung:

Gegeniiber der ersten Stellungnahme, die ich im Rahmen der friihzeitige
Beteiligung der Behorden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange gem. § 4
Abs. 1 BauGB Ihnen vorgelegt habe, ergeben sich in Bezug auf den Inhalt
und den Bestandspldnen keine Anderungen, so dass der nachfolgende
Textlaut und die Lageplane unverandert bleiben.

Gegen den vorgelegten Bebauungsplan Nr. 97 "Sondergebiete Wind" -
Aufhebung bestehen grundsatzlich keine Einwande.

Im Planbereich (hier: Teilbereiche 1 und 2) befinden sich

Telekommunikationslinien der Telekom, die aus den beigefiigten
Lageplanen ersichtlich sind. Diese versorgen die vorhandene Bebauung. Die
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Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme, dass grundsatzlich
keine Einwande bestehen, wird zur
Kenntnis genommen.



Belange der Telekom - z. B. das Eigentum der Telekom, die ungestorte
Nutzung ihres Netzes sowie ihre Vermdgensinteressen - sind betroffen.

Es ist nicht ausgeschlossen, dass diese Telekommunikationslinien in ihrem
Bestand und in ihrem weiteren Betrieb gefdhrdet sind. Die Aufwendungen
der Telekom mussen bei der Verwirklichung des Bebauungsplanes so gering
wie moglich gehalten werden.

Deshalb bitten wir, unsere Belange wie folgt zu bertcksichtigen:

Der Bestand und der Betrieb der vorhandenen Telekommunikationslinien
missen weiterhin gewéhrleistet bleiben.

Wir bitten deshalb, konkrete MaRnahmen so auf die vorhandenen
Telekommunikationslinien abzustimmen, dass eine Veranderung oder
Verlegung der Telekommunikationslinien vermieden werden kann.

Die Telekom weist darauf hin, dass in unmittelbarer Ndhe von geplanten
Windenergieanlagen Telekommunikationslinien der Telekom verlaufen
konnen, die bei eventuell auftretenden atmospharischen Entladungen
besonders gefdhrdet sind. Bei der Festlegung der Standorte sollte deshalb
ein Abstand von mindestens 15 m zwischen den Erdungsanlagen der
geplanten Windenergieanlage und den Telekommunikationslinien der
Telekom beriicksichtigt werden.

Bitte beachten Sie bei Ihren weiteren Planungen, dass die Telekom ggf.
nicht verpflichtet ist, den Windkraftpark / die Windenergieanlage an ihr
offentliches Telekommunikationsnetz anzuschlieRen. Daher ist es fiir die
telekommunikationstechnische ErschlieBung erforderlich, neben dem
Telefondienstvertrag zusatzlich eine Anbindungsvereinbarung
abzuschlieBen.

Bei der Bauausfiihrung ist darauf zu achten, dass Beschadigungen der
vorhandenen Telekommunikationslinien vermieden werden und aus
betrieblichen Griinden (z. B. im Falle von Stérungen) der ungehinderte
Zugang zu den Telekommunikationslinien jederzeit moglich ist.
Insbesondere missen Abdeckungen von Abzweigkasten und
Kabelschachten sowie oberirdische Gehaduse soweit frei gehalten werden,
dass sie gefahrlos ge6ffnet und ggf. mit Kabelziehfahrzeugen angefahren
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Der Hinweis, dass der Bestand und
Betrieb der vorhandenen
Telekommunikationsleitungen weiterhin
gewahrleistet werden missen, wird zur
Kenntnis genommen. Er betrifft jedoch
nicht die Festsetzungen des
Bebauungsplanes.

Die Hinweise werden zur Kenntnis
genommen. Ziel des
Bauleitplanverfahrens ist die Aufhebung
der festgesetzten Sondergebiete fir
Windkraftanlagen, sodass dem zligigen
und wirtschaftlichen Ausbau - im
gesamten Gemeindegebiet - Rechnung
getragen werden kann. Das
Bauleitplanverfahren dient nicht der
Realisierung eines konkreten
Bauvorhabens. Fur den Fall eines
zuklinftigen Repowerings der
bestehenden Anlagen innerhalb der
aufzuhebenden Konzentrationszonen,
wird die Telekom im Rahmen des
Genehmigungsverfahrens beteiligt.



werden kénnen. Es ist deshalb erforderlich, dass sich die Bauausfiihrenden
vor Beginn der Arbeiten Uber die Lage der zum Zeitpunkt der
Bauausfiihrung vorhandenen Telekommunikationslinien der Telekom
informieren. Die Kabelschutzanweisung der Telekom ist zu beachten.

Weitere Kabelauskiinfte erhalten Sie unter der E-Mail-Adresse
Planauskunft.West1@telekom.de
oder im Internet unter https://trassenauskunftkabel.telekom.de/start.html

Anlagen
LAP Hastehausen
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LAP Horst
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10

Emschergenossenschaft /
Lippeverband: Poststelle

Ericsson Services GmbH
(Richtfunk-Trassenauskunft)
Finanzamt Coesfeld
GELSENWASSER Energienetze
GmbH - Betriebsdirektion
Minsterland

Gemeinde Havixbeck:
Fachbereich IV - Planen,
Klimaschutz, Mobilitat und
Burgerservice

Erstellt am: 13.12.2024
(...) gegen die Aufhebung des o.g. Bebauungsplans bestehen unsererseits

keine Bedenken. Zum weiteren Verfahren haben wir weder Hinweise noch
Anregungen.

Erstellt 20.12.2024

(...) vielen Dank fiir Ihr Schreiben vom 18.11.2024 mit der Beteiligung der
Offentlichkeit und Trager 6ffentlicher Belange gem. der §§ 3 und 4 Abs. 2
BauGB und Abstimmung mit den Nachbargemeinden gem § 2 Abs. 2 BauGB.

Nach Priifung der Unterlagen werden seitens der Gemeinde Havixbeck

90

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.



hierzu keine Anregungen oder Bedenken vorgebracht. Besondere
Anforderungen an den Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltpriifung
werden nicht gestellt.

Gemeinde Nottuln: Erstellt am: 19.11.2024 Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
Gemeindewerke Nottuln genommen. Es ist keine Abwagung
Sachgebiet Gebihren u. Beitrage: Es bestehen keine Bedenken erforderlich.

Sachgebiet Abwasser: Keine Einwdnde.

Sachgebiet Trinkwasser: Es bestehen keine Bedenken.

Sachgebiet StraRenbau: Es bestehen keine Einwande.

Sachgebiet Griinanlagen: Es bestehen keine Bedenken
Gemeinde Nottuln: - -
Klimaschutzbeauftragte
Gemeinde Nottuln: - -

Ordnungsamt
Gemeinde Senden: Erstellt am: 18.11.2024 Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
Fachbereich IV- Planen, Bauen genommen. Es ist keine Abwagung
und Umwelt (...) vielen Dank fiir die Beteiligung zu diesem Bauleitplanverfahren. erforderlich.
Seitens der Gemeinde Senden werden hierzu keine Bedenken vorgebracht.
Handwerkskammer Miinster Erstellt am: 18.12.2024 Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
(Wirtschaftsforderung) genommen. Es ist keine Abwagung
(...) im Rahmen unserer Beteiligung an der Aufstellung sowie 6ffentlichen erforderlich.
Auslegung des o. g. Planentwurfs tragen wir gemaR §§ 4 (2) und 3 (2) BauGB
keine Anregungen vor.
Zum erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprifung
nach § 2 Abs. 4 BauGB stellen wir keine Anforderungen.
Industrie- und Handelskammer Erstellt am: 02.12.2024 Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
Nord-Westfalen zu Minster genommen. Es ist keine Abwagung
(...) zu dem oben genannten Planverfahren bringen wir keine Anregungen erforderlich.
oder Bedenken vor.
Kreis Coesfeld: Biiro des Erstellt am: 18.12.2024 Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
Landrats genommen. Es ist keine Abwagung
(...) der Kreis Coesfeld nimmt zu o.g. Verfahren wie folgt Stellung: erforderlich.

70- Umwelt - keine Bedenken

91



18

19

Kreis-Verkehrswacht Coesfeld
e.V.

Landesbetrieb StraBenbau
NRW: Regionalniederlassung
Munsterland Hauptstelle
Coesfeld

66 - StraBenbau
zu den o.g. Planunterlagen gibt es aus Sicht der Abteilung 66 keine
Bedenken.

53 - Gesundheitsamt

Die Planunterlagen haben vorgelegen und wurden aus gesundheitlicher
Sicht gepriift.

Aus gesundheitlicher Sicht besteht gegen die Aufhebung der Sondergebiete
Wind keine Bedenken.

63- Bauen und Wohnen
Aus Sicht der Bauaufsicht bestehen hinsichtlich der Aufhebung des o.a.
Bebauungsplanes keine Bedenken.

36 - StraBenverkehr

gegen die Aufhebung des Bebauungsplan Nr. 97 "Sondergebiete Wind"
bestehen aus straBenverkehrsrechtlicher Sicht keine Bedenken.

Sofern Anlagen in der Anbaubegrenzungszone (40m) zu klassifizierten
StraRen geplant werden, ist die StraBenbaubehorde, der

StraBenbaulasttrager sowie das zustdandige StraRenverkehrsamt anzuhoéren.

Erstellt am: 09.12.2024
Aktenzeichen: 54.03.06/Nottuln/53/ML/4402

(...) im Zusammenhang mit dem Bebauungsplanung Nr. 97 "Sondergebiete
Wind" - Aufhebung verweise ich auf meine Stellungnahme vom 23.09.2024
mit Zeichen 54.03.06/Nottuln/53/ML/4402.

Stellungnahme vom 23.09.2024, Aktenzeichen
54.03.06/Nottuln/53/ML/4402:

(...) durch die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 der Gemeinde
Nottuln sollen die bestehenden Konzentrationszonen fiir Windenergie auf
dem Gebiet der Gemeinde Nottuln vollstandig aufgehoben werden.
Aufgrund der Aufhebung kénnen grundsatzlich an anderen Standorten im
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Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen.
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Landesbetrieb Wald und Holz
NRW - Regionalforstamt
Minsterland

Landwirtschaftskammer NRW:

Kreisstellen Coesfeld,
Recklinghausen

Gemeindegebiet privilegierte Windkraftanlagen errichtet werden.

Gemal dem § 9 BundesfernstraRengesetz (FStrG) und dem § 25 StralRen-
und Wegegesetz NRW (StrWG NRW) gelten innerhalb bestimmter

Entfernungen zu den Bundes- und LandesstralRen Anbauverbote (20 m) bzw.

Anbaubeschrdankungen (40 m). In diesem Zusammenhang weise ich
vorsorglich darauf hin, dass innerhalb der Anbauverbotszone ein Bauverbot
flir Hochbauanlagen gilt und innerhalb der Anbaubeschrankungszone die
Zustimmung der StralRenbauverwaltung fir die Errichtung von baulichen
Anlagen erforderlich ist. Diese Zustimmung darf versagt oder mit
Bedingungen und Auflagen erteilt werden, wenn eine konkrete
Beeintrachtigung der Sicherheit oder Leichtigkeit des Verkehrs zu erwarten
ist. Hierzu ist eine Einzelfallprifung unter Berticksichtigung des
tatsachlichen Standortes der Windenergieanlage (WEA) im
immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren erforderlich.
Anbindungen an der freien Strecke von Bundes- und LandesstralRen
schranken die die Verbindungsfunktion generell ein und stellen auRerdem
zusatzliche Gefahren- und Storstellen fiir den flieBenden Verkehr dar. Aus
diesen Griinden sind neue Anbindungen fir WEA am klassifizierten
StraBennetz grundsatzlich zu vermeiden.

Die technischen Abstande zu den klassifizierten Strallen sowie die jeweilige
ErschlieBung sind daher im Einzelfall im Rahmen der immissionsrechtlichen
Genehmigung unter Beachtung der Anbauverbots- und
Anbaubeschrankungszonen nachzuweisen.

Erstellt am: 13.12.2024
(...) im Auftrag von Frau Dr. Slutter-HaBhoff ergeht fur die Kreisstelle
Coesfeld/Recklinghausen der Landwirtschaftskammer NRW folgende

Stellungnahme:

Aus landwirtschaftlicher Sicht bestehen keine Bedenken oder Anregungen.
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Die Hinweise werden zur Kenntnis
genommen, betreffen jedoch nicht die
Festsetzungen des Bebauungsplanes.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.



22

23

24

25

26

27

28

LWL - Archéologie flr
Westfalen, AuRenstelle
Minster

LWL - Bau- und
Liegenschaftsbetrieb

LWL - Denkmalpflege,
Landschafts- und Baukultur in
Westfalen (Stadtebau und
Landschaftskultur)

Stadt Billerbeck (FB Planen
und Bauen)

Stadt Coesfeld: Planung,
Bauordnung, Verkehr
(Fachbereich 60)

Stadt Dilmen:
Stadtentwicklung

Vodafone West GmbH
(ehemals Unitymedia)

Erstellt am: 21.11.2024

(...) gegen die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 "Sondergebiete
Wind" bestehen aus bodendenkmalpflegerischer Sicht keine Bedenken.
Sollten erneut Planungen in diesem Bereich stattfinden, bitten wir um eine
erneute Beteiligung.

Erstellt am: 05.12.2024

(...) seitens der Stadt Dilmen werden keine Anregungen zu Ihrem o.g.
Bauleitplan vorgetragen.

Ich danke Ihnen fiir die Abstimmung.
Erstellt am: 09.12.2024

(...) wir bedanken uns fir Ihr Schreiben vom 18.11.2024.

Wir teilen lhnen mit, dass die Vodafone-Gesellschaft(en) gegen die von
lhnen geplante MalRnahme keine Einwande geltend macht. Im Planbereich
befinden sich keine Telekommunikationsanlagen unseres Unternehmens.
Eine Neuverlegung von Telekommunikationsanlagen ist unsererseits derzeit
nicht geplant.

Fir Rickfragen stehen wir Thnen gerne zur Verfligung. Bitte geben Sie dabei
immer unsere obenstehende Vorgangsnummer an.

Bitte beachten Sie:
Bei einer Stellungnahme, z.B. wegen Umverlegung, Mitverlegung,
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Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.

Die Stellungnahme wird zur Kenntnis
genommen. Es ist keine Abwagung
erforderlich.
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Westnetz GmbH:
Regionalzentrum Munster
(vormals innogy Netze
Deutschland GmbH)

Baufeldfreimachung, etc. oder eine Koordinierung/Abstimmung zum
weiteren Vorgehen, dass die verschiedenen Vodafone-Gesellschaften trotz
der Fusion hier noch separat Stellung nehmen. Demnach gelten weiterhin
die bisherigen Kommunikationswege. Wir bitten dies fiir die ndchsten
Monate zu bedenken und zu entschuldigen.
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Aufhebung des Bebauungsplanes
Nr. 97 ,Windkraftanlagen* Begriindung

Stand: Satzungsbeschluss | | Gemeinde Nottuln
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1 Allgemeine Planungsvorgaben und Planungsziele
1.1 Aufhebungsbeschluss und raumlicher Geltungsbe-
reich

Der Rat der Gemeinde Nottuln hat in seiner Sitzung am 21.06.2022
den Beschluss zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 ,Wind-
kraftanlagen* gefasst. Der Bebauungsplan besteht aus zwei Teilberei-
chen im Norden (Hastehausen) und Sitden (Horst/Buxtrup) der Ge-
meinde und orientiert sich an den im damaligen (1999) Gebietsent-
wicklungsplan (GEP) der Bezirksregierung Minster dargestellten
Windeignungsbereichen. Innerhalb dieser wurde jeweils ein Sonder-
gebiet ,Flache flr die Landwirtschaft und Windenergienutzung* festge-
setzt. Diese Festsetzung war verbunden mit einer Beschrankung der
Gesamthohe kunftiger Windkraftanlagen auf maximal 100 m.

Die Grenzen des Aufhebungsbereiches sind entsprechend in der Plan-
zeichnung des Bebauungsplanes festgelegt.

Der aufzuhebende Bebauungsplan wurde am 09.08.2004 bekanntge-
macht.

1.2 Planungsanlass und Planungsziel

Der Bebauungsplan Nr. 97 istim Zusammenhang mit dem damals gul-
tigen Flachennutzungsplan in seiner 45. Anderung zu sehen (Entwick-
lungsgebot). Dieser Flachennutzungsplan stellte zwei ,Konzentrations-
zonen“ fir die Windenergienutzung auf Grundlage des § 35 Abs. 3
Satz 3 BauGB dar mit dem Ziel, auBerhalb dieser Zonen einen Aus-
schluss der ansonsten privilegierten Nutzung der Windenergie zu er-
reichen. Diese beiden Zonen wurden zum Gegenstand des Bebau-
ungsplanes Nr. 97, der innerhalb der Konzentrationszonen jeweils ein
Sondergebiet fir die Nutzung der Windenergie und der Landwirtschaft
festgesetzt hat.

Abgesehen davon, dass die 45. FNP-Anderung aufgrund von Rechts-
mangeln ohnehin keine Rechtswirkung entfaltet hat, wurde seitens des
Rates der Gemeinde Nottuln auch festgestellt, dass dem Ausbau der
Windenergie insbesondere vor dem Hintergrund des Klimaschutzes,
der Energiewende und der bundesgesetzlichen Regelungen zur Be-
schleunigung des Windenergieausbaus (,Wind-an-Land-Gesetz®) ein
hoéherer Stellenwert zuzuordnen ist. Die rdumliche starke Einschran-
kung auf zwei Konzentrationszonen und die Héhenbeschrankung ent-
sprechen nicht mehr den aktuellen Ausbauzielen zur Nutzung regene-
rativer Energiequellen. Der Rat hat daher im Rahmen der 86. FNP-
Anderung die Darstellung von Konzentrationszonen im Flachennut-
zungsplan aufgehoben.
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Damit ist der Bebauungsplan nicht mehr aus dem Flachennutzungs-
plan entwickelt und widerspricht somit dem Entwicklungsgebot des § 8
Abs. 2 BauGB, da der Flachennutzungsplan innerhalb der Bebauungs-
plan-Flachen nur noch die Nutzung ,Flachen fir die Landwirtschaft,
nicht jedoch die Kombination mit Windkraftanlagen vorsieht.

Das Planungsziel dieser Aufhebung besteht also einerseits darin, dem
baugesetzlichen Entwicklungsgebot Rechnung zu tragen, andererseits
sind auch die im Bebauungsplan Nr. 97 festgesetzten Parameter, hier
insbesondere die Beschrankung der Anlagenhdhe auf 100 m, nicht
mehr zeitgemafly und behindern einen zigigen und wirtschaftlichen
Ausbau der Windenergienutzung, so dass es ebenso Ziel der Aufhe-
bung ist, dieses Hindernis zu beseitigen. Damit wird der Weg freige-
macht fur ein Repowering der im Plangebiet vor einigen Jahren errich-
teten Windkraftanlagen. Die Beachtung 6ffentlicher und privater Inte-
ressen, insbesondere die Einhaltung des Immissionsschutzes (Schall,
Schattenwurf, optisch bedrangende Wirkung) wird fur kinftige Wind-
kraftanlagen auch in den Gebieten des aufzuhebenden Bebauungspla-
nes Nr. 97 im Rahmen der immissionsrechtlichen Genehmigungsver-
fahren gepruft und sichergestellt.

1.3 Aufhebungsverfahren

Nach § 1 Abs. 8 BauGB gelten die Vorschriften Uber die Aufstellung
von Bauleitplanen auch fiir die Anderung, Erganzung und Aufhebung.
Die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 97 erfolgt daher im Normal-
verfahren nach den Vorschriften der §§ 2-4 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 8
BauGB, also mit einer zweistufigen Beteiligung der Offentlichkeit und
der Behdrden sowie sonstiger Trager offentlicher Belange.

1.4 Planungsrechtliche Vorgaben

Landes- und Regionalplanung

Der Landesentwicklungsplan NRW (LEP NRW) stellt den
Aufhebungsbereich als Freiraum dar. Die Aufhebung ist mit den Zielen
zur und Grundsatzen der Landesplanung vereinbar. Insbesondere die
Grundsatze zur Nutzung erneuerbarer Energien werden durch die Auf-
hebung des Bebauungsplanes unterstitzt.

Auf der Ebene der Regionalplanung wird zur Zeit ein neuer Regional-
plan erarbeitet, der zwischenzeitlich ein zweites Mal 6ffentlich ausge-
legt wurde. Auch die Regionalplanung fordert und férdert ausdricklich
den Ausbau der Windenergienutzung und stellt im Gebiet der Ge-
meinde Nottuln drei sogenannte ,Windenergiegebiete® dar. Zwei davon
sind identisch mit den Sondergebieten des aufzuhebenden Bebau-
ungsplanes Nr. 97 (ein weiteres Gebiet findet sich im Bereich
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Detterheide). Auch dies macht eine Anpassung an die Regionalpla-
nung erforderlich, da die Windenergiegebiete sogenannte ,Rotor-Out-
Zonen" sind, wahrend die Sondergebiete des Bebauungsplanes aus-
drucklich verlangen, dass der Rotor innerhalb der Flachen liegen
muss. Mit der Darstellung der regionalen Windenergiegebiete wird in
diesen Bereichen die Windenergienutzung privilegiert, so dass es fak-
tisch zu keiner flachenbezogenen Nutzungsanderung kommt.

Landschaftsplanung

Die Aufhebungsbereiche befinden sich innerhalb des rechtskraftigen
Landschaftsplanes ,Rorup”. Fur den Aufhebungsbereich sind keine
Festsetzungen getroffen und keine Schutzgebiete ausgewiesen.

Flachennutzungsplanung

Der Flachennutzungsplan stellt nach der mit der 86. Anderung des
FNP vollzogenen Aufhebung von Wind-Konzentrationszonen in den
Aufhebungsbereichen ,Flache fur die Landwirtschaft” dar.

2 Aufzuhebende Festsetzungen zur baulichen Nutzung
2.1 Art der baulichen Nutzung

Der aufzuhebende Bebauungsplan weist derzeit ein ,Sondergebiet* mit
der Zweckbestimmung ,Flache fur Landwirtschaft und Windenergiean-
lagennutzung® aus.

2.2 MaR der baulichen Nutzung
Der Bebauungsplan beschrankt die Anlagenhéhe der Windkraftanla-
gen auf eine maximale Gesamthéhe von 100 m.

2.3 Bauliche Gestaltung

Der derzeit rechtskraftige Bebauungsplan enthalt Festsetzungen zur
baulichen Gestaltung von Windkraftanlagen. Festgesetzt sind die farb-
liche Gestaltung der Oberflachen, die Nutzung und Gestaltung von
Werbeanlagen und die Ausfihrung bzw. Art des Mastes.

3 Auswirkungen der Planung

Der rechtskraftige Bebauungsplan Nr. 97 beinhaltet Festsetzungen zu
Art und MaR der baulichen Nutzung und zur Gestaltung von Windkraft-
anlagen. Nach der Aufhebung des Bebauungsplanes regelt sich die
planungsrechtliche Zulassigkeit von Vorhaben nach den Regelungen
des § 35 BauGB. Derzeit unterliegt der gesamte AulRenbereich der Ge-
meinde dieser Privilegierung. Mit der Rechtskraft des neuen Regional-
planes wird die Privilegierung auf die Windenergiegebiete des
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Regionalplanes beschrankt. Diese sich allerdings deckungsgleich mit
den Sondergebieten des aufzuhebenden Bebauungsplanes, so dass
sich auch auf Dauer an der Moglichkeit, hier Windkraftanlagen zu er-
richten, nichts andert.

Das Maf3 der baulichen Nutzung sieht im derzeit rechtskraftige Bebau-
ungsplan Héhenbegrenzungen fir Windkraftanlagen vor. Die Aufhe-
bung des Bebauungsplanes ermdglicht in dieser Hinsicht eine wirt-
schaftliche Aufwertung durch eine Anpassung an den Stand der Tech-
nik. Gestalterische Belange sind im Rahmen der erforderlichen Geneh-
migungsverfahren zu prifen.

Nachteilige Auswirkungen fur die Grundstuckseigentimer ergeben
sich aus der Planung demzufolge nicht.

4 Natur und Landschaft / Freiraum

4.1 Eingriffsregelung

Mit der vorliegenden Aufhebung des Bebauungsplanes wird kein neuer
Eingriff in Natur und Landschaft gem. § 14 ff BNatSchG vorbereitet,
der gem. § 18 BNatSchG i.V.m. § 1a (3) BauGB im Rahmen der Bau-
leitplanung auszugleichen ware. Kunftige Eingriffe durch die Errichtung
von neuen Windkraftanlagen sind anlagenbezogen und werden zu ge-
gebener Zeit im Rahmen der immissionsrechtlichen Genehmigungs-
verfahren ermittelt und kompensiert.

4.2 Biotop- und Artenschutz

Gemal Handlungsempfehlung des Landes NRW* ist im Rahmen der
Bauleitplanung und bei der Genehmigung von Vorhaben eine arten-
schutzrechtliche Prifung erforderlich. Mit der hier beabsichtigten Auf-
hebung des Bauleitplanes bzw. einer nachfolgenden Umsetzung wird
Tieren und Pflanzen - und damit potenziell geschitzten Arten - jedoch
faktisch kein Lebensraum entzogen. Bau- und betriebsbedingte Wirk-
faktoren sind planungsbedingt nicht vorhanden. Dementsprechend ist
mit der vorliegenden Aufhebung des Bebauungsplanes auch nicht von
artenschutzrechtlichen Konflikten i.S. des § 44 (1) BNatSchG auszu-
gehen. Die artenschutzbezogenen Verbotsbestdande des BNatSchG
und des LNatSchG NRW gelten unmittelbar als direkt anwendbares
Recht fort.

Die artenschutzrechtlichen Belange werden im Rahmen zukilnftiger
Bauvorhaben, wenn konkrete bau- und betriebsbedingte Wirkfaktoren
absehbar sind, auf der immissionsschutzrechtlichen Genehmigungs-
ebene bertcksichtigt und ggf. erforderliche MalRnahmen zur Vermei-
dung von Verbotstatbestanden gem. § 44 (1) BNatSchG festgelegt.
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Ministerium fir Wirtschaft,
Energie, Bauen, Wohnen und
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Vorhaben. Gemeinsame
Handlungsempfehlungen.
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4.3 Sonstige Belange
Belange des Wasserschutzes, des Immissionsschutzes und der Forst-
wirtschaft sind durch die Aufhebung der Sondergebiete nicht betroffen.

4.4 Anforderungen des Klimaschutzes und der
Anpassung an den Klimawandel

Mit der Mdglichkeit des Repowering der Windkraftanlagen kann ein

Beitrag zur Energiewende geleistet werden. Folgen des Klimawandels

werden somit nicht verstarkt.

5 ErschlieBung, Ver- und Entsorgung

Die ErschlieBung der Aufhebungsbereiche erfolgt weiterhin tber die
umgebenden Wirtschaftswege. Belange der Ver- und Entsorgung wer-
den durch die Aufhebung nicht berthrt.

6 Hinweise

6.1 Denkmalschutz

Auch nach der Aufhebung des Bebauungsplanes gilt, dass die Entde-
ckung von Bodendenkmalern im Rahmen von Bodeneingriffen z.B. bei
Repowering-MalRnahmen, gem. §§ 15 und 16 Denkmalschutzgesetz
unverzuglich der Gemeinde Nottuln sowie dem Landschaftsverband
Westfalen Lippe anzuzeigen ist.

6.2 Sonstige Hinweise

Unabhangig von der Bebauungsplanaufhebung ist das Erfordernis, die
zivile und die militarische Luftfahrtbehérde im Genehmigungsverfahren
zu beteiligen und fachgesetzliche Vorgaben u.a. zum Immissions-
schutz zu beachten.

7 Umweltbericht

Gemal § 2a BauGB ist dem vorliegenden Bauleitplan ein Umweltbe-
richt beizufiigen. Dieser fasst die Ergebnisse der gem. §§2 (4)i.V.m §
1 (6) Nr. 7 und 1a BauGB durchzufihrenden Umweltprifung zusam-
men, in der die mit der Aufhebung des vorliegenden Bebauungsplanes
voraussichtlich verbundenen erheblichen Umweltauswirkungen ermit-
telt und bewertet wurden.

Inhaltlich und in der Zusammenstellung der Daten berlcksichtigt der
Umweltbericht die Vorgaben der Anlage zu §§ 2 (4) und 2a BauGB.
Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprifung wird durch die Ge-
meinde festgelegt, orientiert daran, was fir die Ermittlung der Belange
fur eine Abwagung erforderlich ist. Da sich mit der Aufhebung die
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Nutzbarkeit der Aufhebungsbereiche nur insofern andert, als die Ho-
henbeschrankung fur Windkraftanlagen entfallt und die Auswirkungen
neuer, héherer Windkraftanlagen zwingend in gesonderten immissi-
onsrechtlichen Genehmigungsverfahren zu prifen sind, kann von ei-
nem eher groben Detaillierungsgrad ausgegangen werden.

7.1 Einleitung

7.1.1 Ziele des Umweltschutzes

Die Aufhebungsbereiche befinden sich innerhalb Landschaftsplanes
,=Rorup®. Fir den Aufhebungsbereich sind keine Festsetzungen getrof-
fen und keine Landschaftsschutzgebiete ausgewiesen.

Die auf den im Folgenden genannten Gesetze bzw. Richtlinien basie-
renden Vorgaben fur das Plangebiet werden je nach Planungsrelevanz

inhaltlich bei der Betrachtung der einzelnen Schutzgiter konkretisiert.

Tab. 2: Beschreibung der Umweltschutzziele.

Umweltschutzziele

Mensch Hier bestehen fachliche Normen, die insbesondere auf den Schutz des
Menschen vor Immissionen (z.B. Larm) und gesunde Wohn- und Ar-
beitsverhaltnisse zielen (z.B. Baugesetzbuch, TA Larm, DIN 18005
Schallschutz im Stadtebau), sowie einer erdriickenden Wirkung und
Schattenwurf von Windkraftanlagen (jeweils geregelt durch sténdige
Rechtsprechung, die das héchstzulassige Mal an Schattenwurf und den
erforderlichen Abstand zu Vermeidung einer erdriickenden Wirkung des
drehenden Rotors normiert hat)

Bezulglich der Erholungsmdglichkeit und Freizeitgestaltung sind Vorga-
ben im Baugesetzbuch (Bildung, Sport, Freizeit und Erholung) und im
Bundesnaturschutzgesetz (Erholung in Natur und Landschaft) enthal-
ten.

Tiere und Pflanzen, |Die Bericksichtigung dieser Schutzglter ist gesetzlich im Bundesnatur-
Biologische Vielfalt | Schutzgesetz, dem Landesnaturschutzgesetz NW, dem Bundeswaldge-
setz und dem Landesforstgesetz NRW und in den entsprechenden Pa-
ragraphen des Baugesetzbuches (u.a. zur Sicherung der Leistungs- und
Funktionsfahigkeit des Naturhaushalts und der Tier- und Pflanzenwelt
einschlieBlich ihrer Lebensstatten und Lebensrdume sowie Erhalt des
Waldes wegen seiner Bedeutung fir die Umwelt und seiner 6kologi-
schen, sozialen und wirtschaftlichen Funktionen) sowie der Bundesar-
tenschutzverordnung vorgegeben.

Boden, Flache und | Hier sind die Vorgaben des Bundesnaturschutzgesetzes, des Bundes-
Wasser und Landesbodenschutzgesetzes (u.a. zum sparsamen und schonen-
den Umgang mit Grund und Boden, zur nachhaltigen Sicherung oder
Wiederherstellung der Bodenfunktionen), der Bundesbodenschutzver-
ordnung und bodenschutzbezogene Vorgaben des Baugesetzbuches
(z.B. Bodenschutzklausel) sowie das Wasserhaushaltsgesetz und das
Landeswassergesetz (u.a. zur Sicherung der Gewasser zum Wohl der
Allgemeinheit und als Lebensraum fur Tier und Pflanze) die zu beach-
tenden gesetzlichen Vorgaben.

| |9
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Umweltschutzziele

Landschaft Die Berucksichtigung dieses Schutzguts ist gesetzlich im Bundesnatur-
schutzgesetz, dem Landesnaturschutzgesetz NRW (u.a. zur Sicherung
der Vielfalt, Eigenart und Schénheit sowie des Erholungswerts der Land-
schaft) und in den entsprechenden Paragraphen des Baugesetzbuches

vorgegeben.
Luft und Die Erfordernisse des Klimaschutzes sind im Rahmen der Bauleitpla-
Klima nung zu beachten und in der Abwagung zu bericksichtigen (u.a. ,Klima-

schutzklausel“ gem. § 1a(5) BauGB).

Des Weiteren sind zur Erhaltung einer bestmoglichen Luftqualitat und
zur Vermeidung von schadlichen Umwelteinwirkungen die Vorgaben
des Bundesimmissionsschutzgesetzes und der TA Luft zu beachten. In-
direkt enthalten Uber den Schutz von Biotopen das Bundesnaturschutz-
gesetz und direkt das Landesnaturschutzgesetz NRW Vorgaben fir den

Klimaschutz.
Kultur- und Bau- oder Bodendenkmale sind durch das Denkmalschutzgesetz unter
Sachgiiter Schutz gestellt. Der Schutz eines bedeutenden, historischen Orts- und

Landschaftsbilds ist in den entsprechenden Paragraphen des Bauge-
setzbuchs bzw. des Bundesnaturschutzgesetzes vorgegeben.

7.2 Beschreibung und Bewertung des derzeitigen
Umweltzustands (Basisszenario) und der erheblichen
Umweltauswirkungen der Planung wahrend der Bau-
und Betriebsphase

Bei der Prognose Uber die Entwicklung des Umweltzustands bei Plan-

durchfliihrung werden, soweit moglich, insbesondere die etwaigen er-

heblichen Auswirkungen des geplanten Vorhabens auf die Schutzgu-
ter beschrieben. Die Beschreibung umfasst dabei — sofern zu erwarten

- die direkten, indirekten, sekundaren, kumulativen,

kurz-, mittel- und langfristigen, standigen und vortibergehenden sowie

positiven und negativen Auswirkungen. Den ggf. einschlagigen und auf
europaischer, Bundes-, Landes- oder kommunaler Ebene festgelegten

Umweltschutzzielen soll dabei Rechnung getragen werden.

| | 10
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Tab. 2: Beschreibung des derzeitigen Umweltzustands und Prognose uber die erheblichen
Umweltauswirkungen bei Durchfithrung der Planung.

7.2.1 Schutzgut Mensch
Bestand - Innerhalb des Plangebietes bestehen keine zu Wohnzwecken dienende Gebaude

- In beiden Aufhebungsgebieten wurden mehrere Windkraftanlagen errichtet.

- Die landwirtschaftlichen Flachen im Plangebiet werden mafgeblich ackerbaulich
genutzt und dienen der Nahrungs-/ Futtermittelproduktion sowie ggf. der Erzeu-
gung nachwachsender Rohstoffe zur Energiegewinnung.

Baubedingte - Baubedingte Auswirkungen sind mit einer Authebung des Bebauungsplanes nicht
Auswirkungen verbunden. Zukiinftige WEA kdnnen jedoch die bislang festgesetzten Beschran-
kungen im Hinblick auf die max. Gesamthéhe der WEA (bislang max. 100 m) Gber-
bzw. unterschreiten. Unter Beachtung des aktuellen Technikstandes ist bei zukiinf-
tigen WEA jedoch von einer Uberschreitung der genannten Male auszugehen.

- Im Fall zukinftiger Bauvorhaben wird die Einhaltung der immissionsschutzrechtli-
chen Vorgaben entsprechend im Rahmen der Genehmigungsplanung abschlie-
Rend geprift. Bei einem Repoweringvorhaben sind sowohl durch den Abbau der
bestehenden Altanlagen als auch den Aufbau neuer Anlagen baubedingte Auswir-
kungen auf umliegende Anwohner i. S. v. Baustellenverkehren, Staubaufwirbelun-
gen und voriibergehende Larmeinwirkungen zu prognostizieren. Das Mal} der Er-
heblichkeitsschwelle wird aufgrund der temporaren Arbeiten und der gesetzlich
geregelten Arbeitszeiten jedoch nicht Gberschritten.

Betriebsbedingte |- Betriebsbedingte Auswirkungen sind mit der vorliegenden Aufhebung des Bebau-

Auswirkungen ungsplanes nicht verbunden. Die durch die bestehenden und genehmigten WEA
vorhandenen betriebsbedingten Auswirkungen bleiben unverandert bestehen.

- Im Fall zukiinftiger Repoweringvorhaben sind die betriebsbedingten Auswirkungen
auf der Ebene der immissionsschutzrechtlichen Genehmigungen, wenn konkrete
Auswirkungen anlagenspezifisch vorherzusehen sind, abschlieend zu betrachten
und — sofern erforderlich — notwendige Vermeidungsmaflnahmen festzulegen.
Durch Abschaltzeiten oder durch Wechsel in den schallreduzierten Betrieb kdnnen
ggof. auftretende Grenzwertiiberschreitungen (Larm, aber auch Schattenwurf) wirk-
sam unterbunden werden. Soweit eine optisch bedrangende Wirkung auftritt, sind
ebenfalls Vermeidungsmaflnahmen durch Sichtverschattung oder groRere Ab-
stande erforderlich.

| |11
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7.2.2 Schutzgut Tiere und Pflanzen, Biologische Vielfalt

Bestand - Innerhalb des Plangebietes bestehen mehrere genehmigte WEA mit einer Ge-
samthdhe von 100 m. Fir diese Anlagen wurden artenschutzfachliche Priifungen
durchgefiihrt. Konflikte mit windkraftsensiblen Arten sind nicht erkennbar.

Baubedingte - Baubedingte Auswirkungen sind mit einer Aufhebung des vorliegenden Bebau-
Auswirkungen ungsplanes nicht verbunden. Zukiinftige WEA kdnnen jedoch die bislang im Be-
bauungsplan festgesetzten Beschrankungen beziglich Art und Maf3 der baulichen
Nutzung Ubersteigen. Nach der Aufhebung des Bebauungsplanes regelt sich die
planungsrechtliche Zulassigkeit nach den Regelungen des § 35 BauGB. Im Fall
zukinftiger Bauvorhaben wird die Einhaltung der artenschutzrechtlichen Vorgaben
gem. § 44 (1) BNatSchG im Rahmen der Genehmigungsplanung abschlieRend

geprift.
Betriebsbedingte |- Betriebsbedingte Auswirkungen sind mit der vorliegenden Aufhebung des Bebau-
Auswirkungen ungsplanes nicht verbunden. Die durch die bestehenden und genehmigten WEA

vorhandenen betriebsbedingten Auswirkungen bleiben unverandert bestehen.

- Im Fall zukiinftiger Repoweringvorhaben sind die betriebsbedingten Auswirkungen
auf der Ebene der immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsplanung, wenn
konkrete Auswirkungen anlagenspezifisch vorherzusehen sind, abschlieRend zu
betrachten und — sofern erforderlich — notwendige VermeidungsmafRnahmen fest-
zulegen.

7.2.3 Schutzgut Flache / Boden

Bestand - Der Boden unterliegt maRRgeblich einer landwirtschaftlichen Ackernutzung.

- Im Bereich der bestehenden WEA sind die urspringlichen Bodenverhaltnisse
durch die erforderlichen punktuellen Griindungen der Anlagen stark verandert wor-
den. Kranstellflachen wurden im Rahmen der bereits erfolgten Bauarbeiten ange-
legt und verdichtet.

Baubedingte - Baubedingte Auswirkungen auf die Schutzgtiter Flache bzw. Boden sind mit einer

Auswirkungen Aufhebung des bestehenden Bebauungsplanes nicht verbunden.

- Die derzeit bestehenden Auswirkungen durch die bereits genehmigten WEA blei-
ben unverandert bestehen.

- Im Fall eines Repoweringvorhabens sind die baubedingten Auswirkungen im Rah-
men der dann erforderlichen immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsplanung
abschlieRend zu berlicksichtigen. Hierbei ist zu beachten, dass mit einem Riick-
bau von Altanlagen auch positive baubedingte Auswirkungen verbunden sind, die
sich ggf. mit dem Neubau (in Abhangigkeit von der Anzahl und der Gré3e neuer
WEA) ausgleichen kénnen.

Betriebsbedingte |- Betriebsbedingte Auswirkungen sind mit der vorliegenden Aufhebung des Bebau-

Auswirkungen ungsplanes nicht verbunden. Die durch die beiden bestehenden und genehmigten
WEA vorhandenen betriebsbedingten Auswirkungen bleiben unverandert beste-
hen.

- Im Fall zukunftiger Repoweringvorhaben sind die betriebsbedingten Auswirkungen
auf der Ebene der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung, wenn konkrete
Auswirkungen anlagenspezifisch vorherzusehen sind, abschlielend zu betrachten
und — sofern erforderlich — notwendige Vermeidungsmafinahmen festzulegen.

| | 12
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7.2.4 Schutzgut Wasser

Bestand - Klassifizierte Oberflachengewasser sind im Plangebiet nicht vorhanden.
Baubedingte - Baubedingte Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser sind mit einer Aufhebung
Auswirkungen des Bebauungsplanes nicht verbunden. Die derzeit bestehenden Auswirkungen

bleiben unverandert. Neuartige Auswirkungen im Fall eines Repowerings sind im
Rahmen zukiinftiger Bauvorhaben zu bewerten. Dies erfolgt auf der Ebene der
immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsplanung.

- Grundsatzlich sind mit der Errichtung von WEA jedoch baubedingte Eingriffe fir
die Anlage von Fundamenten und Kranstellflachen verbunden. Hiermit sind i.d.R.
aufgrund der vergleichsweise geringen bzw. lediglich temporaren Flacheninan-
spruchnahme keine erheblichen Auswirkungen auf das Schutzgut Wasser verbun-
den.

Betriebsbedingte |- Betriebsbedingte Auswirkungen sind mit der vorliegenden Aufhebung des Bebau-
Auswirkungen ungsplanes nicht verbunden. Die durch die bestehenden und genehmigten Nut-
zungen vorhandenen betriebsbedingten Auswirkungen bleiben unverandert beste-
hen. Betriebsbedingte Auswirkungen, die die Erheblichkeitsschwelle Uberschrei-
ten sind nicht bekannt und bei einem ordnungsgemafien Betrieb von WEA auch
nicht zu erwarten.

7.2.5 Schutzgut Luft- und Klima

Bestand - Das Plangebiet ist durch ein Freilandklima charakterisiert. Im Bereich bestehender
Versiegelungen sind lokale Warmeinseln und damit ein verandertes Mikroklima
anzunehmen. Gehdlz-/ Waldbestéande im Umfeld sind einem typischen Waldklima
zuzuordnen. Erhebliche Auswirkungen auf das Schutzgut Luft- und Klima sind auf
Grundlage der genehmigten Ist-Situation nicht bekannt.

- Die bestehenden WEA leisten einen Beitrag zur Erzeugung regenerativer Energie
und ermoglichen daher eine Reduzierung klimaschadlicher Emissionen durch kon-
ventionelle Kraftwerke.

Baubedingte - Baubedingte Auswirkungen sind mit einer Aufhebung des bestehenden Bebau-

Auswirkungen ungsplanes nicht verbunden. Die derzeit bestehenden WEA leisten weiterhin ei-
nen Beitrag zur Erzeugung regenerativen Stroms, kénnen jedoch zukiinftig durch
den Wegfall der max. Anlagenhdhe durch leistungsfahigere WEA ersetzt werden.
Auswirkungen auf die Schutzgiter sind im Rahmen zukiinftiger Bauvorhaben zu
bewerten. Dies erfolgt auf der Ebene der immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsplanung.

- Mit Baumafnahmen sind grundsatzlich verschiedene Emissionen (Abgase, Staub
etc.) durch Baufahrzeuge, Krane und die notwendigen Materialanlieferungen zu
erwarten. Hierbei handelt es sich jedoch um zeitlich, d.h. auf die eigentliche Bau-
phase befristete Auswirkungen, die die Erheblichkeitsschwelle nicht Gberschrei-
ten.

Betriebsbedingte |- Betriebsbedingte Auswirkungen sind mit der vorliegenden Aufhebung des Bebau-
Auswirkungen ungsplanes nicht verbunden. Die durch die bestehenden und genehmigten Nut-
zungen vorhandenen betriebsbedingten Auswirkungen bleiben unverandert beste-
hen. Im Fall eines Repoweringvorhabens sind die betriebsbedingten Auswirkun-
gen anhand der dann vorliegenden konkreten Planungsdetails abschlieRend zu
bewerten. Dies erfolgt auf der Ebene der immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gungsplanung. I.d.R. sind mit dem Betrieb von WEA in Bezug auf die Schutzguter
Luft- und Klima positive Auswirkungen durch die Einsparung von CO2-Emissionen
flr eine Stromerzeugung verbunden.

| |13
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7.2.6 Schutzgut Landschaft

Bestand - Das Plangebiet ist durch die Lage im landwirtschaftlich genutzten Freiraum ge-
pragt.

- Es bestehen Vorbelastungen durch die WEA im Plangebiet sowie im auswirkungs-
relevanten Umfeld.

- Aufgrund der im Bebauungsplan getroffenen Hohenbeschrankung (max. Gesamt-
héhe der WEA: 100 m) wurden etwaige visuell-negative Auswirkungen beschrank.

Baubedingte - Visuell sind Beeintrachtigungen im Rahmen einer Umsetzung der Planung zu
Auswirkungen prognostizieren. Aufgrund ihres nur voriibergehenden Charakters (wahrend der
Bauphase) sind diese jedoch voraussichtlich nicht erheblich.

- Das Landschaftsbild kann bei einem Wegfall der bisherigen Héhenbeschrankung
i.V. mit einem Repoweringvorhaben verandert werden. Es bestehen jedoch aul3er-
halb der Bauleitplanung alternative Moglichkeiten die Hohenentwicklung bei zu-
kiinftigen Anlagen zu kontrollieren (z.B. Verpflichtungsvertrag). Eine abschlie-
Rende Bewertung potenzieller Auswirkungen auf das Landschaftsbild erfolgt im
Rahmen der dann erforderlichen immissionsschutzrechtlichen Genehmigung.
Grundsatzlich ist zu beriicksichtigen, dass im Fall eines Repoweringvorhabens
i.d.R. ein Ruckbau von Altanlagen verbunden ist, was auch zu positiven Auswir-
kungen auf das Landschaftsbild flihren kann.

Betriebsbedingte |- Betriebsbedingte Auswirkungen sind mit der vorliegenden Aufhebung des Bebau-

Auswirkungen ungsplanes nicht verbunden. Die durch die bestehenden und genehmigten Nut-
zungen vorhandenen betriebsbedingten Auswirkungen bleiben unverandert beste-
hen.

- Im Fall eines Repoweringvorhabens sind die betriebsbedingten Auswirkungen an-
hand der dann vorliegenden konkreten Planungsdetails abschlielRend zu bewer-
ten. Dies erfolgt auf der Ebene der immissionsschutzrechtlichen Genehmigungs-
planung.

7.2.7 Schutzgut Kultur- und Sachgiiter

Bestand - Insbesondere der nérdliche Aufhebungsbereich (Hastehausen) liegt nach Angabe
des kulturlandschaftlichen Fachbeitrages zum Regionalplan (Landschaftsverband
Westfalen-Lippe, 2013) im Kulturlandschaftsbereich des Kernmiinsterlandes und
dort innerhalb der bedeutsamen Kulturlandschaftsbereiche der Fachansichten Ar-
chaologie und Denkmalpflege. Der sudliche Aufhebungsbereich (Buxtrup), eben-
falls Teil des Kernmiinsterlandes, weit hingegen keinen bedeutsamen Kulturland-
schaftsbereich auf.

| | 14
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7.2.7 Schutzgut Kultur- und Sachgiiter

Baubedingte - Eine erhebliche, baubedingte Betroffenheit von Kultur- und Sachgiitern ist mit der
Auswirkungen Aufhebung des vorliegenden Bebauungsplanes nicht zu erwarten. Die derzeit ge-
nehmigte faktische Ist-Situation bleibt unverandert. Etwaige baubedingte Auswir-
kungen sind im Fall eines Repoweringvorhabens im Rahmen der dann erforderli-
chen immissionsschutzrechtlichen Genehmigung abschlieRend zu betrachten.
Dies umfasst auch entsprechende Bodendenkmale.

- Im Falle von palaontologischen oder kulturhistorisch wichtigen Bodenfunden sind
die Vorschriften des Denkmalschutzgesetzes NRW zu beachten. Bodenfunde, die
wahrend zukinftiger Erdarbeiten freigelegt werden sind der unteren Denkmalbe-
hoérde anzuzeigen. Bei Beseitigung oder Veranderung eines ortsfesten Boden-
denkmals oder bei der Errichtung von Anlagen in der engeren Umgebung von orts-
festen Bodendenkmalen bedarf es der Erlaubnis der Unteren Denkmalbehdérde (§

9 DSchG).
Betriebsbedingte |- Mit der Aufhebung des Bebauungsplanes sind keine neuartigen, betriebsbeding-
Auswirkungen ten Auswirkungen zu erwarten. Die derzeitige, genehmigte Ist-Situation bleibt be-

stehen. Zukiinftige Repoweringvorhaben werden auf der Ebene der immissions-
schutzrechtlichen Genehmigung abschlielend bewertet.

- Insgesamt sind im Rahmen der oben beschriebenen Planung keine erheblich
nachteiligen betriebsbedingten Auswirkungen auf das Schutzgut zu erwarten.

7.2.8 Wirkungsgefiige zwischen den Schutzgitern

Bestand - Die Schutzgiter stehen in ihrer Auspragung und Funktion untereinander in Wech-
selwirkung. Dominierend wirkte und wirkt die derzeitige Nutzung. Hieraus resultie-
ren Auswirkungen auf die Struktur- und Artenvielfalt von Flora und Fauna, aber
auch Einflisse auf den Boden- und Wasserhaushalt. Wechselwirkungen zwischen
den Schutzgiitern, die Uber die ,normalen” 6kosystemaren Zusammenhéange hin-
ausgehen, bestehen nicht. Bestehende Wechselwirkungen aufgrund der geneh-
migten Ist-Situation sind derzeit auch nicht bekannt.

Baubedingte - Es bestehen keine Wirkungszusammenhange, die Uber die normalen Funktions-
Auswirkungen beziehungen zwischen der belebten und unbelebten Natur (biotische / abiotische
Faktoren) hinausgehen, so dass eine negative Kumulation von Auswirkungen in
der Bauphase nicht zu erwarten ist.

Betriebsbedingte |- Es bestehen keine Wirkungszusammenhange, die Uber die normalen Funktions-
Auswirkungen beziehungen zwischen der belebten und unbelebten Natur (biotische / abiotische
Faktoren) hinausgehen, so dass eine negative Kumulation von Auswirkungen in
der Betriebsphase nicht zu erwarten ist.

7.3 Prognose iiber die Entwicklung des Umweltzustands
bei Nichtdurchfiihrung der Planung (Nullvariante)

Von einer deutlichen Anderung der bestehenden Strukturen im Plan-
gebiet ist bei Nichtdurchfihrung der Planung nicht auszugehen. Die
Flachen wirden voraussichtlich weiter in ihrem derzeitigen Umfang,
d.h. maRgeblich landwirtschaftlich sowie durch die genehmigten WEA
genutzt. Ein zeitgemaRer Ersatz der bestehenden Altanlagen durch
neue WEA, die dem aktuellen Stand der Technik entsprechen, ware
auf Grundlage des bestehenden Planungsrechts mit den getroffenen
baulichen Beschrankungen nicht moglich.
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7.4 Geplante MaBnahmen zur Vermeidung, Verringerung
und zum Ausgleich der festgestellten erheblich nach-
teiligen Umweltauswirkungen

Tab. 3: Geplante Malinahmen zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der festgestellten
erheblich nachteiligen Umweltauswirkungen in der Bau- und Betriebsphase.

Bauphase

Vermeidung /
Verringerung

Durch die Aufhebung des Bebauungsplanes sind keine unmittelbaren baulichen Ein-
wirkungen zu erwarten. Die derzeit bestehende und genehmigte Situation bleibt be-
stehen. MalRnahmen zur Vermeidung bzw. Verringerung sind daher derzeit nicht mog-
lich.

Im Fall zukinftiger Neubauvorhaben von WEA sind die erforderlichen Vermeidungs-
und VerringerungsmafRnahmen im Rahmen der immissionsschutzrechtlichen Ge-
nehmigung abschliefend zu benennen. Hierzu gehdéren i.d.R. auch Malinahmen zur
Vermeidung artenschutzrechtlicher Konflikte i.S. des § 44 (1) BNatSchG.

Betriebsphase

Vermeidung /
Verringerung

- Mit der Aufhebung des Planungsrechts sind keine Veranderungen der bestehenden
und genehmigten Ist-Situation verbunden. Der Betrieb der beiden vorhandenen
WEA wird auf Grundlage der erteilten Genehmigungen weitergefihrt. Etwaige be-
triebsbedingte VermeidungsmaflRnahmen im Fall zukiinftiger Repoweringvorhaben
werden auf der Ebene der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung abschlie-
Rend bewertet und festgelegt.

| | 16

113

97



7.5 Anderweitige Planungsmoéglichkeiten

Die vorliegende Planung bezieht sich auf einen bestehenden Bebau-
ungsplan, dessen Festsetzungen nicht mehr dem aktuellen Stand der
Technik und auch nicht mehr den aktuellen Energiezielen entsprechen.
Die vorliegende Aufhebung ist daher an das konkret bestehende Pla-
nungsrecht des Bebauungsplanes ,Nr. 97 gebunden. Aufgrund der
entgegenstehenden Festsetzungen fir ein Repowering von Windkraft-
anlagen und der beabsichtigten Gleichbehandlung der Windkraft-Vor-
haben fir das Gemeindegebiet liegen keine anderweitigen Planungs-
mdglichkeiten vor.

7.6 Beschreibung der erheblich nachteiligen
Auswirkungen gemaR der zulassigen Vorhaben fiir
schwere Unfille oder Katastrophen einschlieBlich
notwendiger MaBnahmen zur Vermeidung / Ausgleich

Unter der Annahme eines ordnungsgemalen Betriebs der zulassigen

und entsprechend genehmigten Nutzungen sind keine schwereren Un-

falle oder Katastrophen erwarten, die zu erheblich nachteiligen Auswir-
kungen fuhren.

Weitere Gefahrgutunfalle durch Industrietatigkeiten im Sinne der Se-

veso-Richtlinie und/ oder verkehrsbedingten Gefahrgutunféllen sind

ebenfalls nicht zu erwarten.

7.7 Zusatzliche Angaben

. Datenerfassung

Die Umweltpriifung erfolgte anhand der Bewertung des 6kologischen
Zustands im Plangebiet sowie im auswirkungsrelevanten Umfeld. Spe-
zielle Datenerfassungen wurden fiir die Ausarbeitung der Umweltpri-
fung nicht erforderlich. Unbenommen hiervon sind fachspezifische Er-
fassungen zur Bewertung etwaig betroffener Vogel- und Fledermaus-
arten. Die jeweils angewandten Methoden z.B. zur Kartierung wind-
kraftsensibler Tierarten koénnen den jeweiligen Fachgutachten
entnommen werden.

Schwierigkeiten bei der Zusammenstellung der erforderlichen Anga-
ben traten nicht auf.

. Monitoring

Gem. § 4c BauGB sind die vom Bebauungsplan ausgehenden erheb-
lichen Umweltauswirkungen von den Gemeinden zu Uberwachen. Hie-
rin werden sie gem. § 4 (3) BauGB von den fir den Umweltschutz zu-
standigen Behdrden unterstiitzt. Gegenstand der gemeindlichen Uber-
wachung ist insbesondere die Durchfihrung von Darstellungen oder
Festsetzungen sowie MalRnahmen nach § 1a (3) BauGB.

Aufhebung Bebauungsplan 97
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Die Aufhebung des Bebauungsplanes lasst keine unvorhergesehenen
erheblichen Umweltauswirkungen erwarten.

Mafnahmen zum Monitoring beschranken sich auf die Prufungen im
Rahmen zukunftiger baurechtlicher Zulassungsverfahren einschlief3-
lich der Prifung der Wirksamkeit von dann ggf. notwendigen Arten-
schutzmalRnahmen.

7.8 Zusammenfassung

Der Umweltbericht kommt nach Prifung der Schutzguter zu dem Er-
gebnis, dass mit der vorliegenden Aufhebung des Bebauungsplanes
Nr, 97 keine erheblichen Auswirkungen auf die Umweltschutzglter ver-
bunden sind. Die derzeit genehmigte faktische Ist-Situation bleibt mit
der Aufhebung des Bebauungsplanes unverandert. Zukiinftige Vorha-
ben richten sich dann nach den Regelungen des § 35 BauGB. Bau-
bzw. betriebsbedingte Auswirkungen, sind mit der Aufhebung nicht
verbunden und konnen erst im Fall eines Repoweringvorhabens im
Rahmen der dann erforderlichen immissionsschutzrechtlichen Geneh-
migung abschlieRend betrachtet werden. Gleiches gilt fiir die Einhal-
tung artenschutzrechtlicher Vorgaben gem. § 44 (1) BNatSchG die an-
lagenbezogen im Rahmen der Genehmigungsplanung zu prifen und
ggafs. erforderliche Vermeidungsmaflnahmen fachgutachterlich zu er-
mitteln und umzusetzen sind.

Ein Eingriff in Natur und Landschaft gem. § 14 ff BNatSchG ist gem. §
18 BNatSchG i.V.m. § 1a (3) BauGB ebenfalls nicht zu erwarten.

Von einer deutlichen Anderung der bestehenden Strukturen im Plan-
gebiet ist bei Nichtdurchfihrung der Planung nicht auszugehen. Die
bestehenden Windkraftanlagen wirden auf Grundlage der erteilten
Genehmigung weiterhin betrieben. Ein Repoweringvorhaben nach ak-
tuellem Stand der Technik ware auf Grundlage des derzeitigen Pla-
nungsrechts jedoch nicht méglich.

Die Umweltpriifung erfolgte anhand der Bewertung des 6kologischen
Zustands im Plangebiet sowie im auswirkungsrelevanten Umfeld. Spe-
zielle Datenerfassungen wurden fiir die Ausarbeitung der Umweltpri-
fung nicht erforderlich.

Schwierigkeiten bei der Zusammenstellung der erforderlichen Anga-
ben traten nicht auf.

MafRnahmen zum Monitoring beschranken sich auf die Prufungen im
Rahmen zukunftiger baurechtlicher Zulassungsverfahren einschlief3-
lich der Prifung der Wirksamkeit von dann ggf. notwendigen Arten-
schutzmalRnahmen.
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Erarbeitet fir die Gemeinde Nottuln
Coesfeld, im Februar 2025

Dipl.-Ing. Michael Ahn
WoltersPartner

Stadtplaner GmbH
Daruper StralRe 15 - 48653 Coesfeld
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O 7.2

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 019/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
10 Bauen und Wohnen

® Datum:

NOTTULN. 19.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Eigenleistung von Vereinen

Beschlussvorschlag:

Die beigefigte Richtlinie mit der dazugehérigen Checkliste wird als Grundlage fir die
Genehmigung von RenovierungsmalRnahmen durch Vereine festgelegt. Unwesentliche
Anderungen der Richtinie und der Checkliste erfordern keine erneute politische Beteiligung.

Finanzielle Auswirkungen:
Zunachst keine.

Klimatische Auswirkungen:
Zunéchst keine.

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Ausschuss Planen und Bauen 04.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

117



Vorlage Nr. 019/2025

gez. Dr. Thénnes
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Vorlage Nr. 019/2025

Sachverhalt:

In den vergangenen Jahren wurden von verschiedenen Vereinen wiederholt Anfragen
gestellt, mit dem Ziel, an den Vereinsheimen Renovierungsmafl3nahmen von variierendem
Umfang in Eigenregie und unter Zuhilfenahme von Eigenleistungen durchftihren zu dirfen.

Die Gemeindeverwaltung befirwortet ausdriicklich das damit verbundene ehrenamtliche
Engagement, aufgrund von haftungs- und gewahrleistungsrechtlichen Bedenken, war die
Gestattung der angestrebten Baumal3nahmen bis dato jedoch nicht mdglich.

Die verwaltungsseitig erarbeitete Richtlinie stellt eine Grundlage dar, auf der
Renovierungsprojekte  zukiinftig von Vereinen in Eigenregie geplant, bei der
Gemeindeverwaltung beantragt und durchgefiihrt werden konnen. Die dazugehérige
Checkliste dient hierbei der transparenten Dokumentationen der individuellen
Voraussetzungen, die der Verein fir die Freigabe der jeweiligen Malinahme zu erflllen hat.

Anlagen:

Anlage 1: Richtlinie
Anlage 2: Checkliste

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Grdger, Fabian gez. Breuksch
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O 7 GEMEINDE NOTTULN

DER BURGERMEISTER

Natur
Kultur
Genuss

NOTTULN.

Richtlinie fir Renovierungsmal3nahmen in Eigenleistung

Gemeinde Nottuln

Stiftsplatz 7/8

48301 Nottuln

vertreten durch den Blrgermeister, Hr. Dr. Dietmar Thénnes

Praambel

Die Gemeinde Nottuln beabsichtigt, ortsansassigen Vereinen die Sanierung gemeindeeigener Objekte
in Eigenleistung zu ermdglichen. Hierbei soll sichergestellt werden, dass gemeindliches Eigentum nicht
durch eine unsachgemafe Ausfiihrung der BaumalRnahmen beschadigt wird. Sowohl im Interesse der
Gemeinde selbst als auch der ausfiihrenden Vereine, ist dartiber hinaus dafir Sorge zu tragen, dass
die vollstandige und fachgerechte Fertigstellung der beabsichtigten Manahmen durch den vorherigen
Nachweis ausreichender finanzieller Mittel abgesichert wird. Dariiber hinaus soll sichergestellt sein,
dass die freiwilligen Personen, die sich an der Maflnahme beteiligen, abgesichert sind.

Diese Zwecke sollen durch das nachfolgende Verfahren erreicht werden:

1.
Die Durchfiihrung von BaumafBnahmen an gemeindeeigenen Objekten setzt einen entsprechenden
Antrag an die Gemeindeverwaltung voraus. Der Antrag kann schriftlich oder in Textform (z.B. per Mail)
gestellt werden. Dem Antrag ist eine Beschreibung (Ablaufplan) der geplanten MalRnhahmen sowie ein
Finanzierungsplan beizufligen. Der Verein sollte bei der Planung der BaumalRnahme und bei der
Abfassung des einzureichenden Konzepts bereits beriicksichtigen, dass eine Genehmigung nur unter
den Mal3gaben gem. IV. erteilt werden kann.

2.
Der eingereichte Antrag wird seitens der Gemeindeverwaltung hinsichtlich der Zulassigkeit der
avisierten MaRnahmen, der hierfir erforderlichen Fachplanungen sowie des Bestehens eines
ausreichenden Finanzierungskonzepts gepriift. Die Ergebnisse dieser Prufung werden anschlieBend
dem jeweiligen Verein mitgeteilt.

1/3
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3.

Auf Grundlage der Priufergebnisse erstellt der Verein ein detailliertes Konzept zur Planung und
Ausfiihrung der beabsichtigten MaRnahmen. Dem Konzept sind insbesondere Kostenvoranschlage
derjenigen Fachunternehmen beizufligen, deren Beauftragung zur Ausfiihrung der Baumaf3nahmen
beabsichtigt wird. Das Konzept ist sodann erneut der Gemeindeverwaltung zwecks Prifung und
abschlieBender Genehmigung vorzulegen.

4.

Die Gemeindeverwaltung priift das Konzept und genehmigt es nach freiem Ermessen unter
Bericksichtigung folgender MafRgaben:

4.1

4.2

4.3

4.4

4.5

4.6

Der jeweilige Verein trAgt als Veranlasser des Bauvorhabens die primére
Verkehrssicherungspflicht dafir, dass das Bauvorhaben sicher und schadensfrei realisiert
wird. Dies gilt insbesondere, wenn Vereinsmitglieder in Form von freiwilliger Arbeit bei der
Durchfihrung der BaumaRnahmen Hilfe leisten. Soweit der Verein die Wahrnehmung der
Verkehrssicherungs-pflichten delegiert (z.B. an den Bauleiter), verbleibt bei ihm die Pflicht einer
sorgfaltigen Auswahl und Uberwachung der Tétigkeit seiner Beauftragten. Der Verein stellt die
Gemeinde von etwaigen Haftungsansprichen frei, welche sich aus einer Verletzung der
Verkehrssicherungspflicht ergeben.

Sollten baurechtliche oder sonstige Genehmigungen eingeholt werden missen, Gbernimmt der
jeweilige Verein die Funktion des Bauherrn und ist fir die ordnungsgeméafle Umsetzung des
Bauvorhabens verantwortlich. Sollte ein Bauantrag zu stellen sein, wird dieser von der
Gemeindeverwaltung eingereicht. Alle hierzu notwendigen Unterlagen sind von dem jeweiligen
Verein beizubringen.

BaumaRnahmen sind — auch bei Beteiligung ungelernter Dritter - durch qualifizierte
Fachunternehmen zu organisieren und zu verantworten. Dies gilt insbesondere fiir BaumaR-
nahmen an Elektro-, Heizungs-, Sanitér- und Liftungsanlagen sowie an sonstigen Bestandteilen
der Gebaudetechnik. Die Gemeinde behélt sich vor, die Beauftragung weiterer Fachingenieure
und bzw. oder Sachverstandiger einzufordern und die Genehmigung der Maflihahme von der
Beauftragung dieser durch den Verein abhéangig zu machen.

Der jeweilige Verein hat fur das Bauvorhaben eine hinreichend qualifizierte Bauleitung, d.h. eine
Person, die Uber die fir die konkrete Aufgabe erforderliche Sachkunde und Erfahrung verfugt, zu
bestellen. Sollte es sich im Einzelfall um kleinere Bautatigkeiten handeln, kann die Aufgabe von
dem qualifizierten Fachunternehmen Gbernommen werden, welches fur die fachgerechte
Planung und Ausfiihrung der Arbeiten die Verantwortung Gibernimmt.

Fir alle BaumalRnahmen, welche die Konstruktion und bzw. oder die Statik des Bauobjekts
betreffen, ist durch den jeweiligen Verein ein:e Tragwerksplaner:in zu beauftragen.

Sofern zur Durchfihrung der BaumafRnahmen auf der Baustelle Beschaftigte mehrerer Gewerke
tatig werden, bestellt der jeweilige Verein eine:n qualifizierte:n Sicherheits- und
Gesundheitskoordinator:in, die / der fur die Planung und Uberwachung der
Arbeitsschutzmafinahmen auf der Baustelle verantwortlich ist.
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4.7

4.8

4.9

4.10

4.11

4.12

4.13

Der jeweilige Verein verpflichtet sich, zur Absicherung der einzelnen Bauleistungen eine
Bauleistungsversicherung mit einer nach Art und Umfang der Baumalinahmen angemessenen
Deckungssumme abzuschlief3en.

Der jeweilige Verein verpflichtet sich, der Gemeinde alle ihm zustehenden Anspriiche (insb.
Gewahrleistungs- und Schadensersatzanspriiche) gegeniiber den an der Planung, Uberwachung
und Ausfiihrung der Eigenleistungen tatigen Personen und Unternehmen abzutreten.

Alle BaumaRnahmen, die Uber das genehmigte Baukonzept hinausgehen, sind mit der
Gemeindeverwaltung abzustimmen und gesondert zu genehmigen.

Der Verein hat der Gemeinde vor Beginn der Ausfihrung die mit den beteiligten Dritten
(Planer:innen, Uberwachung, Unternehmen und Versicherungen) geschlossenen Vertrage
nachzuweisen und die Abtretung zu erklaren. Vor dieser Nachweisfuhrung darf mit der jeweiligen
Maflinahme nicht begonnen werden.

Der Verein hat die Gemeindeverwaltung vor der jeder (Einzel-) Abnahme der Leistungen zu
informieren und dieser bei jeder Abnahme die Mdglichkeit zur Teilnahme einzurdumen. Die
Gemeinde hat das Recht, dem Verein Hinweise fir etwaige Mangel an den Leistungen zu erteilen,
welche zu Vorbehalten bei der Abnahme oder zu einer Abnahmeverweigerung filhren kénnen.
Der Verein ist verpflichtet, diese Hinweise bei der Abnahmeerklarung zu beriicksichtigen; sollte
eine Abnahme durch den Verein dennoch wider besseres Wissen erklart werden, behélt sich die
Gemeinde vor, die Nutzung der Eigenleistung zu untersagen.

Mit der Fertigstellung der Mal3hahme gehen alle Leistungen in das Eigentum der Gemeinde Uber,
soweit dies nicht ohnehin schon kraft Gesetzes der Fall ist.

Der Verein hat keinen Anspruch auf Aufwendungsersatz oder darauf, dass er wegen einer
potentiellen Wertsteigerung des Gebaudes durch die Eigenleistung Erstattungen, Vergunsti-

gungen oder anderweitige Vorteile erhielte.

5.

Die Gemeindeverwaltung erstellt nach der Prifung des Konzeptes eine individuelle Vorgabenliste zur
Durchfuhrung von Malinahmen mit Erbringung von Eigenleistung (Checkliste) fur jede Malinahme an
der sich der Verein orientieren kann und die nach ihrer Erstellung Vertragsbestandteil wird.

Ort, Datum

Fir die Gemeinde Nottuln

Hr. Burgermeister Dr. Thonnes
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O 7 GEMEINDE NOTTULN

DER BURGERMEISTER

Natur

Kultur

Genuss
Vorgaben zur Durchfihrung von MaRnahmen @

mit Erbringung von Eigenleistung (Checkliste) NOTTULN.

Gebaude

Gebéaude - Nr.: MaRnahmen — Nr.:

Projekt / Gebaude:

Beteiligte

Verein:

Strafe/Nr.:

PLZ/Ort:

Verantwortlicher (Verein): Tel.-Nr.:

Ansprechpartner (Verein): Tel.-Nr.:

Ansprechpartner (Gemeinde): Tel.-Nr.:

Praambel

Fur die Sanierung gemeindeeigener Objekte in Eigenleistung durch die ortsansassigen Vereine, erstellt
die Gemeindeverwaltung diese Durchfiihrungsvorgaben (Checkliste). Ziel soll es sein, den Vereinen flr
die Durchfuhrung der MalRnahme eine Checkliste an die Hand zu geben und die verfahrensnotwendigen
Vorgaben zu fixieren. Die in dieser Verordnung angekreuzten Positionen sind seitens des Vereins vor,
wahrend und/oder nach Durchfiihrung der Baumalinahme zwingend zu erbringen.

Genehmigungen und Stellungnahmen

O Es sind alle fur eine gesicherte Nutzung notwendigen Genehmigungen und Stellungnahmen vor
Baubeginn einzuholen (z. B Bauaufsicht, Brandschutzdienstelle). Alle notwendigen Stellung-
nahmen und Genehmigungen sind der Gemeindeverwaltung zur Freigabe vorzulegen.

Fachingenieure

O Vor Freigabe durch die Gemeinde sind die geforderten Fachingenieure zu benennen und deren
Beauftragung zu belegen.

Es ist ein:e Bodengutachter:in in die Mal3hahme einzubinden.
Es ist ein:e Vermesser:in in die MaRnahme einzubinden.
Es ist ein:e Architekt:in in die MaRnahme einzubinden.

Es ist ein:e Bauingenieur:in (Statik u. Prifstatik) in die MalRnahme einzubinden.

O 0O0o0 0

Es ist ein:e Fachingenieur:in fur Schall- und Warmeschutz in die Mal3nahme einzubinden.

1/2
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O 0O000a0

Es ist ein:e Fachingenieur:in fir Heizung- Liftung & Sanitar in die Ma3nahme einzubinden.
Es ist ein:e Fachingenieur:in fur Elektrotechnik in die Mainahme einzubinden.

Es ist ein:e Fachingenieur:in fir Brandschutz in die Mal3hahme einzubinden.

Es ist ein:e Fachingenieur:in fur Arbeitsschutz in die MalRnahme einzubinden.

Es ist ein:e Fachingenieur:in fur Immissionsschutz in die Malinahme einzubinden.

Es ist ein:e Sicherheits- und Gesundheitskoordinator:in (SIGEKO) in die MaRnahme
einzubinden.

O Es ist ein:e Fachingenieur:in fur Schadstoffuntersuchung in die MaBnahme einzubinden.

O Es ist ein:e Energieberater:in in die MalRnahme einzubinden.

O Alle Planungen und Arbeiten an technischer Gebaudeausristung (z. B. Heizung-, Liftung-,
Sanitar-, Elektroanlagen u. &.) sind mit der Gemeindeverwaltung abzustimmen. Die finale
Entscheidung trifft die Gemeinde.

Fachunternehmen

O Alle notwendigen Fachunternehmerbescheinigungen sind der Gemeinde vorzulegen.

O Alle Bemusterungen (Materialauswahlen) sind mit der Gemeinde abzustimmen. Die ab-
schlieRende Entscheidung verbleibt bei der Gemeinde.

O Alle notwendigen Abnahmebescheinigungen sind der Gemeinde vorzulegen.

O Bemerkung:

Alle erforderlichen, fur die MaRnahme notwendigen Unterlagen, wurden festgelegt.

Ort, Datum

Fir die Gemeinde Nottuln Fiir den Verein
Birgermeister Dr. Thonnes

Alle erforderlichen, fur die MalRBhahme notwendigen Unterlagen, liegen vor. Mit der Umsetzung der
MaRnahme kann begonnen werden.

Ort, Datum

Fir die Gemeinde Nottuln Fir den Verein
Blrgermeister Dr. Thénnes
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O 8.1

Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

. l :
Kultur
Genuss

NOTTULN.

Tagesordnungspunkt:

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 020/2025

Produktbereich/Betriebszweig:
04 Kultur und Wissenschaft
Datum:
19.02.2025

Kulturférderung und Brauchtumspflege im Rahmen der Projektférderung

Beschlussvorschlag:

Die vom Kulturbeirat empfohlenen Beschllisse werden umgesetzt.

Finanzielle Auswirkungen:

Es steht im Haushalt 2025 ein Ansatz von 30.000 € zur Verfiigung. Aktuell stehen davon
noch 30.000 € zur Verfiigung. Bei entsprechender Beschlussfassung sind hiervon 11.785 €

vergeben. Es verbleibt ein Budget von 18.215 € fiir die weitere Projektférderung.

Klimatische Auswirkungen:
keine

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Ausschuss Kultur, Sport und Ehrenamt | 05.03.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten

gez. Dr. Thénnes
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Vorlage Nr. 020/2025

Sachverhalt:

Zu den von der Gemeinde Nottuln ibernommenen freiwilligen Aufgaben zahlt die
Gewabhrleistung eines qualifizierten kulturellen Angebotes flir ihre Birgerinnen und Blirger.
Nach den Kulturférderrichtlinien der Gemeinde Nottuln kdnnen bei Projekten kulturelle
Leistungen aus moglichst vielen kiinstlerischen Bereichen geférdert werden, z. B. der
Darstellenden Kunst und der Bildenden Kunst, der Musik, der Literatur, des Medienbereiches,
die ohne Fordermittel nicht moglich waren, fir alle Birgerinnen und Blrger zuganglich sind
und offentliches Interesse erwarten lassen, Eigeninitiative und Mitverantwortung
unterstiitzen, besondere Auspragungen/Leistungen der inhaltlichen Arbeit der kulturellen
Trager und Beteiligten im jeweiligen Genre erwarten lassen, und die Vernetzung dieser
Leistungen/Trager untereinander fordern; die die Alltagskultur (Leben, Wohnen und Arbeiten
verschiedener Bevolkerungs- und Altersgruppen) in ihrem kulturellen Zusammenhang als
Bestandteil einer umfassenden Stadtkultur verdeutlichen (soziokulturelle Projekte);
Modellprojekte, die innovative Ansatze in der Kulturarbeit und der Zusammenarbeit
aufweisen. Hiermit muss das zu férdernde Projekt zumindest auch im Gemeindegebiet
realisiert werden, bzw. einen klaren und unmittelbaren Bezug zur Gemeinde haben. Projekte
von Kinstlerinnen und Kiinstlern aus der Gemeinde sollen angemessen beriicksichtigt
werden.

Es wurden zehn Antrage eingereicht und am 18. Februar 2025 vom Kulturbeirat beraten. Die
Antrége, die Ubersicht der Antrége inkl. beantragter und durch den Kulturbeirat empfohlener
Fordersummen sowie die Begriindung des Kulturbeirats liegen der Vorlage als Anlage bei.

Anlagen:

Anlage 1: Eingereichte Forderantrage

e Daruper Landpartie

e Blues in Nottuln e. V. — Konzerte

e Blues in Nottuln e. V. — Sessions

e Alzheimer Gesellschaft — Tanznachmittag

e Alzheimer Gesellschaft — Jubildumsveranstaltung
e Magdalenenbruderschaft Darup

e Johannes Sandberger

e Garage Inferno

e Steverlerchen & InCantare

e Dennis Pollpeter-Menke

Anlage 2: Ubersicht Einzelantrage inkl. Begriindung des Kulturbeirats

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Jockisch, Lea gez. Driever/Wermert
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]
Verein/Gruppe Projektfor- |Veranstaltung Antrag Gesamtkosten |Eigenleistung/ |Beantragte |empfohlene Begriindung des Kulturbeirats Empfehlung |Beschluss Anmerkung Verwendu ngerte
derung und entspricht Forderer/ Forderung |Fordersumme des des Rates nachweis Nachweispfli
Antrag vom |Projektzeitraum Forder- Sp en/ des Ausschusses gepriift cht
richtlinien Spend Kulturbeirats
Daruper Landpartie 11.10.2024 |Daruper Landpartie - |ja 2.000,00 € 650 h ehren- 2.000,00 € |1.700,00 € Der KB empfiehlt eine reduzierte Férderung in Hohe von 1700 €. Empfehlung auf 1. Férderperiode 2025
23.-24.08.2025 amtliche Arbeit Dies entspricht den realen Kosten fiir das Projekt laut verschoben
Verwendungsnachweis 2024.
Blues in Nottuln e.V. 15.01.2025 |2 Konzerte ja 6.593,00 € Eintrittsgelder, 4.033,00€ (2.300,00 € Fur das wiederkehrende Format empfiehlt der KB eine =
ehrenamtliche Bezuschussung. Ziel ist es, ein breites Spektrum an kulturellen
Arbeit Veranstaltungen zu férdern, weshalb sich der KB bemtht, die
Fordergelder gerecht zu verteilen.
Blues in Nottuln e.V. 15.01.2025 |7 Sessions ja 3.470,50 € ehrenamtliche 3.470,50 € |700,00 € Pro Session empfiehlt der KB einen Férderzuschuss von 100 € fur
Arbeit das wiederkehrende Format. Ziel ist es, ein breites Spektrum an
kulturellen Veranstaltungen zu férdern, weshalb sich der KB
bemiiht, die Férdergelder gerecht zu verteilen.
Alzheimer Gesellschaft |12.01.2025 [Tanznachmittag - ja 1.150,00 € 100 €, ehren- 1.050,00 € [1.050,00 € Entspricht voll und ganz den Kulturférderrichtlinien. Empfohlene
18.05.2025 amtliche Arbeit Forderung in voller Hohe.
Alzheimer Gesellschaft |12.01.2025 [Jubildumsveranstaltu |ja 2.500,00 € ehrenamtliche 560,00 € 560,00 € Entspricht voll und ganz den Kulturférderrichtlinien. Empfohlene
ng- 25.10.2025 Arbeit Forderung in voller Hohe.
Magdalenen- 20.01.2025 |Schiitzenwochenende ja 8.600,00 € 4900 € Vereins- |3.200,00 € |keine Der KB empfiehlt keine Forderung. Fokus der Kulturforderung liegt|
bruderschaft Darup 5.-6.07.2025 mittel, 500 € auf der Férderung von (neuen) Kultur-Projekten . Fir das
Sponsoring traditionelle Schitzenfest empfielt der KB andere
Fordermoglichkeiten zu nutzen, z.B. den Heimat-Scheck des
Landes NRW. Der FB6 unterstiitzt bei der Suche nach weiteren
Méglichkeiten.
Johannes Sandberger |22.01.2025 |Projekt Orchester ja 2.820,00 € ehrenamtliche 2.120,00 € |1.500,00 € Fur das wiederkehrende Format empfiehlt der KB eine
N September 2025 Arbeit; Bezuschussung. Ziel ist es, ein breites Spektrum an kulturellen
Teilnahmegebiihr Veranstaltungen zu férdern, weshalb sich der KB bemtht, die
Fordergelder gerecht zu verteilen.
Garage Inferno 04.02.2025 |Inferno Night ja 1.225,00 € ehrenamtliche 475,00 € 475,00 € Der KB empfiehlt eine Férderung in voller Hohe als weitere Vorzeitiger MaBnahmenbeginn beantragt
5.04.2025 Arbeit, Anschubfinanzierung fir das noch neue Format.
Eintrittsgelder
750 €
Steverlechern & 05.02.2025 |Kinderchorkonzert ja 1.300,00 € ehrenamtliche 500,00 € 500,00 € Entspricht voll und ganz den Kulturférderrichtlinien. Empfohlene Vorzeitiger MaRnahmenbeginn
InCantare 6.04.2025 Arbeit, Forderung in voller Hohe. beantragt
Eintrittsgelder
500 €
Dennis Pollpeter- 17.02.2025 |Goldblatt festival ja 3.850,00 € 850 € Sponsoring,|3.000,00 € [3.000,00 € Entspricht voll und ganz den Kulturférderrichtlinien im Sinne eines
Menke Nottuln ehrenamtliche neuen, niedrigschwelligen Kulturprojekts fur eine breite
Arbeitszeit, Zielgruppe im Gemeindegebiet. Empfohlene Anschubfinanzierung
technischer in voller Hohe.
Support
me 20.408,50 € |11.785,00 € 0,00 €

Beratung im KSE am 5.3.2025, Entscheidung Rat am 1.4.2025
Jahressumme Kulturférderung 2025: 30.000 €
Nach Beschluss 1. Forderperiode: 18.215 €




Antr8ag a:ulr Fordermittel

Kulturférderung der Gemeinde Nottuln

Natur
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln é”'““ _
o
Angaben zum bzw. zur Antragstellenden: NOTTULN.
Veranstalter:in - paryper Landpartie
Trager:in
Anschrift

Projektleitung/Ansprechperson

Marion Tibroni-

Telefon

E-Mail
Alfred Splitthoffﬂ _ .
kontaki@darupe Enapartie.qe kontakt@daruper-landpartie.de
www.daruper-landpartie.de gef. Homepage

www.daruper-landpartie.de

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

Wir sind eine Bdlrgerinitiative zur Férderung von Kunst und Kultur im l&ndlichen Raum.

Die Daruper Landpartie findet am 23. und 24. August 2025 (letztes Wochenende der Sommerferien in NRW) zum 18.
Mal statt.

An diesem Wochenende wird Darup zu einer reprasentativen Kunstbiihne.

In Garten und Hausern an verschiedenen Orten in Darup werden Kiinstler/innen mit ihren Kunstwerken prasentiert.
Naheres entnehmen sie bitte unserer Homepage: www.daruper-landpartie.de

Angaben zum Projekt:

Projektname

Daruper Landpartie

Zeitraum

23. und 2418. August 2025 (Samstag/Sonntag)

Anzahl der geplanten Veranstaltungen Datum, Uhrzeit

1 Sa 23.8. von 13— 18 Uhr/ So 24.8. von 11 — 18 Uhr

Durchfiihrungsort

Darup
Anzahl der Steh-/Sitzplatze erwartete Gesamtbesucher:innenzahl
keine 3000
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Art des Projektes (Mehrfachnennung maoglich):

O Theater Ausstellung O Kinder-/Jugendprojekt
Literatur Heimatpflege L] Inter-/Soziokultur
Konzert Film/Fotografie Sonstiges Heimatkunde

Zielgruppe (Mehrfachnennung méglich):

[ Kinder Seniorinnen, Senioren zielgruppenubergreifend
[ Jugendliche Fachpublikum
Familien interkulturelles Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung moglich):

Gemeinde Kreis Coesfeld Minsterland und daruber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

Flyer/Handzettel Presse/Zeitung ] Sonstiges
Plakate externe Veranstaltungskalender
eigene Homepage Social Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Wir wollen Kunst und Kultur (incl. Dorfgeschichte) unseren Besuchern nahe bringen.

Verpackt in eine Landpartie, das uns schon seit 19 Jahren erfolgreich gelungen ist.

Aus unserem heimatkundlichen Themen sind nachhaltige Projekte geworden, wie z.B. das Bénninghausen-Denkmal
und die Beschilderung von historischen Gebauden in Darup).

Somit konnten wir die Attraktivitat unserer Gemeinde férdern und eine Identitatssteigerung unserer Bewohner mit
unserem Dorf herbeiflihren.

Fur unser Arrangement haben wir 2019 den Schlaunpreis und 2023 den Heimatpreis erhalten.

Projektpartnerschaften

Landfrauen, Férderverein der Kirche, Messdiener, Landjugend etc.
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Finanzierungsplan

Ausgaben Betrag in Euro
Farbdruckerpatronen 240
Druckerpapier 160
Homepagekosten 180
Tragermaterial und Befestigungen 100
Kleinmaterial 70
Flyer 300
Standort Nummern 50
Werbebanner 120
Fahrkosten allgemein 700km x 0,40 Euro 280
Bauhof der Gemeinde Nottuln 500

Einnahmen Betrag in Euro
Eintrittsgelder/Verkaufserlse 0
Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring) 0

Sonstiges

Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

Vorplanen der Veranstaltung, Organisation der Ausstellungsorte, Kontaktieren der Kiinstler/innen:

Ratssitzungen 4x4 h 5 Personen 80 h
Treffen mit den Kiinstler/innen 2x3 h x 5 Personen---------- 30 h
Betreuung der Kinstler/innen 170 h
Hilfestellung beim Aufbau fir die Kiinstler/innen------------- 90 h
Telefonate 35 h
Recherche Historische Themen 145 h

Auf- und Abbau Ausstellung des Historischen Themas 100 h

Gesamtstunden Ehrenamtliche Tatigkeit---------------------- 650 h
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Zuschussbedarf

t
Ausgaben gesam by

Einnahmen gesamt

m Projektes
Gesamtsumme des Projekte 2000 €

Beantragter Zuschuss
2000 €

cht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
lenm3aRigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
ind quittierte Belege im Original

Nach Projektabschluss ist innerhalb von a
bestehend aus einem Sachbericht und zah
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Ve rwendungsnachweis s!

beizufiigen.

Antrige kénnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.
Da nur Projekte, die ohne Férdermittel nicht stattfinden konnen, nach den Kulturforderrichtlinien
unterstiitzt werden kdnnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der

Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erklarung

Die Antragsperson erklart, dass

n diesem Antrag enthaltenen Angaben bestatigt wird.

1. die Richtigkeit und Vollstandigkeit deri
der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln

2. personenbezogene Daten zum Zwecke

gespeichert werden diirfen.
3. der Projektstart erst nach Férderzusage erfolgt.
4. geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln

gemeldet werden mussen.

Nottuln-Darup 11.10.2024 A \S W/
£ [ Vi

Unterschrift'f!er bzw. des Knt?ﬁﬁstellenden

Ort/Datum
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Antrag auf Férdermittel ( 5 )

Kulturférderung der Gemeinde Nottuln
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln

Angaben zum bzw. zur Antragstellenden: NOTTULN

Veranstalter:in Azheimer Gesellschaft e.V. im Kreis Coesfeld
Trager:in .o

Anschrift

Projektleitung/Ansprechperson

Hildegard Grothues

stellv. Vorsitzende der Alzheimer Gesellschaft e.V. im Kreis -Mai
Coesfeld

Telefon

gg'. !omepage

www.alzheimer-coesfeld.de

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

s. vorliegende Projektantragsférderung

Die Alzheimer Gesellschaft im Kreis Coesfeld e.V. feiert in 2

Jahr verteilten Veranstaltungen (u.a. Lesung, Vortrage, Benefizkonzert, Tanznachmittag) und einem

Dankeschén-Benefizabend im Schulze Frenkings Hof am Samstag, 25. Oktober 2025 mit verschiedenen
Akteuren/Darbietungen (Musik, Theater etc)

025 ihr 20jahriges Bestehen mit verschiedenen tiber das

Angaben zum Projekt:

Projektname

Festakt/Benefizabend zum Jubildum

Zeitraum

Samstag, 25. Oktober 2025 17.00 -19.30 Uhr

Anzahl der geplanten Veranstaltungen Datum, Uhrzeit
8.0. $.0.
Durchfiihrungsort

Schulze Frenkings Hof, Nottuln

Anzahl der Steh-/Sitzplatze
80

erwartete Gesamtbesucher:innenzahl
80
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Art des Projektes (Mehrfachnennung méglich):

Theater 0 Ausstellung U Kinder-/Jugendprojekt
OJ Literatur [ Heimatpflege U Inter-/Soziokultur
Konzert O Film/Fotografie O Sonstiges _Jubildumsfestakt

Zielgruppe (Mehrfachnennung méglich):

3 Kinder [ Seniorinnen, Senioren zielgruppeniibergreifend
[ Jugendliche 1 Fachpublikum
[J Familien O interkulturelles Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung méglich):

Gemeinde 7] Kreis Coesfeld [ Miinsterland und dariiber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

Flyer/Handzettel Presse/Zeitung {7 Sonstiges
Plakate I externe Veranstaltungskalender
eigene Homepage 1 Social Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Im Rahmen des Festaktes werden verschiedene Gruppen und Einzelpersonen ihr Kénnen den Géasten vorstelien:
u.a. die Steverlerchen , die Seniorenguppe der "Schénen Zeit" ( ein seit 10 Jahren bestehendes Angebot in Nottuln
fr Menschen mit und ohne Demenz), ein Theaterensemble der Freilichtbiihne Billerbeck und der Zauberer Max Muto
aus Appelhilsen/Borken. Der Landrat hat bereits sein Kommen zugesagt.

Zum Festakt eingeladen werden sowohi Angehdrige, die eine an Demenz erkrankte Person zuhause pflegen, als
auch LeiterlnnenMitarbeiterinnen der Altenhilfeeinrichtungen im Kreis Coesfeld. Gedacht ist der Festakt als
Dankeschdnabend fiir alle Mitglieder (und die es werden wollen) der Alzheimer Gesellschaft im Kreis Coesfeld. Es
werden langjahrige Mitglieder mit einem kleinen Prasent geehrt.

Projektpartnerschaften
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Finanzierungsplan

Ausgaben Betragin Euro
Zauberer Max Muto 200,00 €
Offentlichkeitsarbeit 200,00 €
Miete Schulze Frenkings Hof 100,00 €
Endreinigung 60,00 €
Einnahmen

Betrag in Euro

Eintrittsgelder/Verkaufserltse

Zuwendung Dritter {Spenden/Sponsoring)

Sonstiges

Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

- Entwurf und Verteilung der Flyer, Plakate

- schriftliche Einladungen an alle Mitglieder
- Absprachen mit allen Aktiven

- gesamte Organisation und Service vor Ort
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt

Einnahmen gesamt

Gesamtsumme des Projektes ca 2500,00 €

Beantragter Zuschuss
g 560,00 €

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenmé&Rigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizufligen.

Antrage kdnnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.

Da nur Projekte, die ohne Férdermittel nicht stattfinden kénnen, nach den Kulturférderrichtlinien
unterstiitzt werden kénnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erklarung

Die Antragsperson erklart, dass

1. die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestatigt wird.

2. personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln
gespeichert werden diirfen.
3. der Projektstart erst nach Férderzusage erfolgt.

4. geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden missen.

; 9)
Nottuln, 12.01.2025 )W //40 M

Ort/Datum Unterschrif¢ der bzw. des Antragstellenden
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Antrag auf Fordermittel ( A )

Kulturférderung der Gemeinde Nottuln
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln

Angaben zum bzw. zur Antragstellenden: NOTTULN

Veranstalter:in - Aizheimer Gesellschaft e.V. im Kreis Coesfeld
Tréger:in .o

Anschrift

Projektleitung/Ansprechperson Telefon

Hildegard Grothues

stellv. Vorsitzende der Alzheimer Gesellschaft e.V. im Kreis E-Mail
Coesfeld

gef. Homepage
www.alzheimer-coesfeld.de

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

Die Alzheimer Gesellschaft im Kreis Coesfeld ist ein gemeinniitziger Verein, der sich fiir die Interessen von
Menschen mit Demenz und ihre An- und Zugehtrigen einsetzt. Der Verein bietet Beratung, Entlastungsangebote und
Unterstlitzung fir pflegende Angehérige. Die intensive Offentlichkeitsarbeit in Form von Fachvortrigen, Schulungen,
Ausstellungen etc. dient der Wissensvermittlung tiber die Erkrankung und soll das Versténdnis in der Gesellschaft fiir
Menschen mit Demenz férdern.

Ein weiteres wichtiges Anliegen der Alzheimer Gesellschaft ist den Menschen mit Demenz Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben trotz ihrer Einschrénkungen zu erméglichen.

Angaben zum Projekt:

Projektname

Seniorentanznachmittag

Zeitraum

Tanznachmittag: Sonntag, 18. Mai 2025 15.30 - 17.30 Uhr

Anzahl der geplanten Veranstaltungen Datum, Uhrzeit

S.0. $.0.

I Durchfiihrungsort
Burgsaal, Burgstr.7, Nottuln

m Anzahl der Steh-/Sitzplitze erwartete Gesamtbesucher:innenzahl

50 50
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Art des Projektes (Mehrfachnennung méglich):

[J Theater O Ausstellung CJ Kinder-/Jugendprojekt
[ Literatur ] Heimatpflege T Inter-/Soziokultur
O Konzert O Film/Fotografie Sonstiges _Tanznachmittag

Zielgruppe (Mehrfachnennung méglich):

U Kinder Seniorinnen, Senioren [ zielgruppeniibergreifend
L1 Jugendliche U] Fachpublikum
[J Familien Ol interkulturelles Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung méglich):

Gemeinde Kreis Coesfeld T Munsterland und dariiber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit {Werbung fiir das Projekt):

Flyer/Handzettel 7] Presse/Zeitung ] Sonstiges
[ Plakate [ externe Veranstaltungskalender
eigene Homepage [ Social Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Die Alzheimer Gesellschaft bietet im Rahmen ihres Jubildums (20j4hriges Bestehen) zum 10. Mal einen
Seniorentanznachmittag im Burgsaal in Nottuln an. Besonders eingeladen sind Menschen mit einer
Demenzerkrankung und ihre Angehérigen, aber auch Menschen mit geistiger und/oder kdrperlicher Behinderung. Die
Erfahrung der vielen Jahre zeigt, dass der Tanznachmittag eine schine Abwechslung nicht nur fiir Menschen mit
einer Behinderung ist.

Das Salonorchester Da Capo ist seit Beginn dabei und I&dt mit einem bunten Repertoire zum Tanzen ein.

Ebensc von Anfang an dabei sind die Kuchen und Torten der Damen aus der kfd. In der Pause bieten sie den
Ténzerinnen und dem Orchester eine willkommene Starkung.

Herr Rosenboom stellt den Burgsaal dafiir zur Verfligung. Die AlzGes muss eine Saalmiete und eine nicht geringe
Servicegebuhr fur Tische/Stiihle stellen, Dekoration und das Eindecken der Tische entrichten.

Fir alle tanzbegeisterten Seniorlnnen ist der Nachmittag kostenlos.

Projektpartnerschaften

kfd (Kuchenspenden)
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Finanzierungsplan

Ausgaben

Betrag in Euro

Orchester Da Capo

500,00
Offentlichkeitsarbeit 100,00
GEMA 50,00
Saalmiete Burgsaal, Servicegebthr (s.0.) 500,00

Einnahmen

Betrag in Euro

Eintrittsgelder/Verkaufserlse

Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring)

100,00

Sonstiges

Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

- 100,00 € finanzielier Eigenanteil

- Entwurf und Verteilung der Flyer, Plakate

- schriftliche Einladungen an alle Altenhilfe- und Behinderteneinrichtungen
- Absprachen mit Orchester, Gastronom und kfd

- Organisation vor Ort im Burgsaal (es werden ca 6 ehrenamtliche MA der AlzGes vor Ort sein)
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt 1150,00 €
Einnahmen gesamt 100,00 €
Gesamtsumme des Projektes 1150,00 €
Beantragter Zuschuss 1050,00 €

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenmé&Rigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizufiigen.

Antrdge kdnnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.

Da nur Projekte, die ohne Férdermittel nicht stattfinden kénnen, nach den Kulturférderrichtlinien
unterstiitzt werden kénnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erkldrung

Die Antragsperson erkldrt, dass

1.
2.

die Richtigkeit und Vollsténdigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestitigt wird.

personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln
gespeichert werden dirfen.

der Projektstart erst nach Férderzusage erfolgt.

geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden missen.

Nottuln, 12.01.2025 9@, /29 rlu..-.zq

Ort/Datum Unterschrift #r bzw. des Antragstellenden
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Antrag auf Fordermittel

Kulturférderung der Gemeinde Nottuln
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln

Angaben zum bzw. zur Antragstellenden: N(

Veranstalter:in pjyes in Nottuln e.V.
Trager:in

Anschrift

Projektleitung/Ansprechperson
Martin Uphoff

Telefon

E-Mail

1.vorsitzender@blues-in-nottuln.de

ggf. Homepage
www.blues-in-nottuln.de

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

"Blues in Nottuln e.V.* organisiert seit 20 Jahren Konzerte rund um das Thema Blues in seiner Urform
oder in verwandten Formen wie z.B. Jazz, Swing, Rock'n'Roll, Dixie, Soul oder Funk. Der Verein bietet fiir
Musikinteressierte aus Nottuln und Umgebung hochwertige und abwechslungsreiche Veranstaltungen.

Angaben zum Projekt:

Projektname

Blues Konzerte

Zeitraum

2. - 3. Ouartal 2025

Anzahl der geplanten Veranstaltungen Datum, Uhrzeit

2

Nach Verfligbarkeit der Ktinstler, 20:00 Uhr

Durchfiihrungsort

Kulturzentrum "Alte Amtmannei”

Anzahl der Steh-/Sitzplatze erwartete Gesamtbesucher:innenzahl

80 - 100 80

:
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Art des Projektes (Mehrfachnennung méglich):

(1 Theater ] Ausstellung U Kinder-/Jugendprojekt
(1 Literatur L1 Heimatpflege I Inter-/Soziokultur
Konzert U Film/Fotografie [ Sonstiges

Zielgruppe (Mehrfachnennung moglich):

[ Kinder Seniorinnen, Senioren zielgruppeniibergreifend
Jugendliche Fachpublikum
] Familien interkulturelies Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung méglich):

Gemieinde Kreis Coesfeld Minsterland und dariiber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

Flyer/Handzettel Presse/Zeitung Sonstiges
Plakate externe Veranstaltungskalender  _regionaler Rundfunk
eigene Homepage Social Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Wie schon in den vergangenen Jahren wollen wir auch in 2025 zwei Konzerte mit Musikern aus den genannten
Genres veranstalten. Diese Veranstaltungen sollen wieder in der ,Alten Amtmanei” stattfinden, einem Ort, der von der|

Kunstlern und Zuschauern gleichermafen gemocht wird, weil der direkte Kontakt zum Publikum méglich ist und als
einzigartig empfunden wird.

Die Konzertbesucher kommen nicht nur aus Nottuln, sondern auch aus dem gesamten Munsterland, aus Nord- und
Westdeutschland, dem GroRraum Ruhrgebiet und den Niederlanden.

Die Vergangenheit hat gezeigt, dass im Zusammenhang mit den Konzerten Ubernachtungen gebucht werden und
somit die Hotels und die Gastronomie im Gemeindegebiet davon profitieren. Nicht zuletzt wird sich auch der
Bekanntheitsgrad von Nottuln dadurch erhéhen.

Die Vereinsarbeit, Organisation und Durchfithrung der Konzerte wird durch ehrenamtliche Mitglieder méglich
gemacht. Die notwendige Technik wird durch ortsansassige Dienstleister gewahrleistet. Beim Auf- und Abbau
unterstitzen Abiturienten, die sich hier einen ZuschuB fiir lhre Abschlussfeier verdienen wollen.

Fir die Blueskonzerte planen wir je eine Veranstaltung im 2. und 3. Quartal 2025. Der Eintritt wird je nach Musiker
und Band zwischen 14,00 € und 18,00 € liegen. Jugendliche bis 18 Jahre kénnen kostenlos teilnehmen.

Durch das Eintrittsgeld und mit Hilfe der Unterstiitzung durch die Gemeinde Nottuln bei diesem Projekt hoffen wir,
dem Blues eine weitere Plattform bieten zu kénnen.

Begleitet wird das Projekt durch die WN, Radio Kiepenkerl und ggf. WDR Munsterland.

Blues ist mehr als Musik - es handelt sich um ein Lebensgefihl, welches man bei Blues in Nottuln erleben kann. Wir
machen Kultur hérbar.

Projektpartnerschaften
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Finanzierungsplan

Ausgaben

Betrag in Euro

Kinstlergagen 2 x 1.800,00

3.600,00
Reisekosten / Ubernachtungen 2 x 440,00 880,00
Technik 2 x 450,00 900,00
Saalmiete z.Z. 2 x 34,50 69,00
Personelle Unterstitzung / Auf- und Abbauhilfen 2 x 150,00 300,00
GEMA - Gebtihren 2 x 80,00 160,00
Offentlichkeitsarbeit, Druckkosten, Plakate 2 x 30,00 60,00
Versicherungen anteilig 2 x 17,00 34,00
Bewirtung und Backstageverpflegung der Kinstler 2 x 280,00 560,00
Gestattungen gesamt 30,00
Einnahmen Betrag in Euro
Eintrittsgelder/Verkaufserltse
2.560,00
Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring)
z.Z. keine Zusagen
Sonstiges
0,00

Eigenleistungen {ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

Verhandlungen mit den Musikern, Organisation,
Pressearbeit, Offentlichkeitsarbeit,

Auf- und Abbau

2 x 390,00

780,00
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt

6.593,00
Einnahmen gesamt

2.560,00
Gesamtsumme des Projektes

7.373,00
Beantragter Zuschuss

4.033,00

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenméagigem Nachweis. inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizufligen.

Antrage kdnnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.

Da nur Projekte, die ohne Férdermittel nicht stattfinden konnen, nach den Kulturférderrichtlinien
unterstitzt werden kénnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erkldarung

Die Antragsperson erkldrt, dass

1.
2.

w

die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestatigt wird.

personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln
gespeichert werden dirfen.

der Projektstart erst nach Forderzusage erfolgt.

geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden miissen.

15, Januar 2025 /LO (/(4/\

Ort/Datum Unterschrift r bzw. des Antragstellenden
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Antrag auf Fordermittel

Kulturférderung der Gemeinde Nottuln

Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln

Angaben zum bzw. zur Antragstellenden:

Veranstalter:in  gjyes in Nottuln e.V.
Trager:in

Anschrift

Projektleitung/Ansprechperson
Martin Uphoff

Telefon

E-Mail
info@blues-in-nottuln.de

gef. Homepage
www.blues-in-nottuin.de

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

sowie Musik wie Irish Folk und Raggae.

hochwertigen Kinstlern an.

"Blues in Nottuln e.V." tritt seit 20 Jahren als regelmaRiger Veranstalter fir Musik in Nottuln auf. Der Verein
organisiert Sessions rund um das Thema Blues mit seinen Varianten z.B. Jazz, Swing, Rock'n’Roll, Soul oder Funk

,Blues in Nottuln e.V.* bietet damit Gasten aus Nottuln und Umgebung ein regelméaRiges Musikerlebnis mit

Angaben zum Projekt:

Projektname

Blues Sessions

Zeitraum

Mai bis Dezember 2025

Anzahl der geplanten Veranstaltungen

7

Datum, Uhrzeit

jew. 1. Donnerstag im Monat (ausser Juli) / 19:00 Uhr

Durchfiihrungsort

Kulturzentrum "Alte Amtmannei” / Bei schénem Wetter im Aussenbereich / Rathausinnenhof beim Spatmarkt

Anzahl der Steh-/Sitzplatze

80-100

erwartete Gesamtbesucher:innenzahl

60 -80
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Art des Projektes (Mehrfachnennung méglich):

1 Theater [ Ausstellung [ Kinder-/Jugendprojekt
[ Literatur [ Heimatpflege I Inter-/Soziokultur
Konzert O Film/Fotografie [ Sonstiges

Zielgruppe (Mehrfachnennung méglich):

U] Kinder Seniorinnen, Senioren zielgruppenibergreifend
Jugendiiche Fachpublikum
[ Familien interkulturelles Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung méglich):

Gemeinde Kreis Coesfeld Miinsterland und dariiber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

Flyer/Handzettel Presse/Zeitung Sonstiges
Plakate externe Veranstaltungskalender  regionaler Rundfunk
eigene Homepage Social Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Die Blues Sessions waren von Anfang an fester Bestandteil des Vereinslebens und sollen auch in den nachsten
Jahren weiter durchgeflihrt werden.

Weitere Informationen siehe Anlage.

Projektpartnerschaften

Bei den Sessions zum Spatmarkt: Gemeinde Nottuln
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Finanzierungsplan

Ausgaben

Betrag in Euro

Fahrtkostenzuschuft Hausband und "Special Guest" 7 x 280,00 1.960,00
Technik 7 x 40,00 280,00
Auf- und Abbauhilfen 7 x 60,00 420,00
GEMA Gebthren 7 x 30,00 210,00
Saalmiete z.Z. 7 x 34,50 241,50
Offentlichkeitsarbeit (Druckkosten, Fiyer, Plakate) 7 x 30,00 210,00
Versicherung anteilig 7 x 17,00 119,00
Gestattung gesamt 30,00
Einnahmen Betrag in Euro
Eintrittsgelder/Verkaufserltse

0,00
Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring)

z.Z. keine Zusagen

Sonstiges

0,00

Eigenleistungen {(ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

7x 360,00 €

Kinstlergesprache, Qrganisation des Auf- und Abbaus, Pressarbeit, Offentliichkeitsarbeit

2.520,00
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt

3.470,50
Einnahmen gesamt

0,00

Gesamtsumme des Projektes

5.990,50
Beantragter Zuschuss

3.470,50

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenmiRigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizufligen.

Antrage kdnnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.
Da nur Projekte, die chne Fordermittel nicht stattfinden kénnen, nach den Kulturférderrichtlinien
unterstitzt werden kénnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erkldrung

Die Antragsperson erklart, dass

1.
2.

w

die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestatigt wird.

personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln
gespeichert werden diirfen.

der Projektstart erst nach Férderzusage erfolgt.

geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden missen.

, 4
Nottuln, den 15. Januar 2025 MO& \

Ort/Datum Unterschiift der bzw. des‘AntragstelIenden
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Anlage zum Antrag auf Férdermittel fiir
Blues Sessions

Kurzbeschreibung des Projektes:

Die Blues Sessions waren von Anfang an fester Bestandteil des Vereinslebens und sollen auch in den
nachsten Jahren weiter durchgefiihrt werden. Die Sessions finden jeweils am 1. Donnerstag im
Monat, mit Ausnahme des Ferienmonats im Sommer, statt. Die Form der Blues-Session ermdglicht
es, Musikern unterschiedlichen Genres gemeinsam aufzutreten und Bluesmusik darzubieten, die ein
einmaliges Unikat darstellt. Jeder Musiker hat die Chance, sein Kénnen in Soli oder Band unter
Beweis zu stellen. "Special Guests" haben die Gelegenheit, ein kurzes Gastspiel zu geben.

Zum Auftakt spielt die Hausband ,Nottuln Biues Connection* und stimmt die Zuhérer auf den Abend
ein. Im Anschluf} finden die ca. 30 minitigen Sets statt, bei denen jeder Musiker, der sich beim
Sessionmaster angemeldet hat, berlicksichtigt und in der Kombination mit anderen Musikern zu einer
Band zusammengestellf wird. Dabei bekommen vor allem auch Nachwuchsmusiker und kérperlich
eingeschrankte Musiker die Gelegenheit erste Bilhnenerfahrung zu sammeln und von erfahrenen
Musikern in der Gruppe zu profitieren. Ob als Musiker auf der Bihne oder als Zuschauer vor der
Buihne - Musiker und Publikum erleben bei den Sessions ein generations-, religions- und
nationentibergreifendes Miteinander.

Bedingt durch die monatlichen Sessions sowie die allgemeine sehr qualitdtsgepragte Vereinsarbeit
konnten im Laufe der Jahre gute Vernetzungen zu Bluesmusikern, Vereinen oder Initiativen aus dem
Bluesbereich im In- und Ausland aufgebaut und gepflegt werden. So hat sich tiberregional eine gute,
Zusammenarbeit entwickelt, die nicht zuletzt auch den Bekanntheitsgrad von Nottuln erhéht.

Die Vereinsarbeit, Organisation und Durchfihrung der Sessions wird durch ehrenamtliche Mitglieder
moglich gemacht. Unsere Mitglieder stammen, wie auch die bei unseren Veranstaitungen
anwesenden Musiker und Zuhorer, aus Nottuln, den Orten der Baumberge und dem Munsterland,
aber auch aus den Niederlanden und dem Grofiraum Ruhrgebiet.

Mit Hilfe der Unterstiitzung durch die Gemeinde Nottuln bei diesem Projekt werden alle
Veranstaltungen fur Besucher kostenfrei sein kénnen. Begleitet wird das Projekt durch die WN, Radio
Kiepenkerl und ggf. WDR Munsterland.

Blues ist mehr als Musik - es handelt sich um ein Lebensgefihl, welches man bei “Blues in Nottuln*
erleben kann. Wir machen Kultur hérbar.
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8.1

Antrag auf Fordermittel

Kulturforderung der Gemeinde Nottuln

Notur

Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln KGu!mv
\ [

Angaben zum bzw. zur Antragsteilenden: NOTTULN.

Veranstalter:in st Magdalenen-Bruderschaft Darup, Am Hagenbach 20, 48301 Nottuin-Darup
Trager:in

Anschrift

Projektleitung/Ansprechperson Telefon
Vorsitz: Josef Wewering
stellv. Vorsitz: Tobias Plogmaker

Schriftfiihrung: Benedikt Wessling E-Mail
Kasgerer: Andr_eas L:aispe mail@magdalenen-bruderschaft.de
Musikkoordination: Jérg Bunge

gef. Homepage

www.magdalenen-bruderschaft.de

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

e —

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

Die Magdalenen-Bruderschaft ist der Schiitzenverein des Nottulner Ortsteil Darup. Die Existenz der Bruderschaft
konnte bis 1727 zurilick nachgewiesen werden. Die Durchfiinrung von Schiitzenfesten ist bis ins 18. Jahrhundert
zuriick nachweisbar. Die Bruderschaft zahlt ca. 550 Mitglieder die groBteils aus dem Ortsteil Darup stammen. Das
traditionelle Schiitzenfest wird am 1. Juliwochenende gefeiert. Hierfiir wird der Ort von vielen Anwohnern auf
Vordermann gebracht und mit Fahnenschmuck werden die Hauser und Strassen geschmiickt. Ebentfalls in den

Schiiizenfestablauf werden der Kindergarten und die Grundschule eingebunden, so dass das Schitzenfest ein
generationsibergreifende Zusammenkunft ailer Daruper darstellt.

Angaben zum Projekt:

Projektname

Schiitzenfest Darup, Antreten und VogelschieBen am Samstag, Frihschoppen und Polonaise am Sonntag

Zeitraum

05.07. (Umzug und Vogeischieen) und 06.07. (Frihschoppen, Polonaise)

Anzahl der geplanten Veranstaltungen Datum, Uhrzeit

3 05.07. ab 11.00 Uhr; 06.07. 09.00 Uhr bzw. 19.00 Uhy

Durchfihrungsort

Umzlge durchs Dorf; Vogelstange und Festzelt am alten Sportplatz Darup

Anzahl der Steh-/Sitzplatze erwartete Gesamtbesucher:innenzahl

unbegrenzte Stehplétze, bedarfsgerechte Sitzplatze jeweils 500+
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Art des Projektes (Mehrfachnennung maglich):

[ Theater (] Ausstellung [] Kinder-/jugendprojekt
U Literatur Heimatpflege Inter-/Soziokultur
Konzert (1 Film/Fotografie Sonstiges Traditionspflege

Zielgruppe (Mehrfachnennung méglich):

Kinder Seniorinnen, Senioren zielgruppeniibergreifend
Jugendliche (7 Fachpublikum
Familien interkulturelles Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung méglich):

Gemeinde [ Kreis Coesfeld ] Miinsterland und dariiber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

Flyer/Handzettel Presse/Zeitung Sonstiges

Plakate externe Veranstaltungskalender _Einladung Mitglieder

eigene Homepage Social Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die

Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

s. Anlage

Projektpartnerschaften

s. Anlage




Finanzierungsplan

Spielmannszug (anhand der Werte aus 2024),

Ausgaben Betragin Euro
Blasmusik (anhand der Werte aus 2024) 5.100 €
3.500€

Vertrége flir 2025 noch nicht abgeschlossen, z. T. mangels Finanzierbarkeit

Einnahmen Betragin Euro
Eintrittsgelder/Verkaufserldse 0
Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring) 500
Sonstiges
4.900

Eigenleistungen {ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

s. Anlage
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt 8.600 €
Einnahmen gesamt 5.400 €
Gesamtsumme des Projektes 3.200 €
Beantragter Zuschuss 3200 €

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenméaRigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizuflgen.

Antrage kénnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.

Da nur Projekte, die ohne Fordermittel nicht stattfinden konnen, nach den Kulturférderrichtlinien
unterstitzt werden konnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erklarung

Die Antragsperson erklart, dass

1. die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestétigt wird.
personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln
gespeichert werden diirfen.

3. der Projektstart erst nach Forderzusage erfolgt.

4, geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden missen.

~7
Nottuln, 20.01.2025 o LA/
Ort/Datum Unter?cﬁrift Xyer bzw/des A}rptragstellenden
/ /4

i /




Anlage zum Forderantrag auf Kulturférderung der Magdalenen-Bruderschaft
Darup 1727 e.V. vom 20.01.2025

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des
Projektes fiir die Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele
verfolgt das Projekt?) Eine ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag
als Anhang beigefiigt werden.

Am ersten Juliwochenende wird in Darup seit jeher das traditionelle Schitzenfest
gefeiert. Wesentlicher Bestandteil des Schiitzenfestes sind die Umzlige, das
VogelschieRen, die Fahnenschlige, der Familienfriihschoppen und die Polonaise. Die
Veranstaltungen werden jeweils von Blasmusikern und Spielmannsziigen begleitet.
Die Musikbeitrage sind fester Bestandteil der Veranstaltungen. Die Festlichkeiten
bringen unabhéngig von Vereinszugehdrigkeiten die Bewohner des Ortsteiles bei
diesem Fest zusammen und eignet sich gut als Plattform fiir die Blrgerschaft sich
kennenzulernen und in einen Austausch zu kommen. Darliber hinaus ist dieses Fest
Teil der Heimatpflege und fordert die Verbundenheit mit dem Ortsteil Darup. Die
Festaktivitdten Umziige, VogelschieRen, Familienfriihschoppen und Polonaise sind
die Veranstaltungen, die den Markenkern des Schitzenfestes ausmachen. Ohne diese
Veranstaltungen verliert das Schitzenfest seine Daseinsberechtigung und wird
zunehmend zur einfachen Party ohne besondere Sogwirkung. Zur Attraktivitat dieser
Veranstaltungen und aus dem historischen Kontext heraus, werden dieses
Veranstaltungen durch handgemachte Musik von Blésern und Spielmannszigen
begleitet. Die Kosten bei gleichbleibendem Umfang haben sich in den letzten 8 bis 10
Jahren nahezu verdoppelt. Fiir ein Schitzenfestwochenende sind in diesem Bereich
Aufwendungen von ca. 8.500 € bis 10.000 € zu veranschlagen. In den letzten Jahren
wurde bereits durch Verminderung des Umfanges der Spielzeiten versucht diesen
Kostenpunkt zu senken. Bis zu einem gewissen Umfang ist dieses moglich und
vertretbar. Ein Verzicht auf die Musik bei den Umziigen am Sonntag hat dem Verein
in der Vergangenheit einen Vorteil von ungefahr 1.000 € gebracht. Diese MalRnahme
wurde aber im darauffolgenden Jahr aufgrund des Verlustes des Charakters der
Umziige riickgéngig gemacht und der Mehraufwand ist durch eine
Mitgliedsbeitragserhdhung aufgefangen worden. Erschwerend kommt nun hinzu, dass
viele Musikvereine ihren Umfang auf den Schiitzenfesten einschranken, so dass es
immer schwieriger wird Musikvereine zu finden und mangels Auswahlmdglichkeiten
keine Preisvergleiche méglich sind. Fir das Schiitzenfest in Darup haben wir mit
Ausnahme der Blasmusikvereinigung Nottuln komplett Kiindigungen erhalten.

Die Marsch- und Unterhaltungsmusik durch die Musikvereine kommt einem breiten
Publikum zu Gute und kann ohne besondere Eintrittsentrichtung bzw.
Zugangskontrolle kostenfrei von Jedermann genossen werden. Es handelt sich um
eine seit Jahrzehnten bekannte Form der Musikdarbietung und ist kulturhistorischer
Bestandteil im Gemeindeleben. Sollte die Finanzierbarkeit der Musikdarbietungen
nicht mehr maéglich sein, brache dieser historische Teil der drtlichen Musikkultur weg,
die darliber hinaus auch die Attraktivitat des Schitzenfestes massiv gefahrdet.
Daneben tragt der breite Publikumskreis auch dazu bei, die Attraktivitat fur das
Musizieren zu fordern. Viele Daruper sind in den letzten Jahren auch Mitglied in der
Nottulner Blasmusikvereinigung geworden und musizieren dort aktiv mit.
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Bisher erfolgte eine Finanzierung der Musikaufwendungen durch den Festwirt, der
hierfr die Bewirtung der gesamten Veranstaltung bekommen hat und daneben auch
die Eintrittsberechtigung fiir die Abendveranstaltungen erhalten hat. Aufgrund der
rackgéngigen Konsumzahlen und der steigenden Fixkosten sind die Festwirte nicht
mehr bereit, dieses Modell mitzutragen. Diesbezlglich erfolgte eine Kiindigung der
Vertragsgestaltung durch den Festwirt, so dass wir nunmehr gefordert sind die
Veranstaltung in anderer Form zu finanzieren. In der Regel werden nunmehr bei allen
Veranstaltungen (Schitzenfesten) die Musikaufwendungen (Musikvereine und
Partyband/DJ) durch die Vereine getragen und diese erhalten die Eintrittsberechtigung
und ggf. einen Vereinszuschuss. Aufgrund der auch bei den weiteren Aufwendungen
(Festzelt, Personal, Security, Gema, etc.) steigenden Kosten ist aus der Abgabe der
Bewirtung kein Vereinszuschuss zur Quersubventionierung mehr zu erwarten.

Eine weitere Finanzierung (iber Mitgliedsbeitrdge kann derzeit nicht angegangen
werden. In den letzten ca. 15 Jahren wurde der Beitrag von seinerzeit 12 €
zwischenzeitlich auf 30 € je Mitglied angehoben. Eine weitere Erhéhung wiirde die
Mitgliederzahl der Bruderschaft gefdhrden und durch Austritte das Beitragsaufkommen
nicht steigern. Neben den gestiegenen Musikkosten hat der Verein weitere steigende
Aufwendungen, die ausgeglichen werden missen. Darliber hinaus werden weitere
Finanzierungsméglichkeiten angegangen, um weiterhin der Daruper Bevélkerung in
Breite das bewahrte Schitzenfest mit handgemachter Marsch- und
Unterhaltungsmusik zu bieten. Ebenfalls werden die Themen Sponsoring und
Querfinanzierung aus anderen Veranstaltungen angegangen.

Projektpartnerschaften

Blasmusikvereinigung Nottuln (Polonaise); im Rahmen der terminlichen Méglichkeiten
der Blasmusikvereinigung Nottuln versuchen wir, diesen ortlichen Musikverein zu
engagieren, um zum einen die Erlése der Musikvereine vor Ort zu halten und des
Weiteren auch der Blasmusikvereinigung ein Forum fiir die eigene
Attraktivitatssteigerung und Mitgliedergewinnung zu bieten.

Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

Mit der Durchfiihrung des Schiitzenfestes sind ca. 40 bis 50 Aktive mit verschiedensten
Aufgaben (z.B. Vorstand, SchiefRmeister, Fahnenschlager, Offiziere) betraut. Der
Ehrenamtliche Stundeneinsatz kann je Person auf mind. 20 Std. (mit Vorbereitung)
beziffert werden. Die geschétzte ehrenamtliche Arbeitszeit betragt mind. 1.000 Std. fiir
die Durchfiihrung eines Schiitzenfestes. Durch Verwendung von einem Grofiteil der
Mitgliedsbeitrage flr die Durchfiihrung des Schiitzenfestes (incl. Erhalt Vogelstange)
werden weitere Eigenmittel des Schiitzenvereins eingesetzt. Darliber hinaus werden
durch weitere Veranstaltungen Mittel generiert, die der Quersubventionierung des
Schitzenfestes dienen. Diese weiteren Veranstaltungen erfordern weitere
ehrenamtliche Arbeitszeit.




Aus den Eintrittsgeldern der Abendveranstaltung (9.000 €) abzlglich der dort
anfallenden Musikkosten (6.100 €) verbleiben 2.900 € zu Quersubventionierung. Aus
den Mitgliedsbeitrdgen werden fir die Finanzierung der Musikkosten weiterhin
1.000 € angesetzt werden koénnen. Aus weiteren noch durchzufiihrenden
Veranstaltungen werden weitere 1.000 € generiert.

Uber den Bereich Sponsoring versuchen wir ebenfalls 500 € zu generieren.

Ergénzung:

Flr weitere Erlauterungen und Vorlage von weiterem Zahlenmaterial stehen wir gerne
zur Verfugung. Insbesondere im Fall einer Ablehnung des Férderantrages wiirden wir
uns zwecks Klarstellung oder Ergadnzung des Antrages lber eine entsprechende
vorherige Riickmeldung freuen.

155




Antrag auf Fordermittel

Kulturférderung der Gemeinde Nottuln
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln

Angaben zum bzw. zur Antragstellenden: NOTTUI

S

=
P

Veranstalter:in johannes Sandberger Musikunterricht
Trager:in

Anschrift

Projektleitung/Ansprechperson Telefon

Johannes Sandberger,
(staatlich gepriifter Instrumentalp&dagoge und selbsténdiger | F-Mai
st e ——

gef. Homepage
www _johannessandberger.de

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

N

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

Johannes Sandberger (*1963) ist ausgebildeter Instrumentaliehrer im Fach Violine und Klavier.

Nach seinem Violinexamen im Jahre 1989 an der staatlichen Musikhochschule in Minster folgte ein Aufbaustudium
Komposition an der Robert-Schuhmann-Hochschule Disseldorf. Wahrend seiner Anstellung an der Musikschule der
Gemeinde Nottuln untérmrichtete er nicht nur Violine sondem leitete auch das Musikschulorchester. Seit 2004
unterrichtet Johannes Sandberger selbsténdig in den Fachern Violine, Klavier, Musiktheorie und Komposition in
Diisseldorf und Nottuln.

Angaben zum Projekt:

Projektname

Projekt-Orchester-Nottuln

Zeitraum

28. Juni 2025(Projekt-Start / Bewerbung ) bis Konzert Proben-Wochenende 28. Sep. 2025)

Anzahl der geplanten Veranstaltungen Datum, Uhrzeit

1 Proben-WE mit Abschluss-Konzert 26. - 28 Sep. 2025 Konzert: So .28. Sep. 2025 (um11.30 Uhr)

Durchfiihrungsort
Kulturzentrum Alte Amimannei Nottuln

Anzahl der Steh-/Sitzplitze erwartete Gesamtbesucher:innenzahl

80 Sitzplatze =Publikum plus 25 aktive Teilnehmer*innen | ca. 100 (Teilnehmer*innen + Zuhérer*innen)
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Art des Projektes (Mehrfachnennung méglich):

[1 Theater ] Ausstellung Kinder-/Jugendprojekt
O Literatur [] Heimatpflege L] Inter-/Soziokultur
Konzert [ Film/Fotografie Sonstiges Musikfreizeit, Orchesterarbeit

Zielgruppe (Mehrfachnennung méglich):

Kinder Seniorinnen, Senioren zielgruppeniibergreifend
Jugendliche Fachpublikum
Familien interkulturelles Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung moglich):

Gemeinde Kreis Coesfeld Minsterland und dariiber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

Flyer/Handzettel Presse/Zeitung Sonstiges
Plakate [1 externe Veranstaltungskalender Veranstaliungskalender Gemeinde
[ eigene Homepage Social Media Nottun

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Das Projekt-Orchester-Nottuln bietet den aktiven Teilnehmenden die Méglichkeit in einem Streicher-basierten
Orchester gemeinsam zu musizieren. Circa 20 bis 30 Teilnehmende verschiedener Altersgruppen werden wieder
erwarlet. Das Vorhaben ist generationsiibergreifend. Dabei richtet sich der Schwierigkeitsgrad leicht bis
mittelschwer* sowohl an Musikschiler*innen als auch an interessierte Laien. Das ,aufeinander Horen lemen”,
Sspieltechnische Verbesserung und Differenzierung des eigenen Spiels” sowie _stilistische Horizonterweiterung®
durch Musikstiicke aus verschiedenen Epochen und Kulturen gehdren zu den musikalischen Bildungszielen des
Projekts. Wieder werden Junge Spieler*innen mit leichten und dennoch sinnvollen Extrastimmen in das Projekt
integriert werden.

Das als ,Musikfreizeit” gestaltete Projekt-Orchester-Nottuln verbindet intensive Probenarbeit, verdichtet an einem
Wochenende im Kulturzentrum Alten Amtmannei, mit Freizeit-Aspekien” wie geselliger Spiele-Abend, gemeinsamer
Spaziergang und gemeinsame Mahlzeiten.

Zum Abschiusskonzert mit freiem Eintritt werden ca. 60 bis 80 Personen erwartet.

Das Projekt-Orchester-Nottuln steigert die kulturelle Attraktivitdt Nottulns. Da nicht nur Personen aus Nottuln, sondem
auch aus anderen Regionen teilnehmen, profitiert die Gemeinde Nottuln auch wirtschafilich (z.B. Hotelgewerbe,
Gastronomie, efc.).

Dartber hinaus setzt das Projekt-Orchester-Nottuln ein Zeichen fiir sozialen Zusammenhalt und Toleranz.

(Anlage: Programmhefte und Zeitungsausschnitte vergangener Projekte)

Projektpartnerschaften

Andere private Musiklehrer*innen (insbesondere Frau Hildegard Hagemann), private Musikschulen in Nottuin, sowie
der Blasmusikverein Nottuln.
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Finanzierungsplan

Ausgaben Betrag in Euro
Honorar Zeitaufwand: Erstellen, (Umschreiben Arrangieren) von Notenmaterial 650
Kiinstler-Honorar Leitung 3Tage Probenwochenende + Leitung Konzert, Moderation | 990
Miete Alte Amtmannei oben/ 3Tage (Betriebskostenpauschale neu) je 34,50€ 104
Fahrtkosten / nach Nottuln 3Tage nach Kilometerpauschale (.Neuberechnung) 138
Material-Kosten fur Dokumentation (Aufnahme,CD,) 20
Birokosten Zeitaufw. Verwaltung Teilnehmerlisten, E-Mail&Telefon-Korrespondenz 480

Porto + Versandtaschen (Notenversand an die Teilnehmenden) 42
Material: Notenkaufe+Druckkosten Infoblatt, Programmheft (Papier Duckerpatronen) | 150
Zeitaufwand verfassen Pressetexte, Infoblatt, Programmheft + Gestaltung Layout 180
Bewirtung: Getranke far die Teilnehmenden (Kaffee, Wasser, Saft, Wein, efc.) 40

GEMA (Anmeldung als padagogisches Konzert) 26
Einnahmen Betrag in Euro
Eintrittsgelder/Verkaufserlose 0

Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring) 0

Sonstiges

700 / Teilnehmerbeitrage*

Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

(Einnahme schwankend nach kiinftiger Teilnehmerzahl!)

geschatzt: 160 Euro. Ehrenamtliche Arbeitszeit: Zeitaufwand fiir Dokumentation.

des kiinstlerisch/padagogischen Konzepts . geschatzt : 420Euro
Weitere Eigenleistung: Bestuhlung Auf- und Abbauen / Putzen: Ehrenamt = 0 €
Eigenleistungen Gesamt: 580Euro

*Anmerkung zu den Teilnehmerbeitragen: Hier werden die Einnahmen der letzten Projekte zugrunde gelegt.

Eigenmitiel: Bereitstellung eigener Noten. Bereitstellung Biiroraum. Bereitstellung eigener Rechner fur Verwaltung.
Bereitstellung Notationsprogramm "Sibelius™ (zum Notenschreiben) Bereitstellung eigener Drucker / Notenstander.

Ehrenamtliche Arbeitszeit {kiinstlerische Vorbereitungszeit) fiir das eigene Studieren der Werke und das Erstellen
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt 2.820 Euro

Einnahmen gesamt 700 Euro

Gesamtsumme des Projektes
) 3.400 Euro (Ausgaben + Eigenleistungen/Ehrenamt)

Beantragter Zuschuss
Bt 2.120,-- Euro

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenmaRigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizufiigen.

Antrage konnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.

Da nur Projekte, die ohne Fordermittel nicht stattfinden kdnnen, nach den Kuiturforderrichtlinien
unterstitzt werden konnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erklarung

Die Antragsperson erklirt, dass

1. die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestatigt wird.

2. personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln

gespeichert werden diirfen.

der Projektstart erst nach Férderzusage erfoigt.

4. geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden miissen.

Dusseldorf , 22. Januar 2025 ﬂéﬁ A

1 J M\/%Vk .
Ort/Datum Unterschrift der bzw. des Antragstellenden

w
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Antrag a:ulr Fordermittel

Kulturférderung der Gemeinde Nottuln Natur
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln éU"U'
- [
Angaben zum bzw. zur Antragstellenden: NOTTULN.
Veranstalter:in - Garage Inferno (Musikband)
Trager:in Privat
Anschrift

siehe Ansprechperson

Projektleitung/Ansprechperson Telefon

mo Péssier G
E-Mail
‘ T

ggf. Homepage
www.garage-inferno.de

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

Die Band "Garage Inferno" besteht aus 5 Nottulnern (Timo P&Bler, Jochen Wilsmann, Lukas Wilsmann, Mark
Wortmann, Matthias Schiewerling), die sich zusammengefunden haben um gemeinsam Rockmusik zu spielen.

Angaben zum Projekt:

Projektname

Inferno Night

Zeitraum

Ein Abend
Anzahl der geplanten Veranstaltungen Datum, Uhrzeit
1, ggf. mit Wiederholungen 05.04.2025
Durchfiihrungsort

Burgsaal Nottuln

Anzahl der Steh-/Sitzplatze erwartete Gesamtbesucher:innenzahl
300/0 150+, hoffentlich mehr
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Art des Projektes (Mehrfachnennung maoglich):

O Theater [ Ausstellung O] Kinder-/Jugendprojekt
L] Literatur [] Heimatpflege L] Inter-/Soziokultur
Konzert [ Film/Fotografie [] Sonstiges

Zielgruppe (Mehrfachnennung méglich):

[ Kinder [ Seniorinnen, Senioren zielgruppenubergreifend
Jugendliche [] Fachpublikum
Familien [ interkulturelles Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung méglich):

Gemeinde Kreis Coesfeld Minsterland und daruber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

Flyer/Handzettel Presse/Zeitung Sonstiges _Bauzaunbanner
Plakate externe Veranstaltungskalender
eigene Homepage Social Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Wir haben bereits 2024 die Inferno Night durchgefiihrt. Fir die Veranstaltung am 12.10. wurden bereits
Zuschusse durch die Kulturférderung gewéhrt, wodurch die Veranstaltung ohne Verlust durchgefiihrt werden
konnte.

Leider haben die Teilnehmerzahlen bei der letzten Inferno Night noch nicht die GréBe erreicht, bei der sich das
Projekt selber tragen wiirde. Bei den Teilnehmenden wurde das Format jedoch sehr positiv aufgenommen,
sodass wir Uberzeugt sind, hier eine Licke in der Nottulner Kulturlandschaft dauerhaft schlieBen zu kénnen.

Dabei entstehen uns Kosten durch Werbung und fur Licht- und Tontechnik.

Da auch seitens des Burgsaals die Teilnehmendenzahlen nicht ausreichend kostendeckend waren, soll den
Bands diesmal keine kostenlose Verpflegung ermdéglicht werden. Stattdessen wollen wir eine Anreise - und
Verpflegungspauschale (Auswartige Bands in Summe 100€, heimische Bands 50€) auszahlen, sodass der
Abend fur die Bands zumindest kostenneutral ist.

Als Einnahmen stehen Eintrittsgelder zur Verfugung, die zur Hélfte fur die Veranstaltung und zur Hélfte als
Saalmiete dienen.

Neben dem finanziellen Zuschuss beantragten wir den Aufbau und Bereitstellung von Bauz&unen fir Werbung
14 Tage vor Veranstaltung und Abbau 7 Tage nach der Veranstaltung als nicht finanzielle Férdeurung durch die
Gemeinde.

Langfristig ist geplant - sobald sich das Format etabliert hat - die Eintrittspreise sukzessive anzuheben, um eine
Kostendeckung zu erreichen. Aktuell sollen die niedrigen Eintrittspreise zur Zuschauergewinnung nach
Méglichkeit gehalten werden.

Projektpartnerschaften

Holger Rosenboom / Burgsaal Nottuln
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Finanzierungsplan

Ausgaben Betrag in Euro
Werbemittel (Plakate, Flyer und Co) 200€
Lichttechnik 150€
Musiktechnik 250€

Aufbau und Bereitstellung der Bauzdune (siehe Antrag) 0€

Anteil Rosenboom an Eintritt 375€
Verpflegung Bands 2x100€ + 1x50€ 250€

Einnahmen

Betrag in Euro

Eintrittsgelder/Verkaufserlse

750 €

Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring)

Sonstiges

Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

werden.

Die Bands spielen ohne Gage und kiimmern sich in Eigenleistung um Materialtransport und Auf- und Abbau.
Musik- und Veranstaltungstechnilk werden von Privat gemietet.

Es entstehen keine Einnahmen oder Uberschiisse (mit Ausnahme des Getrénkeverkaufs im Burgsaal).
Finanzielle Eigenmittel, die Uber das Bereitstellen des Materials hinausgehen, sollen durch uns nicht gestellt
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt 1 2056
Einnahmen gesamt 750€
Gesamtsumme des Projektes

475€
Beantragter Zuschuss

475€

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenmaRigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizufiigen.

Antrdge kénnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.

Da nur Projekte, die ohne Férdermittel nicht stattfinden kdnnen, nach den Kulturférderrichtlinien
unterstltzt werden konnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erklarung

Die Antragsperson erklart, dass

1.
2.

Nottuin, 04.02.2025 /-

die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestatigt wird.
personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln
gespeichert werden dirfen.

der Projektstart erst nach Forderzusage erfolgt.

geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden missen.

s

N/~

Ort/Datum Unterschrift der bzw. des Antragstellenden
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Timo Päßler
Nottuln, 04.02.2025


O 8.1

Antrag auf Fordermittel

Kulturférderung der Gemeinde Nottuin
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuin

Angaben zum bzw. zur Antragstellenden:

- Veranstalter:in inderchor Steverlerchen
Trager:in

Kinder- und Jugendchor Steverlerchen & inCantare

. Anschrift

' Projektleitung/Ansprechperson
Musikalische Leitung Kerstin Riegeimeyer

Organisatorische Leitung Christel Nawrath

Telefon

E-Mail
steverlerchen-incantare@email.de
gef. Homepage

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

Der Kinderchor Steverlerchen ist Ausrichter eines Kinderchorkonzertes mit Gastchoren.

Bislang haben uns 4 Chére ihre Teilnahme zugesagt.

Angaben zum Projekt:
' Projektname

Kinderchorkonzert

| Zeitraum

Sonntag, 06. April 2025

Anzahl der geplanten Veranstaltungen

| eine

Datum, Uhrzeit

06.04.2025, um 15 Uhr

Durchfiihrungsort
Schulze-Frenkings-Hof in Appeihiisen
| Anzahl der Steh-/Sitzplitze

. caz200

| erwartete Gesamtbesucher:innenzahl

; ca 150
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Art des Projektes (Mehrfachnennung moglich):

[ Theater [J Ausstellung {v] Kinder-/lugendprojekt
U] Literatur Heimatpflege ] Inter-/Soziokultur
¥l Konzert [ Film/Fotografie [¥] Sonstiges

Zielgruppe (Mehrfachnennung maoglich):

7] Kinder [¥1 Seniorinnen, Senioren ] zielgruppentbergreifend
vl Jugendliche ™! Fachpublikum
lv] Familien “ interkulturelies Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung maoglich):

e

[V Gemeinde ¥] Kreis Coesfeld vl Minsterland und dariber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

[“] Flyer/Handzettel ] Presse/Zeitung [J Sonstiges
[¥] Plakate [ externe Veranstaltungskalender
[] eigene Homepage [+ Social Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Die Chorgemeinschaft plant zum dritten Mal ein Kinderchorkonzert mit Gastchoren.
Die vergangenen beiden Konzerte waren sehr erfolgreich und haben uns viel Lob eingebracht.

Es ist fiir die Kinder ein Erlebnis mit Gleichgesinnten bei solch einer Veranstaltung gemeinsam zu singen. Hohepunkt
sind immer die gemeinsamen Chorstiicke. Da stehen schon mal 150 singende Kinder auf der Biihne ..

Da es seit der Pandemie noch wenige Kinderchore gibt, freuen sich diese umso mehr, ein gemeinsames Projekt zu
starten. Gerade neu aufgestelite Chore, wie der in Buldern z.B. hat so eine Gelegenheit, mit anderen Chéren ins

Gesprach zu kommen.

In Appelhiilsen werden die Veranstaltungen der Chorgemeinschaft Steverlerchen & inCantare gern angenommen.

Projektpartnerschaften

Wir werden weitere Sponsoren ansprechen. Da wir aber auch im September noch Konzerte haben, miissen wir die
gespendeten Betrage fiir unsere Projekte aufteiien.
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Finanzierungsplan

Ausgaben Betrag in Euro
Musiker 500
Werbung 200
Dank fur die Helfer 100
Blumen nach dem Konzert 100
Luftbalions und Ballongas flir den gemeinsamen Abschiuss 400

Einnahmen

Betrag in Euro

Eintrittsgelder/Verkaufserlose

500

Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring)

72?

| Sonstiges

Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

Der Auf- und Abbau findet wie immer durch Eltern und Ehrenamtler des Chores statt.
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt

1300
Einnahmen gesamt

500
Gesamtsumme des Projektes
Beantragter Zuschuss

500

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenmaBigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizuflgen.

Antrage kénnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.

Da nur Projekte, die ohne Férdermittel nicht stattfinden kénnen, nach den Kulturférderrichtlinien
unterstiitzt werden kénnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erklarung

Die Antragsperson erklart, dass

1.
2.

w

die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestatigt wird.
personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln
gespeichert werden diirfen.

der Projektstart erst nach Férderzusage erfolgt.

geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden miissen.

Nottuln, 05.02.2025 C M al \

Ort/Datum Unterschrift der bzw. des Antragstellenden

Steverlerchen & inCantare
Kinder- und Jugendchor
Vors. Christel Nawrath
SteverstralBe 33a. 48301 Nottuln
0250 0 1201 c.nawrath@web.de
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O 8.1

Antrag auf Fordermittel

Kulturforderung der Gemeinde Nottuln
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln

Angaben zum bzw. zur Antragstellenden: NOTTULN

Veranstalter:in

"DELF OFF jf‘%f

Anschrrft

Prolektlertung/ﬁ\nsprechperson

!Jnn-‘) R\ZPL €r- 4(14,:/4‘2

Telefon

j@nﬂfﬁdao@aj @czf "

ggf. Homepage

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.)

Kurzvorstellung des Projekttragenden:

\erdn{,o/a(/v‘/uhgﬁpythu i /KQHLQZL‘;
&{Jﬂﬁ(’ ﬁﬂsfé(f/éfﬂj é(Z{ﬂul/fZLU?C /

[&/Pm /m(,-n AV e R4 £

Angaben zum Projekt:

éc/o/izq‘/d/ @x[t,u/ /{é 44’-{/[7 I
607 25

Anzahl der geplanten Veranstaltungen ‘ Datum, Uhrzeit

A D6 OF. 25 o 1520520

Durchfihrungsort '
SHETs pla % Ny el

Anzahl der Steh-/Sitzplatze

\ erwartete Gesamtbesucher:innenzahl

. coo GO ‘ co ch ﬂ)
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Art des Projektes (Mehrfachnennung moglich):

[ Theater [ Ausstellung U] Kinder-/Jugendprojekt
[ Literatur "1 Heimatpflege [J Inter-/Soziokultur,
w Konzert 1 Film/Fotografie ¥l Sonstiges E}'—C}/:mz

Zielgruppe (Mehrfachnennung maoglich):

%Kinder o4 Seniorinnen, Senioren 1 zielgruppeniibergreifend
&’—Jugendliche U] Fachpublikum E Firw Q’C/%’ﬂ <
/4 Familien _linterkulturelles Publikum

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung maéglich):

@fGemeinde ZlKreis Coesfeld (A Miinsterland und dariiber hinaus

Geplante Offentlichkeitsarbeit (Werbung fiir das Projekt):

‘ﬁ Flyer/Handzettel ﬁ Presse/Zeitung [ Sonstiges
ﬁ Plakate 74 externe Veranstaltungskalender
igene Homepage Dfsocial Media

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes fiir die
Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Beziige? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine
ausfiihrliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefiigt werden.

Kl e, Festrval fu'? newcomer (Sands und aych

béé&'/m/ﬁ( g’ 5(/7(/ . |
Essen uwnd J/Ifffqéf’m Qup C'J{’m }frﬂ(fzqf,a ;;7,/

Sk, bl and Came miglichhellos,

(”(ff)a" }/ ﬁ‘ﬂ' 4h~€olue&"/‘7ﬂﬂ/-7 ;
L@anﬁ/ﬁ ore Flcche bieden .

‘ Io;;rgﬁ/( Zrc;zof"/“f)f)‘e :

Projektpartnerschaften
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Finanzierungsplan

Ausgaben

Betrag in Euro

@/Z@ /4&, warﬁn

150€

\6«//7@ ?fow—; /m/ FOor/

L0000 &

Mé ung, /{/o{{’lf f/a/qr/c Qan/fo,zﬂénr) 200 €
Geza 500 €
7 Q&e’m K(m//f N3 &
//€P5 /(4’//&/4( 2o &

Stionm,

Wpsser

—

|

Einnahmen

Betrag in Euro

e

Zuwendung Dntter (Spenden/Sponsoring)
ﬁﬂcﬂ;/«; (a&{ il

ca Y0¥

E5 e Fren

100 €

’ Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.)

Féyﬁ%%/ /yé{!;?é?t’;a(/ ﬁ%tﬂuﬂf dék ﬁm/f

y
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Zuschussbedarf

Ausgaben gesamt 335—0 &

| Einnahmen gesamt K{m "‘ L/)’_O

| Gesamtsumme des Projektes

Beantragter Zuschuss 6@ o0 _é'

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen,
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenmaRigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original
beizufligen.

Antrage konnen jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden.

Da nur Projekte, die ohne Fordermittel nicht stattfinden kénnen, nach den Kulturférderrichtlinien
unterstltzt werden kénnen, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz).

Erklarung

Die Antragsperson erklart, dass

1. die Richtigkeit und Vollstandigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestatigt wird.
personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln
gespeichert werden diirfen.

3. der Projektstart erst nach Férderzusage erfolgt.

4. geplante Anderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln
gemeldet werden missen.

V/éff/é% oo AF0275 2 /ZZ

Ort/Datum Mnterschrift der bzw. des Antragstellenden
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O 9.1

Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

. l :
Kultur
Genuss

NOTTULN.

Tagesordnungspunkt:

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 024/2025

26.02

.2025

Produktbereich/Betriebszweig:
14 Umweltschutz
Datum:

Birgeranregung gemaf § 24 der GO NRW — Kreativgarten in Darup

Beschlussvorschlag:

Die Anregung wird von der Verwaltung abgelehnt.

Finanzielle Auswirkungen:

keine

Klimatische Auswirkungen:

keine

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Ausschuss Umwelt und Mobilitat 12.03.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten

172




Vorlage Nr. 024/2025

gez. Dr. Thénnes
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Vorlage Nr. 024/2025

Sachverhalt:

Die Burgeranregung vom 12.02.2025 befindet sich im Anhang.

Die Kreativgarten befinden sich in Darup/Nottuln am Ende der Coesfelder Str. (s. Lageplan).
Die Gesamtflache betragt ca. 1640 m2. Die Umgestaltung begann im Jahr 2016. Hier wurde
zwischen der Gemeinde Nottuln und dem Gestattungsnehmer ein Vertrag fir die Nutzung
der Flache erstellt und unterzeichnet. Die Flachen wurden Uber die Jahre mit heimischen
Geholzen und Kunstobjekten oder ahnlichen Objekten ausgestattet. In den letzten beiden
Jahren hat sich der Zustand der vertraglich festgelegten Flachen stark verschlechtert. Diese
waren zum Teil so stark verkrautet, dass eine Erkennung der Kreativgarten nicht mehr
gegeben war. Ebenfalls wurden die Verkehrssicherungspflichten der Gestattungsnehmer
nicht eingehalten. Insbesondere muss die Standfestigkeit (Kunstobjekte) nach der den
anerkannten Regeln der Technik gewéahrleistet sein. Es haben regelmaflige Kontrollen der
Standfestigkeit und Sicherheit durch einen geeigneten Prifdienst oder Sachverstandigen
sowie wdchentliche Sichtkontrollen durch mindestens einen Gestattungsnehmer zu erfolgen.
Prifungsergebnisse liegen der Gemeinde bis jetzt nicht vor. Durch Nichteinhaltung der
Verkehrssicherheit sowie Gehoélzpflegearbeiten mochte die Gemeinde Nottuln den Vertrag
mit den Gestattungsnehmern kiindigen.

Die Gemeinde Nottuln, als Eigentimerin mochte in naher Zukunft die Flache fir
AusgleichsmaBnahmen  nutzen.  Angedacht sind  Anpflanzung von  B&umen
(beidseitig/Alleecharakter) sowie die Entwicklung von naturnahen Saumen (Glatthaferwiese).
Ein Teil der bestehenden Straucher soll mit in die neue Gestaltung einflieRen. Die Flachen
sollen so angelegt werden, dass diese leicht zu pflegen sind. Ein Rickschnitt der Sdume
erfolgt zweimal im Jahr.

Die Verwaltung schlagt daher vor, die Blrgeranregung nach § 24 der Gemeindeordnung
abzulehnen.

Anlagen:
Anlage 1: Blrgeranregung

Anlage 2: Lageplan

Anlage 3: Beispiele artenreicher Sdume u. Baumalleen
Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Wermeling, Peter gez. Breuksch
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up, 11. Februar 2025

48301 Nottuln

Sehr geehrter Herr Dr. Thonnes,

wir stellen folgenden Antrag in Bezug auf die Kreativgirten in Darup:

An die Gemeinde Nottuln Gemeinde Nottuln
z.Hd. des Herrn Biirgermeister

Dr. Dietmar Thénnes 12 Feb. 2025
Stiftsplatz 7/8 Fachbereich 7/(? +

Biirgerantrag zu den Kreativgiirten in Darup

Wir“ undi stellen den Antrag, die

Flachen der Kreativgirten in Darup beizubehalten und okologisch fiir Mensch, Pflanzen und Tier
weiterzuentwickeln. Sie liegen uns sehr am Herzen und wir sind davon iiberzeugt, dass sich hier ein
Areal von biologischer Vielfalt zur Erhaltung einer gesunden Umwelt gebildet hat, das auf keinen
Fall zerstort werden sollte. Deshalb sind wir dringend daran interessiert, diese Fliche langfristig mit
6 — 8 Personen zu bearbeiten und somit den Erhalt der Biodiversitit zu fordern.

Begriindung:

Vor mehr als 13 Jahren haben 2 e
angefangen, Flichen an der damals stillgelegten Ortsdurchfahrt (ehemals vielbefahrene
BundesstraBe) skologisch aufzuwerten und zu pflegen.

Im Laufe der Jahre entwickelte sich der Begriff »Kreativgirten®, da hier anders gegirtnert wurde als
in ,,normalen® Gérten, was durchaus bei manchen im Dorf mit Skepsis gesehen wurde.

in Darup

Mittlerweile ist SRS crstorben und das Projekt wurde ein zeitlang etwas
vernachléssigt, da der Kopf fehlte.

Wie oben beschrieben ist das Areal aber ein Biotop, das absolut erhaltenswert ist. Dort wachsen
verschiedenste, teilweise seltene Biische, Kriuter und Blumen, die insgesamt ein buntes vielfiltiges
naturbelassenes Gebiet begriine (s.Anlage). Dieses Gebiet hat eine vitale Bedeutung fiir Insekten,
Vogel, Wildbienen, Amphibien, Kleinsduger usw. als Nist- und Riickzugsraum.

Die Schneise zwischen Friedhof und Kreativgirten ist potentielles Jagdgebiet fiir F lederméuse, die
in den Sandsteinspalten des Hohlwegs gute Ubernachtungs— und Versteckméglichkeiten haben, Es
gibt Wasserbecken als Trinkméglichkeiten fiir alle Tiere und als wichtiges Trittsteinbiotop fiir
Molche oder Frésche. 2019 wurde eine Schmetterlingsartenvielfalt beurkundet.

Zwischen 8kologisch niedrigwertigen Ackerflichen und der UmgehungsstraBe sind diese Grten
bedeutend als hochwertige Nahrungs- und Lebensridume.

Wiirde man dieses Gebiet in eine Ausgleichsfliche mit Bidumen und Grésern ymwandeln, gingen
viele wertvolle Lebens- und Nahrungsridume verloren.

Winbeantragen daher die Beibehaltung des Gestattun
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Anlage:

Liste vorhandener Gewichse

AL _

RS

T I
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A

Auswahl der Pflanzen in den Kreativgiirten

Heimische Pflanzen Seltene Pflanzen

Kleines Weidenrsschen schwarze Teufelskralle

Baldrian dornige Hauhechel

Johanneskraut amerikanische Wiesenarnika

Kleesorten, z.B. Rotklee Muskatella-Salbei

Wegwarte Eisenkraut

Dost Wildtulpe

Odermennig Vorfrithlingsalpenveilchen

Kamille Traubensilberkerze

Beinwell Speisechrysantheme

Schafgarbe Mariendistel

Sauerampfer Silberdistel

Schneeglockchen Haferwurzel
~Veilchen S Allant

Margerite Maulbeere

Teufelsabbiss Engelwurz

Striiucher/ Biiume

Cornelkirsche Weiden: gelbe Weide, Kopfweide, Olweide usw

Felsenbirne Gogibeere

Hamamelis Sanddorn ménnl / weibl.

Stechginster Holunder

Ginster Schlehe, Weidorn

StiBholz Weinraute

Wildrosen (10 Sorten) Haselnuss

Wildapfel Hartriegel

Holzapfel w.a. Wacholder

Hundsrose Liguster

Berberitze Feldahorn

Flieder Waldrebe

Mispel

Quitte

Apfelbidume. z.B, Topas, Diilmener Rose
Sauer- und Siikirschen
Birnen

Beerenstriucher
Himbeere
Blaubeeren .
Johannisbeeren
Brombeeren
Stachelbeeren

Das ist nur eine kleine Auswahl der Gewichse, die dort angesiedelt sind.
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Polygonlinien
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ca. 1000m²
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Baumallee

Niederstockumer Weg/Nottuln — Obstbdume
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O 9.2

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 025/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
14 Umweltschutz

® Datum:

NOTTULN. 25.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Vorstellung Entwurfsplanung fir den Vorplatz bei Geiping in Appelhilsen

Beschlussvorschlag:

Es wird beschlossen, dass der vorgestellte Vorentwurf (Variante 2) die Grundlage fir die
weitere Planung darstellt.

Finanzielle Auswirkungen:

60.000,00 €

Klimatische Auswirkungen:

Positive Auswirkung auf stadtisches Klima. Erhéhung der Aufenthaltsqualitat

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Ausschuss Umwelt und Mobilitat 12.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 offentlich
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Vorlage Nr. 025/2025

Beratungsergebnis

einstimmig ja

nein

enthalten

gez. Dr. Thonnes
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Vorlage Nr. 025/2025

Sachverhalt:

In der Sitzung fur Umwelt und Mobilitat am 12.11.2024 wurde der Beschluss zur
Vorlagel54/2024 einstimmig angenommen und die Verwaltung beauftragt die
Planungsvariante, welche die Aufwertung der o6ffentlichen Flache beinhalten soll, weiter
auszuarbeiten.

Der vorhandene Baum muss nicht entnommen werden. Die derzeitig asphaltierte Flache vor
Geiping kann mit Hochbeeten, Banken und Absteliméglichkeiten fir Fahrrader sowie Geholz-
und Staudenflachen aufgewertet werden. Fur eine Ausfihrung werden nach
Kostenschatzung 60.000 € veranschlagt. Die benétigten Mittel sind im Haushalt (2025) der
Gemeinde Nottuln bereits eingeplant. Bei Umsetzung der Variante 2 entfallen alle 4 PKW-
Stellplatze auf der Flache vor Geiping.

Aktuell wird seitens der Gemeindeverwaltung geprift, welche Férdermittel zur Verfligung
stehen. Angedacht ist, die Beantragung Uber eine Forderung der KFW — ,Natirlicher
Klimaschutz in Kommunen- Zuschuss Nr.444“. Die Férderung beinhaltet:

- Zuschuss in Hohe von 80 % bis 90 % der Kosten
- fur Grinflachen und heimische Artenvielfalt

Aktuell liegt aber ein Antragsstopp vor.
Die Umsetzung erfolgt unabhéngig der Bewilligung der Fordermittel. In der Sitzung fur

Umwelt u. Mobilitdt am 12.11.2024 wurde beschlossen, dass bei ausbleibender Forderung,
eine Umgestaltung erst im Sommer 2025 soll.

Anlagen:
Anlage 1: Entwurfsplan ,Vorplatz Geiping“

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Wermeling, Peter gez. Breuksch
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O 9.3

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 022/2025

Nat

r, Produktbereich/Betriebszweig:
12 Verke_hrsfléchen und -

® anlagen, OPNV

NOTTULN. | e

Tagesordnungspunkt:
Buswartehauschen Mauritz und Fahrradstander — Antrag BUNDNIS 90-DIE GRUNEN

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, im laufenden Jahr die Planungen des Baus eines
Wartehduschens und weiterer Fahrradstander an der Haltestelle ,,Mauritz" (Fahrtrichtung
Appelhilsen) vorzunehmen. Fir die Umsetzung dieser MaBnahme werden 45.000€ in den
Haushalt 2026 eingestellt.

Finanzielle Auswirkungen:

Im laufenden Haushaltsjahr keine. Im Jahr 2026 werden dann Mittel fiir den Hochbau rd.
15.000€ und fiir den Tiefbau von ebenfalls rd. 30.000€ bendtigt.

Klimatische Auswirkungen:

Durch die Errichtung eines Wartehiuschens wird die Attraktivitit des OPNV weiter gesteigert
und in Verbindung mit qualitativ hochwertigen Abstellanlagen flir Fahrrader steigt auch die
Attraktivitat des Radverkehrs. Insofern sind klimapositive Wirkungen zu erwarten, wenn
infolge Fahrten mit Privat-PKW ersetzt werden.

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Ausschuss Umwelt und Mobilitat 12.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig| ja | nein | enthalten
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Vorlage Nr. 022/2025

Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 022/2025

Sachverhalt:

Die Begriindung der Gemeinderatsfraktion BUNDNIS 90/DIE GUNEN ist dem
beigefligten Antrag zu entnehmen.

Erganzung der Verwaltung: Das im Marz 2023 beschlossene Mobilitdtskonzept der
Gemeinde sieht den Ausbau und die Anpassung der zentralen Haltestellen im
Gemeindegebiet vor. Die hier in Rede stehende Haltstelle wird nicht explizit benannt.
Dennoch ist sie durchaus von hoher Relevanz, denn sie liegt in unmittelbarer Nahe
des Fachmarktzentrums an der Mauritzstral3e. Die Haltestelle liegt, gemaf der
differenzierten Fahrgastzdhlungen des RVM aus dem Jahr 2023, auf dem zweiten
Platz (hinter der Haltestelle ,Historischer Ortskern®) bei den Einsteigerzahlen
Richtung Munster bei der Linie S60 und Platz drei bei der Linie C 85 in Richtung
Appelhilsen. Dies beweist deutlich die besondere Prominenz der Haltstelle und
begrindet damit die Notwendigkeit, die Haltestelle mit Witterungsschutz und
weiteren Fahrradstandern (in Fahrtrichtung Appelhtlsen befinden sich vor der
Mauritzstral3e 44 bereits drei kommunale Radbiigel) auszuristen. Aufgrund
fehlender Haushaltsmittel fir das Jahr 2025 wird die Verwaltung beauftragt im
laufenden Jahr die Planungen fir eine Umsetzung des Baus eines Wartehauschens
und weiterer Fahrradstander in 2026 vorzunehmen. Die Inanspruchnahme von
Fordermitteln wird gepruft.

Anlagen:

Anlage 1 - 04-2025 BUNDNIS 90-DIE GRUNEN - Buswartehiuschen Mauritz und
Fahrradstander

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Muschwitz, Christian, Dr. gez. Breuksch
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O 9.3

BUNDNIS 90/DIE GRUNEN

Fralction im Gemeinderat Nottuln

Hagenstral3e 34b
48301 Nottuln

Gemeinderatsfraktion BUNDNIS 90/DIE GRUNEN Nottuln — HagenstraRe 34b — 48301 Nottuin

Blrgermeister der Gemeinde Nottuln
Dr. Dietmar Thénnes

Stiftsplatz 7/8

48301 Nottuln

Montag, 28.01.2025

Buswartehduschen ,,Mauritz* und Fahrradstdnder 28 lan. 205

Fachber V*W/ﬁ )Z;é/\;

Sehr geehrter Herr Dr. Thénnes,

hiermit beantragen wir die Erstellung eines Buswartehduschens und von Fahrradsténdern
nach dem Kreisverkehr auf der Appelhiilsener StraBe/Ecke Stichstrale Appelhlisener
Strale in Fahrtrichtung Appelhiilsen sowie Fahrradsténder auch in anderer Fahrtrichtung.

Begriindung:

Die genannte Haltestelle wird wahrend des ganzen Tages von zahlreichen Busfahrer:innen
genutzt und diese stehen im Regen, wenn das Wasser von oben kommit.

Ausreichend Fahrradstander fehlen sowohl in Richtung Appelhiilsen als auch in Richtung
Rhodeplatz/Coesfeld.

Ziel:

Gewinnung von mehr Fahrgasten fiir den Nahverkehr!

Mit freundlichen GriiRen

Richard Dammann Dr. Susanne Diekmann
Fraktionssprecher Fraktionssprecherin

188



O 9.4

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 023/2025

Nat

r, Produktbereich/Betriebszweig:
12 Verke_hrsfléchen und -

® anlagen, OPNV

Datum:

NOTTUIN. | 24.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Haltestelle historischer Ortskern

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, im laufenden Jahr die Planungen fiir den Bau eines
Witterungsschutzes, taktiler Elemente (Barrierefreiheit) und die dauerhafte
Installation von Fahrradstandern an der Haltestelle ,Historischer Ortskern®
(Fahrtrichtung Appelhilsen) vorzunehmen. Die Verwaltung wird weiterhin beauftragt,
einen Forderantrag fur die Malnahme zu stellen und, sofern mdglich, einen
vorzeitigen MalRnahmenbeginn zu erwirken, so dass moglichst rasch mit der
Umsetzung der MalRnahme begonnen werden kann. Wenn mdglich, soll die
Maflnahme noch im laufenden Jahr begonnen werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Im laufenden Haushaltsjahr sind 105.000 € fur die MalRnahme im Haushalt
eingestellt. Aufgrund der zahlreichen Zwangspunkte wird fir den Witterungsschutz
eine Sonderkonstruktion erforderlich, die zu deutlichen Mehrkosten fihrt.

Klimatische Auswirkungen:

Durch die Errichtung eines Wartehauschens wird die Attraktivitat des OPNV weiter
gesteigert und in Verbindung mit qualitativ hochwertigen Abstellanlagen fur
Fahrrader steigt auch die Attraktivitat des Radverkehrs. Insofern sind klimapositive
Wirkungen zu erwarten, wenn durch eine Attraktivierung des OPNV Fahrten mit
Privat-PKW ersetzt werden.
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Vorlage Nr. 023/2025

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Ausschuss Umwelt und Mobilitat 12.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 oOffentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 023/2025

Sachverhalt:

Das im Marz 2023 beschlossene Mobilitdtskonzept der Gemeinde sieht den Ausbau
und die Anpassung der zentralen Haltestellen im Gemeindegebiet vor. Die Haltstelle
,Historischer Ortskern® wird hier ausdrucklich erwahnt, denn sie ist von
aulRergewohnlicher Relevanz. Sie ist gemaR der differenzierten Fahrgastzahlungen
der RVM aus dem Jahr 2023 die einsteigerstarkste Haltestelle in Richtung Munster
sowohl bei der Linie S60 als auch bei der Linie C 85 in Richtung Appelhtlsen. Dies
beweist eindrucksvoll die Wichtigkeit der Haltstelle und begriindet damit die
Notwendigkeit, die Haltestelle mit Witterungsschutz und weiteren Fahrradstandern
auszuriisten. Uberlegungen zur Aufwertung der Haltestelle gibt es schon lange und
zumindest ein erster Start einer Veranderung wurde mit dem Einsatz der sog.
Fahrradflunder eingeleitet. Die Fahrradflunder wird ab 07.02.2023 in N&he zur
Haltestelle ,Historischer Ortskern® eingesetzt und auch gut angenommen.

Aktuell hat die Verwaltung bereits eine Reihe von Uberlegungen hinsichtlich der
Umsetzbarkeit eines Witterungsschutzes angestellt und Vorentwirfe von
einschlagigen Stadtmobiliarherstellern eingeholt. Des Weiteren hat die Verwaltung
die Malinahme bereits im Programm ,Infrastrukturférderung“ des Zweckverbands
Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) zur Forderung angemeldet.

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Muschwitz, Christian, Dr. gez. Breuksch
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Anlage 3 NWL § 12

u Stand: Méarz 2023
Zweckverband
Nahverkehr Westfalen-Lippe Anmeldung
OPNV-Infrastrukturforderung zur Gewahrung einer Zuwendung

Schorlemerstrale 26
48143 Munster

Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (C')PNV-lnfrastruktur)

Wird vom NWL ausgefiillt:

Erdnungsmerkmal: 7

1. Anmeldende Stelle

Gemeinde Nottuln
Name/Bezeichnung Fachbereich: Planen, Bauen, Umwelt

Strale/PLZ/Ort/Kreis

Stiftsplatz 8/48301/Nottuln/Coesfeld

Postfach-Nr.
1140

Oz PLZ zum Postfach

48292

PLZ fur GroRkunde

Name/Tel. (Durchwahl)/Telefax Nr.
Auskuntt erteilt Dr. Christian Muschwitz

Mobilitdtsmanager
Tel.: +49 2502 942-353 Fax: +49 2502 942-224

Internet-Adresse E-Mail-Adresse
Internet-, E-Mail-Adresse :

www.nottuln.de Muschwitz@nottuln.de
Gemeindekennziffer 05558032

(nur bei Gemeinden)
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2.

MaBnahme

Bezeichnung/
angesprochener Zuwendungsbereich

Verbesserung und Attraktivitatssteigerung der Haltstelle Historischer
Ortskern durch Schaffung einer Unterstellméglichkeit, Sitzgelegenheiten
und einer Fahrradabstellanlage im Zentrum vom Ortsteil Nottuln

Durchfuhrungszeitraum

von/bis
01. Marz 2025 bis 31. Dezember 2025

Gemeinden, auf die sich die MaRnahme

Gemeinde Nottuln, OT Nottuln

erstreckt
3. Gesamtkosten
3.1 Lt beiliegender vereinfachter
Kostenberechnung/EUR 1461656
3.2 davon grundsatzlich zuwendungsfahige
Ausgaben/EUR gemaR Anlage 5 108.:800,00.
3.3 Beantragte Zuwendung/EUR 97.920,00
4. Finanzierungsplan
Zeitpunkt der voraussichtlichen Falligkeit (Kassenwirksamkeit)
2025 20 20
in TEUR
1 2 3 4
4.1 Gesamtkosten (Nr. 3.1) 104.616,66
4.2 davon grundsétzlich zuwendungsfahige
Ausgaben (Nr. 3.2) 108:300,00
4.3 abzgl. Leistungen Dritter (ohne &ffentliche
.. 0,00 A. A
Férderung)
4.4 Zuwendungsfahige Gesamtausgaben =108.800,00 = =
4.5 Beantragte Férderung (Nr. 5) iieze.00
4.6 beuwilligte/beantragte 6ffentliche Férderung 0,00
(ohne 4.5) durch
4.7 Eigenanteil 10.880,00
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Zeitpunkt der voraussichtlichen Falligkeit (Kassenwirksamkeit)

2025 20 20
in TEUR
2 3 4
4.1 Gesamtkosten (Nr. 3.1) 104.616,66
4.2 davon grundsétzlich zuwendungsfihige
Ausgaben (Nr. 3.2) 108.800,00
4.3 abzgl. Leistungen Dritter (ohne 6ffentliche / / /
Foérderung) o o i
4.4 Zuwendungsfahige Gesamtausgaben = 108.800,00 = =
4.5 Beantragte Forderung (Nr. 5) SToan
4.6 bewilligte/beantragte offentliche Férderung
(ohne 4.5) durch
4.7 Eigenanteil 10.880,00
5. Angemeldete Férderung
Zuweisung/ Schuldendiensthilfen v. H.
Zuwendungsbereich Zuschuss EUR von Nr. 4.4
EUR
2 3 4
Infrastrukturforderung 97.920,00
Summe 97.920,00
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Begriindung

6.1

Zur Notwendigkeit der MaRnahme (u. a. Raumbedarf, Standort, Konzeption, Ziel, Zusammenhang mit anderen
MaBnahmen, MaRnahmen desselben Aufgabenbereichs in vorhergehenden oder folgenden Jahren, alternative
Méglichkeiten, Nutzen)

Bei der MaRnahme handelt es sich um die Verbesserung der elementaren Ausstattung einer zentralen Haltestelle
des OPNV in Kombination mit der Herstellung der Barrierefreiheit dieser Haltestelle. Aufgrund der Prominenz des
Haltepunkts in unmittelbarer Nahe zum Ortskern und der hohen Nutzungsfrequenz, soll diese MaRnahmen fiir
eine weitere starke Aufwertung des OPNV in Nottuln dienen. Ziel ist es die Attraktivitat der Haltestelle nochmals
deutlich zu steigern. Die Gemeinde Nottuln wertet schon seit Jahren regelmaRig Haltestellen auf, riistet sie
barrierefrei um und ist damit auch durchaus erfolgreich. Erst im Dezember 2024 wurde auf der Innerortslinie C 85
ein groRerer Bus eingesetzt, weil das Busangebot immer besser angenommen wurde und der bisherige Minibus
folgerichtig oft tberfiillt war. :

Die Haltestelle ,Historischer Ortskern* der Gemeinde Nottuln ist die einsteigerstarkste Haltestelle der Gemeinde.
Sie wird bedient von den Linien S60 (Schnellbus nach Munster), R63 (Regionalbus nach Munster) bzw. D 60
(Direktbus nach Miinster), dem Ortsbus C85 sowie die kombinierten Schul-OPNV Buslinien 566, 573,680 und
681.

Die Haltestelle verknlpft das Ortszentrum einerseits mit dem Bahnhof in Appelhilsen, von dort gehen
regelmaRig Regionalexpress und Regionalbahn in Richtung Miinster (RE 42 Rhein-Haard-Express bzw. RE 2
Niers-Haard Express) und in Richtung Ruhrgebiet / Rheinland (ebenfalls RE 42 Rhein-Haard-Express bzw. RE 2
Niers-Haard Express) im 30 Minuten Takt an Werktagen ab. Zum anderen verkniipft sie die Ortsmitte mit der
Haltestelle Rhodeplatz, von wo aus im Stundentakt die Kreisstadt Coesfeld (Regionalbus R 62) angefahren wird.

Bislang besitzt die Haltestelle lediglich als besonderes Haltestellenelement eine Digitale Fahrgastinformation mit
Sprachausgabe auf Wunsch. Es existieren keine Sitzmdglichkeiten, kein Wetterschutz und auch keine

dauerhaften Fahrradabstellméglichkeiten, obwohl im Umfeld abgestellte Fahrrader stets einen entsprechenden
Bedarf belegen.

Die besondere (einsteigerseitige) Lage der Haltestelle an der StraRe ,Potthoff* bedingt eine Reihe von
Zwangspunkten. Denn eine klassische Wartehalle I4sst sich hier nicht aufstellen, diese wiirde immer mit vier
Stutzen arbeiten, von denen dann zwei entweder im Gehweg oder im Radweg stehen wiirden und damit die
Querschnitte zu stark einengen wiirden. Dominierender Zwangspunkt ist dabei die angrenzende
Grundsttckseinfriedung mit samt eines Gartentores. Um die absehbaren Konflikte mit dem Anwohner $0 gering
wie mdéglich zu halten, wird ein Feld & ca. 2m Spannweite erforderlich, welches dem Eigentiimer weiterhin
erlaubt, sein Tor zu benutzen. Zweite atypische Besonderheit ist, dass eine Verglasung der Riickseite nur im
oberen Bereich Sinn ergibt, denn nur so kann der Eigentiimer auch weiterhin seine Einfriedung unterhalten.
Diese Lésung erlaubt es auRerdem, so nah wie maglich an die Einfriedung heran zu riicken, um nicht weiteren
Platz einzublfen. Sofern unter diesen Umstinden Uberhaupt Seitenscheiben haben kénne, handelt es sich um
knapper geschnittene als iiblich (ggf. miissen sie auch ganz weggelassen werden). Die Dimensionierung der
Anlage Uber fast die gesamte Breite der hinteren Mauer wiederum erklart sich durch die Tatsache, dass dies die
einsteigerstéarkste Haltestelle ist und sie daher auch gréReren Gruppen dienen muss. Alle die 0.g. Punkte fithren
dazu, dass leider keine Anlage von der Stange installiert werden kann.

Grundsétzlich ist diese MaBnahme erforderlich um die Attraktivitat des OPNV in Nottuln zu steigern und sie steht
in einer Reihe mit der Ertiichtigung der Haltestelleninfrastruktur in der Gemeinde und der Schaffung von
Mobilstationen entlang der Achse Rhodeplatz Nottuln im Nordwesten tiber den Halt P&R Beisenbusch auf der
halben Wegstrecke und dem Bahnhof-Appelhilsen im Siidosten.

195




.6.2 Zur Notwendigkeit der Férderung und zur Finanzierung (u. a. Eigenmittel, Férderhéhe, Landesinteresse an der
MaBnahme, alternative Férderungs- und Finanzierungsmaglichkeiten)

Das Finanzvolumen der MaRnahme tbersteigt aus den unter 6.1 ausgefiihrten Griinden, den Gblichen Rahmen
einer Haltestellenertiichtigung. Da aber die Herstellung der Barrierefreiheit und die Umsetzung des
Wetterschutzes hier eine hohe Prioritat geniefRt, ist diese MaRnahme dringend geboten.

Die Gemeinde Nottuln berticksichtigt die dafiir notwendigen Eigenmittel im Haushalt 2025. Allerdings kann die
MaRnahme nur mit Férdermitteln umgesetzt werden, da die derzeitige Haushaltslage aufgrund der
verschiedenen Krisen stark angespannt ist.

7. Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen

Darstellung der angestrebten Auslastung bzw. des Kostendeckungsgrades, die voraussichtliche Héhe und die
Tragbarkeit der Folgelasten fiir die Antragstellerin/fiir den Antragsteller, Finanzlage der Antragstellerin/des
Antragstellers usw.

Die Ertiichtigung der Haltestelle erzeugt nur geringe Instandhaltungskosten, die exponierte Innerortslage sorgt
fir ein hohes MaR an sozialer Kontrolle und somit ist nicht mit tiberdurchschnittlich hohem Vandalismus zu
rechnen. Die (ibliche Sauberung und Ifd. Kontrolle der Haltestelle sowie tibliche Reparaturen wird als Geschaft
der Ifd. Verwaltung angesehen.

Durch die Schaffung von Abstell-, Unterstell- und Sitzmoglichkeiten wird die Attraktivitat weiter gesteigert und
sorgt damit fur eine hohere Akzeptanz bei den Fahrgasten.

Die Liquiditat der Gemeinde Nottuln ist gesichert. Es bestehen keine Kassenkredite und es gibt auch kein
Haushaltssicherungskonzept. Die Finanzlage ist gesichert und die Tragbarkeit der Folgelasten sichergestellt.

8. Erklarungen

Die Vertreterin/der Vertreter der anmeldenden Stelle erklart, dass

8.1 mit der Manahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides
nicht begonnen wird (als Vorhabenbeginn ist grundsatzlich der Abschluss eines der Ausflihrung zuzu-
rechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten) und mit der Freimachung des Baufeldes
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8.2

8.3

8.4

8.5.

nicht vor der Mitteilung der Bewilligungsbehérde Uber die Programmaufnahme begonnen wird:

mir bekannt ist, dass im Falle einer Zustimmung zu einem MaRnahmebeginn vor Bekanntgabe des Zu-
wendungsbescheides ein Anspruch auf eine spétere Férderung weder dem Grunde noch der Héhe nach
begriindet wird und dass eine eventuelle spatere Férderung grundsétzlich nur dann mdglich ist, wenn die
Allgemeinen Nebenbestimmungen zur Projektférderung (ANBest-P) und die Baufachlichen Nebenbe-
stimmungen (NBest-Bau) bzw. die Allgemeinen Nebenbestimmungen fur Zuwendungen zur Projektforde-
rung an Gemeinden (ANBest-G) zum Beispiel hinsichtlich der Vergabe von Auftrdgen beachtet werden
(die genannten Nebenbestimmungen sind beim NWL erhaltlich);

ich zum Vorsteuerabzug

|Z] nicht berechtigt bin,

|:| berechtigt bin und dies bei der Berechnung der Gesamtausgaben (Nrn. 3.1, 3.2, 4.1 und 4.2)
berticksichtigt habe (Preise ohne Umsatzsteuer);

bei der Vorhabenplanung die zusténdigen Behindertenbeauftragten oder Behindertenbeiréte bzw. - da die
Gebietskorperschaft nicht tiber Behindertenbeauftragte oder Behindertenbeirate verfiigt — die Verbande

im Sinne des § 5 des Behindertengleichstellungsgesetzes vom 27.04.2002 (BGBI. I, S. 1467) angehért
werden;

bei der Planung den Belangen von Frauen, Personen, die Kinder betreuen, Kindern und Fahrradfahrern in
geeigneter Weise Rechnung getragen wird (§ 2 Abs. 9 OPNVG NRW, SGV. NRW. 93)

)

8.6

8.7

8.8

die Vorgaben des Gesetzes Uber die Sicherung von Tariftreue und Mindestlohn bei der Vergabe

offentlicher Auftrage (Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen — TVgG-NRW) vom 22.03.2018
(SGV.NRW.2018 S. 172) beachtet werden.

bei der Beriicksichtigung eines Wertausgleichs hinsichtlich eventuell tangierter Konzessionsvertrage eine
missbréauchliche Vertragsgestaltung zu Lasten des Zuwendungsgebers nicht vorliegt;

a) die Zuwendungen nicht zur Finanzierung terroristischer Aktivitaten eingesetzt werden und
b) sie/er keine terroristische Vereinigung ist oder terroristische Vereinigungen unterstiitzt,

(nur bei Anmeldungen fiir SPNV-Infrastruktur des Bundes - Schienenwege und Stationen -)

8.9

eine Forderung nach dem Bundesschienenwegeausbaugesetz gepriift worden und nicht oder nicht in

vollem Umfang méglich ist;

Begrindung:

(nur bei Park- and Ride- Anlagen)

8.10.1 Die Anlage wird Nutzern des &ffentlichen Personennahverkehrs

Xl unentgeltlich

gegen Nutzungsentgelt gemaR Angaben im Erlauterungsbericht (nur in begriindeten
Ausnahmeféllen) zur Verfiigung gestellt.

(nur bei Bike- and Ride- Anlagen)

8.10.2 Die beantragte Anlage ist eine

I:] frei zugéngliche Anlage.

zugangsgesicherte Sammel- oder Fahrradboxenanlage und wird mit dem digitalen
Buchungssystem des NWL ausgestattet.

(nur bei Férdergegenstdnden, bei denen nach Inbetriebnahme Daten fiir Verkehrsinformationen vorliegen oder
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gewonnen werden konnen, z. B. RBBL-Systeme, EFM, ABF-Systeme, dynamische Fahrgastinformations-
Systeme)

8.11  mir bekannt ist, dass die in den Systemen verfugbaren oder ermittelbaren Fahrplan-, Tarif- und sonstigen
Daten, die fur einen Ubergeordneten landes- bzw. bundesweiten Verkehrsdatenverbund bendtigt werden,
kostenlos zur Verfugung gestellt werden. Sollte ich nicht Eigentimer(in) dieser Daten sein, werde ich die
Berechtigung hierzu schaffen;

(nur bei Forderantragen fur Video-Uberwachungsanlagen und Notrufsysteme)

8.12 mir bekannt ist, dass mit der Inbetriebnahme der Video-Uberwachungsanlagen und Notrufsysteme eine
permanente personelle Uberwachung wahrend der Betriebsstunden der Verkehrsanlage sicherzustellen
und/oder eine Speicherung gemaR der datenschutzrechtlichen Bestimmung sicherzustellen ist;
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(nur fur den gemeindlichen Bereich)

8.13 flr die Haushaltsfiihrung ein Haushaltssicherungskonzept

X]  nicht erforderlich ist,
|:| genehmigt/noch nicht genehmigt ist.

Falls genehmigt/noch nicht genehmigt: Der Eigenanteil fiir das Vorhaben ist

|:| im genehmigten Haushaltssicherungskonzept enthalten,
im noch nicht genehmigten Haushaltssicherungskonzept enthalten,
[:] im genehmigten/noch nicht genehmigten Haushaltssicherungskonzept nicht enthalten:

(nur fir den auRergemeindlichen Bereich)

8.14  mir bekannt ist, dass meine Angaben zum Zwecke der Bearbeitung der Anmeldung und zur Projektver-
waltung im automatisierten Verfahren beim Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe gespeichert, ver-
arbeitet und im Rahmen eines Projekt- und Programmcontrollings ausgewertet werden. Soweit andere
Stellen mit der Bearbeitung der Anmeldung und Projektverwaltung beauftragt sind, werden die Daten dort
gespeichert und verarbeitet sowie an den Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe weitergeleitet. Eine
Loschung der Daten erfolgt, sobald und soweit sie fiir die Zwecke, zu denen sie gespeichert wurden, nicht
mehr benétigt werden.

Wird die Einwilligung verweigert, so steht dies dem Zustandekommen des begehrten Rechtsverhéltnisses
entgegen.

Wird die Einwilligung erteilt, so kann diese jederzeit schriftlich mit Wirkung fur die Zukunft widerrufen
werden. Ein Widerruf der Einwilligung steht dem Zustandekommen des begehrten Rechtsverhaltnisses
entgegen.

Die Einwilligung wird:

L__| erteilt

(]  nicht erteilt;
8.15 die Angaben in dieser Anmeldung (einschlieflich Anmeldeunterlagen) vollstédndig und richtig sind.

8.16 das wesentliche Anderungen insbesondere bezlglich des Beginns, des Durchfiihrungszeitraumes, der
voraussichtlichen Ausgaben oder der Planung der Bewilligungsbehérde unverziglich angezeigt werden.

8.17 ich einen Gemeinschaftstarif gemaR § 5 Abs. 3 OPNVG NRW anwende oder als Subunternehmer fiir ein
solches Unternehmen tatig bin.

8.18 ich mich verpflichte, auf Verlangen des NWL bei Terminen und MaRnahmen zur Kommunikation der
FordermaBnahme mitzuwirken. Die erstmalige éffentliche Bekanntgabe der Forderung obliegt dem NWL.
Bei Darstellung der Férderung in der éffentlichen Kommunikation sowie die Terminierung und
Ablaufplanung von é&ffentlichkeitswirksamen Terminen rund um die geférderte MaRnahme (z.B. Ubergabe
des Bewilligungsbescheides, ,Spatenstich®, Inbetriebnahme usw.) ist Einvernehmen mit der NWL-
Pressestelle (Bahnhofstrale 48, 59423 Unna, Tel. 02303/95263-0) friihzeitig herzustellen.

Auf Titelblattern von Veréffentlichungen (z.B. Broschiiren, Faltblattern und Mitteilungsblattern) und
Plakaten ist ein gut sichtbarer Hinweis auf die Beteiligung des NWL und die Angabe ,geférdert durch den
NWL® zusammen mit dem Logo des NWL anzubringen. Bei kleinerem Werbematerial ist das Logo des
NWL ausreichend.

Wird die Einwilligung verweigert, so steht dies dem Zustandekommen des begehrten Rechtsverhaltnisses
entgegen.
Die Einwilligung wird:

X erteilt

D nicht erteilt;
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9. Anlagen

- Beschreibung des Vorhabens

- Darlegung, warum das Vorhaben nach Art und Umfang zur Verbesserung der Verkehrsverhaltnisse dringend er-
forderlich ist, dass die Ziele der Raumordnung und Landesplanung beriicksichtigt sind, es im Verkehrsentwick-
lungsplan oder einem fir die Beurteilung gleichwertigen Plan und im Nahverkehrsplan enthalten ist, der Neubau
oder streckenbezogene Ausbau von Schienenwegen mit zuwendungsféhigen Ausgaben von mehr als 3 Millionen
EUR als indisponibles Vorhaben oder Vorhaben der Stufe 1 Bestandteil des Verkehrsinfrastrukturplans — Teil
Schiene — gemaR § 7 Abs. 1 eingestuft ist und mit der dortigen Ausweisung tbereinstimmt bzw. dass diese Vor-
aussetzungen voraussichtlich zum Zeitpunkt der Férderung vorliegen werden:

- Mitteilung, ob und ggf. mit welchem Ergebnis eine Abstimmung mit stadtebaulichen und sonstigen verkehrlichen
MaBnahmen, die mit dem Bauvorhaben zusammenhangen, erfolgt ist,

- Darstellung des Betriebskonzeptes mit derzeitigen und prognostizierten Belastungszahlen,
- Darstellung der Beschaffenheit des Baugrundes (ggf. Altlasten), falls bereits Erkenntnisse vorliegen,

- Darstellung der erforderlichen Genehmigungen zur Erlangung des Baurechts (aktueller Verfahrensstand und
weiteres Verfahren),

- Darstellung, wie das Vorhaben weitgehend barrierefrei gestaltet werden soll und des Verfahrensstandes
hinsichtlich de Beteiligung der Behindertenvertretung(en) bei der Vorhabenplanung entsprechend Nr. 4,5 der
Weiterleitungsrichtlinie NWL,

- je nach anmeldender Stelle: Stellungnahme der/des betroffenen Gemeinde, Kreises, Verkehrsunternehmens,
Verkehrsverbundes/Verkehrsgemeinschaft, Zweckverbandes

- vereinfachte Kostenberechnung,
- Finanzierungs- und Mittelbedarfsplan,
- Ubersichtsplan mit Darstellung des Liniennetzes,

- Lageplan 1:5000 mit Einzeichnung der geplanten GesamtmaRnahme, diese ggf. nach Bauabschnitten/
Verkehrswerten unterteilt, einschlieBlich etwaiger bereits im bau befindlicher oder fertiggestellter Abschnitte,

- Héhenlbersichtsplan bei Streckenbauvorhaben.

(Abweichungen aufgrund der Besonderheit des Férdergegenstandes sind im Einvernehmen mit der Bewilli-
gungsbehdérde zulassig.)

(Ort/Datum)
D. Bomholt Dr. D. Thénnes
(Kédmmerer) (Burgermeister)
in Vertretung
S. Kohaus

Gemeindeoberrechstrat

(Name/Funktion) f
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Anlage Anmeldung zur Gewahrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

Beschreibung des Vorhabens

Bei der MaBnahme handelt es sich um die Verbesserung der grundlegenden Ausstattung einer
zentralen Haltestelle des OPNV, der Haltestelle , historischer Ortskern Nottuln“ in Fahrtrichtung
ortsauswadrts. Erstmals sollen hier ein Wetterschutz und Sitzméglichkeiten sowie
Fahrradabstellméglichkeiten errichtet werden. Weiterhin soll die Barrierefreiheit dieser Haltestelle
hergestellt werden.

Bislang besitzt die Haltestelle lediglich als besonderes Haltestellenelement eine Digitale
Fahrgastinformation mit Sprachausgabe auf Wunsch. Es existieren keine Sitzméglichkeiten, kein
Wetterschutz und auch keine dauerhaften Fahrradabstellméglichkeiten. Dies konfligiert mit der
tatsdchlichen Nutzung der Haltestelle. Die Haltestelle ist die einsteigerstérkste Haltestelle in der
Gemeinde und regelmaRig und zahlreich im Umfeld abgestellte Fahrrider belegen den Bedarf einer
Fahrradabstellméglichkeit. Experimentell hat daher die Gemeinde Nottuln eine sog. Fahrradflunder
in unmittelbarer Nahe auf der Fldche eines straRenbegleitenden Stellplatzes abgestellt. Diese wird
sehr gut angenommen.

Situation Haltestelle heute
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Anlage Anmeldung zur Gewéhrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

Luftbild mit ca. Mag

Die besondere (einsteigerseitige) Lage der Haltestelle an der StraRe , Potthoff” bedingt eine Reihe
von Zwangspunkten. Denn eine klassische Wartehalle l4sst sich hier nicht aufstellen, diese wiirde
immer mit vier Stutzen arbeiten, von denen dann zwei im entweder im Gehweg oder im Radweg
stehen wiirden und damit die Querschnitte zu stark einengen wiirden. Dominierender Zwangspunkt
ist dabei die angrenzende Grundstiickseinfriedung, mitsamt eines Gartentores. Um die absehbaren
Konflikte mit dem Anwohner so gering wie maoglich zu halten, wird ein Feld 4 ca. 2m Spannweite
erforderlich, welches dem Eigentiimer weiterhin erlaubt, sein Tor zu benutzen. Zweite atypische
Besonderheit ist, dass eine Verglasung der Riickseite nur im oberen Bereich Sinn ergibt, denn nur so
kann der Eigentiimer auch weiterhin seine Einfriedung unterhalten. Diese Losung erlaubt es
auBerdem, so nah wie méglich an die Einfriedung heran zu riicken, um nicht weiteren Platz
einzubiiRen. Sofern die Anlage unter diesen Umstianden Uberhaupt Seitenscheiben haben kdnnte,
handelte es sich um knapper geschnittene als iiblich (ggf. miissen sie auch ganz weggelassen
werden). Die Dimensionierung der Anlage (iber fast die gesamte Breite der hinteren Mauer
wiederum erklart sich wiederum durch die Tatsache, dass dies die einsteigerstarkste Haltestelle ist
und sie daher auch gréReren Gruppen dienen muss. Alle die 0.g. Punkte filhren dazu, dass keine
Standardldsung installiert werden kann.
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Anlage Anmeldung zur Gewahrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

< Toilen

Prinzipskizze der zukiinftigen Situation
Gemeinde Nottuln: Haltstelle historischer Ortskern / Am Potthof

2650 2000 8250

Mbglicher Losungsansatz

Erforderlichkeit der MaRnahme

Grundsatzlich ist diese MaRnahme erforderlich um die Attraktivitidt des OPNV in Nottuln zu steigern
und sie steht in einer Reihe mit der Ertiichtigung der Haltestelleninfrastruktur in der Gemeinde und
der Schaffung von Mobilstationen entlang der Achse Rhodeplatz Nottuln im Nordwesten iiber den
Halt P&R Beisenbusch auf der halben Wegstrecke und dem Bahnhof-Appelhiilsen im Stidosten.

Aufgrund der Prominenz des Haltepunkts in unmittelbarer Nihe zum Ortskern und der hohen
Nutzungsfrequenz, soll diese MaRnahmen fiir eine weitere starke Aufwertung des OPNV in Nottuln
dienen. Ziel ist es die Attraktivitdt der Haltestelle nochmals deutlich zu steigern. Die Gemeinde
Nottuln wertet schon seit Jahren regelmiRig Haltestellen auf, riistet sie barrierefrei um und ist damit
auch durchaus erfolgreich bei der Steigerung der Fahrgastzahlen. Erst im Dezember 2024 wurde auf
der Innerortslinie C 85 ein gréRerer Bus notwendig, weil das Busangebot immer besser angenommen
wurde und der bisherige Minibus folgerichtig oft tberfillt war.
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Anlage Anmeldung zur Gewdhrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

Die Haltestelle ,Historischer Ortskern” der Gemeinde Nottuln ist dje einsteigerstarkste Haltestelle
der Gemeinde. Sie wird bedient von den Linien S60 (Schnellbus nach Minster), R63 (Regionalbus
nach Miinster) bzw. D 60 (Direktbus nach Miinster), dem Ortsbus C85 sowie die kombinierten Schul-
OPNV Buslinien 566, 573,680 und 681.

Die Haltestelle liegt in unmittelbarer Ndhe zum Ortszentrum. Sie verkniipft damit das Ortszentrum
einerseits mit dem Bahnhof in Appelhiilsen, von dort gehen regelmiRig Regionalexpress und
Regionalbahnen in Richtung Miinster (RE 42 Rhein-Haard-Express bzw. RE 2 Niers-Haard Express) und
in Richtung Ruhrgebiet / Rheinland (ebenfalls RE 42 Rhein-Haard-Express bzw. RE 2 Niers-Haard
Express) im 30 Minuten Takt an Werktagen ab. Zum anderen verkniipft sie die Ortsmitte mit der
Haltestelle Rhodeplatz, von wo aus im Stundentakt die Kreisstadt Coesfeld (Regionalbus R 62)
angefahren wird.

Die MaRBnahme ist im MaRnahmenkatalog des Mobilitdtskonzepts der Gemeinde Nottuln aus dem
Jahr 2023 (vom Rat der Gemeinde als Handlungsleitlinie verabschiedet) enthalten und hoch
priorisiert.

Abstimmung mit stadtebaulichen und sonstigen verkehrlichen
Malinahmen

Die MaBnahme (Ertiichtigung der Haltestelle Historischer Ortskern) soll stidtebaulich auch
Gegenstand des Integrierten stddtebaulichen Entwicklungskonzepts (ISEK) der Gemeinde Nottuln,
welches gegenwirtig aufgestellt wird, werden und wird von dort begrift.

Die MaRnahme ist im MaRnahmenkatalog des Mobilitdtskonzepts der Gemeinde Nottuln aus dem
Jahr 2023 (vom Rat der Gemeinde als Handlungsleitlinie verabschiedet) enthalten und hoch
priorisiert.
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Anlage Anmeldung zur Gewéhrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

Betriebskonzepts mit derzeitigen und prognostizierten
Belastungszahlen

Die Haltestelle ist und wird auch in Zukunft zu den jeweiligen Bedienzeiten der Linien in Betrieb sein.

Die Befunde der ,Nachfrageanalyse Ergebnis der Fahrgastbefragung auf der Linie S60 Darup -
Nottuln — Miinster April 2023 des RVM Regionalverkehr Miinsterland GmbH weisen klar die
besondere Stellung der Haltestelle Historischer Ortskern aus:

2. Frequentierung der Haltestellen
2.1. Einsteiger gesamt

Haltestelle Anzahl der Fahrgiiste Prozent
Munster, AltstaduBalt 41 4.7%
M., Eisenbahnsts. 31 36%
M., Hauptbahnhof 181 20.8%
M., Ludgeriplatz 74 8,5%
M., St.-Antonius-Kirche a3 3,8%
M., Kolde-Ring/LVM 22 2,5%
M., DZ HYP/IHK 22 2,5%
M., Inselbogen/Sparkassenz. 20 2,3%
M., P&R Weseler Str. 18 2,1%
Nott.-Appelh., P&R-Platz 6 0,7%
Nottuln, Beisenbusch 18 2,1%
N., Storp 1 0,1%
N.. Am Hangenfeld 57 6,6%
N., Mauritz 80 9.2%
N., Hist. Ortskern 104 12,0%
N., Steinstr, 8 0,9%
N., Sud 18 1,8%
N., Lerchenhain 2 0.2%
N.. Carl-Diem-Ring 12 1.4%
N., Alter Kirchweg g 1.0%
N., Cilly-Aussem-Weg 16 1,8%
N., Haus Markus 5 0.6%
N.. Rhodeplatz 70 8,1%
Darup, Mitte 3 0,3%
D., Alter Hof Schoppmann 20 2,3%
Gesamt 869 100,0%
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Anlage Anmeldung zur Gewéhrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

Einsteiger gesamt
Montag - Freitag
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Die Befunde der ,Nachfrageanalyse Ergebnis der Fahrgastbefragung auf der Linie C85 Nottuln -
Appelhulsen April 2023“ des RVM Regionalverkehr Miinsterland GmbH unterstreichen diese

besondere Stellung:
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Anlage Anmeldung zur Gewéhrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

2. Frequentierung der Haltestellen
2.1. Einsteiger gesamt

Haltestelle Anzahl der Fahrgéste Prozent
Nottuln, Wohnpark Bagno 1 0,5%
N., Krankenhaus 1 0,5%
N., Rhodeplatz 23 11,6%
N., Haus Markus 5 2.5%
N., Cilly-Aussem-Weg 2 1,0%
N., Alter Kirchweg 4 2,0%
N., Carl-Diem-Ring 3 1,5%
N., Lerchenhain 2 1,0%
N., Sud 2 1,.0%
N., Steinstralle 3 1.5%
N., Hist. Ortskern 26 13,1%
N., Mauritz 10 5,0%
N.. Am Hangenfeld 4 2,0%
N., Storp 1 0,5%
Hel., Beisenbusch 2 1,0%
App., Hellerstr. 2 1,0%
App.. Heitbrink 10 5,0%
App., Kreuzung 33 16,6%
App., Stdstr. 38 18,1%
App.. Bahnhof 27 13,6%
Gesamt 199 100.0%
Einsteiger gesamt
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Anlage Anmeldung zur Gewdhrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

Beschaffenheit des Baugrundes (ggf. Altlasten)

Eine Baugrunduntersuchung wird im Rahmen der statischen Priifung in Auftrag gegeben werden.

Darstellung der erforderlichen Genehmigungen zur Erlangung des

Baurechts (aktueller Verfahrensstand und weiteres Verfahren)

Nach § 62 Bauordnung NRW Abs.1 Ziff1. Buchstabe e. handelt es sich um eine genehmigungsfreie
Anlage.

Darstellung, wie das Vorhaben weitgehend barrierefrei gestaltet
werden soll und des Verfahrensstandes hinsichtlich der Beteiligung
der Behindertenvertretung(en) bei der Vorhabenplanung
entsprechend Nr. 4,5 der Weiterleitungsrichtlinie NWL.

Ein Anlass zur Durchfiihrung der MaBnahme ist die barrierefreie Umgestaltung der Haltestelle und
sie wird mit der Teilhabebeauftragten der Gemeinde Nottuln abgestimmt werden und entsprechend
nachgereicht.

Stellungnahme der betroffenen Gemeinde, Kreises,
Verkehrsunternehmens, Verkehrsverbundes/Verkehrsgemeinschaft,
Zweckverbandes

Die Gemeinde Nottuln ist Antragstellerin und befiirwortet daher diese MaRnahme. Weitere
Stellungnahmen werden, soweit erforderlich, nachgereicht.
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Anlage Anmeldung zur Gewahrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /

Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

Vereinfachte Kostenberechnung

Haltestelle Historischer Ortskern Nottuln

brutto
Tiefbau
Kostenschatzung nts aus 2023 30.597,52 €
z2zgl. Mehraufwand wg. groRerer Bodenplatte pauschal Faktor 2 1.400,00 €
22g|. Kostensteigerung seit 2023 5% p.a. pauschal 3.199,75€
zzgl. Vermessung /Baugrunduntersuchung pauschal 2.500,00 €
Zwischensumme 37.697,27 €
Hochbau
Warteanlage Angebot Ziegler 33.216,47 €
zzg|. Priifstatik pauschal 3.500,00 €
zzgl. Bauleitung pauschal 2 Tagessatze a 500,00€ 1.000,00 €
zzg|. 10 Fahrradbiigel (mit Tiefbau) pauschal 6.000,00 €
Zwischensumme 43.716,47 €
Bauleitung 3,5% pauschal Gberalles der Bausumme 2.849,48 €
Ingenieurhonorar pauschal (iber alles 10% der Bausumme 12.212,06 €
Unvorhergesehens pauschal 10% 8.141,37 €
Summe lber alles 104.616,66 €

Finanzierungs- und Mittelbedarfsplan

Die MaRnahme soll im Ifd. Jahr 2025 komplett umgesetzt werden, insofern werden die Mittel in
diesem Jahr benétigt. Eine Finanzierung ist, durch Mittelbereitstellung im Haushalt sichergestellt.
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Anlage Anmeldung zur Gewahrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

Ubersichtsplan mit Darstellung des Liniennetzes
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Anlage Anmeldung zur Gewéhrung einer Zuwendung nach § 12 OPNVG NRW (OPNV-Infrastruktur) /
Haltestelle historischer Ortskern Nottuln

__Koordinatensystem ETRSS9 / UTM32N Ost: 386 846 m Nord: 5754 7167 m
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O 95

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 027/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
12 Verke_hrsfléchen und -

® anlagen, OPNV

Datum:

NOTTUIN. | 19.03.2025

Tagesordnungspunkt:
Mobilstation P&R Beisenbusch

Beschlussvorschlag:

1) Fdur die geplante Mobilstation am P+R Beisenbusch soll erneut ein Forderantrag
eingereicht werden.

2) Sofern ein vorzeitiger Mal3Bnahmenbeginn erwirkt werden kann, soll die Umsetzung
umgehend begonnen werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Anschaffungskosten — werden alle Ausstattungselemente beriicksichtigt — belaufen sich
auf rund 270.000€. Hinzu kommen weitere Kosten fiir den Tiefbau, Lieferungen, Montage,
etc., die derzeit nicht zu beziffern sind. Gegebenenfalls ist die MaBnahme durch die Richtlinie
zur Forderung der Vernetzten Mobilitdt und des Mobilitatsmanagements (F6Ri-MM) oder aber
die den Radverkehr betreffenden MaBnahmen durch die Richtlinie zur Férderung der
Nahmobilitéat (F6Ri-Nah) forderfahig. Die Férderung (Projektférderung) erfolgt in der Regel
im Rahmen der Anteilsfinanzierung und betragt bis zu 80 Prozent der zuwendungsfahigen
Ausgaben. Zusatzlich erhélt die Gemeinde Nottuln von der Firma AGRAVIS, im Rahmen der
Ansiedlung des neuen Logistikzentrums, 80.000€ flir die Errichtung einer Mobilstation. Die
aufzuwendenden Mittel sind bei der Haushaltsplanung zu berticksichtigen.

Klimatische Auswirkungen:

Die Errichtung einer Mobilstation sowie die Errichtung von Fahrradabstellanlagen férdert
durch die Verknipfung unterschiedlicher Verkehrsmittel intermodale Wegeketten und
begiinstigt den Umstieg auf den OPNV. Zusétzlich fordert die daran angeschlossene P+R-
Anlage einen héheren Besetzungsgrad der Pkw, da Mitfahrgelegenheiten gebildet werden
kdnnen sowie den Umstieg auf den OPNV. Insgesamt ist die MaBnahme der Reduktion von
CO2-Emissionen im (Individual-)Verkehr zutraglich, Mobilstationen sind zudem ein Baustein
zur Erreichung der vom Land NRW festgelegten Klimaschutzziele. Zusatzliche
Serviceangebote steigern zusatzlich die Attraktivitat, wodurch weitere Nutzergruppen
angesprochen werden.
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Vorlage Nr. 027/2025

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Ausschuss Umwelt und Mobilitat 12.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 oOffentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 027/2025

Sachverhalt:

Bereits in der UMA Sitzung am 20.02.2024 war das grundsatzliche Votum fiir die Umsetzung
des Projekts ergangen. Der anschliel3ende interfraktionelle Arbeitskreis erérterte dann die
Ausstattungselemente und im Anschluss wurde dann durch die Verwaltung fur die
Mobilstation eine Férderung im Rahmen der Richtlinie zur Férderung der Vernetzten
Mobilitat und des Mobilititsmanagements (FORi-MM) beantragt. Aufgrund der schnellen
Uberzeichnung des Budgets dieses Programm im laufenden Jahr, ist im Dezember 2024
folgerichtig eine Ablehnung der Férderung ergangen.

Nach Ricksprache mit der Bezirksregierung wurde von dort aber deutlich gemacht, dass ein
erneutes Einreichen des Projekts, ggf. mit einigen Modifikationen, durchaus im Jahr 2025
gute Aussichten auf Férderung habe, da die Landesregierung im Rahmen der FORi-MM
inzwischen dazu tendiere, eher umsetzungsorientierte Projekt zu férdern, statt weiterhin
tberwiegend Planungen und Konzepte.

Da auRRerdem aber auch die Infrastrukturfoérderung nach §13 OPNVG NRW als
Forderprogramm infrage kommen kénnte, wurde eine Abstimmung zwischen der
Bezirksregierung und dem Zweckverband Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) herbeigefuhrt.
Als Ergebnis wird der Forderantrag erneut im Rahmen der FORi-MM bei der
Bezirksregierung gestellt werden, da die Mobilstation Beisenbusch nicht in der Liste der zu
fordernden Mobilstationen des NWL verzeichnet ist.

Im Rahmen der Gesprache mit der Bezirksregierung wurde von dort Offenheit geaul3ert,
dass sobald in diesem Jahr sich eine grundséatzliche Forderfahigkeit von Seiten des
Ministeriums als Signal ergabe, eine vorzeitiger Mal3nahmenbeginn ggf. schon in diesem
Jahr ausgesprochen werden kdnne. Fir den Fall, das ein Mal3hahmenbeginn in diesem Jahr
aber nicht erfolgen kann, ist mit der Bezirksregierung als nicht ,férderschadlich*
vorbesprochen, dass StraRen.NRW die fur die Mobilstation vorgesehene Flache schon
aufpflastern wird und wir kénnen von Gemeindeseite auch schon einige Fahrradbigel
aufstellen, so dass gewdhrleistet ist, dass die P&R-Anlage nicht nur MIV-lastig in Betrieb
geht.

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Dr. Christian Muschwitz gez. Breuksch
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O 9.6

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 028/2025

Nat

r, Produktbereich/Betriebszweig:
12 Verke_hrsfléchen und -

® anlagen, OPNV

Datum:

NOTTUIN. | 26.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Mobilitat Gefliichtetenunterkiinfte Baumberge — OPNV Anbindung

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt eine OPNV Anbindung fiir die Gefliichtetenunterkiinfte im
Bereich Baumberge, wie im Sachverhalt dargestellt, einzurichten. Dabei soll stufenweise
vorgegangen werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Die genauen Kosten fir alle Anbindungslésungen sind im Detail erst klar, wenn die genauen
Rahmenbedingungen (tatsachliche Menge der zu beférdernden Personen, Periodizitat der
Beférderungswiinsche, Ziele etc.) feststehen. Hier kdnnen gegenwartig nur grobe Korridore
antizipiert werden.

Schritt 1 wird It. Auskunft der RVM - Regionalverkehr Miinsterland GmbH etwa bei 100.000 €
pro Jahr liegen, wobei hier starke Unsicherheiten vorliegen.

Schritt 2 kdnnte It. Auskunft der RVM bei etwa 450.000 € pro Jahr liegen. Dies sind die
Mehrkosten gegentliber dem Betrieb der bisherigen Linie C 85

Klimatische Auswirkungen:

Durch die Versorgung der Gefllichteten mit einem angemessenen Mobilitatsangebot, wird
einerseits eine Bindelung der Mobilitatsanspriiche auf wenige Fahrzeuge und wenige
Fahrten erreicht (das OPNV-Prinzip), so dass gegeniiber einzelner Fahrten mit PKW eine
deutliche Einsparung von Ressourcen und eine deutliche Verringerung der CO2-Emissionen
gegeben ist. Andererseits wird einer Anschaffung von eigenen PKW vorgebeugt, letztendlich
mit dem gleichen Zweck und Effekt.
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Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Ausschuss Umwelt und Mobilitat offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

gez. Kohaus
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Sachverhalt:

Die Gemeinde Nottuln beabsichtigt im Nordosten des Gemeindegebiets zwei Unterkiinfte fir
Geflichtete umzunutzen. Es wird mit bis zu 200 Personen gerechnet, die sich etwa halftig
auf zwei benachbarte Gebdude verteilen sollen. Der Standort liegt an der LandesstraBe 874
(Havixbecker StraBe), er ist ca. 4,5 km vom OPNV-Knoten Rhodeplatz entfernt, zum
historischen Ortskern addieren sich nochmals 200m.

Die verkehrliche Erreichbarkeit des Standorts von der Ortsmitte Nottulns aus, mit den
Ublichen Verkehrsmodi, ist sehr unterschiedlich ausgepragt.

Der Standort ist bislang vor allem mit dem MIV zu erreichen. Dazu dient die L 874. Sie ist
weitgehend in befriedigendem Erhaltungszustand als einstreifige StraBe je Fahrtrichtung mit
unterem Regelquerschnitt (LS III) und Giberwiegend anbaufrei ohne Randstreifen ausgebaut.
Als AuBerortsstraBe gilt hier, mit einigen Ausnahmen in Kurven-, Kreuzungs- und
Einmiindungsbereichen, wo entweder 70km/h bzw. 50 km/h angeordnet ist, eine
Héchstgeschwindigkeit von 100km/h. Eine StraBenbeleuchtung existiert auf der L 874 (auf
dem in Rede stehenden Abschnitt) nicht. Zwar existieren im Bereich OPNV auch Bus-
Angebote, dabei handelt es sich aber entweder um Schulbusverkehre oder um ehrenamtliche
Bilrgerbusangebote. Erstere sind i.d.R. kapazitar nur noch gering zusatzlich zu beaufschlagen
und verkehren auch nur zu den jeweiligen Anfangs- und Endzeiten des Schulunterrichts und
das auch nur zur Schulzeit. In den Ferien verkehren diese Busverkehre nicht.

Das Biirgerbusangebot ist zwar zeitlich breiter aufgestellt, allerdings handelt es sich um
Minibusse mit maximal acht Personen Beforderungskapazitat. Eine Anpassung durch den
Einsatz gréBerer Busse ist hierbei regelmaBig unméglich, da die Ehrenamtlichen i.d.R. nicht
Uber entsprechende Fahrerlaubnisse verfligen und Blrgerbusse auch keine Konkurrenz zu
OPNV-Angeboten darstellen diirfen. Rad- und FuBverkehr haben jeweils keine eigene
Wegeflihrung und missen die L874 mitbenutzen. Es existieren zwar Wirtschaftswege oder
(Rad-) Wanderwege, die hier benutzt werden koénnten, allerdings sind diese mit einem
deutlichen Umwegfaktor versehen und ihre Verlaufe sind fir Ortsunkundige nicht
selbsterklarend.

Aufgrund des Ausbaustandards der L 874 kann die Erreichbarkeit des Standorts lediglich mit
dem MIV als gut bezeichnet werden.

Die OPNV Erreichbarkeit ist mangelhaft, denn beide existierenden Angebote sind nicht
geeignet, um die Mobilitdtsbedirfnisse der Gefllichteten zu bedienen.

Die Erreichbarkeit mit dem Fahrrad und zu FuB ist in beiden Fallen ungentigend. Der

Querschnitt der L 874 ist zu gering, um wirklich aufnahmefahig zu sein, flr eine gréBere
Menge zusatzlicher Verkehrsteilnehmer. GréBere Gruppen FuBganger oder Radfahrer auf
diesem Abschnitt der L 874 flihren im Gegenteil zu einer deutlich erhéhten Unfallgefahr.
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Als Lésungsansatze kommen daher in Frage: die Verbesserung der Rad-
/FuBverkehrsverbindung entlang der L874 und die Anbindung mit dem OPNV.

Planungen zum Bau eines einseitig geflihrten Rad(-FuB)weges entlang der L874 auf diesem
Abschnitt existieren schon seit geraumer Zeit. StraBen.NRW hat hierzu bereits detaillierte
Ausbauplane erarbeitet. Derzeit wird der Prozess des daflir notwendigen Flachenankaufs mit
hoher Prioritat verfolgt. Doch auch bei idealem weiterem Planungs- und Realisierungsverlauf
(Flachenankauf, Ausschreibung der Bauleistungen und Bau der Infrastruktur), wird diese
Wegeverbindung nicht vor 2027 fertiggestellt sein. Nichtsdestotrotz sollte die Realisierung
dieser MaBnahme mit hoher Prioritat verfolgt werden. Dies ist Gegenstand einer gesonderten
nicht-6ffentlichen Beschlussvorlage.

Sinnvoll und zielflihrend erscheint zunachst eine Fahrdienstlésung durch den/die
Hausmeister als Erstangebot zur Beférderung der Gefliichteten. Diese sollen in hoch
anzuschaffenden Kleintransportern (max. 8 Personen Beférderungskapazitat)
bedarfsgesteuert und geblindelt ein- bis dreimal taglich die Unterkunft mit dem Ortskern
(Einzelhandel/Verwaltung/Arzte/Rhodeplatz) verbinden.

Hinsichtlich einer OPNV -Versorgung kommen verschiedene Varianten in Betracht. Diese
reichen von einer bedarfsgesteuerten Losung, die lediglich den neuen Standort Baumberge
mit dem Rhodeplatz verbindet, bis hin zu einer Einbindung dieses neuen Standorts in eine
groBe OPNV-Lésung als Rundlinie durch die Gemeinde mit einer getakteten Regelbedienung.
Geprift wurden bislang folgende Varianten (die Angaben zu den Kosten stammen von der
RVM - Regionalverkehr Miinsterland GmbH).

Variante 1: Ausweitung der C85

e Stundentakt

¢ Verbindung Bhf. Appelhilsen

e Aufdoppelung C85 ab Rhodeplatz: dadurch 30 Minutentakt zum Bhf.
e Betriebszeit: 06:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Annahme: Verdopplung des derzeitigen C85 Angebots mit gleicher FahrzeuggroBe

Kosten: ca. 305.000 € (Hochrechnung der C85-Kosten fiir 2025); Einsparungen durch
kleinere FahrzeuggrdoBe mdoglich (ca. 40.000 €)

Hinweis: Evtl. ist eine EU-weite Ausschreibung nétig.

Einschatzung RVM: Attraktive Variante (=voraussichtlich relativ hoher Kosten-Nutzen-
Faktor), jedoch auch die zweitteuerste

Variante 2: Zubringer ,Rhodeplatz" im Stundentakt

e Stundentakt
e Verbindung Rhodeplatz
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e Betriebszeit: 06:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Annahme: FahrzeuggroBe wie C85

Kosten: Ca. 250.000 € (Einsparungen ggi. Variante 1 durch geringere laufabhangige
Kosten); Einsparungen durch kleinere FahrzeuggréBe moglich (ca. 40.000 €)

Einschatzung RVM: Unattraktive Losung, da Kosten/Nutzen-Verhaltnis sehr gering ausfallt
und einige Leerfahrten zu erwarten sind
Variante 3: Zubringer ,,Rhodeplatz" als TaxiBus mit digitaler Voranmeldung

e On-Demand
¢ Verbindung Rhodeplatz
e Betriebszeit: 06:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Annahme: TaxiBus-GréBe (max. 8-Sitzer); Fahrplanangebot wie in Variante 2,
angenommener Abrufungsgrad 50%

Kosten: Ca. 100.000 € (grobe Schatzung, starke Schwankungen durch raumliche Entfernung
des Taxiunternehmens)

Hinweis: Umsetzung erfordert, dass ein Taxiunternehmer ein Angebot unterbreitet

Einschatzung RVM: Attraktiv, sofern die FahrzeuggréBe mit 8 Sitzplatzen ausreicht und der
Abrufgrad nicht deutlich hdher liegt als angenommen

Variante 4: Bedarfsorientierter Fahrplan (Zusatzliche Variante der RVM)

e Gefahren wird nur zu bestimmten Zeiten
¢ Verbindung Rhodeplatz
e Betriebszeit: Mischung aus Regelbedienung und Bedarfsorientierung

Annahme: Die nachfragestarksten Zeiten sind bekannt und der Fahrplan kann danach
ausgerichtet werden.

Kosten: Ca. 100.000 €, wobei die tatsachlichen Kosten stark von den o0.g. genannten
Variablen abhangig sind.

Einschatzung RVM: Empfohlene Variante, da der Kosten-Nutzen-Faktor maximiert werden
kann. Diese Variante ist aufgrund der vielen Variablen, die voraussichtlich auch vor
Auftragserteilung / Einzug der Flichtlinge nicht geklart werden kdnnen, jedoch auch am
schwersten zu kalkulierten / zu planen und demnach umzusetzen."

Variante 5: C 85 Rundlinie

. Die C85 verkehrt auf einer Rundlinie und erschlieBt zusatzlich auch Schapdetten
Stundentakt. Zwei Busse: einer im Uhrzeigersinn und einer gegenlaufig verkehrend.

219



Vorlage Nr. 028/2025

e Stundentakt
e Verbindung Bhf. Appelhiilsen und Schapdetten
e Betriebszeit: wie bisher C 85 d.h. 06:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Annahme: C 85 BusgrdBe / Bhf. Lastrichtung Essen und S60 am Rhodeplatz abgestimmt
Kosten: deutlich teurer als die C 85 bisher wegen erheblicher Mehrkilometer

Einschatzung: wird z.Z. von RVM gepruft

Die Verwaltung schlagt vor stufenweise vorzugehen:
Schritt 1:
Bedarfsorientierter Fahrplan (Zusatzliche Variante der RVM):

Als erster Schritt hin zu einer wirklichen OPNV-Losung soll parallel ein sog. TaxiBus-Betrieb
eingerichtet werden (siehe Variante 4), der einerseits bedarfsgesteuert in Randzeiten,
andererseits nach Fahrplan (d.h. feste Bedienzeiten zu Kernzeiten) die Unterkiinfte mit dem
ZOB Rhodeplatz verbindet. Sofern sich erweist, dass kein Taxiunternehmen zu marktiiblichen
Konditionen gefunden werden kann, soll die Anbindung liber einen Busbetrieb im
Stundentakt zu den Ublichen Bedienzeiten, angelehnt an die der Linie C 85, erfolgen. Diese
Stufe wird so schnell wie moglich eingerichtet und erst dann aufgegeben, wenn die C85-
Rundlinie in Betrieb geht.

Schritt 2:
Rundlinie C 85:

Im zweiten Schritt einer OPNV-L&sung soll eine lokale Bus-Rundlinie C 85 den bisherigen
Betrieb der Linie C 85 ersetzen (siehe Variante 5). Diese Rundlinie bindet nicht nur den
Standort Baumberge an, sondern verkehrt auch (iber Schapdetten, so dass nun auch hier
eine Anbindung an den Bahnhof in Appelhilsen ermdglicht wird. Die Bedienzeiten sollen
denen der bisherigen Linie C 85 entsprechen.

Diese Lésung ist an eine europaweite Ausschreibung der OPNV-Lésung gekoppelt. Sie wird
ausgeschrieben, etwa 6 Monate bevor die volle Auslastung der Einrichtung absehbar ist.

Anlagen:

Anlage 1: Mobilitat Gefllichtetenunterkiinfte Baumberge

Verfasst: Fachbereichsleitung:

220



Vorlage Nr. 028/2025

gez. gez. Breuksch
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Mobilitatslosungen

Gefluchtetenunterkunfte
Baumberge



Mo b| I |tat Gefllchtetenunterklnfte l l.

NOTTULN.

Verkehrliche Erreichbarkeit

Standort Marienhof

- ‘ MIV = gut

q Bhf Havixbeck

OPNV  =unzureichend
SPNV = Bhf Havixbeck gut / Bhf Appelhilsen schlecht
Rad/Full =ungenigend

Bhf Appelhulsen

L874 Blickrichtung nach Norden Anfahrt Bayer-Eynk, Quelle: Google Street-View

Lage der SPNV Haltepunkte, Quelle: Google Maps
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M O b | I | tat Gefluchtetenunterkiinfte

Rad-FuRRverkehr

Rad- FuBweg an der L874

Bauldnge: 2616 Meter

Verkehrsstarke: 2541 Fahrzeuge / 24h

Schwerverkehrsanteil: 3,5 %
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Ubersichtsiagepian

Planung L 874 Radweg / Vorentwurf Strafien.NRW

Planung L 874 Radweg / Vorentwurf Strafien.NRW

Natur
Kultur
Genuss

NOTTULN.

ﬂ,

Strafien.N R\:l.

Landesbetrieb StraBenbau NRW

Dr. Christian Muschwitz | FB 3 | 25.02.2025
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Natur
Kultur
Genuss

NOTTULN.

Rad-FuRRverkehr

Rad- FuBweg an der L874

Sachstand

e Lfd. Austausch m. StraRen.NRW

 Gemeinde Nottuln Gbernimmt den
Grunderwerb im Auftrag v. Strallen.NRW

* Nichtoffentl. Vorlage z. Grundsticks-
erwerb folgt

"~

Planung L 874 Radweg / Vorentwurf Strafsen.NRW

Dr. Christian Muschwitz | FB 3 | 25.02.2025
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Natur
Kultur
Genuss

NOTTULN.

OPNV Anbindung

Varianten

* Eine neue Buslinie die auch im Ortsteil Nottuln verkehrt.

* Eine neue Buslinie welche die Geflichteten-Unterkinfte
mit einer tauglichen Umsteigemoglichkeit in den Regel-
OPNV verbindet.

* Eine bedarfsgesteuerte OPNV - Verbindung.

Nottuln, Rhodeplatz’s.

Normale Fahrtzeit ohne Zwischenhalte = ca. 7 Min, Quelle: Google Maps
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NOTTULN.

OPNV-Andienung Marienhof
oe Variante C 85/2 als Ergdnzung zur C 85
. - . " .
Bedienzeiten 30 Min. versetzt zurC 85 von 06:00 Uhr bis 20:30im Stundentakt
OPNV - Anbindung e it
€85/2 css
Baumberge, Marienhof 06:10/ 07:10
° . Nottuln, Wohnpark Bagno | 06:33 06:49 407:33 07:49
.
Nofttuln, Krankenhaus 06:32 06:51 07:32 0751
Variante 1: Ausweitung der C85 ! ! !
Nottuln, Rhodeplatz 06:00/ 06:21 | 07:00 07:21 06:30 06:53 07:30 07:53
Nofttuln, Haus Markus 06:55 07:55
[ St d t kt Nottuln, Cilly Aussem Weg 06:57 07:57
u n e n a Nottuln, Alter Kirchweg 06:58 07:58
. . Nottuln, Carl Diem Ring 06:59 07:59
o V b d B hf t! I h I Nottuln, Lerchenhain 07:01 08:01
e r I n u n . e u Se n Nottuln, Sid 07:02 | 08:02
Nofttuln, Steinstr. 07:04 | 08:04
M Nottuln, Historischer Oriskem 06:36 06:59 07:36 06:29 07:06 07:29 08:06
. B
* Aufdoppelung C85 ab Rhodeplatz: dadurch 30 Minutentakt zum Bhf. [o: |y | te | o bm | e oo | om
Nottuln, Am Hangenfeld 06:38 06:57 07:38 06:27 07:08 07:27 08:08
° B . b . . O 6 . OO U h b . 2 O . 3 O U h Nottuln, Storp 06:39 06:56 07:39 06:26 07:09 07:26 08:09
et rl e SZe It . . r I S . r Nottuln-Heller, Sendes | 06:39 06:55 07:39 06:25 07:09 | 07:25 08:09
Nottuln-Heller, Abzw. Rorup 06:41 06:54 07:41 06:24 07:11 07:24 08:11
Nottuln-Heller, Beisenbusch | 06:42 06:53 07:42 06:23 07:12 | 07:23 08:12
Appelhiilsen, P&R-Platz 06:42 06:53 07:42 06:23 07:12 07:23 08:12
Appelhidlsen, Hellerstr. 06:43 06:52 07:43 06:22 07:13 07:22 08:13
ppelhil Il | | |
Appelhiilsen, Heitbrink 06:43 06:52 07:43 06:22 07:13 07:22 08:13
Appelhiilsen, Kreuzung 06:44 06:51 07:44 06:21 07:14 07:21 08:14
Appelhilsen, Stdstr. 06:45 06:50 07:45 06:20 07:15 07:20 08:15
ppelhil d | |
Appelhiilsen, Bahnhof 06:46 06:49 07:46 06:19 07:16 07:19 08:16

Beispielhafter Umlauf C85/2 eigene Darstellung

* Annahme: Verdopplung des derzeitigen C85 Angebots mit gleicher Fahrzeuggrolle

» Kosten: ca. 305.000 € (Hochrechnung der C85-Kosten fiir 2025); Einsparungen durch kleinere FahrzeuggroRe moglich
(ca. 40.000 €)

* Hinweis: Evtl. ist eine EU-weite Ausschreibung notig, was noch mehr Zeit in Anspruch nehmen wirde. Die Frage ist
gerade bei uns in der Fachabteilung platziert, damit diese das einmal prift.

* Einschatzung RVM: Attraktive Variante (=voraussichtlich relativ hoher Kosten-Nutzen-Faktor), jedoch die zweitteuerste
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OPNV - Anbindung

Variante 2: Bus-Zubringer Rhodeplatz

e Stundentakt
* Verbindung Rhodeplatz
e Betriebszeit: 06:00 Uhr bis 20:30 Uhr

I\

Natur
Kultur
Genuss

NOTTULN.

OPNV-Andienung Marienhof

Variante C 85/2 als Zubringer Rhodeplatz

Bedienzeiten mit Bezug auf C 85 von 06:00 Uhr bis 20:30 im Stundentakt
hier: Beispielumlauf 06:10 bis 08:16

c85/2

Baumberge, Marienhof 06:20 07:20

Nottuln, Wohnpark Bagno

Nottuln, Krankenhaus

Nottuln, Rhodeplatz 06:10 06:30 07:10 07:30

Nottuln, Haus Markus
Nottuln, Cilly Aussem Weg
Nottuln, Alter Kirchweg
Nottuln, Carl Diem Ring
Nottuln, Lerchenhain
Nottuln, Stid
Nottuln, Steinstr.
Nottuln, Historischer Ortskern
Nottuln, Mauritz
Nottuln, Am Hangenfeld
Nottuln, Storp
Nottuln-Heller, Sendes
Nottuln-Heller, Abzw. Rorup
Nottuln-Heller, Beisenbusch
sen, P&R-Platz
I

* Annahme: FahrzeuggroRe wie C85

Appelhilsen, Bahnhof

Beispielhafter Umlauf C85/Zubinger eigene Darstellung

» Kosten: Ca. 250.000 € (Einsparungen ggi. Variante 1 durch geringere laufabhangige Kosten); Einsparungen durch

kleinere Fahrzeuggrolle moglich (ca. 40.000 €)

* Einschatzung RVM: Unattraktive Losung, da Kosten/Nutzen-Verhaltnis sehr gering ausfallt und einige Leerfahrten zu

erwarten sind
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NOTTULN.

OPNV-Andienung Marienhof
Variante C 85 ALT Bedarfsverkehr
Bedienzeiten flexibel von 06:00 Uhrbis 20:30

OPNV - Anbindung

C85ALT css
Baumberge, Marienhof 06:00- 20:30
Nottuln, Wohnpark Bagno 06:33 06:49 40733 07:49
H ° B R h d I Nottuln, Krankenhaus 06:32 06:51 | 07:32 0751
Variante 3: TAXI Bus Rhodeplatz
Nottuln, Rhodeplatz 06:00-2030 " 06:30 06:53 | 07330 0753
Nottuln, Haus Markus 06:55 07:55
Nottuln, Cilly Aussem Weg 06:57 07:57
L4 O n - D e m a n d Nottuln, AlterKirchweg 06:58 | 07:58
Nottuln, Carl Diem Ring 06:59 0759
. Nottuln, Lerchenhain 07:01 | 08:01
* Verbindung Rhodeplatz wor
Nofttuln, Steinstr. 07:04 | 08:04
. . . Nofttuln, Historischer Ortskem 06:29 07:06 0729 08:06
* Betriebszeit: 06:00 Uhr bis 20:30 Uhr ws o sl o
* ¢ ¢ Nottuln, Am Hangenfeld 06:27 07:08 | o727 08:08
Nottuln, Storp 06:26 07:09 07:26 08:09
Nottuln-Heller, Sendes 06:25 07:09 | 07:25 08:09
Nottuln-Heller, Abzw. Rorup 06:24 07:11 | 07:24 0811
Nottuln-Heller, Beisenbusch 06:23 07:12 | 07:23 0812
Appelhilsen, P&R-Platz 06:23 07:12 07:23 08:12
Appelhilsen, Hellerstr. 06:22 07:13 07:22 08:13
Appelhilsen, Heitbrink 06:22 07:13 | 07:22 08:13
Appelhilsen, Kreuzung 06:21 07:14 0721 08:14
Appelhilsen, Sudstr. 06:20 07:15 | 07:20 08:15
Appelhilsen, Bahnhof 06:19 07:16 | 07:19 08:16

Beispielhafter Umlauf Taxibus eigene Darstellung

* Annahme: TaxiBus-GroRe (max. 8-Sitzer); Fahrplanangebot wie in Variante 2, angenommener Abrufungsgrad 50%

e Kosten: Ca. 100.000 € (grobe Schatzung, starke Schwankungen durch rdumliche Entfernung des Taxiunternehmens)

* Hinweis: Umsetzung erfordert, dass ein Taxiunternehmer ein Angebot unterbreitet

* Einschatzung RVM: Attraktiv, sofern die FahrzeuggrofSe mit 8 Sitzplatzen ausreicht und der Abrufgrad nicht deutlich
hoher liegt als angenommen
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M O b | I |tat Gefluchtetenunterkiinfte

OPNV - Anbindung

Variante 4: TAXI-Bus / Bedarfsorientierter Fahrplan RVM

Natur
Kultur
Genuss

NOTTULN.

Gefahren wird nur zu bestimmten Zeiten
Verbindung Rhodeplatz
Betriebszeit: Bedarfsorientiert

Taxi-Bus Quelle: RVM

Annahme: TaxiBus-GroRe (max. 8-Sitzer); Fahrplanangebot wie in Variante 2, angenommener Abrufungsgrad 50%
Kosten: Ca. 100.000 € (grobe Schatzung, starke Schwankungen durch raumliche Entfernung des Taxiunternehmens)
Hinweis: Umsetzung erfordert, dass ein Taxiunternehmer ein Angebot unterbreitet

Einschatzung RVM: Attraktiv, sofern die FahrzeuggroRe mit 8 Sitzplatzen ausreicht und der Abrufgrad nicht deutlich
hoher liegt als angenommen
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NOTTULN.

MOb”ltat Gefluchtetenunterktinfte l l.

OPNV - Anbindung

ebiet

Variante 5: C 85 Rundlinie / Vorschlag Hr. Laakmann

* Die C85 verkehrt auf einer Rundlinie und erschliel3t zusatzlich auch
Schapdetten

e Stundentakt

* Verbindung Bhf. Appelhilsen

* Betriebszeit: wie bisher C 85 d.h. 06:00 Uhr bis 20:30 Uhr

Vorschlag L.Laakmann

* Annahme: C 85 BusgrofRe / Bhf. Lastrichtung Essen und S60 am Rhodeplatz abgestimmt
* Kosten: deutlich teurer als die C 85 bisher wegen erheblicher Mehrkilometer
e Einschatzung RVM: wird z.Z. von RVM geprift
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O 9.7

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 030/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
12 Verke_hrsfléchen und -

® anlagen, OPNV

Datum:

NOTTUIN. | 26.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Radbugel Darup Mitte

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt, auf dem Parkplatz Roruper/Coesfelder Str. in Darup
sechs Radbiigel (= 12 Stellplatze) zu installieren.

Finanzielle Auswirkungen:
Die Radbuigel liegen bereits vor, die Installation wiirde ca. 3.500 Euro kosten.

Klimatische Auswirkungen:

Qualitativ hochwertige Abstellanlagen steigern die Attraktivitdt des Radverkehr und
haben insofern klimapositive Wirkung, wenn in Folge Fahrten mit den Privat-PKW
ersetzt werden. Durch die Errichtung auf dem bestehenden Parkplatz kann eine
weitere Versiegelung vermieden werden.

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Ausschuss Umwelt und Mobilitat offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten
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Vorlage Nr. 030/2025
Rat

offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig

ja

nein

enthalten

gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 030/2025

Sachverhalt:

Das im Marz 2023 beschlossene Mobilitatskonzept der Gemeinde sieht die
Schaffung von sicheren Fahrradabstellanlagen an zentralen Orten, insbesondere
auch an Bushaltestellen, um die Verknipfung von Rad und OPNV zu erleichtern.

In Folge wurde bereits mehrere Bushaltestellen, die starker frequentiert sind und bei
denen ein Bedarf ausgemacht werden konnte, mit neuen Radbiigeln versorgt
worden:

- Nottuln, Cilly-AuBem-Weg

- Nottuln, Alter Kirchweg

- Nottuln, Auf der Heide (beidseitig)

- Darup, Alter Hof Schoppmann (Darup)

Auch an der Haltestelle Darup Mitte wurde ein erhdohter Bedarf ermittelt, der die
Kapazitat der vorhandenen zwei Radbugel neben dem Buswartehduschen teilweise
Ubersteigt. Unterstrichen wurde das durch Gesprache mit Anwohnern, die
insbesondere darauf verweisen, dass aufgrund von Gastronomiebesuchen oder bei
Veranstaltungen wie der Landpartie die Anzahl der wild abgestellten Rader zeitweise
stark ansteigt. Im ndheren Umkreis gibt es keinerlei weitere Moglichkeit, ein Rad
ordentlich und sicher anzuschlie3en.

Um eine weitere Versiegelung und die Einschréankung von Sichtbeziehungen zu
vermeiden, schlagt die Verwaltung vor, eine Flache von ca. 5 x 4,5 Metern auf dem
ohnehin versiegelten Parkplatz zu nutzen. Dort sollen sechs Radbtigel installiert und
so 12 sichere Radabstellplatze geschaffen werden. Parkmdéglichkeiten fir Pkw
verbleiben auf diese Art ausreichend.

Anlagen:

Anlage 1 - Standort und Skizze Radbiigel Darup Mitte

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Réthinger, Lisa gez. Breuksch
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C") R@Ibﬁgel Darup Mitte ~
Verortung (Parkplatz Roruper/Coesfelder Str.) o
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Radbugel Darup Mitte
Verortung auf Parkplatz

il
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Radbiigel Darup Mitte I
Skizze zur Anordnung l.

Geplant sind 6 Radbiigel = 12
Stellplatze

Malde der Flache: ca. 5x4,5 Meter

Schraganordnung ermdglicht es, mehr
Stellplatze unterzubringen.

u )
c
)
-
:
c
"
0
-
M
= |

Auto-Parkplatz
Auto-Parkplatz
Auto-Parkplatz

& & .

/
/
/ Der Bewegungsraum im Mittelgang ist
nicht sehr grol3, aber zu rechtfertigen,
da es sich nur um eine geringe Anzahl
d Wk von Bligeln handelt. Im Zweifelsfall

1 Meter
Stallfibche Rk muss kurz gewartet werden, bis die
2 Meter Gasse frei ist.

Fahrgasse
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O 10.1

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 010/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
02 Sicherheit und Ordnung

® Datum:

NOTTULN. 24.01.2025

Tagesordnungspunkt:

Abschluss einer 6ffentlich-rechtlichen Vereinbarung tber den Einsatz der Drehleiter der
Feuerwehr Nottuln fir das Stift Tilbeck

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird beauftragt eine 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung tiber den Einsatz der
Drehleiter der Feuerwehr Nottuln fiir das Stift Tilbeck mit der Gemeinde Havixbeck nach
beigefiigtem Muster abzuschlieBen.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Gemeinde Havixbeck beteiligt sich ab dem 01.01.2025 mit jahrlich 4.500 € an den
Vorhaltekosten der Gemeinde Nottuln. Mit dem vorgenannten Pauschalbetrag sind die
Kosten flr bis zu 4 Einsatze im Jahr abgegolten. Fir jeden weiteren Einsatz wird ein
Pauschalbetrag von 550 € gezahit.

Klimatische Auswirkungen:

Konnen nicht konkret beziffert werden.

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 18.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 010/2025

Sachverhalt:

Das im Bereich der Gemeinde Havixbeck liegende Stift Tilbeck muss im Rahmen der
Brandschutzauflagen eine zweiten Rettungsweg vorhalten. Dieser soll durch den Einsatz
einer Drehleiter sichergestellt werden. Die Feuerwehr der Gemeinde Havixbeck verfligt Uber
keine Drehleiter. Deshalb soll der Brandschutz durch den Einsatz der Drehleiter der
Feuerwehr der Gemeinde Nottuln fiir dieses Objekt gesichert werden.

Die im Entwurf beigefligte 6ffentlich-rechtliche Vereinbarung wurde miteinander abgestimmt.

Anlagen:

1. (Entwurf) Offentlich-rechtliche Vereinbarung zwischen der Gemeinde Havixbeck und
der Gemeinde Nottuln Uber den Einsatz der Drehleiter der Feuerwehr Nottuln fiir das
Stift Tilbeck im Bereich der Gemeinde Havixbeck

Verfasst:
gez. Wortmann
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O 10.1

zwischen der Gemeinde Havixbeck und der Gemeinde Nottuln

Offentlich-rechtliche Vereinbarung

liber den Einsatz der Drehleiter der Feuerwehr Nottuin

fur das Stift Tilbeck im Bereich der Gemeinde Havixbeck

Die Gemeinde Nottuln,

vertreten durch
- Herrn Birgermeister Dr. Dietmar Thénnes
und
- den Allgemeinen Vertreter Herrn Stefan Kohaus,

im Folgenden - Gemeinde Nottuln - genannt

und die Gemeinde Havixbeck,

vertreten durch
- Herrn Birgermeister J6rn Moltgen
und
- die Allgemeine Vertreterin Stefanie Holz,

im Folgenden - Gemeinde Havixbeck - genannt

schlieBen auf der Basis des § 2 Abs. 3 Brandschutz-, Hilfeleistungs-, Katastrophenschutzgesetz
Nordrhein-Westfalen (BHKG) vom 17.12.2015, in der zurzeit giltigen Fassung vom 23.06.2021 (GV.
NRW. S. 762) und der §§ 23 ff des Gesetzes liber die kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG) NRW in
der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW 1979 S. 621) zuletzt gedndert durch
Artikel 5 des Gesetzes vom 05.03.2024 (GV. NRW. S. 136, 140) folgende 6ffentlich-rechtliche
Vereinbarung:

&1

Gegenstand der Vereinbarung

Das im Bereich der Gemeinde Havixbeck liegende Stift Tilbeck muss im Rahmen der
Brandschutzauflagen eine zweiten Rettungsweg vorhalten. Dieser soll durch den Einsatz einer
Drehleiter sichergestellt werden. Die Feuerwehr der Gemeinde Havixbeck verfiigt Gber keine
Drehleiter. Deshalb soll der Brandschutz durch den Einsatz der Drehleiter der Feuerwehr der Gemeinde
Nottuln fir dieses Objekt gesichert werden.

§2

Art und Umfang der zu erbringenden Leistungen
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(1)

(2)

(3)

(4)

(1)

(2)

(3)

(4)

(5)

Die Feuerwehr der Gemeinde Nottuln verfiigt Gber eine Drehleiter mit Rettungskorb mit einer
Nennrettungshohe von 23 m bei einer Nennausladung von 12 m (Normbezeichnung DLK 23/12
Din 14701 T2).

Die Feuerwehr der Gemeinde Havixbeck wird die Drehleiter der Feuerwehr der Gemeinde Nottuln
in die Alarm- und Ausriickeordnung fur das Stift Tilbeck aufnehmen und die Leitstelle des Kreises
Coesfeld entsprechend informieren. Die Gemeinde Nottuln stimmt dieser Aufnahme zu.

Bei einer Alarmierung riickt die Drehleiter mit der in der Alarm- und Ausriickeordnung der
Gemeinde Nottuln vorgesehenen Besatzung aus.

Sollte die Drehleiter bereits anderweitig fir Aufgaben des Feuerschutzhilfegesetzes eingesetzt
sein, gelten die Ublichen Einsatzregelungen (liberortliche Hilfe).

§3

Kosten
Die Gemeinde Havixbeck beteiligt sich mit jahrlich 4.500 € an den Vorhaltekosten der Gemeinde
Nottuln fir diese Drehleiter. Dies gilt ab dem 01.01.2025.
Der Betrag wird zum 01.04. eines jeden Jahres nach Aufforderung durch die Gemeinde Nottuln
Uberwiesen.
Mit dem in Absatz 1 genannten Pauschalbetrag sind die Kosten fiir bis zu 4 Einsatze im Jahr
(einschl. Fehleinsatze und Alarmierungen durch die Brandmeldeanlage) abgegolten. Fir jeden
weiteren Einsatz wird ein Pauschalbetrag von 550 € auf Anforderung der Gemeinde Nottuln
gezahlt.
Sollten die Vorhaltekosten der Gemeinde Nottuln in einem Umfang von mehr als 10 Prozent
steigen, verhandeln die Vertragspartner (iber eine Anpassung der in den Absatzen 1 und 3
genannten Pauschalbetrage.
Die Kostenregelung im Verhaltnis des Stift Tilbeck zur Gemeinde Havixbeck regelt die Gemeinde
Havixbeck.

§4
Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieser 6ffentlich-rechtlichen Vereinbarung unwirksam sein oder werden, so
berihrt dies nicht die Wirksamkeit der Gbrigen in dieser Vereinbarung enthaltenen Erklarungen oder
Ubereinkommen. Sofern die unwirksame Bestimmung nicht ersatzlos fortfallen kann, ist sie durch eine
solche zu ersetzten, die dem beabsichtigen Sinn und Zweck am nachsten kommt. Gleiches gilt, soweit
die Vereinbarung liickenhaft sein sollte. Anderungen und Ergénzungen dieser Vereinbarung bediirfen
der Schriftform.

(1)

§5
Geltungsdauer/Kiindigung

Diese Vereinbarung tritt am Tage nach der Bekanntgabe in Kraft.
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(2) Diese Vereinbarung gilt bis zum 31.12.2026. lhre Geltungsdauer verldangert sich jeweils um ein
Jahr, wenn sie nicht bis spatestens 30. September des Vorjahres von einem der Vertragspartner
schriftlich gekindigt wird.

§6
Genehmigung

Die Vereinbarung bedarf der Genehmigung des Landrats des Kreises Coesfeld gemaR § 24 Abs. 2
Gesetz Gber kommunale Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW)

Havixbeck, den ...... 2025

Fiir die Gemeinde Nottuln Flr die Gemeinde Havixbeck
Dr. Dietmar Thénnes Jorn Moltgen
Blrgermeister Blirgermeister
Stefan Kohaus Stefanie Holz
Allgemeiner Vertreter Allgemeiner Vertreter
3
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O 10.2

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 040/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
02 Sicherheit und Ordnung

® Datum:

NOTTULN. 04.03.2025

Tagesordnungspunkt:
Burgeranregung gem. 824 GO - Einfuhrung einer Verpackungssteuer

Beschlussvorschlag:

Die Einflihrung einer Verpackungssteuer wird derzeit nicht verfolgt. Die Blirgeranregung wird
abgelehnt.

Finanzielle Auswirkungen:

keine

Klimatische Auswirkungen:

keine

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 18.03.2025 Offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 040/2025

Sachverhalt:

Der Antragssteller regt an liber eine Verpackungssteuer nach dem Tibinger Vorbild zu
diskutieren.

Seit dem 1. Januar 2022 (erstmalige Beratung in 2018) erhebt die Stadt Tubingen eine
Verpackungssteuer. Diese betrifft Verkaufsstellen, die Einwegverpackungen, Einweggeschirr
und Einwegbesteck fir den sofortigen Verzehr oder zur Mitnahme bereitstellen. Der
Steuerbetrag betragt 0,50 Euro netto flir Einwegverpackungen wie Kaffeebecher und
Einweggeschirr wie Pommesschalen, sowie 0,20 Euro netto flir Einwegbesteck und andere
Hilfsmittel wie Trinkhalme. Das Bundesverfassungsgericht hat am 22. Januar 2025 die
RechtmaBigkeit der Steuer bestatigt. Mehrwegverpackungen sind von der Steuer
ausgenommen, was Betriebe dazu anregen soll, auf umweltfreundlichere Alternativen
umzusteigen. Die Stadt Tubingen bietet Informationsmaterialien und Hilfestellungen flir
Unternehmen bzgl. der Verpackungssteuer an.

Grundsatzlich ist jede MaBnahme zur Vermeidung von Abfall und Vermiillung des Ortes zu
unterstiitzen. Unter Berticksichtigung der Informationen aus dem Schnellbrief des Stadte-
und Gemeindebundes NRW vom 20. Februar 2025, besteht derzeit die Empfehlung von einer
solchen Steuer abzusehen. Die EU-Verordnung 2025/40 Uber Verpackungen und
Verpackungsabfdlle, die ab dem 12. August 2026 gilt, enthdlt bereits umfassende
MaBnahmen zur Reduzierung von Verpackungsmaterialien. Diese beinhaltet unter anderem
die Verpflichtung zur Wiederverwendung und zur Befiillung kundeneigener Behaltnisse in der
Gastronomie, was ab 2027 verpflichtend wird und dieselbe Zielrichtung wie eine
Verpackungssteuer verfolgt. Zudem wird das deutsche Verpackungsgesetz aktuell auf
Anpassungen an die neue EU-Verordnung Uberpriift, wobei erwartete Anderungen
maoglicherweise im Laufe des Jahres 2025 wirksam werden. Eine voreilige Einfiihrung der
Steuer auf kommunaler Ebene kdénnte zu sich Uberschneidenden Regelungen fiihren.
Darliber hinaus wiirde die Einfihrung einer solchen Steuer die Genehmigung durch das
Finanz- und Kommunalministerium erfordern und mit erheblichem Personal- und
Sachkostenaufwand verbunden sein.

Zitat aus dem Schnellbrief 67/2025, 3. Gegenwartige Empfehlung:

JVor diesem Hintergrund empfiehlt die Geschéftsstelle vor Erlass einer
Verpackungssteuersatzung  zundchst  die  weitere  Entwicklung  auf  der
Gesetzgebungsebene des Bundes im Jahr 2025 zu verfolgen. Hierdurch kann ein
unnotiger Personal- und Sachaufwand vermieden werden."

Diesen Aufwand gilt es zu vermeiden, bis auf Bundesebene Klarheit Uber die zukinftigen
Regelungen herrscht. Besonders fiir unsere lokalen Betriebe kdnnten die Auswirkungen
erheblich sein, denn wahrend groBe Fast-Food-Ketten wie das in Nottuln ansassige
Restaurant im Gewerbegebiet Beisenbusch weniger betroffen waren, kdnnten kleinere lokale
Anbieter, wie Lokale, Imbisse und Kioske, die unverpackte Ware verkaufen, starker belastet
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- 3 -
Vorlage Nr. 040/2025

werden. Die Erfahrungen aus Tibingen, wo Forderprogramme zur Unterstiitzung dieser
Betriebe aufgelegt wurden, unterstreichen die potenzielle Ungleichbehandlung solcher
Unternehmen. In Anbetracht dieser Aspekte empfiehlt die Verwaltung, die weiteren
Entwicklungen auf EU- und Bundesebene abzuwarten, um unndétige Doppelregelungen und
erhebliche Personalaufwendungen zu vermeiden.

Anlagen:

Blirgeranregung gem. §24 GO NRW

Verfasst: Dezernent:
gez. Bomholt, Dominik gez. Kohaus, Stefan
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48301 Nottuln

Dr. Dietmar Thénnes

Biirgermeister der Gemeinde Nottuin
Stiftsplatz 8

48301 Nottuln

Blirgeranregung gemaR §24 GO NRW

Sehr geehrter Herr Blirgermeister,

Nottuln 16.02.2025

Gemeinde Nottuln
18 Feb. 2025

Fachbereich 7_&&%‘1_[ ‘W

wie bereits per E-Mail mehrfach geschildert, mache ich mir groRe Sorgen
hinsichtlich der massiven Zunahme des Miills in Nottuin. Unter anderem findet
diese am Beisenbusch durch achtlos Weggeworfene Verpackungen des Fast

Food Restaurants statt.

Aus diesem Grunde beantrage ich liber eine mégliche Verpackungssteuer nach
Vorbild Tibingen im Gemeinderat zu diskutieren und wenn maéglich zu
beschlieen. Ob diese MaBnahme den Miill reduziert, vermag ich nicht zu
beurteilen, jedoch versetzt diese Steuer die Gemeinde in die Lage, die Gelder

in Manahmen gegen den Miill zu investieren.
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O 10.3

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 017/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
01 Innere Verwaltung

® Datum:

NOTTULN. 17.02.2025

Tagesordnungspunkt:
Erméachtigungsubertragungen des Jahres 2024 in das Jahr 2025

Beschlussvorschlag:

Es werden Ermachtigungsiibertragungen in Hohe von 17.013.558,17 Euro gebildet. Die
daraus resultierenden Anderungen in den Finanzpldnen der Haushaltsjahre 2025 bis 2028
werden in den Anlagen dargestellt und zur Kenntnis genommen.

Finanzielle Auswirkungen:

Die Ubertragungen der Erméchtigungen des Haushaltsjahres 2024 in das Haushaltsjahr 2025
fuhrt zu einer Abnahme der liquiden Mittel in H6he von 17.013.558,17 Euro. Zum 01.01.2025
betragt der Anfangsbestand der liquiden Mittel 24.169.133 Euro. Folglich wird sich der
Endbestand der liquiden Mittel zum 31.12.2025 mit der negativen Anderung des
Finanzbestandes, den Kreditermachtigungen und den geschatzten Rickstellungen auf
6.716.364 Euro belaufen (siehe Anlage 2 dieser Vorlage).

Klimatische Auswirkungen:

keine
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Vorlage Nr. 017/2025

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 18.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 oOffentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

gez. Kohaus

Sachverhalt:

Analog zu dem Prinzip der periodengerechten Zuordnung von Aufwendungen und Ertréagen
innerhalb der Ergebnisrechnung eines Haushaltsjahres gilt auch fiir die Ermachtigungen
grundsatzlich eine zeitliche Beschrankung fir das jeweilige Haushaltsjahr. Ausnahmen von
diesem Grundsatz lasst der § 22 der Kommunalhaushaltsverordnung (KomHVO NRW) zu, der
gemeindliche Grundsétze Uber Art, Umfang und Dauer von Ermachtigungsiibertragungen
vorsieht. So kdnnen i.d.R. nur Auszahlungen flr Investitionen Ubertragen werden und
bleiben bis zur Falligkeit der letzten Zahlung — maximal bis zum zweiten dem Haushaltsjahr
folgenden Jahr — flr ihren Zweck verfligbar. Die Verfligbarkeit muss allerdings im Rahmen
der Erméchtigungsiibertragungen (EU) hergestellt und férmlich erklart werden.

Mit dieser Erkldrung wird die Ermachtigung (Erlaubnis) Ubertragen, im folgenden
Haushaltsjahr mehr Auszahlungen auszuldsen, als im Haushaltsplan ausgewiesen sind. In
Folge dessen beeinflusst die Gesamtheit aller Ermachtigungsubertragungen die Ergebnis-
und Finanzplanung des Folgejahres im Bereich der Aufwendungen und Auszahlungen.

Aus dem Haushaltsjahr 2024 werden Ermachtigungen ausschlieBlich fir investive
Auszahlungen in Hoéhe von insgesamt 17.013.558,17 Euro in das Haushaltsjahr 2025
Ubertragen. Die Zusammensetzung ist der Anlage 1 ,Ermachtigungsiibertragungen
2024/2025" zu entnehmen. Die Reihenfolge in der GrbéBenordnung der
Ermachtigungstibertragungen ist im Wesentlichen auf folgende Projekte zuriickzuftihren:
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Vorlage Nr. 017/2025

1. Feuerwehr:

Neubau Feuerwehrgeratehaus Appelhtlsen inkl. Einrichtung rd. 5,6 Mio. €
Ristwagen RW 2 Nottuln rd. 0,5 Mio. €
Einrichtung Feuerwehrgeratehaus Appelhllsen rd. 0,3 Mio. €
Gesamt Feuerwehr rd. 6,4 Mio. €

Die Investitionen betragen in diesem Bereich 38 Prozent der Ermachtigungsiibertragungen.

2. Soziale Einrichtungen:

Neubau Unterkunft ,Am Waldweg" — Optionslésung rd. 2,9Mio. €
Ankauf Unterkunft Marienhof einschl. Umbau rd. 2,0 Mio. €
Gesamt Soziale Einrichtungen rd. 4,9 Mio. €

Die Investitionen betragen in diesem Bereich 29 Prozent der Ermachtigungsiibertragungen.

3. Neubau Kitas:
Neubau Kita Gemeindewiese rd. 2,3 Mio. €
Gesamt Kitas rd. 2,3 Mio. €

Die Investitionen betragen in diesem Bereich 13 Prozent der Ermachtigungslibertragungen.

4. StraBBenbauprojekte:

neue Deckenschichten Stever-, Slid-, u. WeiningstraBe 0,8 Mio. €
StraBenbau Baugebiet Nottuln Nord 0,3 Mio. €
Sanierung Roibartstrale 0,3 Mio. €
Dirksfeld — Zufahrt Feuerwehr u. Kita 0,1 Mio. €
Buswartehalle ,Historischer Ortskern" 0,1 Mio. €
Gesamt Verkehrsflachen 1,6 Mio. €

Die Investitonen in den StraBenbau betragen rund 9 Prozent der
Ermachtigungsuibertragungen.
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Vorlage Nr. 017/2025

5. Schulen:
Sanierung Pavillon 4/5 Gymnasium rd. 1,0 Mio. €
Wiederherstellung Sebastian Grundschule nach Brand rd. 0,1 Mio. €
Gesamt Schulen rd. 1,1 Mio. €

Die Investitionen betragen in diesem Bereich 6 Prozent der Ermachtigungstibertragungen.

6. Sportforderung:
SanierungsmaBnahme Turnhalle Schapdetten rd. 0,3 Mio. €
Gesamt Sportforderung rd. 0,3 Mio. €

Die Investitionen betragen in diesem Bereich 2 Prozent der Ermachtigungsubertragungen.

Diese sechs Bereiche (Feuerwehr, Schulen, Soziale Einrichtungen, Neubau Kitas,
Sportforderung und StraBenbau) umfassen somit rund 16,6 Mio. € bzw. 97

Prozent an der Gesamtsumme der Ermachtigungsiibertragungen.

Der Anlage 2 dieser Beschlussvorlage sind die finanziellen Auswirkungen auf die liquiden
Mittel bis zum Jahr 2028 zu entnehmen. Ausgehend von dem Anfangsbestand der liquiden
Mittel zum 01.01.2025 in Hohe von 24.169.133 Euro, der Anderung des Finanzbestandes im
Verlauf des Haushaltsjahres 2025, den Anderungen auf die Finanzsituation durch die
Ermdachtigungsuibertragungen, Rickstellungen sowie den Kreditermachtigungen kdnnte sich

der Endbestand zum 31.12.2025 auf rd. 6,7 Mio. Euro belaufen.

Anlagen:

Anlage 1: Ermachtigungsiibertragungen 2024/2025

Anlage 2: Auswirkungen der Ermachtigungstibertragungen auf die Finanzplanung

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Schulz, Elke gez. Bomholt, Dominik
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18.02.2025 Erméchtigungsiibertragungen 2024/2025 Anlage 1 zur Vorlage 017/2025

| |
budgetierte Ist (Auszah-
thnung Koste, n lung B_etrage 2024 - lungen) 2024 -
(inkl. EU aus Stand: noch EU nach
Umsetzung) 2023/2024 01.01.2025 verfiighar 2025 Sachkto. |Begriindung
Code Bezeichnung
BGA111115 | Betriebs- und Geschéaftsausstattung 57.200,00 80.000,00 38.396,38 98.803,62 92.058,65 081302 |Server und Clientsysteme, Bestellungen liegen vor, Abrechnung erfolgt
Elektronische D beit EDV Lieferprobleme
ektronische Datenverarbeitung ) 13.299,11 26.000,00 17.829,10 21.470,01 21.470,01|  012002|Serversoftware ist bestellt, Rechnungen stehen noch aus
IM111115 Software/Lizenzen Verwaltung Anschaffung bei Lieferung der Server
. 1.177.200,00 58.046,10 131.828,57 1.103.417,53
Investitionen Grundschulen
BGA11100 | Belriebs- und Geschafisausstatiung 66.080,00 16.000,00  43.346,58 38.733,42
St. Martinus Grundschule
St. Martinus Grundschule davon 6.595,90 081902 |Beschaffung Mdbel
iebs- 4 62.370,00 0,00 26.907,37 35.462,63
Astrid-Lindgren Grundschule BGA211101 | Betriebs- und Geschaftsausstattung
Astrid-Lindgren Grundschule
davon 5.928,89 081902 |Beschaffung Mébel
iebs- 3 13.850,00 0,00 3.242,8 .607,
Marien Grundschule BGA211102 Bet(lebs und Geschaftsausstattung 4 10.607,16
Marien Grundschule
davon 4.228,28 081902 |Beschaffung Mébel
iabs- 5 34.900,00 42.046,10 56.129,19 20.816,91
Sebastian Grundschule BGA211104 | Betriebs- und Geschaftsausstattung
Sebastian Grundschule
davon 441,35 081902 |Beschaffung Mébel
Investitionen Brandschutz / 314.443,00 1.112.814,36 428.605,36 998.652,00
Allg. Unterhaltung Feuerwehr
KFZ126106 Rustwagen RW 2 Nottuln 30.000,00 751.907,18 229.183,33 552.723,85 552.723,85 075302 |Auslieferung voraussichtlich 3. Quartal 2025
KFZ126107 Mannschaftstransportfahrzeug Appelhiilsen 0,00 110.907,18 467,90 110.439,28 0,00 075302|Neuansatz, da Auslieferung voraussichtlich Anfang 2027
134.293,00 0,00 95.510,67 38.782,33 14.100,00 081902 |davon: 9.400 € (20 Melder); 3.000 € (Sicherungssystem)
BGA126101 BGA Feuerwehr Nottuln 1.000,00 € (mobile Tankstelle Notstromaggregat);
Allg. Unterhaltung Feuerwehr 700 € (2 Programmiersets fiir Melder)
BGA126102  Einrichtung Neubau Feuerwehrgerétehaus AH 32.550,00 250.000,00 16.777,36 265.772,64 250.000,00 081902 | Einrichtung Neubau Feuerwehrgeratehaus
BGA126103 | BGA Feuerwehr Darup 25.000,00 0,00 11.479,83 13.520,17 3.000,00]  081902|Sicherungssystem
BGA126104 BGA Feuerwehr Schapdetten 22.600,00 0,00 12.366,03 10.233,97 3.000,00 081902 | Sicherungssystem
1.837.245,75| 16.252.761,97| 5.451.797,89| 12.638.209,83
BV211100 AuBenanlagen St. Martinus Grundschule 6.100,00 0,00 0,00 6.100,00 6.100,00 032202 |Roller-Parkmodule an der Martinus Grundschule
X Wiederherstellung Sebastian Grundschule 181.000,00 1.164.817,69| 1.220.341,27 125.476,32 125.476,32 095102|MaRnahme ist abgeschlossen; Schlussrechnungen stehen noch aus
Bewirtschaftung Grundschulen GEB211109 nach Brand fiir Fenster, Rohbau, Maler, Architekt
BV211109 AuRenanlagen Sebastian Grundschule 23.000,00 296.626,64 287.418,63 32.208,01 20.000,00 032202 | Sicherheitspriifung und Fertigstellungspflege stehen noch aus
InvestitionsmafRnahmen am 1.000.000,00 0,00 0,00[ 1.000.000,00[ 1.000.000,00|  095102|Schulinvestitionsbudget: Sanierung Gymnasium
Bewirtschaftung Gymnasium GEB217101 Rupert-Neudeck-Gymnasium
Sanierung Pavillon 4/5
GEB424113 SanierungsmaRnahme Turnhalle 10.000,00 201.031,69 169.644,86 41.386,83 5.728,66 095102 |Férdermalnahme ist abgeschlossen (Investitionspakt zur
Bewirtschaftung Turn- u. Sporthallen Niederstockumer Weg Férderung von Sportstétten); Rechnung "Archivraum” steht noch aus
BV424105 Betriebsvorrichtung Turnhalle Schapdetten 0,00 275.000,00 0,00 275.000,00 275.000,00 034302 |Drainage und Austausch des Sportbodens
Neubau Kita Gemeindewiese GEB365104 | Neubau Kita Gemeindewiese 260.000,00| 3.530.182,73| 1.463.710,42| 2.326.472,31| 2.326.47231| 095102|Fortsetzung der Manahme
Bewirtschaftung soziale Einrichtungen GEB315109 | Neubau Unterkunft "Am Waldweg" 0,00/ 2.900.000,00|  18.021.96| 2.881.78,04| 2.881.978,04| ~051002(Optionsldsung
Bewirtschaftung Feuerwehr Appelhiilsen GEB126108 |neues Feuerwehrgeratehaus Appelhiilsen 0,00| 6.925.529,95| 1.368.678,22| 5.556.851,73| 5.556.851,73|  034202|Fortsetzung der Manahme
52.500,00 47.000,00 0,00 99.500,00 99.500,00 096102 |Erneuerung der stark frequentierten Bushaltestelle "Historischer Ortskern" einschl.
X . Inv. Buswartehduschen Wetterschutz; zunachst in Fahrtrichtung Miinster (Planung lauft)
Bewirtschaftung Buswartehauschen GEB100001 Auszahlung fiir die MaRnahmen insgesamt rd. 105.000 €
Neuansatz 2025 = 12.500 €
] j Betriebs- und Geschaftsausstattun 91.273,00 0,00 0,00 91.273,00 71.000,00]  081902|davon 30.000 € Bestuhlung Aschebergsche Kurie
Bewirtschaftung Verwaltungsgebaude BGA111138 Aschebergsche Kurie 9 davon 41.000 € Medientechnik Aschebergsche Kurie
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18.02.2025

Ermachtigungsiibertragungen 2024/2025

Anlage 1 zur Vorlage 017/2025

budgetierte Ist (Auszah-
Bezeichnung Kostentréager Bezeichnung Betrdge 2024 | lungen) 2024 B
(inkl. EU aus Stand: noch EU nach
Umsetzung) 2023/2024 01.01.2025 verfiighar 2025 Sachkto. |Begriindung
Code Bezeichnung
. . N . 57.500,00 0,00 36.591,08 20.908,92 20.908,92 034202 |AuBentreppe 2. Rettungsweg Alte Amtmannei
Bewirtschaftung Alte Amtmannei GEB573107 |Gebaude Alte Amtmannei Rechnungen fiir die Beleuchtung und Tirwachter stehen noch aus
. " Betriebs- und Geschaftsausstattung 0,00 75.000,00 46.085,90 28.914,10 4.000,00 081902 | Netzersatzanlage fiir das Rathaus Nottuln bei Stromausfall
Bewirtschaftung Verwaltungsgebéude BGA111135 Stiftsplatz 7/8 Anschaffung weiterer Tank und Anschlusskabel
iebs- 4 38.829,00 24.500,00 34.120,76 29.208,24 22.000,00 081902 |neue Bestuhlung Alte Amtmannei
Allg. Unterhaltung Alte Amtmannei BGA573100 | Betriebs- und Geschéftsausstattung
Alte Amtmannei
_ 52.500,00 38.610,99 47.946,76 43.164,23 11.553,24 021102|davon: 9.053,24 € (Spielgerate fiir die Astrid Lindgren Schule);
Kinderspiel- und Bolzplatze KD300001 Inv. Auf bestehenden Spielpléitzen 1.500,00 € (2 Bénke Umsetzung Schiilerhaushalt Gymnasium;
1.000,00 € (Anschaffung Limmelbank Umsetzung Schiilerhaushalt ALG)
iabhs- 5 7.500,00 0,00 0,00 7.500,00 7.500,00 081902 |Anschaffung 2 Container Sportplatzanlage Nottuln
Sportplatzanlagen BGA424110 Betriebs- und Geschéftsausstattung
Sportplatzanlagen
2.049.920,00 0,00 0,00 2.049.920,00 2.049.920,00 024002 | Ankauf Marienhof einschl. Kaufnebenkosten und Sanierung;
Immobilienverwaltung GRD100017 | Ankauf von Flachen Hohe des Betrages noch nicht final bestimmbar
investive At 1gen 15.437.536,15
Bezeichnung Kostentrager Bezeichnung budgetierte Ist (Auszah-
Betrage 2024 lungen) 2024
(inkl. EU aus Stand: noch EU nach
Umsetzung) 2023/2024 01.01.2025 verfiigbar 2025 Sachkto. |Begriindung
Code Bezeichnung
35.000,00 5.500,00 0,00 40.500,00 30.000,00 096102|10.000 € = Schaffung E-Ladestruktur
STR900001 | sonstige StraRenbaumalnahmen 20.000 € = sonstige StrakenbaumaBnahmen
113.407,18 111.555,92 1.851,26 1.500,00 096102 1.500 € Priifung Asphaltschicht
STR100010 | StraRenbaukosten Hellersiedlung ! ’ ! rufung Asphalisehic
. 0,00 1.168.736,05 881.207,75 287.528,30 287.528,30 096102 |Schlussrechnungen stehen noch aus
STR100012 StralRenbau Baugebiet Nottuln Nord
STR100028 Sanierung Roibartstrake 0,00 462.938,71 727,37 462.211,34 300.000,00 096102 |Fortsetzung der MaRnahme; Neuansatz 2025 = 300.000 €
Gemeindestralen STR100030 | neue Deckenschicht "Steverstraie” 222.000,00 30.000,00 10.243,10 241.756,90 241.756,90|  096102|Fortsetzung der MaRnahme
STR100031 neue Deckenschicht "Siidstraie" 280.000,00 45.000,00 15.926,31 309.073,69 309.073,69 096102 |Fortsetzung der MaRnahme
STR100032 neue Deckenschicht "Weiningstraie” 203.000,00 30.000,00 10.565,56 222.434,44 222.434,44 096102 | Fortsetzung der MaRnahme
BGA541101 Betriebs- u. Geschaftsausstattung Stralen 25.000,00 0,00 0,00 25.000,00 25.000,00 081902 |Anschaffung Sitzbénke fiir den Ortskern
BR1254104 Briicke Gieskingweg Appelhiilsen 50.000,00 0,00 7.704,53 42.295,47 10.000,00 042002 |fiir Planungskosten (MaRnahme ist frithestens im Jahr 2026 angedacht)
STRB00001 StraRenbeleuchtung 23.500,00 0,00 16.695,64 6.804,36 6.804,36 045002 | Fortsetzung der MaRnahme
STR100035 Dirksfeld - Zufahrt Feuerwehr und Kita 125.000,00 20.000,00 3.075,67 141.924,33 141.924,33 096102 | Fortsetzung der MaRnahme
Investiti hlungen
GemeindestraBen/Parkplatzanlagen 1.576.022,02
Al hlungen 1 des Haushaltsjahres 2025 17.013.558,17
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17.02.2025

O 10.3

Auswirkungen der Ermachtigungsiibertragungen von 2024 nach 2025

Anlage 2 zur Vorlage 017/2025

1. Ergebnisplan

Zeile 2025 2026 2027 2028
29 |Jahresergebnis It. HHP 2025 -3.195.530 -2.472.290 -1.071.298 -131.473
1 Anderung des Jahresergebnisses durch die 0
" |[Ermachtigungsiibertragungen 2024 / 2025
Neu! Jahresergebnis zum 31.12. -3.195.530 -2.472.290 -1.071.298 -131.473
2. Finanzplan
Zeile 2025 2026 2027 2028
"Liquide Mittel"
41 zum 31.12.2024 (Istbestand) 24.169.133
Ubertrag
39 (Anfangsbestand "Liquide Mittel" neu, siehe unten) 6.716.364 9.331.215 6.989.531
Anderung Finanzbestand
38 gem. HHP 2025 -4.639.211 2.614.851 -2.341.684 -1.443.700
Anderung der liquiden Mittel durch:
1. [Ermachtigungsiibertragungen 2024 / 2025 -17.013.558 0 0 0
2. |Ruckstellungen Schatzung -1.500.000 0 0 0
3. |Kreditermachtigung Haushalt 2024 2.700.000 0 0 0
4. Kreditermachtigung Haushalt 2023
Einzahlung Januar 2025 3.000.000 0 0 0
Neyt Endbestand “Liquide Mittel 6.716.364|  9.331.215|  6.989.531|  5.545.831
Stand jeweils zum 31.12.
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O 10.4

Gemeinde Nottuln offentliche
Der Biirgermeister Beschlussvorlage

Vorlagen-Nr. 038/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
01 Innere Verwaltung

® Datum:

NOTTULN. 05.03.2025

Tagesordnungspunkt:
1. Stellenplananderung 2025

Beschlussvorschlag:

1. Im Produktbereich 05 Soziale Leistungen werden 2 neue Vollzeitstellen in der
Leistungssachbearbeitung nach EG 9c TVGAD eingerichtet. Die vorhandenen 3 Stellen
in der Leistungssachbearbeitung werden von EG 9a TV6D nach EG 9c TV6D
angehoben.

2. Fir die Betreuung und Unterstiitzung der Gefliichteten in den Unterkiinften Marienhof
und Baumberger Hof wird eine Sozialarbeiter:innen-Stelle in Vollzeit nach EG S12
TVGD und eine zusatzliche Hausmeisterstelle in Vollzeit nach EG 6 TVAD eingerichtet.

Finanzielle Auswirkungen:

1. Die zusatzlichen Personalkosten des Haushaltsjahres 2025 in der

Leistungssachbearbeitung im Jobcenter betragen 146.420 € (liberplanmaBiger
Aufwand).

Es erfolgt eine Personalkostenerstattung durch den Kreis Coesfeld.

2. Die zusatzlichen Personalkosten flir das Haushaltsjahr 2025 fiir die Longinushofe
betragen 88.575 € (UberplanmaBiger Aufwand).

Klimatische Auswirkungen:

Konnen nicht konkret beziffert werden.
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Vorlage Nr. 038/2025
Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Haupt- und Finanzausschuss 18.03.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

Rat 01.04.2025 oOffentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

gez. Kohaus

255



Vorlage Nr. 038/2025

Sachverhalt:

1. Auf Grundlage des Eckpunktepapiers des Kreises Coesfeld (siehe Anlage 2) zur

Delegation der Aufgaben nach dem SGB II wird ab dem 01.04.2025 die
Aufgabenwahrnehmung des Jobcenters des Kreises Coesfeld neu strukturiert.
Das Benehmen der Blrgermeisterinnen und Bilrgermeister der kreisangehdrigen
Kommunen wurde hierzu im Rahmen der Blirgermeisterkonferenz am 03.02.2025 -
vorbehaltlich des Inkrafttretens der vorgenannten Satzung zum 01.04.2025 -
hergestellt.

Gem. § 7 Abs. 3 dieser Satzung werden flir die Durchfiihrung der (ibertragenen
Aufgaben, Grundsatze flr die Personal- und Sachkostenerstattung im Benehmen mit
den Gemeinden entwickelt und vom Kreis festgelegt. Neu ist hierbei, dass nach
Pkt. 2.1 des Eckpunktepapiers die tatsachlich besetzen Stellen berticksichtigt werden.
Dabei wird der Personalbedarf grundsétzlich anhand der erwarteten
Fallzahlentwicklungen pauschaliert nach VZA-Bedarfen entwickelt. Im Ubrigen wird
auf die Vorlage Nr. 014/2025 im Ausschuss Bildung und Soziales verwiesen.

Fallmanagement (FM):

Der VZA-Bedarf fiir das FM (U25) wird in Pkt. 2.2.2 des Eckpunktepapiers auf 1
Fallmanager je 214 (+/- 20) elLB festgelegt. AuBerdem wird je VZA ein pauschalierter
Personalzuschlag flir Verwaltungsaufgaben in Héhe von 10% berlicksichtigt.

In der Gemeinde Nottuln leben zurzeit 519 eLB U25, ergibt also ein SOLL von 2,67
VZA. Im Stellenplan sind fir das FM 2,7 VZA enthalten, eine Stelle befindet sich
derzeit im Stellenbesetzungsverfahren.

Somit ist hier derzeit keine Stellenausweitung erforderlich.

Leistungssachbearbeitung (LSB):

Der VZA-Bedarf fiir die LSB wird in Pkt. 2.2.2 des Eckpunktepapiers auf 1
Leistungssachbearbeiter:in je 100 (+/- 10) BG festgelegt. AuBerdem wird je VZA ein
pauschalierter Personalzuschlag fiir die Aufgaben im Bereich des Unterhalts in Hohe
von 10% bericksichtigt.

Fir die Bearbeitung von BuT-Fillen wird unveréndert ein VZA-Bedarf von 1/200
veranschlagt.

Derzeit gibt es in der Gemeinde Nottuln 490 BGs und 90 BuT-Félle, bendtigt werden
demnach 5,84 VZA in de_r LSB, vorhanden sind aktuell 3,72 VZA. Hieraus ergibt sich
ein Delta i. H. v. 2,12 VZA.

Deshalb ist eine Stellenplanausweitung von 2 VZA erforderlich.

Dariiber hinaus enthadlt Pkt. 1.1 des Eckpunktepapiers eine Regelung zur
Stellenbewertung des FM und der LSB. In beiden Fdllen soll die
Aufgabenwahrnehmung durch Mitarbeitende der LG 2.1 bzw. vgl. TVéD
wahrgenommen werden. Im FM ist dies bereits der Fall. Die LSB ist derzeit mit EG 9a
bewertet.
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- 4 -
Vorlage Nr. 038/2025

Somit hat eine Anhebung der Stellen in der LSB auf EG 9c zu erfolgen.

Fir die Gemeinde Nottuln ist durch diese Stellenausweitung und Hohergruppierung
mit erhdhten Personalkosten zu rechnen, die nach dem im Eckpunktepapier

beschriebenen System erstattet werden.

Berechnung der Personalkosten It. KGSt, Kosten eines Arbeitsplatzes 2024/2025:

Stelle Leistungssachbearbeitung:

Personalkosten brutto
Sachkostenpauschale Buroarbeitsplatz
Verwaltungsgemeinkosten (20 % der
Personalkosten)

Kosten des Arbeitsplatzes pro Jahr

Personalkosten flir 2 Stellen
Mehrkosten fiir die 3 Stellenanhebungen

Mehraufwand / Jahr

Bei Stellenbesetzung ab 05/2025

2. Fur die Betreuung und Unterstitzung von bis zu 200 Gefllichteten in den

84.000 €
9.700 €
16.800 €
110.500 €

221.000 €
30.000 €

251.000 €

146.420 €

Unterklinften Marienhof und Baumberger Hof ist ausreichend Personal vorzuhalten,
insbesondere fiir die sozialpadagogische Betreuung und Hausmeisterdienste. Der
Mehraufwand kann durch das Bestandspersonal der Gemeinde Nottuln nicht
abgedeckt werden. Daher sollen eine Hausmeisterstelle nach EG 6 TV6D und eine
Sozialarbeiter:innenstelle nach EG S12 TV&D in den Stellenplan aufgenommen

werden.

Hausmeister f. Geflichtetenunterkinfte:
Personalkosten brutto

Sachkostenpauschale Nicht-Buroarbeitsplatz
(25 % der Personalkosten):

Kosten des Arbeitsplatzes pro Jahr:

Sozialpadagogische Betreuung:

Personalkosten brutto
Sachkostenpauschale Biroarbeitsplatz:
Verwaltungsgemeinkosten (20 % der Personalkosten)

Kosten des Arbeitsplatzes pro Jahr:
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61.000 €
15.250 €

76.250 €

76.000 €
9.700 €
15.200 €

100.900 €



Vorlage Nr. 038/2025

Mehrbelastung / Jahr: 177.150 €
Persp. Stellenbesetzung ab 06/2025: 88.575 €
Anlagen:

Anlage 1 — 1. Anderung des Stellenplanes Teil B: Beschiftigte

Anlage 2 — Eckpunktepapier des Kreises Coesfeld zur Delegation der Aufgaben nach dem
SGB 11

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Lenfort, Doris gez. Bomholt
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Q,.10.4

Anlage

Stellenplan 2025
nach 1. Anderung

Teil B: Beschaftigte - vollzeitverrechnet -

Entgeltgruppe Zahl der Zahl der Zahl der Zahl der Erl.
Stellen tatsachl. Stellen 2025 It.] Stellen 2025
besetzten HH-Plan fort-
Stellen geschrieben
am
2024 30.6.2024 2025 2025
Vollb. Vollb. Vollb. Vollb.
14 0,00 0,00 0,00 0,00
13 0,00 0,00 0,00 0,00
12 4,00 4,00 4,00 4,00 1,0 kw
11 11,77 9,67 12,77 12,77
10 13,00 12,36 12,00 12,00 1,0 ku 9a
9¢c 10,68 8,32 9,54 14,54 1,77 kw
9b / S$12 3,76 3,65 477 5,77
9a 12,67 7,61 12,64 9,64
8 9,14 5,09 10,14 10,14
7 2,00 2,00 2,00 2,00
6 24,86 21,32 25,53 26,53 0,5 kw
5 6,52 3,60 6,52 6,52 0,77 kw
4 0,00 0,00 0,00 0,00
3 0,00 0,00 0,00 0,00
2 0,91 0,91 0,91 0,91 0,91 kw
1 0,00 0,00 0,00 0,00
Gesamt 99,30 78,53 100,81 104,81
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Stand des Entwurfs: 23.01.2025

Eckpunktepapier zur Delegation der Aufgaben nach dem SGB II

Auf der Grundlage der Satzung des Kreises Coesfeld liber die Durchflihrung des Zweiten
Buches Sozialgesetzbuch — Biirgergeld, Grundsicherung fir Arbeitssuchende —vom
31.03.2025 gelten gem. § 7 Abs. 3 der Satzung im Benehmen mit den Blrgermeisterinnen
und Blrgermeistern der kreisangehorigen Stadte und Gemeinden die nachfolgenden
Grundsatze fir die Personal- und Sachkostenerstattung.

Das Eckpunktepapier |16st damit das bislang fortgeltende Eckpunktepapier vom 09.07.2015
ab, welches damit entsprechend der vorgenannten Daten auller Kraft tritt.

Das Benehmen der Birgermeisterinnen und Blirgermeister der kreisangehérigen Kommunen
wurde hierzu im Rahmen der Biirgermeisterkonferenz am 03.02.2025 - vorbehaltlich des
Inkrafttretens der vorgenannten Satzung zum 01.04.2025 — hergestellt.

Mit der Anderung der Delegationssatzung im Bereich des SGB Il wird ab dem 01.04.2025 die
Aufgabenwahrnehmung des Jobcenters des Kreises Coesfeld neu strukturiert. Wesentlicher
Inhalt der Anderung ist, dass das einzelfallbezogene Fallmanagement im Bereich der
beruflichen Eingliederung fiir die Personengruppe unter 25 Jahren vom Kreis Coesfeld
wahrgenommen wird; gleichzeitig wird die bisherige Hilfeplanung des Kreises aufgelost. Das
bisherige Fallmanagement der Stadte und Gemeinden ist kiinftig im Bereich der beruflichen
Eingliederung fiir die Personengruppe ab Vollendung des 25. Lebensjahres (U-25) zustindig.

Grundsatze

Der Kreis Coesfeld ist zugelassener kommunaler Trager der Aufgaben nach dem SGB II. Die
Finanzierung dieser Aufgaben erfolgt gem. § 46 SGB Il Uberwiegend aus Bundesmitteln.

An den Gesamtverwaltungskosten beteiligt sich der Bund mit einem Anteil von 84,8 Prozent.
Es gilt fiir die Bundesbeteiligungen die sog. Kommunaltrager
Abrechnungsverwaltungsvorschrift — KoA-VV.

Zur Deckung der Verwaltungskosten sowie der Eingliederungsleistungen stellt der Bund
jahrlich pauschalierte Budgets zur Verfligung; die Budgets sind gegenseitig deckungsfahig,
sodass Umschichtungen in beide Richtungen grundsatzlich zulassig sind.

Dieses Eckpunktepapier enthalt neben Qualitatsstandards in der Aufgabenwahrnehmung
insbesondere auch Regelungen zur Abrechnung der Verwaltungskosten zwischen dem Kreis
und den Stadten und Gemeinden.
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1. Qualitatsstandards
1.1 Personal

Die Aufgabenwahrnehmung im Bereich des Fallmanagements erfolgt durch Mitarbeitende
der Laufbahngruppe 2.1 (ehem. gehobener Dienst), die fiir diese Aufgabe qualifiziert sind.
Neben den persénlichen Voraussetzungen kommen hier insbesondere Beamte der
Laufbahngruppe 2.1 (ehem. gehobener Dienst), Tarifbeschaftigte mit Abschluss VL-II,
Sozialarbeitende/Padagogen mit entsprechendem Studium sowie Personen mit
vergleichbaren Qualifikationen in Frage.

Die Aufgabenwahrnehmung im Bereich der Leistungssachbearbeitung erfolgt ebenfalls durch
Mitarbeitende der Laufbahngruppe 2.1 (ehem. gehobener Dienst), vgl. Tarifbeschaftigte
nach TVOD mit Abschluss VL-Il sowie Personen mit vergleichbaren Qualifikationen.

Sofern von diesen Anforderungen ausnahmsweise im Einzelfall abgewichen werden soll (z.B.
fiir Bestandspersonal) erfolgt dieses in Abstimmung zwischen der betroffenen Stadt oder
Gemeinde und dem Kreis Coesfeld.

1.2 Stellenbeschreibung

Fir jede dem Grunde nach abrechnungsfihige Stelle nach der KoA-VV ist eine
Stellenbeschreibung mit Ausfiihrungen zu den SGB Il — Aufgaben, den Stellenanteilen sowie
zur Stellenbewertung vorzuhalten und bei Anderungen entsprechend fortzuschreiben.

Dieses Dokument ist Ausgangsbasis fiir den Stellennachweis gegeniiber dem BMAS im
Rahmen der Schlussrechnung bzw. bei Priifungen des BRH bzw. der Priifgruppe des BMAS.
Tatigkeiten aulRerhalb des SGB Il sind nicht pflichtig auszuweisen. Zur Schaffung einer
einheitlichen Dokumentationsbasis erfolgt hier durch den Kreis Coesfeld der Einsatz eines
einheitlichen, im Vorfeld mit den Stadten und Gemeinden abgestimmten
Dokumentationsvordruckes.

1.3 Datenqualitat

Fiir den erfolgreichen Vermittlungsprozess ist die Datenqualitat von elementarer Bedeutung.
Sie spiegelt auch die Leistungsfahigkeit des Jobcenters wider und ist Grundlage fiir
Entscheidungsprozesse auf allen Ebenen bis hin zur Bundespolitik. Alle Datensatze missen
deshalb jederzeit vollumfanglich dem aktuellen Stand entsprechen.

Die wichtige Bedeutung der Datenqualitadt erfordert eine konsequente und regelmaRige
Datenerfassung und —priifung.

1.4 Einheitliche Vordrucke
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Der Kreis kann in Ausiibung der Fachaufsicht zur einheitlichen Aufgabenwahrnehmung in
den Delegationskommunen Vordrucke zur Verfligung stellen. Soweit diese vorhanden sind,
sollen sie angewandt werden.

1.5 Arbeitgebenden-Service (AGS)

Die Integration und Vermittlung Leistungsbeziehender in Arbeit setzt den Kontakt zu
Arbeitgebenden voraus. Der Kontakt zu Arbeitgebenden ist insofern auch Bestandteil des
Fallmanagements.

Der Kreis Coesfeld nimmt im Bereich des AGS eine koordinierende Funktion wahr und ist in
dieser Funktion eine zusatzliche Ansprechstelle fiir die Arbeitgebenden in der Region. Er
koordiniert Stellenangebote und gibt diese an die Stadte und Gemeinden weiter.

Dariiber hinaus werden vom AGS des Kreises Coesfeld in Zusammenarbeit mit den Stadten
und Gemeinden regionale oder auch ortslibergreifende Formate entwickelt, um in Aktionen
oder Veranstaltungsformaten Leistungsbeziehende mit Arbeitgebenden zusammen zu
bringen. Das Gelingen dieser Formate setzt eine gute Kommunikation zwischen dem
Fallmanagement und dem AGS des Kreises Coesfeld voraus.

Von den Stadten und Gemeinden werden dazu regionale Ansprechpersonen fiir den
Arbeitgebenden-Service benannt.

1.6 Kommunikation

Grundlage der Zusammenarbeit zwischen dem Kreis und den Stadten und Gemeinden als
Delegationskommunen ist eine gute Kommunikation auf allen Ebenen.

Hierzu dienen insbesondere die folgenden Gesprachsformate, die regelhaft durchgefiihrt
werden (nicht abschlieend):

- Besprechung der Jobcenterleitungen im Kreis Coesfeld
- Lenkungsgruppe

- AG-Fallbearbeitung aktiv (ggf. auch regional)

- AG-Fallbearbeitung passiv

- AG-MaBnahmeplanung

- Delegationsdialoge

Die zum Jahr 2025 eingefiihrten ,Delegationsdialoge” sollen einmal jahrlich einzeln mit jeder
Kommune gefihrt werden, um darin auch gemeindespezifische Themen im Zuge der
Umsetzung des SGB Il vor Ort zu besprechen.

Uber die regelhaften Gesprachsformate hinaus werden nach Bedarf auch anlass- oder
themenbezogene Gesprache gefiihrt.

2 Abrechnung der Verwaltungskosten

2.1 Grundsédtze der Abrechnung
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Die Verwaltungskostenabrechnung erfolgte bislang lediglich nach einem festgelegten
prozentualen Anteil und unter Berticksichtigung der durchschnittlichen eLB- bzw. BG-Zahlen
je Kommune. Eine Komponente, die in der Abrechnung auch die tatsachlich besetzten
Stellen bericksichtigt gab es nicht, was unter Umstanden in der kommunalen Familie zu
ungerechten Ergebnissen fiihren konnte.

Grundlage der Verwaltungskostenabrechnung soll kiinftig ein System sein, welches soweit
moglich nach eLB- und BG-Zahlen den Personalbedarf ermittelt und auch entsprechend die
tatsachlich besetzten Stellen berticksichtigt.

Dabei wird der Personalbedarf grundsatzlich anhand der erwarteten Fallzahlentwicklungen
pauschaliert nach VZA-Bedarfen ermittelt, unabhingig von den konkreten Eingruppierungen
des zugrundeliegenden Personals oder anderer einkommensrelevanter Aspekte. Diese
Regelung garantiert den Kommunen sowie dem Kreis einen Handlungsspielraum bei der
Bewertung der Stellen und nimmt auf bestehende Unterschiede im Personalbestand
Riicksicht. Die Systematik lasst grundsatzlich auch allen Beteiligten einen gewissen Spielraum
fir kurzfristige Anpassungen an unerwartete Fallzahlentwicklungen.

Die auch weiterhin in wesentlichen Teilen pauschalierte Abrechnung der Verwaltungskosten
auf der Grundlage von tatsichlich besetzten VZA-Bedarfen hilt dariiber hinaus auch den
Verwaltungsaufwand im Zusammenhang mit der Verwaltungskostenabrechnung in einem
uberschaubaren Rahmen.

2.2 Ermittlung der Personalbedarfe

Zur Vorbereitung der Planung und Abrechnung der Verwaltungskosten werden die
jeweiligen Personalbedarfe des Kreises sowie der Stadte und Gemeinden pauschaliert wie
folgt ermittelt:

2.2.1 Personalbedarf des Kreises

Der Personalbedarf des Kreises ergibt sich aus dem vom Kreistag mit dem jeweiligen
Haushaltsplan beschlossenen Stellenplan. Maligeblich sind die dort enthaltenen
Stellen der Produktgruppe 50.40 ,Jobcenter” mit Ausnahme der darin enthaltenen
Stellenanteile fiir das Fallmanagement U-25. Berlicksichtigt werden dariiber hinaus
die auf die Produktgruppe 50.40 entfallenden Stellenanteile fiir die Innenrevision und
den Datenschutz, die im Stellenplan der Produktgruppe 14.01 ,,Rechnungspriifung”
ausgewiesen sind.

Es gilt der Grundsatz, dass die Stellenbedarfe des Kreises im Zuge der
Haushaltsplanung regelmaRig kritisch iberprift werden.

Der Bedarf fiir das Fallmanagement U-25 wird nach dem nachfolgenden
Fallzahlenschlissel ermittelt.

Ggf. erfolgt ein weiterer Personalbedarfsaufschlag, sofern eine Stadt oder Gemeinde
kiinftig von der satzungsmaRigen Mdoglichkeit Gebrauch macht, den
Unterhaltsbereich aus der Delegation herauszunehmen (s. unten).

4
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2.2.2 Fallmanagement/Leistungssachbearbeitung

Die zur Verfligung stehenden Haushaltsmittel des Bundes erlauben den Jobcentern
aktuell keine Personalausstattung, wie sie in § 44c Abs. 4 SGB Il vorgeschlagen wird.
Abweichend hiervon werden daher folgende Fallzahlschliissel verabredet, die fiir das
Fallmanagement auf der Grundlage der anliegenden Berechnungen ermittelt wurden.
Die darin zugrunde gelegten Annahmen zur prozentualen Aufteilung der
Fallkategorien und den jeweiligen Prasenzterminen pro Jahr sind ausdricklich als
Durchschnittswerte zu verstehen.

Fallzahlenschliissel Fallmanagement je VZA:

Fallmanagement U-25:

1:189 elLB
Fallmanagement fiir Personen, die das 25. Lebensjahr vollendet haben (U-25):
1:214 elB

Der Qualitatsstandard lasst hierzu fur Fallzahlenschwankungen jeweils einen Korridor
von +/- 20 eLB je VZA zu.

Aufschlag ,Verwaltung”

Flr anfallende Verwaltungsaufgaben im Zusammenhang mit dem Fallmanagement
(z.B. Abrechnung von AVGS oder Mobilitatshilfen; Teilnahme an Besprechungen,
regionale Ansprechperson AGS, Verwaltung der Eingliederungsbudgets etc.) wird je
VZA ein pauschalierter Personalzuschlag in Héhe von 10 % beriicksichtigt.

Fallzahlschliissel Leistungssachbearbeitung je VZA:

Unverandert zu den bisherigen Regelungen gilt fiir die Leistungssachbearbeitung:
1:100 BG

Der Qualitatsstandard lasst hierzu fiir Fallzahlschwankungen einen Korridor von +/-
10 BG zu.

Aufschlag ,Unterhalt”

Fiir die Wahrnehmung der delegierten Aufgaben im Bereich des Unterhalts erfolgt
zusitzlich ein Personalzuschlag in Hohe von 10 % je VZA - LSB.

Sofern im Einzelfall von der Méglichkeit Gebrauch gemacht wird, diese Aufgabe aus
der Delegation herauszunehmen, wird dieser kommunale Personalzuschlag jeweils
dem Personalbedarf des Kreises zugerechnet.

2.2.3 Leitung und sonstige Aufgaben der Stiadte und Gemeinden
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Flr den Bereich der Leitung sowie sonstiger Aufgabenwahrnehmungen im
Zusammenhang mit der Wahrnehmung der delegierten Aufgaben erfolgt bezogen auf
alle VZA ein pauschalierter Personalaufschlag in Héhe von 8 %.

2.2.4 Regionale Ansprechpartner Software (rApS)

In Abstimmung mit dem Kreis werden in einigen Stadten und Gemeinden zur
Unterstitzung in der Betreuung der Fachanwendung regionale Ansprechpartner
(rApS) vorgehalten.

Diese Stellenanteile flieBen nicht in die Personalbedarfsermittlung ein, da diese
gesondert Uber den Vorwegabzug aus den Verwaltungskosten finanziert werden.

2.2.5 Mitteilung der Personalbedarfe und Planbudgets

Jede Kommune erhilt zum Jahresbeginn eine Ubersicht der anhand der Planung
ermittelten Personalbedarfe sowie der geplanten Verwaltungskostenbudgets (Ziff.
2.7) fur ihre Stadt oder Gemeinde.

2.3 Planung der Verwaltungskostenbudgets

Auf der Grundlage der ermittelten Personalbedarfe des Kreises sowie jeder Kommune wird
als Planungsgrundlage insgesamt unter Beriicksichtigung der Abrechnungssystematik der
KoA-VV der voraussichtliche Verwaltungskostenbedarf hochgerechnet.

Grundlage der fiir die Hochrechnung zu berticksichtigenden durchschnittlichen
Personalkosten sind die Durchschnittswerte, wie sie der Abrechnung des Vorjahres mit dem
Bund zugrunde liegen. Diese werden um die voraussichtlich zu erwartenden
durchschnittlichen besoldungsrechtlichen bzw. tariflichen Steigerungen angepasst.

2.4 Umschichtung

Das Verwaltungskosten- und das Eingliederungsbudget des Bundes sind gegenseitig
deckungsfahig, sodass Umschichtungen grundsatzlich zuldssig sind.

Der hochgerechnete Verwaltungskostenbedarf wird dem vom Bund erwarteten
Verwaltungskostenbudget gegenlibergestellt.

Sofern das Verwaltungskostenbudget des Bundes nicht ausreicht, um den hochgerechneten
Bedarf zu decken, ist zu entscheiden, ob Mittel zur vollstandigen oder ggf. teilweisen
Deckung aus dem Eingliederungsbudget umgeschichtet werden. Diese Entscheidung obliegt
dem Kreistag im Zuge des jeweiligen Haushaltsbeschlusses.

Es ist dabei sicherzustellen, dass im Eingliederungsbudget auf Kreisebene ausreichende
Mittel fur die angemessene Aufgabenwahrnehmung der beruflichen Eingliederung bestehen
bleiben, die insbesondere nicht den Zielvereinbarungen mit dem Ministerium fir Arbeit

6

265



Gesundheit und Soziales NRW widersprechen. Umgekehrt muss aber auch eine den
aktuellen Anforderungen und Bedarfen gerecht werdende Personalausstattung
gewahrleistet werden kdnnen.

Uber die Aufteilung der Eingliederungsmittel, einschl. der geplanten Umschichtung wird im
Kreistag nach vorheriger Beratung im Ortlichen Beirat sowie im Ausschuss fiir Arbeit,
Soziales, Senioren und Gesundheit des Kreises (AASSG) beschlossen.

Die Hochrechnung des voraussichtlichen Verwaltungskostenbedarfs dient hierbei als
Entscheidungshilfe fiir die Politik; sie ist jedoch nicht bindend.

2.5 Vorwegabzug

Einige Leistungen werden aus dem Verwaltungskostenbudget vor einer weiteren Verteilung
der Mittel Gber einen Vorwegabzug finanziert.

Hierbei wird folgender Leistungskatalog zugrunde gelegt:

o Regiekosten fiir Plus-Jobs

e Kosten fiir ,Regionale Ansprechpartner Software“

e Kosten fiir die , Leitungs-Pauschalen” (s. Ziff. 2.6)

e Kosten fiir Softwareeinsatz Fachanwendung und E-Akte

e Kosten fir Beauftragungen der Wirtschaftsforderung Kreis Coesfeld GmbH mit
Gutachten im Bereich der Selbstandigkeit inkl. Seniorcoaching

e Kosten fiir Beauftragungen der Abt. 53 — Gesundheitsamt - mit Gutachten inkl.
Einsatz des sozialpsychiatrischen Dienstes

e Kosten fiir Einsatz Dritter wie bspw. Gutachter; Rechtsamt Stadt Dilmen

o Kosten fiir abgestimmte Inhouseseminare

e Kosten fiir die Beteiligung am Benchlearning der Optionskommunen

e Kosten fiir sonstige Aufgaben in Abstimmung mit den Stadten und Gemeinden

2.6 Pauschale fiir Leitung

Teilweise sind Leitungsaufgaben unabhangig von der GréRe der jeweiligen
Verwaltungseinheit. Es soll daher ein gewisser Ausgleich durch die Gewahrung einer
Pauschale aus dem Vorwegabzug fiir die Leitung gewahrt werden. Grundlage der Ermittlung
sind die durchschnittlichen Arbeitgeberaufwendungen fir eine Stelle der Wertigkeit E12
TVOD Stufe 4 (aktuell rd. 90.000 €). Hiervon wird ein Basisanteil von 15 % je Stadt und
Gemeinde sowie fiir den Kreis gewahrt.

Die Pauschale je Verwaltungseinheit belduft sich somit auf jahrlich 13.500 €.
2.7 Verwaltungskostenbudgets (Planung)

Unter Berlicksichtigung der Personalbedarfe sowie des ggf. nach Ziff. 2.4 festgelegten
Umschichtungsbetrages sowie des geplanten Vorwegabzuges (Ziff. 2.5) werden je Stadt und
Gemeinde sowie fiir den Kreis Verwaltungskostenbudgets festgelegt, die Grundlage der
Haushaltsplanung werden.

Die Budgets sind fiir die spatere Abrechnung nicht verbindlich.
7
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Anhand der Budgets werden die Abschlagszahlungen fir die jeweilige Kommune zu
Jahresbeginn festgelegt. Diese werden ggf. im Laufe des Jahres nach Hochrechnungen
angepasst.

2.8 Controlling des Verwaltungskostenbudgets

Die Entwicklung der Verwaltungskosten und der Bedarfe unterliegt einem unterjahrigen
Controlling durch den Kreis Coesfeld. Hierzu werden dem Kreis Coesfeld quartalsweise die
notwendigen Informationen und Unterlagen vorgelegt.

Anhand der vorliegenden Unterlagen erfolgen Hochrechnungen, die ggf. auch unterjahrig zu
Anpassungen der Abschlagszahlungen fiihren kénnen.

2.9 Endabrechnung

Nach Abschluss eines Jahres erfolgt die Abrechnung der Verwaltungskosten mit dem Bund.
Die Stadte und Gemeinden stellen hierfiir, ggf. nach gesonderter Aufforderung, alle
notwendigen Unterlagen zur Verfligung. Die Abrechnung erfolgt anhand tatsachlicher
Personalaufwendungen auf der Grundlage der KoA-VV.

Sobald die Verwaltungskostenabrechnung durch den Bund geprift und damit entsprechend
abgeschlossen ist, erfolgt die Endabrechnung der Verwaltungskosten mit den Stadten und
Gemeinden.

Grundlage der Endabrechnung sind einerseits die Personalbedarfe, wie sie sich nach der
tatsachlichen Entwicklung der Fallzahlen des Jahres unter Bericksichtigung der Grundlagen
fir die Planung entsprechend der Ziff. 2.2 ergeben. Die Fallzahlen der eLB und BG werden
dabei im Jahresdurchschnitt betrachtet (Ist-Personalbedarf).

In die Abrechnung flie8t auch die tatsachliche Besetzung der Stellen ein. Es werden
Mitarbeitende mit lhrem individuellen Stellenumfang berlicksichtigt; dabei ist es
unschadlich, wenn fir einen Zeitraum von maximal 30 zusammenhangenden Kalendertagen
im laufenden Beschaftigungsverhaltnis fiir die betreffende Person kein Personalaufwand
entsteht (z.B. nach Ablauf von Lohnfortzahlungszeitraumen). Die Betrachtung erfolgt
gemeinde- und personenscharf.

Als , Verteilsumme” steht das vom Bund anerkannte und zur Verfliigung gestellte
Verwaltungskostenbudget (ggf. einschl. der tatsachlichen Umschichtung aus dem
Eingliederungstitel) zur Verfligung. Hiervon werden zunachst die tatsdchlich entstandenen
Leistungen aus dem Vorwegabzug (Ziff. 2.5) abgezogen.

Der verbleibende Betrag wird durch die ermittelten IST-Personalbedarfe geteilt und
monatlich betrachtet. Es ergibt sich somit ein durchschnittlicher Erstattungsbetrag je mit
einer Person tatsachlich besetztem Monat.

Abgerechnet werden dann je Kommune sowie beim Kreis zundchst die Monate nach dem
IST-Personalbedarf, jedoch maximal die tatsachlich mit Personal besetzten Monate, soweit
diese hinter dem Bedarf zuriickbleiben. Sofern sich nach dieser Abrechnung ein
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verbleibendes Budget ergibt, weil moglicherweise nicht alle IST-Bedarfe durch IST-
Besetzungen gedeckt sind, wird der Restbetrag zunachst auf diejenigen Kommunen verteilt,
die ggf. sogar eine Uberbesetzung hatten. Dabei wird auch wieder der
Monatsdurchschnittsbetrag zugrunde gelegt oder die Stundeniberschreitung als
Verteilschlissel gewahlt, falls der Restbetrag nicht fiir die Monatsdurchschnittsbetrage
ausreicht (Aufschlag aus VZA-Uberschreitung).

Sofern sich danach ein weiterer Restbetrag ergibt, erfolgt eine weitere Aufteilung dieser
Summe auf alle Kommunen einschl. Kreis nach einem Schliissel aus IST-Personalbedarf und
tatsachlich besetzten Monaten.

Jede Kommune und der Kreis erhalt auch die Pauschale fir die Leitung aus dem
Vorwegabzug (13.500 €) — vgl. Ziff. 2.6.

Danach ergibt sich das jeweilige Verwaltungskostenbudget je Kommune und Kreis fiir die
Abrechnung. Dem Budget werden die gezahlten Abschlage gegeniibergestellt und es erfolgt
ggf. eine Nachzahlung oder eine Riickzahlungspflicht.

3 Eingliederungsmittel

Zielsetzung des Jobcenters Kreis Coesfeld ist es, die zur Verfligung stehenden Mittel zur
beruflichen Eingliederung moglichst vollstandig auszuschopfen.

3.1 Eingliederungsbudgets

Die Stadte und Gemeinden sowie der Kreis erhalten aus den vom Bund unter
Berlicksichtigung einer etwaigen Umschichtung (vgl. Ziff. 2.4) sowie eines Vorwegabzugs (s.
unten) zur Verfligung gestellten Eingliederungsmitteln jeweils ein Eingliederungsbudget nach
einem Schliissel der zu betreuenden eLB. Diese Budgets stehen dem jeweiligen
Fallmanagement eigenverantwortlich zur Nutzung nachfolgender Eingliederungsinstrumente
zur Verfliigung:

- Aktivierungs- und Vermittlungsgutscheine

- Eingliederungszuschiisse

- Einstiegsgeld nach § 16 b SGB 1|

- Einstiegsqualifizierung

- Eingliederung von Langzeitarbeitslosen nach § 16 e SGB Il (ohne Coaching)
- Mobilitatsbeihilfen nach § 44 SGB IIl; § 16 f SGB Il

- Teilhabe am Arbeitsmarkt nach § 16 i SGB Il (ohne Coaching)

Weitere Eingliederungsinstrumente werden vom Kreis (iber einen Vorwegabzug aus den
Eingliederungsmitteln finanziert und stehen somit dem Fallmanagement auBerhalb der
Budgets zur Verfligung:

- VergabemaRnahmen und Projektférderungen des Kreises nach § 16 SGB I i.V.m. § 45
SGB lll und §§ 16 f und 16 h SGB I
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- Forderung der Selbststandigkeit nach § 16 ¢ SGB I

- Plus-Job TN-Entgelte und Betreuungskosten

- Forderungen aus dem Vermittlungsbudget (z.B. Fahrkosten, Bewerbungskosten etc.)
- Sonstiges (z.B. § 48a SGB Ill — Berufsorientierungspraktikum)

Aus den Budgets des Fallmanagements der Stadte und Gemeinden sowie des Kreises werden
auch die jeweils bestehenden Verpflichtungen aus Vorjahren im Rahmen eines
Vorwegabzugs ausfinanziert, soweit es sich um Bindungen aus den Uber die aus diesen
Budgets finanzierten Eingliederungsinstrumente handelt. Alle Gibrigen Verpflichtungen
werden vom Kreis Uber den allgemeinen Vorwegabzug ausfinanziert.

Abweichend hiervon werden im Zuge der Umstrukturierung des Fallmanagements alle
bestehenden Verpflichtungen aus Vorjahren (vor dem 01.04.2025) vom Kreis tber den
Vorwegabzug ausfinanziert.

Soweit neue Eingliederungsinstrumente hinzukommen, wird in Abstimmung mit den Stadten
und Gemeinden vom Kreis entschieden, ob eine Finanzierung liber den Vorwegabzug oder
Uber das jeweilige Budget erfolgt.

3.2 Controlling der Eingliederungsbudgets

Die festgelegten Budgets der Stadte und Gemeinden sowie des Fallmanagements U-25 des
Kreises bilden eine verbindliche Obergrenze fiir die jeweiligen Aufwendungen. Eine
Uberschreitung des jeweiligen Budgets ist nur nach vorheriger Absprache der betroffenen
Stadt oder Gemeinde mit dem Kreis zuldssig. Hierzu unterliegen die Eingliederungsbudgets
einem regelmaligen Controlling durch den Kreis.

Das Controlling bildet die Grundlage fir eine Entscheidung des Kreises, ob ein Budget im
Einzelfall nach erfolgter Abstimmung tiberschritten werden kann. Eine Uberschreitung des
Budgets ohne erfolgte vorherige Absprache kann — sofern ein Ausgleich aus dem
Gesamtbudget nicht moéglich ist — zu einer Erstattungspflicht fihren.

Es ist auch Aufgabe des Kreises, die Budgets im Rahmen des Controllings unterjahrig so zu
steuern, dass das Gesamtbudget der zur Verfligung stehenden Eingliederungsmittel nicht

Uberzogen, gleichzeitig aber moglichst vollstandig ausgeschopft wird. Es ist daher moglich,
dass unterjahrig die Budgets bei Bedarf, z.B. durch Verlagerung von einem Einzelbudget in
ein anderes Einzelbudget, durch den Kreis angepasst werden.

3.3 Festlegung der Schwerpunkte im Bereich der beruflichen Eingliederung

Die Aufteilung der Eingliederungsmittel wird zur Schwerpunktsetzung nach vorheriger
Beratung im Ortlichen Beirat sowie im Ausschuss fiir Soziales, Senioren und Gesundheit
jahrlich vom Kreistag beschlossen. Hierbei wird auch der Zielsteuerungsprozess des Landes
berucksichtigt.
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4 Inkrafttreten des Eckpunktepapiers

Dieses Eckpunktepapier tritt zum 01.04.2025 in Kraft. Die Regelungen zur Abrechnung der
Verwaltungskosten (Ziff. 2) treten hiervon abweichend riickwirkend zum 01.01.2025 in Kraft.

Die Regelungen dieses Eckpunktepapiers gelten jahrlich fort, bis sie wirksam durch ein
geandertes Eckpunktepapier, welches vom Kreis Coesfeld im Benehmen mit den
Blrgermeisterinnen und Blirgermeistern aufgestellt wird, abgelost werden. Soweit moglich,
sollte ein neues Eckpunktepapier dann mit der Wirkung zum 01.01. eines Jahres in Kraft
treten, um unterjahrige Veranderungen in der Abrechnungssystematik zwischen dem Kreis
und den Stadten und Gemeinden zu vermeiden.

Die Initiative zur Beratung iber Anderungen des Eckpunktepapiers kann sowohl vom Kreis
Coesfeld ausgehen, als auch aus einem Beschluss der Blrgermeisterkonferenz hervorgehen.
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O 10.5

Gemeinde Nottuln
Der Birgermeister

Natt
Kultur
. Genuss
® Datum:

NOTTULN.

Tagesordnungspunkt:

Burgschaft Genossenschaft Lerchenhorst eG

Beschlussvorschlag:

offentliche
Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 042/2025

06.03.2025

Produktbereich/Betriebszweig:
16 Allgemeine Finanzwirtschaft

Der Ubernahme einer Ausfallbiirgschaft geméB anliegender Biirgschaftserkldrung wird

zugestimmt.

Finanzielle Auswirkungen:

Ubernahme eines Kreditausfallrisikos

Klimatische Auswirkungen:

Keine

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung
Haupt- und Finanzausschuss 18.03.2025 Offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
Rat 01.04.2025 offentlich
Beratungsergebnis
einstimmig ja nein enthalten
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gez. Kohaus
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Vorlage Nr. 042/2025

Sachverhalt:

Bekanntlich entwickelt die Genossenschaft Lerchenhorst, an der die Gemeinde direkt und
mittelbar zu zwei Dritteln beteiligt ist, am im Bereich sudlich Lerchenhain zwei
Mehrfamilienhauser.

Die Lerchenhorst eG hat fir ihr Wohnbauprojekt "Stdlich Lerchenhain" Férdermittel in Hohe
von 3.609.840 Euro aus dem Programm "Offentliche Wohnraumférderung des Landes NRW"
erhalten. Als Auflage flir die Bewilligung dieser Fordermittel ist eine kommunale

Ausfallbiirgschaft zugunsten der NRW.Bank in Héhe von 80% der Férdersumme erforderlich.

Weiterer Sachvortrag erfolgt in der Sitzung.

Anlagen:

Anlage 1: Ausfallbirgschaft

Verfasst: Fachbereichsleitung:
gez. Kohaus, Stefan
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Ausfallburgschaft

Die Gemeinde Nottuln (im Folgenden Burgin genannt) dbernimmt gemall Beschluss des
Gemeinderates vom XXX

die Ausfallbiirgschaft in Hohe von 80 % des jeweils ausstehenden Darlehensbetrags
zuziglich der ausstehenden Anspriiche aus Zinsen und Kosten

fur die bestehenden, kinftigen und bedingten Anspriche, die der NRW.BANK, (im
Folgenden Darlehensgeberin genannt) aus der Gewahrung eines Darlehens in der Hohe von

3.609.840,00 €

gegen die Kommunale Genossenschaft Lerchenhorst eG (im Folgenden Darlehensnehmerin
genannt) gemall  beigefugtem  Darlehensvertrag 6404646702 (im  Folgenden
Darlehensvertrag genannt), zustehen oder noch zustehen werden sowie fir samtliche
Nebenforderungen, wie etwa Vertragszinsen, Verwaltungskostenbeitrag, Verzugszinsen und
Kosten der Rechtsverfolgung aus diesem Darlehensvertrag, die  Nebenforderungen
hochstens jedoch in Hohe von 25 % des vorgenannten Betrages.

1. Diese Burgschaft hat den Charakter einer modifizierten Ausfallburgschaft. Der
Burgschaftsfall gilt in den nachfolgenden Fallen als eingetreten:

a. Wenn und insoweit die Zahlungsunfahigkeit der Darlehensnehmerin durch
Zahlungseinstellung, Eroffnung des Insolvenzverfahrens gemald Insolvenzordnung in
der jeweils aktuellen Fassung, Ablehnung der Eroffnung eines solchen Verfahrens
mangels Masse, Leistung der eidesstattlichen Versicherung oder auf sonstige Weise
erwiesen ist und aus der Verwertung des sonstigen Vermogens der
Darlehensnehmerin nennenswerte Erlose nicht mehr zu erwarten sind.

b. Ferner, wenn und soweit die Darlehensnehmerin ihre Zahlungsverpflichtungen aus
dem Darlehensvertrag mit der NRW.BANK nachweislich nicht innerhalb von 6
Monaten nach Falligkeit erfullt hat.

c. Im Falle einer Spaltung der Darlehensnehmerin gemafd 88 1 Absatz 1 Nr. 2, 123 Absatz
1 bis 3 UmwG fruhestens, wenn der Ausfall allen an der Spaltung beteiligten und fur
die Anspruche aus dem oben genannten Darlehensvertrag haftenden Rechtstragern
gegenuber festgestellt ist.

2. Die Burgin hat im Leistungsfall unverziglich nach schriftlicher Geltendmachung der
NRW.BANK samtliche Zahlungen aus der Burgschaft vollstandig an die NRW.BANK zu
erfullen.

3. Die Darlehensgeberin ist verpflichtet, fur den Fall, dass die Darlehensnehmerin mit Zins,
Tilgungs- oder anderen Leistungen in Verzug gerat, dies und die Hohe der Ruckstande
innerhalb von 3 Monaten nach Falligkeit der Birgin schriftlich mitzuteilen.

4. Erstattet die Burgin der NRW.BANK aufgrund ihrer Blrgschaft Betrage, so gehen die
Forderungen gesetzlich nach § 774 BGB auf die Burgin uber. Die Biurgschaft ist zeitlich
begrenzt auf die gesamte Laufzeit des Darlehensvertrags.

5. Die Biirgin versichert, dass sie die Ubernahme dieser Biirgschaft der fiir sie zustindigen

Rechtsaufsichtsbehorde rechtzeitig angezeigt hat und die erforderliche Monatsfrist seit
dieser Anzeige ohne Beanstandung der Rechtsaufsichtsbehorde abgelaufen ist. Der
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Anzeige an die Rechtsaufsichtsbehorde liegt der Beschluss zur Blrgschaftsibernahme
vom XXX zugrunde. Die Bilrgin versichert weiter, dass samtliche Anzeigen,
Genehmigungen und Zustimmungen, die fur die Wirksamkeit dieser Burgschaft
erforderlich sind, seien sie etwa kommunal-, aufsichts- oder europarechtlicher Natur,
vorliegen. Insbesondere bestatigt die Bilrgin, dass diese Blrgschaft samtliche
Voraussetzungen einer Notifizierungsfreistellung gemafd der ,,Mitteilung der Kommission
uber die Anwendung der Artikel 87 und 88 EG-Vertrag auf staatliche Beihilfen in Form
von Haftungsverpflichtungen und Birgschaften” (ABI. C 155/10 vom 20.06.2008) erfiillt,
die Darlehensnehmerin fiir die Ubernahme dieser Biirgschaft eine marktiibliche
Avalpramie zahlt und die Blirgin dies wahrend der Laufzeit dieser Birgschaft Uberwachen
wird.

6. Sollten Bestimmungen dieser Burgschaftserklarung ganz oder teilweise der

Rechtswirksamkeit ermangeln oder nicht durchgefuhrt werden konnen, so sollen
dennoch die tbrigen Bestimmungen wirksam bleiben.

Nottuln, den XX. XX XXXX

(Unterschrift(en) der Blirgin, Dienstsiegel, Amtsbezeichnung(en))
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Gemeinde Nottuln offentliche

Der Biirgermeister Beschlussvorlage
Vorlagen-Nr. 046/2025

Natt

r, Produktbereich/Betriebszweig:
10 Bauen und Wohnen

® Datum:

NOTTULN. 21.03.2025

Tagesordnungspunkt:
Perspektive Unterbringung von Gefliichteten

Beschlussvorschlag:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die Planung und Umsetzung einer kommunalen

Unterkunft auf der Flache der urspriinglich geplanten Zentralen Unterbringungs-
einrichtung prioritdr voranzutreiben. Die Verwaltung wird ermachtigt, alle
notwendigen Schritte zur zlgigen Realisierung einzuleiten. Ein konkreter
Baubeschluss ist gesondert herbeizufiihren

. Die Verhandlungen mit dem Land NRW bezliglich der zentralen Unterbringungs-

einrichtung sollen parallel, dann mit geringerer Prioritdt, fortgefihrt werden. Die
Verwaltung wird beauftragt, dem Rat unverzliglich zu berichten, sollte sich eine
kurzfristige Realisierungsmadglichkeit fir die Landeseinrichtung ergeben.

Finanzielle Auswirkungen:
a) Gegebenenfalls Investitionskosten fur die kommunale Unterkunft: ca. 2.500.000 €

b) Einsparungen durch Raumung der Hallenunterkiinfte (Catering, Betrieb)

c)

Langfristige Reduzierung der Gesamtkosten durch Selbstversorgung in den neuen
Unterkiinften

Eine detaillierte Kostenaufstellung wird im Rahmen der Umsetzungsplanung erstellt.

Klimatische Auswirkungen:

a)

Minimierter Flachenverbrauch durch Nutzung einer bereits flir Bebauung vorgesehenen

Flache

b) Potenziell erhdhtes Verkehrsaufkommen, kompensiert durch OPNV-Angebot und

Forderung der Fahrradnutzung
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Vorlage Nr. 046/2025

c) Berlicksichtigung moderner Energieeffizienzstandards bei der Planung
Eine detaillierte Umweltvertraglichkeitspriifung wird im Rahmen der konkreten
Bauplanung durchgefiihrt.

Beratungsfolge:

Gremium Sitzungstermin Behandlung

Rat 01.04.2025 offentlich

Beratungsergebnis

einstimmig ja nein enthalten

gez. Kohaus

277




Vorlage Nr. 046/2025

Sachverhalt:
1. Ausgangslage:
Die Gemeinde Nottuln steht vor der kontinuierlichen Herausforderung, eine
wachsende Zahl von Gefliichteten unterzubringen. Die aktuelle Situation stellt sich
wie folgt dar:

a) Bestehende Unterbringungsmdglichkeiten:
- Wohnungen in allen Ortsteilen (Nottuln, Appelhilsen, Darup, Schapdetten)
- Notunterkunft in einer Tennishalle (Kapazitat: 140 Personen)
- Notunterkunft in einer Sporthalle (Kapazitdt: 50 Personen)

b) Derzeitige Beschlusslage:
- Konkretisierung der Umsetzung ZUE (Beschlussvorlage 221/2023, 12.12.2023)
- Realisierung der Unterkunft am Waldweg (Beschlussvorlage 143/2024,
17.09.2024)
- Anmietung des Baumberger Hofes (Beschlussvorlage 150/2024, 29.10.2024)
- Kauf und Umbau des Marienhofes (Kauf erfolgt, Umbau in Planung)
(Beschlussvorlage 193/2024, 10.12.2024)

c) Langfristiges Ziel:
Integration der Gefllichteten in den regularen Wohnungsmarkt durch:
- Schaffung guter Voraussetzungen flir Wohnungsbau im Rahmen der
Bauleitplanung
- Errichtung gemeindeeigener Wohnungen

d) Aktuelle Problematik:
- Kostenintensive Hallenunterbringung mit Vollverpflegung
- Bedarf der Sporthalle fiir Schul- und Vereinssport
- Auslaufender Mietvertrag flr die Tennishalle in ca. einem Jahr
- Kontinuierlicher Bedarf an zusatzlichem Wohnraum fiir Gefllichtete

2. Handlungsoptionen:

Die Quantitat und Qualitat der Handlungsoptionen, die sich flir die Gemeinde Nottuln
ergeben haben, ist insbesondere seit September 2024 hochdynamisch. Binnen drei
Monaten haben sich drei neue, konkret realisierbare Handlungsmdglichkeiten
ergeben. Da diese im Nachhinein die Abwagung der jeweiligen zuvor gefassten
Beschliisse des Rates wesentlich beeinflussen, ist es angezeigt, die derzeitige
Situation in Génze zu betrachten und einzelne Handlungsoptionen (respektive die
zuvor dargestellte Beschlusslage) noch einmal zu Uberprifen. Folgendes Bild ergibt
sich hierbei:

a) Errichtung einer Unterkunft am Waldweg:
- Kapazitat: ca. 80 Platze
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- Geschatzte Kosten: ca. 2.500.000 €

- Vorteile:
Schnelle Realisierbarkeit

- Nachteile:
Baurecht nur bis 31.12.2030 begrenzt
Begrenzte Nutzungsdauer flihrt zu schlechterer Wirtschaftlichkeit

b) Zentrale Unterbringungseinrichtung (ZUE) fir das Land NRW:

- Vorteile:
Anrechnung auf die FIUAG-Quote der Gemeinde
Keine direkten Investitionskosten fiir die Gemeinde

- Nachteile:
Langwierige Entscheidungsprozesse seitens des Landes
Unsichere Perspektive beziiglich langfristiger Anrechnung (15-20 Jahre
Vertragslaufzeit)
Verlust kommunaler Steuerungsmdglichkeiten
Keine Anrechnung auf die Quote der Wohnsitzzuweisung, die deutlich héher
liegt

¢) Errichtung einer kommunalen Unterkunft auf der Flache der geplanten Zentralen
Unterbringungseinrichtung:
- Kapazitat: ca. 80 Platze
- Geschatzte Kosten: ca. 2.500.000 €

- Vorteile:
Dauerhaftes Baurecht ohne zeitliche Begrenzung
Langfristige Nutzungsmaglichkeit
Mdglichkeit zur spateren Erweiterung

- Nachteile:
Hohe Investitionskosten

3. Bewertung und Empfehlung:

Unter Beriicksichtigung aller Faktoren wird empfohlen, die Errichtung einer
kommunalen  Unterkunft auf der Flache der geplanten Zentralen
Unterbringungseinrichtung zu priorisieren. Diese Empfehlung basiert auf folgenden
Erwagungen:

a) Langfristige Nutzungsperspektive: Im Gegensatz zur Unterkunft am Waldweg
bietet der Standort eine unbegrenzte Nutzungsperspektive.
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b)

9)

h)

Verfasst:

Wirtschaftlichkeit: Trotz vergleichbarer Errichtungskosten ist die Investition
aufgrund der langeren Nutzungsdauer deutlich wirtschaftlicher.

Erweiterungspotenzial: Der Standort bietet die Mdglichkeit zur zukilinftigen
Erweiterung.

Gleiche Kapazitat und Betriebskosten: Beide Standorte weisen eine vergleichbare
Kapazitat auf und es sind keine Unterschiede in den laufenden Betriebskosten zu
erwarten.

Ahnliche Infrastruktur: Beide Standorte sind hinsichtlich der Infrastruktur und
Anbindung ahnlich ausgestattet.

Flexibilitdt gegenliber Landesplanen: Die Gemeinde bleibt flexibel fiir den Fall,
dass das Land NRW doch noch kurzfristig eine Entscheidung zur Errichtung einer
ZUE trifft.

Unsicherheiten beziiglich der ZUE: Die Option einer ZUE wird aufgrund folgender

Faktoren zurtickgestellt:

- Landfristige Vertragsbindung von 15 bis 20 Jahren

- Unsicherheit der Anrechnungsregelung liber die gesamte Vertragslaufzeit

- Risiko der Uberkapazitat bei Riickgang der Fliichtlingszahlen

- Verlust der kommunalen Steuerungsméglichkeiten

- Die Anrechnung von Gefllichteten in einer ZUE greift nur bei der FIGAG-Quote,
nicht aber bei der Quote der Wohnortzuweisung.

- Da die Quote der Wohnortzuweisung deutlich héher liegt, wiirde eine ZUE nur
begrenzt zur Entlastung der Gemeinde beitragen.

- Die Gemeinde misste trotz einer ZUE weiterhin erhebliche Kapazitdten fiir die
Unterbringung von Gefliichteten nach der Wohnortzuweisung vorhalten.

Flexibilitat und Kontrolle

- Eine kommunale Unterkunft ermdglicht es der Gemeinde, flexibel sowohl auf
die FIGAG-Quote als auch auf die Quote der Wohnortzuweisung zu reagieren.

Fachbereichsleitung:

gez. Kohaus, Stefan
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Es entstehen keine Einnahmen oder Überschüsse (mit Ausnahme des Getränkeverkaufs im Burgsaal).
Finanzielle Eigenmittel, die über das Bereitstellen des Materials hinausgehen, sollen durch uns nicht gestellt
werden.
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